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I* 



VORWORT. 



Simon Lemnius Emporicus ward geboren im ersten Jahrzehnt des 
16. JahrhimdertB im Gericht oberhalb der Calyen, im bitaidnerischen 

MQnsterthal. Das Geburtsjahr ist nicht ermittelt. Der bürgerliche Name 
des Dichters war Lemm Margadant. Nach der Sitte der Humanisten des 
16. Jahrhunderts hat er den Namen Lemm mit einer Anspielung an die 
griechische Insel Lemnos in Lemnius, und den gut romanischen Namen 
Margadant, ital. jnercadanfe. franz. marchandj in den griechischen Empo- 
ricus, Kaufmann, umgetaui't. 

Der Humanist Heinrieli Pantaleon in Basel nannte ihn, nach der 
lateinischen Form, Mercator. 

Der doppelte Geschlechtsname rührt nicht etwa von der Zusammen- 
setzung des Manns- und Frauennamens her. Der Dichter war nie ver- 
heirathet. Nach einem in einzelnen rätischen Thalschaften, insbesondere 
im ünterengadin, noch derzeit bestehenden Gebrauche nehmen manche 
Pamilien zu dem eigenen noch den Oeschlecbtsnamen des mütterlichen 
Gross vatcrs au und setzen denselben dem Familiennamen vor. Auf diese 
Weise sind die doppelten Familiennamen Bagut Tschamer, Lemm Marugg, 
Lenun Hargadant u. a. m. entstanden. Demzufolge wäre der Dichter 
seiner yftterlichen Abstammung nach ein Margadant. Er zählt auch in 
der Räteis die Margadant zu seinen näclisten Verwandten und führt sie 
unter äm Prätigauern auf, unter welchen er femer die Conzett als seine 
Yerwaüdten erwähnt. 

Diese Familien blühen noch derzeit im Laudquartthal und in der 
Landschaft Davos. Des Dichters Vater war aus dem Bunde der zehn 
Gerichte in das Gebiet des Gotteshauses Chur Ubergesiedelt und hatte 
sich mit einer geborenen Jenal von Sins im ünterengadin vemählt, deren 
Familie von da nach Lavin übergesiedelt und mit der dortigen Familie 
Salutz verwandt war, aus welcher der rätische Reformator Philipp Gallitius 
hervorging, dem der Dichter eine seiner Elegien widmete. 

Lemm Margadant siedelte sich mit seiner Ehewirthin im bundneri- 
schen Theil des obern Viastgaus, zu St. Maiia im Münsterthal au, wo 
er die Bebauung eines Gehöftes Übernahm, das vom Hocbstift Chur bei 
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der im Münsteithal begfiti^rten Familie von Capol zu Leh»»Ti ^ing. Dies 
Gehöfte lag auf einer Felsterrasse rechts an der Thalstrasse, rings von 
dunkelm Tannenwald umschlossen und von einem malerischen Wasser- 
feXL, Tomaniscli Piteka, belebte Der Lehnhof hieBB romanisch Guai, 
Wald. Den WasserfaU nennt der Dichter in lateinischer Sprache Pisa, 
sich selbst hie und da Piswus, und das Münsterthal vallis Piscra oder 
Bsea, im M oitern Sinn auch vallis Fentwto, Yinstgau, und dessen Be- 
wohner Venones, Venonen, Vinstgauer. 

Der Vater des Dichters war im Jahre M99 unter dem rätischen 
Truppentheil, welcher die Umgehung des feindlichen Walles an der Calven, 
. romanisch Chakutama, üher den %erg bei Schlinig zu bewerkstelligen 
hatte. Das Fähnlein des Mnnsterthals stand unter der Führung des 
schon betagten Thalammanns Kaspar Futatsch, yom Dichter Butatius 
genannt, der das Bündniss^ des Gotteshauses Ghur mit den Eidgenossen 
1498 mitnnterzeichnet hat. 

Während des Krieges, in welchem das Münsterthal schwer heim- 
gesucht wurde, ward die Familie Lemm ilargadant zur Flucht genöthigt. 
Damals war Simon, wie er selbst sagt, noch nicht geboren. Die ökono- 
mischen YerhSltnisse der Familie waren auch nach den Yerheerungen 
des Krieges nicht ungünstig. Das Waldgehöfte nfthrte neben einer An- 
zahl Jungvieh sechzehn Rinder. Der Genuss dieses Wohlstandes war 
aber dem Dichter nicht lange be^^cliio^lcn. Er hatte einen altem Bnider, 
der in zartem Alter an der Pest starb, und eine Schwester, die zu frühe 
eine verhängnissvolle Neigung fasste und entehrt in unglücklicher Ehe 
lebte. Kaum war Simon im Alter von sechs Jahren, so verlor er seine 
Mutter und bald darauf starb ihm auch der Yater. Sein Schwager, den 
er einen heuchlerischen und lügenhaften Verr&ther nennt, dessen nackte 
Knochen ein Hund benagen möge, riss die Habe der Eltern an sich und 
verschleuderte sie. Er brachte Simon um das Glück seiner Jugend. Der 
arme Waisenknabe war genöthigt, sein Brod in der Fremde zu suchen. 
Rührend ist die Klage des Dichters iiber das harte Loos, das ihn nach 
dem Tode seiner Eltern getroflfen, und wehmüthig die Kückerinneimg an 
Wohlstand und Glück der ersten Kindheit. Hören wir ihn selbst: 

Quam gravis est semper reium fortuna mearum, 
Et fuit aetati Semper acerba meae. 

Vix mihi inm sonis currebat tempus ab annis, 

Cum raatris lacrimas busta bibere meas. 

Üeinde efiara chari dclievi funera patris, 

Mox avium patriae spem columenque domus. 

Festiferoque tener frater mihi fimere raptus, 

Oeu cadit in campis languida facta rosa. 

Arsit inops teuere soror infeliciter aevo, 

Mixtaque cum laeso dmnna pudore tulit. 

Ad , tristes thalamos venit sibi noxia turba, 

Hei mihi tarn multao rlilacerantur opes ; . • • 

Ipse ego longinquis pauper vagor exul in oris« 



t Hittfaeilüng des Hm. Rector Bott in Chur. ~ ' Bd. IV <l. ttig. Abschiede. 
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nie tnii?= pprdit prnditor illr' tmis. » 
Cuius decipiunt blandiio mciidariu liuguae, 
Conveniens nomeu scilieet aura dedit. 
Sustulit ille meos crudelis sustulit annos, 
Qaem poteram officio demernisse neo. 
. Hoc dedit hoc probltas, hoc.simplicitate pudores, 
Kuda precor radat illias ossa canis. 

Amor. lib. III. ad Ulyrida. 

Aut'li in der Elegie an seinen Freund A\ olfgang Salet, den mit 
Glücksgütern gesegneten Stadtschreiber von Chur, ergeht er sich in der 
schmeizliclieii £rixmerung an sein frohes Missgeschiek: 

At mihi nulla mei prati fit sota TOluptas, 

Dum tantum molli carmine pauper amo. 

Aspipo me nii nnlla dnmus fortima relicta est, 

Nullus et in segetem dives iliinis npjor. 

Missus in exilium tristis puorilihus aunis 

Aonias colui ÄJaeoniasquc deas. 

Amied tenera chäroB aetate parentett, 

in tenues pauper cogor et esse lares. 

Nam mihi cum multis florerent prata jurencis, 

Et bis octo alornnt mra paterna boves. 

Et pendere ^n-eges frondosa nb rupe viderein, 

Absjtulit oxcultas luctiis acerbus opcs. 

Sors iiiiniica l'uit uimiurn post fata pareuium, 

Carmina pauca mihi dictat Apollo tarnen. 

' Amor, tib IV. «4 HVolfg. Salettum. 

Auf den verheerenden Krieg waren Hunger und Pest gefolgt. Die 
Dörfer im Vinstgaii imä Uiitorpn<radin lagen zorstört, die Vorrätho waren 
aufgezehrt, die Heerden geschlachtet oder geraubt. Namenloses Kleüd 
lastete auf diesen Thälem im Hnchgobirge. 

Der verstossene Knabe Simon zog nach dem Tode seiner Eltern in 
die Fremde, wir wissen nicht wohin, sein Loos wird das der zahlreichen 
ftbienden Schwer jener Zeit gewesen sein, wie es der mit Lenmius 
geistes- und sohicksalsrerwandte Humanist Thomas Platter aus Wallis 
m seiner Autobiographie so naiv und wahr geschildert hat. 

S. Lemnius taucht erst im Jahre 1532, und zwar in München wieder 
auf, von wo er sich 1533 nach Ingolstadt an die dortige Hochschule 
begibt. 

Schon 1531 hatte Lemnius seine erste lateinische Dichtung, welche 
dem Markgrafen Joachim von Brandenburg gewidmet war, nnter dem 
Titel: „Epimdia de Joaehmo Marckumt Brandeburgensi el ^U9 conjuge,*' 

der Oeffentlichkeit übergeben. 

Von Ingolstadt hej^ab sich der junge Dichter, mit Enipfehlniigen 
namlif)ft<M- Gelehrter Süddeutschland ^5 bestens vorsohfii, an dii^ Hnrdischule 
zu Wittenberg. Das Jahr der Uebersiedhing ist nicht festgestellt: es 
war 1533 oder 1534; denn 1535 war er schon m Wittenberg, wohin den 
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stifl)s;)]npn junjTon Mnnn vorab der Ruf Molnnclithons gelockt liabrn 
mochte, dem er sich eng anschloss, da er ilim 1535 sogar nach Jen 
folgte, als derselbe dei* Pest wegen Wittenberg meiden musste, wie er 
ihn denn auch bei seiner Bückkebr naeh Wittenberg wieder begleitete 
Die Ärt^ wie Lemnius nachmals in Wittenberg auftrat, und die Umständ 
unter denen er die Stadt verliess, berechtigen znr Annahme, dass er die 
berülimte Universität nur unter humanistischen Gesichtspunkten, und zwar 
insbesondere zum Zwecke des Studinras der griechischen Sprache \mf\ 
Literatur, aufgesucht hat. Von Lutliers Geist und Lebensanschauimg 
blieb "er ziemlich unberührt. Das klassische AHerthum erfüllte seine Seele. 
Er ging ganz im Humanismus auf. Dieser rein humanistischen Geistes- 
lichiung blieb er in allen seinen Schriften treu. Lessing * urtheilt übe 
den jungen Majin, während dessen AufenUialt in Wittenberg, wie folgt: 

„Sein Geni^ trieb ilm zur römischen Dichtkunst, und mit einer ziem- 
lich beträchtlichen Stärke darin verband er eine gute Kenntniss der 
gnecliischen »Sprache, was damals noch etwas seltenes war. Sein mun- 
terer Kopf und seine Wissenschaften erwarben ihm die Freundschaft 
Melanchtlious, welcher ihn mit Woliltliaten überhäufte. Sabinus, der 
Schwiegersohn Melanchthons, befand sich damals auch in Wittenberg. 
Zwei gleiche Köpfe auf einer hohen Schule werden sich leicht finden und 
Freunde werden. Sabinus und Lenmius wurden es auf ausnehmendste 
Weise, und ich finde, da?s auch die darauffolgenden Händel ihre Freund- 
schaft nicht geendet haben." 

Während «eines mehrjährigen Aufenthalts in Wittenberg erwarb sich 
Lemnius eine giiaidliche Kenntniss der Zustände und Verhältnisse der 
berühmten Universitätsstadt. Wie er in seiner Apologie bemerkt, lebte' 
er im Yerkehr mit den angesehensten Männern der Stadt und erwarb 
sich grosse Anerkennung. Er genoss nicht minder den Umgang vieler 
strebsamen jungen Männer, bewegte sich mit Leichtigkeit in den akade- 
mischen Kreisen und stand in nähern Beziehungen beinahe zu allen 
adeligen Familien Wittenbergs. Der Eifer, mit welchem er sich in d:i>' 
klassische Alterthum versenkte, und die rrlänzeiiden Erfolge seiner Studien 
hinderten ihn keineswe.ijs an den fröhlichen Genüssen des akademischen 
Lebens, die er nach allen Kichtungen durchgekostet halben muss. Eine 
gewisse sittliche Verwilderung herrschte damals an allen Hochschulen; 
auch Lemnius blieb nicht unberfihrt von diesem Gifte; aber seine geniale 
Begabong und ungewöhnliche Arbeitskriuft hielten ihn aufrecht. Er rühnii 
sich, in die Geheinmisse Wittenbergs eingeweiht zu sein wie kaum ein 
Anderer. 

Lemnius erwarb sich an der hohen Schule den Grad eines Magistoiö 
der freien Künste, den höchsten, den die Artistenfakultät zu vergeben 
hatte. Wenn er sich mit der Hoffnung auf eine Lehrstelle an der Uni- 
versität trug, so soUte dieselbe bald genug mit einem Schlage ver- 
nichtet werden. Die Vertrautheit mit den Verhältnissen und Persönlich- 
keiten Wittenbergs, sowie der scharfe Blick und beissende Witz, der, ein 
romanisches T^rbtheil, ihm jederzeit zu Gebote stand, trugen dem jungen 
Dichter sehr bittere Früchte. 



( G. C. Lodsiug's Schrillen, 2. Ihl., Briefe. 
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hil Jahre 1538 gab er iu lateinischer Sprache zwei liuchur Kpi- 
gnmme beraiiB, und widmete diese poetiselib Gabe dem Churßlrsteii 
Übrecht Ton Maiitz. Es "war aligemein Sitte bei den HmnamsteD, und 

Mtneiitlfch bei allen lateinischen Diehtem damaliger Zeit, ibre Werke 

irgend einem Mäcenas zu widmen, um für die Erzeugnisse ihrer Muse 
auch jenen reellen Dank zu empfangen, ohne welchen nicht einmal Dichter 
leben köimen. Lemnius war schon infoltre des herben Schicksals, das 
ihn in früher Jugend getroffen, gänzlich auf diu Uiossrauth edler (Jönner 
und Musenfreuude angewiesen. Es war damals noch weniger als jetzt 
eine leü^te Aufgabe, von der Mose zu leben. 

Die zwei Bücher Epigramme worden bei Nikolaus Schierlen in 
Wittenberg selbst gedmcKt und umfassten im Ganzen vierzig Blatter. 
Ihre VerOffentliclinng wurde von Sabinus, dem Schwiegersöhne Melaiicli- 
tbons. mich di^m Urtheile des letztem selbst als unbedenklich erklärt, 
da sie nieiits anderes als allgemeine Charakteristiken in poetischer Form 
enthielten, wohl nach Vorbildern des Erasmus. Aber dessenungeachtet 
wollte man in diesen harmlosen Epigrammen Anspielungen finden auf 
den Churfursten Jobann Friedrieb von Sachsen, seinen Kanzler Spalatin 
und andere Persdnüchkeiten. Lemnius geisselt in aUgememen Zügen 
einen Edelmann, der mebr Geld hat als verstand, und gleich war man 
bei der Hand, darin eine Anspielung auf den Churfursten von Sadisen 
zu erblicken. Er schildert einen Tliraso, welcher nicht elier Mutli liat, 
alä bis er ihn aus den Gläsern in sich gegossen; und das sollte der 
Conimaiidaiit in Wittenberg sein! Er malt einen Kabulisten, dessen nichts 
bedeutendes Gewftscb er verlacbt; und muss den Kanzler Pontanus ge- 
troffen baben!^ 

Kaum war das Werklein erschienen, so eiregte Luther, um mit 
Lessing zu reden, auf einmal ein entsetzliches Ungewitter wider dasselbe 
und seinen Verfasser. Weder besondere Ziigellosi^keit der Sprache und 
des Witzes, die dieser poetischen Gattung von jeher eigen war, noch 
Verleumdung einen werth er Personen, noch auch irgend welche Anzüglich- 
keiten auf den ßeformator selbst, konnten dem Dichter zur Last gelegt 
weiden. 

Was Lutbers Missfallen in so vollem Mass erregte, war einzig das 

Verhältniss des Dichters zu dem Churfürsten von Mainz, welcber unter 

den damaliii^^Mi Beförderern der Gelehreamkeit einer der vornehmsten war. 
Lemnius hatte von diesem Mäcenas Wohlthaten empfangen und zeigte 
sich für dieselben in seinen Versen erkenntlich ; er lobte seinen Gönner 
als einen gelehrten Prinzen und guten ßegenten. Er nahm sich aber 
wobl in Acbt, es nicbt auf Lutbers Unkosten zu thun, welcber an 
ilbrecht einen Gegner hatte. Er gedacbte seines Eifers für die Beligion 
nicht mit einem Worte, und begnügte sich, seine Dankbarkeit mit ganz 
allgemeinen, obgleich hin und wieder übertriebenen Schmeicheleien dar- 
zulegen, kaum dass er ganz von weitem an einer einzigen Stelle auf des 
Churfürsten Liebe gegen die alte Eeiigion zielt, bemerkt Lessing. 

Dass ein akademischer Bürger und Meister der freien Künste an 
der hohen Schule zu Wittenberg das Lob des Churfürsten von Mainz 
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»ai)2, erregte in Luther um so tiefem Unwillen, als er In dem jung 
Dichter, der von Ingolstadt gekommen war, ein aufstrebendes Talent e 
blicken mochte, das seine F^er in den Dienst eines verhassten Gegne 

stellen zu wollen schien. 

Es ist autFallend, wie sich Luther in diesem Handel in den Vorder 
gmud drängte. Die Censur an der Universität übte der Eektor, und daS: 
Rektorat bekleidete Melanchthon. Luther nahm einzig in seiner Stellung 
als Uüterpiarrer und „Lückenbüsser'' in Abwesenheit des ordentlichen' 
Pfarrers Spommer Veranlassung, gegen den jungen Poeten eine „zornige 
Schrift'' an der Kirchenthüre anzuschlagen, die sich im 6. Theile der 
Altenburger Ausgabe seiner Werke findet Zugleich brachte er es in 
der ersten Anfwallimg dahin, dass dem Dichter Stubenarrest angekündigt 
ward. Leninius erschrak nm so heftiger, je unvermutheter dieser Streich 
auf ihn tiel; er hörte, dass man allerlei falsche Beschuhliguiigen wider 
ihn schmiedete, und dass Luther die ganze Akademie mit seinem Eifer 
ansteckte; seine Freunde machten ihm Angst und prophezeiten ihm lauter 
Unglück, anstatt ihm Math einzusprechen; seine Gdnner waren erkaltet; 
seine Richter waren eingenommen. Sich einer nahen Beschimpfung, einer 
miyerdienten Beschimpfung zu entziehen, was sollte er thun ? Man rieth 
ihm zur Flucht; und die riiieht lies? ihm nicht Zeit za überlegen, das» 
dieselbe seiner guten Sache nachtheilig sein werde. 

So erklärt sich Lessing den Hergang. Lemnins floh mit Zurück- ' 
lassung seiner Bibliothek und seines Hausrathes; er ward zweimal citirt^i 
er erschien nicht;. er w^rde Yemrtheilt und relegirt. 

Luther muss den Fall für sehr wichtig gehalten und ihn desshalb 
dem Landesherrn zur Kenntniss gebracht haben. Melanchthon sah sich 
daher genöthigt, in einem ängstlichen Schreiben sich wegen des unlieb- 
samen Vorfalls bei dem Churfürsten zu entschuldigen. Er bittet den- 
selben, es ihm nicht übel zu deuten, dass er wegen der vielen akademi- 
schen Geschäfte die Epigramme des Lemnius nicht gleich durchgelesen 
und das, was der Ehre des Churfürsten darin nachtheüig sei, nicht gleich 
gefunden habe; man solle es ihm nicht zurechnen, dass sein Schwieger- 
sohn, wie man vorgebe, dem Drucker die Epigramme zu drucken an- 
geräthen und noch die Lügen hinzugefügt habe, dass sie von ihm, dem 
Melanchthon, gebilligt wSren, Lcseing erblickt in diesem Schreiben das 
Gerede eines Mannes, der sich nothgedrungen entschuldigt und eigentlich 
nicht weiss, was er sagen soll. Der grosse Kritiker ist der Ansicht, 
Melanchthon würde nach seiner natürlichen Aufrichtigkeit es gewiss frei 
bekannt haben, dass er in den. Epigrammen des Lemnius nichts An- 
stössiges gefunden, wenn Luther nicht gewollt hätte, dass er es darin 
Huden sollte. Luthers Augen waren ihm glaubwürdiger als seine eigenen. 
Er liess sich nicht allein Schmähungen wider seinen Landesherrn darin 
weisen, sondern liess sich sogar überreden, dass Lemnius auch ihn selbst 
nicht verschont habe. Nun bietet aber Lessing alF seinen Scharfsinn 
auf, sich diese zwei Stellen auch nur mit der allergeringsten Wahr- 
scheinlichkeit zu zeigen. Er findet auf den meisten Seiten, dass Lemnius 
den Melanchthon lobt, und dass er ihn noch da lobte, als er gegen alle 
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Anhänger Luthers die bittersten Spöttereien ausströmte. Mdanchthon 
idiiebt alla Schuld auf den SabinuSf weil sie doch auf Jemanden muss 
geschoben sein. Wer aber kann eich wohl einbilden, fragt Lessing, dass 
dieser seinem Schwiegerrater einen so llbeln Dienst habe leisten wollen ? 
Wenißstens wenn er es gethan hat, so muss man ihm soviel Rpcht- 
schafienheit zutrauen, dass er etwas ganz Gieichgülti^'es zu thun gcp^laubt 
hat. Er muss die Kpigramine seines Freundes für etwas Unschuldiges 
angesehen iiuben, das von nichts weniger als gefährlichen Folgen sein 
kirne. Ebenso unschuldig haben sie auch dem Melanchthon scheinen 
tonen; und er selbst ist es nicht in Abrede, weil er um Verzeihung 
bei dem Ohurffirsten bittet, dass er das Anstössige darin nicht sogleich 
wahrgenommen, und wamm hat man den Sabinus nicht zur Verantwortung 
gezogen? Diesem und nicht dem Lemnius ist die üebergehung der Censur 
zuzuschreiben. Dem Lemnius aber isL am allerwenigsten ein Verbrechen 
aus Verabsäumung einer Ceremonio zu machen. Und mehr als eine Gere- 
uioüie ist es nicht gewesen. So beurtheilt Lessing den Fall. 

Lemnius that wolil daran, die Flucht zu ergreifen, nachdem ihn 
selbst sein mehrjähriger Gönner Melanchthon in seiner Stellung als 
UnirersitätSrector hatte aufgeben mflssen. Luther verstieg sich in sei- 
nem öffentlichen Anschlage sogar zu der Behauptung: „der flüchtige 
Bube", wie er den Magister der freien Künste nennt, „würde, wenn man 
ihn bekommen hätte, nach allen Rechten billig den Kojif verloren haben." 
Die , zornige Schrift*, welche gleich nach der Flucht des Lemnius an 
•ler Thüre der Pfarrkirche angeschlagen ward, zog seine ötfentlicben gn- 
richtlichen Vorladimgen nach sich. Die beiden Citationen^ lassen die 
Verbrechen des Lemnius blos darin bestehen, dass er in seinen Versen 
viel elurüche Leute von allerlei Stand angegrifen habe. Es ist bekannt, 
da^ ^unals Melanchthon alle akademischen Anschläge besorgte, und auch 
in diesen ist seine bekannte Behutsamkeit deutlieh zu spüren. Er ge- 
denkt der Lobsprüclie auf den Churfürsten Albrecht, derenwegen Luther 
am meisten Lärm machte, mit keinem Worte. Noch viel weniger sagt 
er, dass Lenmius den Landesherrn augetastet habe. Zu beideiii war er 
zu klug; jenes hätte einen blinden Hass verrathen, und dieses stand nicht 
m erweisen. Bei dem Prozesse wurde tumultuuisch yerbbren. Len^iius 
ward nichtf wie gewöhnlich, zu drei verschiedenen Malen, sondern gleich 
auf das erste Mal peremptorisch citirt, und der Termin, den man ihm 
setzt, sind acht Tage. Dieser Umstand verrath mehr eine Lust zu ver- 
iirfheilen. als zu verhören. Lemnius erschien, wie man leicht denken 
kann, nicht, und ward also öffentlicli contumacirt; seine Delegation ward 
auf den achten Tag darnach, als den 3. Juli, festgesetzt. In dem An- 
schlage''*, in welchem man ihn contumacirt, wird gesagt, man habe ihm 
in der Citation freigestellt, entweder selbst oder durch einen BeyoU- 
mächtigten zu erscheinen. Allein dieses ist Msch; er wurde das erste 
Mal ausdrücklich in eigener Person vorgeladen, und es ist eigenthümlich, 
dass raan sich nicht so viel Zeit genommen hat, diese Kleinigkeit nach- 
zusehen. Die Belegatlon ging also erwähnten Tages vor sich, und der 
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Anschlag, wodurcli sie bekannt gemacht wurde, ist in so heftigen Aus-1 
drflcken abgefasst, dass LemniuB nothwendig erbittert werden mnsste. J 

Er war von Wittenberg nach Halle zu seinem Mftcenas, dem Chur- 
fflrsten Albreoht von Mainz, geflohen, nnd hier fand er vollkommene 

Troiheit, an seinen Feinden Vergeltung zu üben. Die beiden ersten 
Bücher seiner Epigramme waren in Wittenberg verbrannt worden; er 

Hess sift also wieder auflegen imd fügte ein drittes Buch hinzu, worin ' 
er die Strafe, die er vnrniis empfangen hatte, recht reichlich zu ver- 
dienen suchte. Der Dnu kort ist in dieser zweiten Auflage nicht ange- 
geben. Vogt's Angabe, sie sei in Basel gedruckt worden, entbehrt der , 
Begründung. Sftmmtliehe Darateller dieser Vorgänge bis herab auf Les- 
sing sind insofern unhistorisch verjähren, als sie das dritte Buch der 1 
Epigramme, das Lemnius erst nach seiner Yerurtheilung veröflfentlicht j 
hat, als Ursache seiner scbimpflichen Kelegution hinstellen, indem sie 
zwischen der ersten und der zweiten, nm ein ganzes Buch vermehrten 
Auflage der Epigiamme weder der Zeit, noch dem Inhalt nach einen j 
Unterschied machen. 

In dem 3. Buche liess der schuldlos venirtheilte, in seinem Kechts- 

fefühl tief gekränkte, öffentlich masslos geschmähte, seines Eigenthums 
eranbte und des Todes wüidig erklärte Dichter seinen Rachegefühlen 
freien Lauf. Diese beissenden Epigramme sind mit jener cynischen 
Zügellosigkeit der Sprache und des Witzes geschrieben, welche den grie- 
chischen und römischen Satirikern und der Derbheit des Refonuations- 
zeitalters eigen ist. Wer mit der Literatur dieser Pfriode einigermassen 
vertraut ist und die Schriften Luthers, Ulrich Huttens, lischarts, Mur- 
ners, sowie die poetischen Erzeugnisse so vieler Geister zweiten und 
dritten Banges kennt»- dem braucht man nidit erst zu sagen, dass in den 
gebildeten Classen der heutigen Gesellschaft ganz andere Begriffe von 
Anstand, sittlicher Würde und Urbanität Geltang haben. Weit entfernt, 
die Roliheit jenes Zeitalters in Schutz zu nehmen, müssen wir doch auf 
den ziemlich allgemein verbreiteten Ton jener stürmischen Zeiten hin- 
weisen, damit auch Lemnius nicht nach modernen Vorstellungen, sondern 
mit dem Masse seiner Zeit gemessen und als Sohn derselben beurtheilt i 
werde. 

Lemnius begnügte sich mit den Ausfällen im dritten Buch seiner 
Epigramme nicht Er verfitöste eine Tertheidigungsschxift in mdste^ 
hafter lateinischer Prosa« welche den Titel fflhrt: 

ifApologia Smonit Lemnii Poäiae Vit^ergensis eatUra decreUm, qmd 
ünperio et iyrannide M. Lutheri et Justi Jonae unicersitas coada iniquis- 
nme et mendactssime evulgavit. Coloniw apud Joannem Gymnicum, in 

Diese Schrift ist sehr selten geworden. Lemnius fordert in derselben 
von seinen Feinden die Herausgabe seiner Bibliothek und seines Haus- 
rathes, sowie Widerrufung des gegen ihn ergangenen Urtheils und Wieder- 
heistellung seiner Ehre, und droht ihnen, sofern sie dies nicht thiin 
würden, den ganzen Helikon und l'arnass gegen sie in Bewegung zu 
setzen, und Wittenberg, wie es einem Dichter zukomme, getreu nach \ 
dem Leben zu zeichnen. £r bemerkt auch, wenn es £men gebe, der die 
Sitten der Wittenberger durch und durch kenne, so sei er es, und seine 
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Verleumder würden es fühlen und einsehen lernen, was ftir einen Dichter 

m yertrieben hätten. 

Da diese lieclamationen inid Drohungen niclit den gewünschten Er- 
folg hatten, so setzte Lemiiiu^ seine bittere Polemik fort und überbot 
alle seine bisherigen Invectiven in einer Schmähsübrift, die wegen ihrer 
Yerankssung fttr die Geschichte der TJniversitftt Wittenberg nicht nn- 
wichtig ist, jedoch zu den grössten literarischen Seltenheiten gezfthlt 
wird. Dieselbe erschien unter dem Titel : Lurii Pisaei Jmenalis MonackiH 
pornomachui . Wo und wann sie gednirkt wurde, ist nicht anders an- 
gegeben, als mit den Worten: Vnfutn ex Achain Oh/mpiodr nnna. Die 
Benennung der Sclirift ist offenbar dem Titel des lionierischen Oediclites 
vom Kriege der Clause mit den Fröschen, der Bairachomyotnachia, nach- 
gebildet, welche LenmiuB später in lateinische Verse übertrug. Im 
Namen PUtPus deutet der Dichter seine Herkunft vom Wasseifall im 
Waldgehöfte bei St. Maria an. Die Zueignung, welche an Luther ge- 
richtet ist, könnte schwerlich beissender sein; sie lautet: 

Ad relebe rrimvm Dominnm Dnm'mvm Docforem Lutherum, saci'arum 
rervm refwvatoremy causarum forensium (i'hninhfrnforem, Arckiepiscopum 
Wifebergensem, et totius Saxonitp Priwainn, per Gcrmaniam Prophet am. 

Die scharfe Anspielung auf Luther als JustizpÖeger bezieht sich 
wohl zunächst auf die Streitsache des Dichters. Man würde übrigens 
sehr irren, wenn man aus obigen theologischen Ehrentiteln, die Lemnius 
sarkastisch auf Luther häuft, etwa den Schluss ziehen wollte, der junge 
Dichter sei ein eifriger Vertlieidiger der alten Lehre gewesen. Zu dieser 
Annahme gibt mich seine spätere Wirksamkeit keinen (Jrund; erscheint 
vielmehr ganz m seinen humanistischen Bestrebungen aufgegangen, dem 
kirchlichen Kampf lern geblieben und seiner individuellen Begabung ge- 
mäss neben seinen klassischen Studien, so weit dies ihm vergönnt war, 
mehr einem heitern epünireischen Lebenegenuss zugethan gewesen zu 
sein. So wenigstens stellt er sich uns in seinen Schriften dar. 

Die genannte Schmähschrift ist in dramatischer Form abgefasst ; der 
Handhing geht ein Prolog an Luther voraus, welchen Lf^ ?ing in seinen 
Briefen, 2. Thl. seiner Werke, mittheilt. Mit dem Dialoge des Stückes 
wechseln Chöre. Die Hauptpersonen sind Luther, Justus Jonas und 
Spalatinus, mit ihren Frauen. 

Der erbitterte Poet suchte um jeden Preis seine Widersacher dem 
Gespötte zu überliefern und ihnen Schimpf und Schande m einem weit 
leichlichem Masse, als er von ihnen bekommen hatte, wieder zuzumessen. 

Lessing bemerkt zu dieser Polemik, der Dichter würde grossmüthiger 
gehandelt haben, wenn er sich nicht zu rächen gesucht, sondern in seine 
Tugend eingehüllt, die Keclitfertigung der Nachwelt erwartet hätte; es sei 
jedoch wenigen gegeben, so grossmüthig zu handeln, und unter die wenigen 
gehdrtoi die Dichter nicht immer; selbst der sonst so gelassene Horaz 
sage: dem sei der Himmel gnAdig, der mich angreift! Flebit, et iim^ni$ 
Ma cantabUvr vrhe; em jeder wehre sich, so gut er könne. 

ül quo quis mleat. suspectos terreaf ; man könne billigerweise nur 
allein dem armen Dichter nicht znmuthen, dass er von s'fM'nen Wallen 
keinen Gebrauch mache; die mit (! eissein bewatl'neten iSatyrn, die ihnen 
Apollo zur Begleitung gegeben, seien das einzige, was sie noch ein wenig 
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in Ansehen erlialie; ein beloidif^tor M*^n^Hi sei eben ein Mon^cb, und 
ein beleidigter Poet sei es doppelt; auch einem solchen ersciieme die 
Kache süss. 

Wir dürfen zudem amiehmen, der Dichter und Humanist Lemnins, 
der im Idassiseheii Alterthum lebte und webte, habe zumal als gehomer 

Eomane für die damals noch vielfach trüb gährende und keine festen 
Zielpunkte eröffnende Beformbewegmig in Deutschland weder besondere 
Sympathie, noch tieferes Verständnis- ir'Oiabt und sich zu ihr skeptisch, 
oder ungefähr in der Weise des Erasmus verhalten. Nur in diesem 
Falle war es ihm moralisch möfJilicb, gegen die Haiipttiäger dieser Be- 
wegung den ganzen Clior der 8ilene und Satyrn des klassischen Alter- 
thums in*s Feld zu führen. 

Der Kampf erregte allerdings augenblickliches Auftehen, wie jeder 
Sksuidal, war übrigens nach keiner Seite hin von längerer NachwirKung. 

Ein guter Stern entrückte den jungen Dichter diesen unerquicklichen 
Handeln, die ihm aufgedrungen worden, um ihn nach langer Lehr- und, 
Wanderzeit in sein geliebtes Heimatland zurückzuführen. 

Im Jahre 1538, in dem Lemnius von Wittenberg flüchtig wurde, 
sollte sich ihm in Chur ein freundliches Asyl eröffnen. Durch einen 
Landtagsbeschluss der Gemeinden des Gotteshauses Chur wurde in den 
Käunilii hkeiten und aus den Einkünften des Predigerklosters St. Nicolaus 
eine Schule für die humanistischen Studien gegründet. Es war dies die 
erste Anstalt dieser Art in den rätischen P flu den. Das vornehmste Ver- 
dienst um die Gründimg derselben gebührt Johannes Comander und 
Johann von Travers, welcher von Bullinger in Zürich hiezu vielfach war 
aufgefordert worden. Die Pflegschaft der Anstalt wurde nebst dem 
Bürgermeister Lucius Heim insbesondere auch Job. t. TxaTers über- 
tragen. Zur Leitung der Schule ward Ton Zürich der gelehrte Johann 
Pontisella der jüngere, ein Bergeller, berufen. Bald wurde die Anstedt 
von so vielen lernbegierigen Jünglingen aus den Bünden besucht, dass 
eine Lehrkraft nicht mehr ausreichte. Travers' gehörte damals zu den 
einflussreichsten Staatsmännern der rätischen Bimtle; sein Bildungsgang 
hat viel Aehnlichkeit mit demjenigen des Lemnius ; er war 1483 zu Zuz 
im Oberengadin geboren. In seinem 8. Jahre soll er nach Ardüser und 
Len seine Heimat und Eltern yerlassen haben und dreizehn Tolle Jahre 
die Schulen der Wissenschaft und des Lebens in München, in Sieben- 
bürgen und an andern Orten durchmachend, in der Fremde geweilt sein, 
ohne in dieser ganzen Zeit den Seinigen irgend welche Xachrichten von 
sieh zu geben, so dass, als er endlich in Zuz wieder eintraf, seine Ver- 
wandten das ihm zutreffende Erbtheil, das ihm dann wieder herausgegeben 
wurde, bereits unter sich vertheilt hatten. Selbständigkeit des Charak- 
ters, reiches Wissen und frßhgereifte Lebenserfahrung verschafften ihm 
in seinem Taterlande bald eine hervorragende Stellung; er wurde zuerst 
Landschreiber des obern Engadins, dann kam er in die Kanzlei des 
fiochstifts, wurde unter Bischof Paul Ziegler Hofmeister und erhielt end- 
lich, nachdem er an der Schiacht von Marignano Theil genommen, 1517 



t Vgl. Joh. V. Trfivor^. von Alfons v. Fliigi. RriUa, II. Jalirp., Miuhl. der GescbichtL 
Ge». V. Graub., u. Chr. Kiii4, l^esrh. ri. Hef. in den Btstb. Chur und Como. 
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(las höchste Amt in den neucnvorbonen Unterthanenhinden, das ehies 
Landeshauptmanns im Veltlin. Zwei Jahre darauf wurde er von Kaiser 
Maximilian I. in den Adelstand erhoben und gelangte dann zur obersten 
Würde in seinem heimathlichen Thale, derjeni^^ou eines Landammanus, 
zu welcher damals nur Adelige Zutritt hatten, in den beiden üeber- 
f allen, welche der Frdbeuter Medid ans Mailand, Oastellan in Musao, 
gegen das Veljblin ansf ührte, legte Travers glänzende Proben der Tapfer* 
keit ab, gerieth aber zwischen der ersten und zweiten Fehde, mit den 
übrigen Mitgliedern einer bfiinlnerischen Gesandtschaft nach Maihmd, in 
die Hände des verwegenen Abenteurers, der sie 6 Monate, vom 13. Sept. 
1525 bis 15. März 1526, in Gefangenschaft hielt. Nach dem zweiten 
LTeberfall wurde Travers von den Bünden an die Eidgenossen abgesandt. 
Lemniuö spielt in der Eäteis wiederholt uiU diese Ereignisse an, wess- 
halb wir sie hier berfihren zu sollen pplanbten. Travers Terdient aber 
noch aus andern Gesichtspunkten hier eine Stelle. Er ist der Begründer 
dos räto-ladinischen Schriftthums. Die Ofsten kräftigen Yersucbe zur 
Hebung und Veredelung seiner Muttersprache sind von ihm ausgegangen. 
Nach seiner l^efreiung aus den Kerkern des Castellans von Musso trat 
er zuerst mit einer Beschreibung des ersten Müsser-Krieges ' in ladini- 
schen Reimen auf. Im Jahr 1534 dichtete er ein bibüsches Drama, und 
liess dasselbe sogleich in Zuz aufführen, die Geschichte des nach Egypten- 
land verkauften Joseph, Es war dies nach dem Zeugniss Gampell^a 
die erste dramatische Vorstellung in Bfinden. Acht Jahre später dra- 
matisirte er noch die Geschichte des verlornen Sohnes und wieder die- 
jenige Joseph's, diesmal aber nicht als Tragödie, sondern als Comödie. 
Neben der Liebe zur Poesie zeichnete den seltenen Mann ein grosses 
Billigkeits- und Gerechtigkeitsgefiihl aus. In den politischen wie in den 
kiichlichen Wirren nahm er mit Vorliebe eine veimittelnde Stellung ein. 
Dieser Mann war es, der den Widerwillen Pontisella's gegen die Be- 
rufung des S. Lemnius überwand und dem in mehr als einer Beziehung 
geistesverwandten jungen Gelehrten und Dichter einen erfreulichen Wir- 
kun^kreis in Chur eröffnete, ungeachtet seine Wittenberger Händel ihm 
in massgebenden Kreisen nicht zur besondem Empfehlung gereichen 
mochten. 

Ueber den Schulmann Lemnius haben wir keine genauem Nach- 
richten. Wir sind jedoch zur Annahme berechtigt, dass seine Wirksam- 
keit an der Nicolaischule in Chur eine segensreiche gewesen sein muss 
und dass auch Pontisella sich bald zufrieden gab. Lemnius erwarb sich 
die Gewogenheit der angesehensten Männer in den lä tischen Bünden, 

Aus der Schule zu St. Nicolaus gingen jene Charaktere hervor, welche 
in den grössten Stürmen des Freistaats das Banner der Freiheit hoch 
hielten. Wenn Lemnius am Schlüsse seiner Bäteis bemerkt, die Jugend 
werde sein Werk mit Begeistenmg lesen, so dürfte dies in hohem ^Ibisse 
der Fall gewesen sein. Wir schreiben dem Dichter keinen geringen Ein- 
fluss auf die Weckung der vaterländischen Studien zu, für welche er in 
seinem I^s geradezu bahnbrechend auftrat. Aus der Schule zu St. 



1 Ilwaiisgrgebeii von Alfon» v. Flu^i. 
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Nicolaus gingen die rätischen Qeschichtselureiber Johannes Galer, Fop« 
tunat Sprecher und Hans Ardflaer hemr. 

Für den jungen Gelehrten war es ein Glück, dass er dem unsteten 
Leben so vieler Humanisten jener Zeit entrissen und mit oinem Amte 
* betraut wurde, welches ihm neben einer gesicherten Existenz hinlängliche 
Gelegenheit bot, seine Meisterschaft in den alten Sprachen, sowie f=iein8 
dichterische Gestaltungskraft, an bedeutenden Gegenständen zu erproben, 

Während der zehn Jahre seiner Wirksamkeit in Chor entfoltete 
Lemnius eine erstaunliche literarische Thätigkeit, die ihm eine hervor- 
ragende Stelle unter den Humanisten des 16. Jahrhunderts fOr alte 
Zeiten sichert. 

Tm Jahre 1542 erschien im Vorlage Oporins in Basel ein Bändclien 
lyrischer Dichtungen und Hirtcnlieder unter dem Titel : Bucolicorum 
Eghgae quin^ue, uiid Amorum libri quaiuor. Diese Hervoibringungen : 
einer Jugendlichen und mitunter sehr lasciven Muse zeichnen sich aus 
durch Formgewandtheit und Eleganz der Sprache und des Vershaus. In ' 
den Eglogen lehnt sich Lemnius an Virgil an, seine erotische Lyrik da- 
gegen verräth ein gründliches Studium der römischen Lyriker, insbesondere 
des Horaz, Ovid, Catull und Tibull, während seine Epigramme an Martial, 
Juvenal und Properz erinnern. Allt diese Erzeugnisse seiner Jugend 
liefern den Beweis, dass der Dichter die römische Poesie in air ihren 
Formen gründlich kannte. Seine Erotik sammelt die ganze sinnliche , 
Gluth und nackte Derbhdt der römischen Lyrik ine in einem Brenn- 
punkte, ohne sich um die Begeln des Anstandes und der Decenz im 
geringsten zu kümmern. Wir wundern uns, dass solche Dinge in Basel 
gednickt werden konnten, und dass der Dichter eines dieser Stücke sei- 
nem Vetter Philipp Gallitius widmen durfte; allein das 16. Jahrhundert 
urtheilte in diesen Punkten anders, als frühere Jahrhunderte der christ- 
lichen Zeitrechnung, und die Prüderie des modernen Geschmacks war 
dem Leben und der Kunst von damals ganz fremd. Diese Dichtungen 
enthalten einige nicht uninteressante Aufschlösse über die Beziehungen 
ihres Verfassers zu seinen Freunden und Bekannten, seine Studien und 
Beschäftigung; auch sind einzelne Naturschilderungen, so namentlich die 
Beschreibung der Tamina-Schlucht und des Bades Pf äfers. der Umgebung 
Churs, das Gemälde der Pest in Cinir. die Ei^wähnung der sagenhaften ■ 
Dialen im Müusterthal, welche der Dichter auf die Nymphen, Dryaden 
und Oreaden der alten Mythologie zurückführt, und. manche ähnliche 
Züge für uns nicht ohne Werth. Wir erfahren aus denselben auch das 
harte Loos, das ihn in fWer Kindheit getroffen, und vernehmen, 
er von Gestalt nicht gerade schlank und von Gesichtsfarbe schwärzlich 
war, also den entschiedenen romanischen Typus an sich trug, und dass 
das rimim Bncimtm ihm nicht minder mundete als dem Horaz und sogar 
dem Kaiser Augustus und zahllosen dunkeln und berühmten Männern 
nach ilmen. Der Dichter muss, aus seiner Schilderung an Ph. Gallitius 
zu schliessen, vor der Stadt, in der ehemaligen Statthalterei des Klosters 
Ffävers in 8i Salvator, gewohnt haben. Br rühmt das stattliche, von 
Wein- und Obstgftrten umgebene Haus in der Nähe der Plessur und er- 
freut sich der nnmuthigen Spa2aergänge hinunter in die Auen am Rhein. 
Von seiner Lektüre erwiUmt er neben Homer und den römischen Clas- 
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' akem, toh denen er die Basler, Lyoner und Yenedlger Ausgaben kannte, 
auch die grossen Humanisten Italiens, Petrarca, Boccaccio, Bembo, sowie 
Naiigerni^. Frisiiis in Zürich und andere. Ffir äw Zoitn:Pschir]ito, nament- 
licli die Kämpfe in Italien und Frankreich, behielt er ein oÖeiies Auge. 
Deutschlands gedenkt er ohne Groll. Die Kämpfe auf religiösem Gebiet, 
die damals das deutsche Keich, die Schweiz imd Rätien erfüllten, werden 
mit keiner Silbe erw&hnt. Erst in .der Bäteis spricht er in ganz all- 
gemeinen Zügen von den harten Zeiten, welche die Zerrüttung der kirch- 
Mehen Stiftungen herbeigeführt. Er hatte weder Zeit noch Lust, sich 
mit diesen Fragen zu beschäftigen. Die grossen poetischen üebersetzungen 
des Dionysius, der Odyssee nnd Butrachomyomacliie, sowie sein gross an- 
gelegtes Epos Eäteis füllten die wenigen Jahre, die dem jungen Manne 
vergönnt waren, hinlänglich aus. 

Zunächst übertrug er die Periegesis des Dionyi^ns aus dem Qrie- 
cliischen in lateinische Hexameter. Diese üebersetznng ward im Jahre 
1543, also in den di-ei ersten Jahren seines Churer Aufenthalts, vollendet, 
imd in Venedig in der Ofözin des Bartholomäus Imperator gednickt. 
Wohl auf Grund dieser Leistung wnrde Lomnius von der Universität zu 
Bologna mit dem Dichterlorhppi- gekrönt und in die angesehene Kitter- 
?:c?ellschaft der Bocchi aulgeii*>jiimen. Hiemit war sein Ruf in Italien 
buj^rimdet ; derselbe sollte aber auch nach Frankreich dringen. 

Ünmittelhar nach dieser Arbeit nntemahm er die ungleich schwie- 
Tigere der Uebersetzung der Odyssee aus dem griechischen Urtext in die 
Sprache und in das Versmass der Aeneide. Lemnius war d i Erste, der 
sich an diese Unternehmung wagte und dieselbe auch glänzend zu Ende 
iührte. Mit berechtigtem Selbstgefühl durfte er in seiner Widmung an 
den Coonetable von Moutmorency auf diesen Umstand hinweisen; 

Hoc tarnen inventus per tot jam secula nemo, 
Yertere qui Latio carmine välet opus. 

Unus at Alpinis vates sub montibus ortus, 
Lemnius, Ausoniis transtulit ipse modis; 
Hic ubi Raetonim clarescit Curia fama, 
indomitnmque caput Rhenus in arma gerit. 
Hic miranda canit, totumqne Helicona refudit: 
Maeonidae claret Phocidos unda sonis. 

Die meisterhafte XJmdichtnng der Odyssee, sowie der Batrachomyo- 
macMe, wurde in erster Auflage bei Oporin in Basel im Jahre 1549, ein 

Jahr vor des Dichters Tod, gedruckt. Diese hervorragende Leistung ist 
in Beziehung auf Elegana, Geschmeidigkeit und Classicität der Sprache 
bis zur Stunde wohl noch von keinem Uebersetzcr übertroffeu worden. 
Ohne Ueberhebung durfte der Dichter das edle Werk, wie er selbst es 
Bcnnt, an den Stufen des glänzendsten Throns niederlegen. Es war dem 
König Ton Frankreich, Heinrich U., zugeeignet. Monhnorency und der 
französische Gesandte bei dem Freistaat der drei Bünde, Johann Jacob 
<le Castion, Herr zu Haldenstein und Erbauer des Schlosses daselbst, 
nllhn es dem Könige empfehlend übermitteln. Der Dichter legt dem 
mkm Folgendes an's Herz: 
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Haec adeo miranda canit Phoebeins Homenis, 

Quem Latiis Regi versihu« ipsc dedl. 
Hoc opus immensum virtiitis, et ardua Musis 
Scripta, peto Regi quo potes ore proba. 
Sic Pyliae limeii precor egrediare senectae, 
Plenaque sint Eegis tecta favore tibi. 

Der Titel des "Werkes lautet: Odysseae Homert libH XXIIJI nuper 
a Simone Lemrnn Kmporiro Baeto Curiensi, Heroko Latino carmine facti, 
^ a mendis (juibusäam pnonim translationmn repurgafi, Acces^if et Ba- 
(rachomyomachia Homeri, ab eodem secundum Graecmn Hexameti o Latini- 
tate donafa. Cwn Caes. Maiegfat» et Gallorum Regis gratia et primlegio 
od qvinguennium. Basileae, Ex ofjßdna Joannis Oponni, Anno satuHi 
human ae MDXLIX. Mense Septembri. 

Der Band beginnt mit einer Zueignung an Heinrielk II., „den aller« 
christlichsten und siegreichen KömVr der Franken, seinen Herrn und 
mildesten Müccnas." Diese Widmung umfasst 22 Seiten und ist im 
heroi.^chen Vorsmas geschrieben. Der Dichter feiert die Tliaten Franz 1. 
und Heinrichs IL, den Glanz des l'ranzösicheu Hofes, den Wairenrulim 
der Kation, das Bflndniss mit den Eidgenossen und mit den rfttischen 
BQnden, die Macht und den Beichtham Frankreichs ; er rQhmt die Muni- 
ficenz Pranz I. gegenüber seinen Bätiem und Helvetiein: 

luque suos Raetos, quonim ingeus fama per arma, 

Helvetiosque viros bene libertatis amantes, 

Atque pares Marti, largus donisque beatns. 

Hinc amor, hinc regni decus et crescentia sceptra. 

Hinc laus, hinc validae deroto milite vires, 

Et mansura fides acie populisque sequutis. 

Hinc validum rpgni robur; sie maxima virtus 

Heroum soli vigmt; hoc inclytus ortu 

Nasceris, ac Regis de maiestate creatus 

In regnurn crescens Clodopheio adolescis in ostro. 

Am Schlüsse äussert der Dichter den Wunsch, es möge ihm ver- 
gönnt sein, des Königs Waffenthaten zu prei^on ; dafür werde dieser ihm 
die süsse Müsse gewähren, ganz der Dichtkunst zu leben. Inzwischen 
möge er den Homer aus seiner Hand entgegennehmen: 

„Tnterca auspiciis vestris qui prodit Homerus, 
In Latium per me Graio ex Helicone reductus, 
Sit precor ut donum Musanim et Palladis arte 
Excultum: placido legat hunc tua regia vultu 
Maiestas, doctis quas do tibi prona camenis, 
Quasque tibi heroico praemisi carmine laudes. 
Sie tibi regna taa Semper felicia gente 
Laetentur, sab te sie anrea floreat aetas. 

Hierauf folgt im elegischen Metrum (Distichen) zunächst das Gerh'cht 
an den Gesandten de Castion, den der Dichter zui* ^tandhaftigkeii; 
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seinen THderwärtigkeiton ermuntert, und sodann ebenfalls in Disticlien 
die Widmimg an den Connetable A. v, Montmorencj, in welcher er das 
Lob des Helden feiert und ihm das Werk angelegenmcli empfiehlt. Neben 
den kriegerischen Tugenden rühmt er anch Montmorenc j*8 Liehe zu den 
Wissenschaften und zur Dichtkunst 

praeter virtutes istas mirare poetas, 
-Musarumque choro pars studiosa faves. 
Laude duces priscos imitaris, et ardua versu 
Carmina victuro Candidus ore probas. 
Sie Messala suum nntiitam Helicone Tibitllum, 
Maecenas coluit te quoqiie docte Maro. 
Scipioque Aonüs Enni te prisce camenis, 
Inter bella ferox, inter et anna tiilit. 
Sic quoque me nostris defondas maxime Musis, 
Inque thronum portes nobile regis opus. 
Maeoniasque omes facundas laude camenas, 
Quae per me Latios jam didicere sonos. 
ärede mihi, jactat nü Graecia majus Homere, 
Quem peperere olim seeula cana öhi. — 

Des Dichters rätische Freunde hahen sich ebenfalls für ihn in ver- 
schiedener Weise bei dem Könige verwendet. In seinen Eglogen und 
kleinem Gedichten zählt er zu seinen Gönnern die Herren v. Planta, 
welche er auch in der Räteis feiert, den Hofmeister am Hoch^tift Chur, 
Jacoh V. Travers, Sohn des Johannes, den Gregor Carl vun llotiraballven, 
der in französischen Diensten stand, den gekrönten lateinischen Dichter 
und Beichskammergerichtsadvokaten in Speyer, Marcus Tatius (Tach) von 
Zemez im Engadin, den Stadtschreiher Wolfgang Salet in Ghur, den 
Samson Oliver v. Salis, seinen Vetter Philipp Gallitius, die Bischöfe 
Lucius Iter und Thomas v. Planta, den Rudolph v. Salis, welchen er als 
gründlichen Kenner der Astronomie rühmt und dessen frühzeitigen Tod 
durch die Pest er betrauert, ferner den Humanisten Fries in Zürich und 
den Verleger seiner Werke, Oporin in Basel, sowie ganz besonders den 
jugendlichen Jacob von Mont aus Lugnetz, welcher den Oporin bewog, 
die üebersetzung der Odyssee in seinem Verlage herauszugeben. 

Es waren die hervorragendsten Männer der französischen Partei in 
den ratischen Bünden, welche Lenmius unter seinen GOonem auf Ohrt, 

und es unterliegt keinem Zweifel, dass seine Muse auch vom französischen 
Hofe nicht vergessen wurde. Offenbar gab sich der Dichter der Hoff- 
nung hin, dass seine poetischen Leistungen, wie nicht minder die Em- 
pfehlungen seiner einflussreichen Gönner ihm, sei es in Form eines Jahr- 
geldes, oder durch königliches Geschenk, ein sorgenfreies Alter bereiten 
würden. 

Die Kriegsmänner aus den rätischen Bünden, welche im Dienst der 
lirone Frankreich standen, waren ihrerseits stolz auf den Besitz eines 
Fteundes und Landsmannes, der neben dem Homer auch die Thaten des 
riäschen und helvetischen Volks und seiner henrorragenden Geschlechter 

8* 
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dem französischen Hofe in der Sprache Virgils nfther sa bringen beab- 
sichtigte. Doch liiovon spiltor. 

Wolfgaiisz Salot, <li'r «j^elehrte Stadtschreiber von Chur, Ksidmete dem 
Dichter folgeuUe empfehlende Hexameter, die in sein Werk au^enommeo 
wurden: 

Ereptum terris qTiom qiiondam credidit Orbis, 
Prodiit in iucf^n sospes, tenebrisque recessit, 
Qui latuit, clin que iterum pia faraa sororum 
Lemnius Aomdum defeusus numine coeli: 
Ut decus aetenium Baeteis Alpibus olim 
Gresceret, atque solo patiio foret ardua fama, 
Et patriae duci superesset gloria Musifl. 

Samson Oliver y. Salis verfasste zu demselben Zwecke die zwei 
folgenden kleinen Gedichte: 

I. 

Pcgasides postquam coluerunt culmina uostra, 
Germani talem vix habuere vimm. 
Orede mihi, hnne celebrat Germanica terra poStam, 
Est etiam tota clarus in Hesperia. 

Ecce ^^ua fama obstupuit nunc Oraecia tellos, 

Ohstupuit fama Gallia nunc celebri. 

Hoc: ogö dispcreani, fuerit si clarior alter, 

Vix alius certe clarior esse potest. 

Graecia Fe quondam ma^no jactarat Homeio; 

Quo se nunc jactet Raetica teUns habet. 

Transtulit hic magnam, iit Lector ta cenis, Homemm, 

Scilicet in Latimn, qni modo Graeoos erat. 

IT. 

Aspice nunc alium, tu candide Lector, Homerum, 
Quem modo produxit Kaetica terra sibi. 
Postquam dux Raotus iiostras veiiisset ad oras, 
A quo terra suum nobile nomeu habet: 
nia virum simüem huic non protulit inclyta tellus, 
Forsitan et posthac non paritura parem est. 

Diese Zeugnisse bedeutender Zeitgenossen und die beträchtliche An- 
zahl hervorragender Männer, die den Dichter zu würdigen wusstcn und 
ihn zu fördern trachteten, gereichen nicht nur ihm selbst zur Ehre, son- 
dern auch dem kleinen Gebirgslande, in welchem damals ein so reges 
geistiges Leben herrschte und eine solche Theilnahme für gelehrte Stu- 
dien sich kundgab. 

Aber auch ausländische Dichter und Humanisten schätzten die Ver- 
dienste des rätischen Dichters. Die üebersetznng des Dionysias und der 
Odyssee gaben dem Laurentius Leyatus Anlass m folgoiden Distichen 
welche sich in seinem Aihenaeum l*o^iarum voiünden: 
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Boinano canit ore situs babltabilis orbis 
Lemnins, aeque vagum nairat Ulyssis iter. 
Noluit Iliacis nec verbo rebus adesse: 
Si Trojae adfaerat, Lemnius baud fiieiat. 

Im Jabre 1681 wurde die zweite Auflage der Odyssee in Paris ge- 
druckt. 

Durch die Auszeichnung, die Leniuius iu lialieu zu Theil wurde, 
wie nicht minder dureh die AiLerkeimimg, die er in Fiankreiefaf Deutsch- 
land und in der Scbweiz fand, war der Schimpf von Wittenbei^ ^tilgt 
nnd sein Wort: ich werde ench zeigen, was fOr einen Dichter ihr an 

mir vertrieben habot, wahr gemacht. 

Von grösserem Intcroose für uns, als die Ueborsetzimgen griechischer 
Meistorwerke in die lateinische Sprache, sind die eigenen Schöpfungen 
des Dichters, insbesondere die Räteis. Was aus seinem Lehrgedichte: 
De üirMibuB morai^vg Ubri IUI geworden, vermochten wir nicht zu er- 
mittehi. Dies didaktische Epos, in welchem Lemnius sich an Lucretius 
Lehrgedicht de remm natura angeleimt haben wird, war ebenfalls in 
Hexametern geschrieben. Nach eini r Notiz in Simmlers Epit. bibL C, 
Gesneri befand sich dasselbe im Jahre 15r)5, also 5 Jahre nach des 
Dichters Tod, als Manuscript in den Händen Oporins in Basel, Lemnius 
hat mithin nicht einmal die didaktische Poesie unangcbaut gelassen. Es 
ist dies ein Beweis für die GescJmaeidigkeit und Vielseitigkeit dieses 
glänzenden Talentes. . 

Seine hervorragendste Schöpfung ist aber nnstreifcigsdie grosse vater- 
ländische EpopOe Raeteis, der Schlussstein seiner ganzen dichterischen 
Tliätigkeit, deren Vollendung und Herausgabe er nicht molir erleben 
sollte. Ein unverdientes Schicksal hat dies edle Werk getrolfen, das 
wir zu den bedeutendsten poetischen Denkmälern nicht nur Rätiens uud 
Helvetiens, sondern der Poesie des 16 Jahrhunderts überhaupt zählen 
dOifen. Dasselbe erscheint nun zum erstenmal in dieser Ausgabe im 
Drack. Schon vor mehreren Jahren hatte die historische Gesellschaft 
GranbOndens das Manuscript einem deutschen Philologen übergeben, der 
CS längere Zeit bei sich behielt. Der Mangel näherer Vertrautheit mit 
den topographischen Verhältnissen, mit der Oeschichte der rätischen 
Bunde und der Eidgenossenschaft, sowie mit der räto-romanischen Sprache, 
mochten ihn von der mühevollen Arbeit der Heransgabe und Erklärung 
abschrecken. So wmde denn das Manuscript wieder zui'uckverlangt. 
Nichtsdestoweniger iasste die dermalige historisch-antiauarische GeseU« 
sehaft Granhtmdens im abgelaufenen Winter den Besehluss, das Werk 
heranssogeben. In Verbindimg mit dem Hrn. Staatsarchivar Chr. Kind 
unterzog ich mich der Arbeit. Hr. Kind leistete mir sehr verdankens- 
werthe Hilfe in Fesstellung der Orts- und Personennamen, sowie ver- 
5=chiedcner historischen Daten, war aber von seinen Amtsgeschäfte n zu 
btilir in Ansprucli genommen, als dass er ein Mehreres hätte thun können. 

.Die Räteis wurde in Bünden im 16. und 17. Jahrhundort mehrfach 
abgeschrieben, viel gelesen und insbesondere von nnsern altem Chro- 
nisten, V. Campell, Y. v. Sprecher und Guler, benützt. Seit der zweiten 
Hälfte des 17. Jahrhunderts, in welchem die klassischen Stadien in 
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uuserm Lande zu ermatten begannen, und eine Erstarrung des öffentlichen 
Lebens eintrat, wurde das Werk offenbar niebt mehr yiel fiesen, weü. 

seltener verstanden. Endlich lieferte gegen Ende des vorigen Jahrhundert» 
Tbiele aus Hamburg, Lehrer am Philanthropin in Marschlins, eine ganz r 

freie metrische Uebersetzung in Jamben, die mehr einer Travestie als 
einer Uebertragung gleichsah, und namentlich da? r>. Buch arg miss- 
handelto. T^iese Verballhornung wurde in Zizers gedruckt. Seit dem 
vorigen Jaliiiiuüdert geriethen sogar die alten Handschriften in völlige 
VersHBhollenheit. Um die Wiederaufßndung derselben hat ^ch Hr. Prof. 
Dr. Ohr. Brfigger, gegenwärtig an der Eantonsschule in Chur, besondere 
Verdienste erworben. Die wieder an^s Licht getretenen Handschriften 
sind sämmtlich Copien derjenigen, welche Oberst Hans Guler, der Chro- 
nist, hatte anfertigen lassen, und die am Rande mit einigen sprachlichen 
Correcturen von seiner Hand versehen ist. Sie bildet den ersten Theil 
eines Folianten, dessen zweiter Theil aus Vorarbeiten und Collectaneen 
zu seiner Chronik besteht. Diese Handschnit ist stellenweise incorrect 
und weist mehrere Ueine Lücken auf, durch welche jedoch der Zusammen- 
bang der Erzählung nicht gestört ist. Nicht selten sind die Verse in 
einige Unordnung gerathen. Auch ist die Interpunction sehr vernach- 
lässigt. Ich habe mich bemüht, einen mögliclist corrccten Text her- 
zustellen, und zwar unter strenp^tnr Festlialtung alles That^ä/^hlichen, 
und hoffe damit billigen Anforderungen au eine solide Textreceusion Ge- 
nüge geleistet zu haben. In der Schreibung einiger Eigennamen glaubte 
ich einzelnen, wie mir schien, allzukühnen und das Verständniss er- 
schwerenden Wagnissen des Dichters gegenüber, die historisch feststehende 
Form anwenden zu sollen. Statt Breganitum setzte ich Brigantium, für 
Rambacitis den historischen Raifisvngius, für das der Odyssee entlehnte 
Cephalenia, oder auch Galhhi und Galba, das richtigere Calavenia, roma- 
nisch Chalaveina {cha ä In vema, Haus an der Erzador). oder das eben 
so gebi-äuchlicbe Caka, Calven. Für die etymologisciio Spielerei Enca- 
doenos setzte ich die älteste historisch verbürgte Form Kniatinos; für 
Cktlruatvi das historische Comraihs. Pie WOrär BaeHu und Raeäam 
sind in der Handschrift durchweg mit e geschrieben,' und je nach dem 
Bedürfnisse des Metrums bald lang, bald kurz gebraucht Für das lange 
e hab^ ich ae gesetzt; dasselbe steht jedoch in Folge eines Dnickfchlers 
auch an einzelnen wenigen Stellen, wo das Metnmi die kurze Silbe, also 
das e verlangt, was demgemäss zu berichtigen ist. 

Sodann war ich bemüht, die Orts- und Personennamen, soweit sie 
nicht dem Gebiete der alten Sprachen angehören und in jedem guten 
Lexikon und historischen Atlas nachgescluBgen werden hdnnen, in er- 
JdÄrenden Noten beizufügen. 

Es muss hier bemerkt werden, dass die Namen mancher deutschen 
Krieger, die m den Schlaclitenbildern des Dichters aufgeführt sind, nicht 
historisch, sondern vielfach unter Anlehnung an Fomnr und Virgil fingirt 
sind. Dies rührt daher, weil dem Dichter keine deutschen Kriegsberichte 
zur Verfügung standen und seine Quelle ihn hierin vielfach im Stiebe 
Hess. Es war dies offenbar ein Uebelstand, den der Dichter bitter 
empfand, ohne ihm abhelfen zu können. Er hielt sich in Allem sebr 
gewissenhaft an den schweizerischen Kriegsbericht, der ihm Torgelegesi 
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so d&88 flun durchaus keine Entstellung von Thatsachen oder leeres 
Fabuliren nachgewiesen werden kann. Seine dichterische Thätigkeit be- 
schränkte sich auf die epische Ausrundung des geschichtlichen Stoffs, 
indem er dem dürren Gerippe der Cliionik Form und Gestalt, Fleisch 
und Blut, Geist und LebensfüIIe verlieh und dasselbe in den grossen 
Faltenwurf des Virgil'schcn Epos kleidete. 

lieber die Entstellung des Werkes gibt uns der Verfasser selbst in 
seiner Elegie au Jakob v. Travers nähern Aufschluss. Er schildert den 
Kampf, der sich in seinem Innern erhob, zwischen der erotischen Lyrik 
mit dem Becher der Circe und der Losung der hohen Aufgabe, zu der 
ihn sein Patriotismus drftngte. Lange genug sei er vom Sinnentaumel 
hingehalten worden, unter welcliem (Se Spaniäraft seines Geistes gelitten 
habe. Nachdem jedoch sein Dichterruhm auch in Deutschland zu blühe^ 
begonnen, sei er es dem Vaterlande schuldig, sein Getändel und seine 
lyrischen Versuche, von denen manche zu Grunde pef?angen, andere von 
ihm selbst verbrannt worden seien, aufzugeben, und die Helden seiner 
Heimath, den Krieg, dessen Schauplatz die Thaler des Inns und der 
Etsch gewesen, und den Waffenruhm semes Volkes zu besingen, damit 
sich Rätien auch endlich einmal eines Dichters zu rübmen habe, der in 
künftigen Jahrhunderten noch gelesen würde, und die Tapferkeit so vieler 
Helden nicht verborgen bleibe. Er erwähnt sodann, sein Freund Salet 
habe ihm die iSchriften gegeben, in welchen die jüngsten denkwürdigen 
Kämpfe seines Vaterlandes verzeichnet stünden. So sei der Entschluss 
zu seinem Werke aliiiialig herangereift, und wenn ihm noch etwas von 
seiner ursprfingliehen Geisleskraft geblieben sei, so hoffe er eine nie ver- 
welkende Zierde zu schaffen und der Yir^ seines Volks zu werdou 

Der reelle Zweck, welcher ihm vorschwebte, ging offenbar dahin, 
durch eine des grossen Gegenstandes würdige, geniale Darstellung des 
Kampfes um die Unabhüngigl-fM't der rätischen Bünde und der schweize- 
rischen Eidgenossenschaft von Kaiser und ßeich, den in diesem blutigen 
Kampfe erworbenen WafTenrulim des rätischen und helveti^^chen VolKes 
in allen Kreisen der lateinischen Gelehrten-Bildung, insbesondere aber 
am französischen Hofe, auszubreiten und auf die edeln Geschlechter und 
hervorragenden Männer lunzuweisen, welche die HaupttrSger der von ihm 
zu schildernden Ereignisse waren. 

Auch gedachte der Dichter des Umstandes, dass das Hochstift Cliur, 
dieser alte Breimpunkt rätischen Lebens, gerade zur Zeit seines dichte- 
rischen Entwrfes in das zweite Jahrtausend seines Bestandes eintrat, 
nachdem es den gewaltigen Kriegssturm, sowie die noch gefährlichem 
Angriffe, die bald nachlier von der Keformbewegung ausgingen, nicht ohne 
die empfindlichsten Yerluste und Schädigungen fiMrdauert battCi so dass 
mit Füi'stbischof Lucius Iter, den der Dichter als dessen Wiedernersteller 
feiert, für dasseUbe eme friedlichere Zeit gekommen zu sein schien. 

Endlich war es sein heimathliches Münsterthal, qn dessen Grenze 
die bedeutendste Schlacht im ganzen Kriege von den Bündnern allein 
siegreich geschlagen wurde. An dieser Schlacht hatte sein eigener Vater 
bedeutsam Theil genommen. Des Dichters Jugend war von den Erinne- 
rungen an diesen Krieg erfüllt, sein persönliches Schicksal vielfach von 
demselben beeinflusst Was Wunder, dass sich der junge Dichter und 
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feurige Patriot dieses grossen Gegenstandes bemächtigte, um seinen Namen 
imzertrennlicb an den jener Helden zu knüpfen, von denen er manche . 
noch persönlich gekannt haben mochte, nnd die die Freiheit der rfttischen 

Bünde gerettet haben. 

Im Zusammenhang mit der ganzen seitherigen Entwickehmg Rätiens 
und der Eidgenossenschaft aufj^n?fasst. stellt sich uns Lemnius am Schlüsse 
des kriegerischen Zeitalters der Schweiz als deren erster und hervor- 
ragendster nationaler und patriotischer Dichter dar. Es war ein grosses 
und patriotisches Unternehmen, die entschwundene Heldenzeit, deren 
Abendroth noch an des Dichters Wiege geleuchtet, nach dem Vorbilde 
Virgirs in einer grossen, in acht klassischem Geiste entworfenen und 
aiisge führten Heldendichtung in der Erinnerung festzuhalten, und den 
zersetzenden Wirkungen des kirchlichen Haders und nnausloschncher 
Zwietraclit durch die Pflege des nationalen (jeistes und den begeisternden 
Hinweis auf eine grosse \^er*faDgenheit einen Damm entgegenzusetzen. 
Dieses Unternehmen hat der Dichter rühmlich zu Ende geführt. 

Die Schrift, welche er. von dem Stadtschreiber Salet bekommen und 
die er als Hauptquelle för sein Werlt benützte, ist uns noch erhalten 
geblieben; sie ist in zwei Bedactionen vorhanden, von welchen die zweite 
nur eine kürzere Fassung der erstem ist. Beide Iledactionen wurden im 
Jahre 1869 zum eistenninl ^^edruckt im lY. Band der liätia, ^litthciluii- 
gen der geschiclitforschenden Gesellschaft Graubündens, von Conradin 
V. Moor, in Chur. Dieser Bericht fuhrt den Titel: „Acta des Tyroler- 
Kriegs; oder Argument der Erleg, Baub, Brandt, Angriff und Todtschlag 
Anfkngs zwüschendt der Hochwürdigen Stiflt Ohur an einem, und der 
Grafschafft Tyrol am andern, und weiter zwüschendt dem römischen 
Khünig Maximilian, dem schwäbischen grossen Pundt, als Grafen und 
Herrn zu Tyrol, an einem, ouch gemeinen Eidtgnossen als gewandten der 
dreien Pündt in ChurTralchen, in dem U'jOsten Jar geübt und beschechen.' 

Gottl. Em. V. Haller envähnt diese Schrift in seiner Bibliothek der 
Schweizer-Geschichte, Bd. V Nr. 321, mit folgenden Worten: „Eizählt 
alle Begebenheiten vom 10. Jan. an bis zum 22. Juli, da die ScUacht 
bei Domach vorfiel, welche er umständlich beschreibt. Auch hat er noch 
die Friedensvorschläge der Schweizer vom 6. Aug. 1499 beigefüjgt. Soll 
von einem Schobin^er in St. Gallen ge?chritd)en worden sein, in einem 
ungeschmückten deutschen Styl, und nicht unteine Nachrirlit ^n haben.' 

Aus dem Bericht selbst geht unzweifelhaft hervor, d a s s Gl nicht in 
st. gallischer, sondern in der bündner Mundart geschrieben ist, und dass 
der Verfosser den Bischof von Chur seinen Herrn nennt; auch sagt er, 
er habe die an der Calver Schlacht eroberten Fahnen und Qeschütze 
bei ihrer Ankunft in Chur mit eigenen Augen gesehen. Der Bericht 
stammt also wohl nicht von einem St. Galler, sondern von einem bünd- 
nerischen Zeitgenossen des Krieges her, und da Lemnius ihn vom Stadt- 
schreiber von Chur erhalten hatte, '^o dürfte er eine vom ('hurer Stadt- 
rath, in dessen Händen die rall^^lle Kriegsleitunfi; lag, veranstaltete 
amtliche Zusammenstellung der Kriegsereigüisse enthalten, daher in der 
Stadtkanzlei gefertigt und daselbst aufbewahrt worden sein. 

Lemnius hält sich gewissenhaft an diese seine Quelle. Er entnahm 
derselben alle Daten, Personen- und Ortsnamen, sowie die Zahl der in 
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den einzelnen Tieften des scliweizerisch-deutBcben Krieges Gefallenen, 
wie nicht minder eine Anzahl Yolksthfimlieher und anekdotenhafter Zflge, 
Sein Epos beruht durchaus auf der streng historischen Grundlage dieses 

zeitgenössischen Berichts. Die in einzelnen Episoden seines Wertes ein- 
getiochtene Oeschichte der Vorzeit ßätiens beruht auf den römisch- 
griechischen Scliriftstellern. Die Geschichte des Mittelalters scheint aus 
dem Churor Stiftsarchive geschöpft, das dem Dichter ohne Zweifel offen 
stand. Die Geschichte der Eidgenossen vom Kütli-Bund und der Teilen- 
sage an ward ihm durch die zeitgenössischeü und altern Chronisten und 
die historischen Yolhslieder und Yolksschauspiele nahe gelegt. 

Leider war es dem Schöpfer der Eäteis nicht vergönnt, die letzte 
Feile an sein Liehlingswerk zu legen und dasselbe dem Druck zu über- 
geben. Er stand auf dorn Zenitli des Lebens, kaum morhte er 40 Jahre 
erreiclit haben, da raffte ilm plötzlich aus all seinen Hoffmmgen, Träu- 
men und Entwürfen den 7. Dezember 1550 die Pest hinweg, an welcher 
damals in der Stadt Chur, die nicht mehr als 500 Häuser zählte, nach 
der Versicherung des damaligen Stadtpfarrers Comander, von Anfang Juni 
bis zu Begpnn des Winters über 1300 Personen starben K Mit zitternder 
Hand schneb der Dichter noch selbst sein Epitaph, aus welchem man 
den Schmerz herausfühlt, so plötzlich aus einer erfolgreichen Laufbahn 
herausgerissen zu werden: 

Conditus hie jaceo praeclarus cartnme vates 

Lemnius, heu pesti praeda petita fui! 
Spiritus in nitido verpntnr celsuy Olyinpo, 
Terra levis busta haec contegit ossa tarnen. 

Lemnius hat in einer seiner Eglogen, in welcher er die Heise zweier 
Hirten aus Rätien nach Basel beschreiht, die Verheenmgcn, welche die 
Pest im 16. Jahrhundert in Rätien, insbesondere in Chur, wiederholt an- 
richtete, ergreifend gescliildert. Es ist diese seine Beschreibung von um 
so gi'össerm historischen Werth, als sie bisher allen unsern Geschicht- 
schreibem unbekannt geblieben ist, und wir in dieser Beziehung nur auf 
wenige dfirftige Nachrichten einiger älterer Chronisten verwiesen waren. 
Zugleich mag sie am Schlüsse dieser Arbeit die Stelle einer Todtenklage 
lim den in der Vollkraft der Jahre dem Yaterlande entrissenen Sanger 
und Gelelirten vertreten, der nicht nur der Zeit nach, sondern auch ver- 
möge seiner geistigen Bedeutung die erste und hervorragendste Stelle 
in der rätischen Literatur einnimmt, dessen Name mit hervorragenden 
Männern seiner Zeit in Deutschland, Frankreich, Italien und der Schweiz 
verknüpft ist, und dem flberdies kein Geringerer als Gotthold Ephraim 
Lessing in der neuem deutschen Literatur ein unvergängliches Denkmal 
gestiftet hat. 

Die beiden Hirten Melisäus und Cirrheus lässt der Dichter folgendes 
Wechselgespräch über die Pest in Chur halten: 

M^wtevs. Quid Cirrhee doles, quae causa indigna serenos 
Foedavit vultus, quibus heu compulsus ab oris. 

t Bistor.-medicia., Skizzen aus GrauLünücn, von Ur 1'. Lorenz, im Jahrcsberichl der 
Rfttnrfonch. GeMlbcb, Graub.| 14. Jahrg. Chur 1869. 
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Nec speratus ades, fatis urgentibns urbem, 
Quam procul hinc Klieuus rigat arduus alpe refusus 
Baetea neo adhuc magno praelabitur amne, 
Deseris heu notiB tarn diüda rura capellis? 

Cirrheia» Hei mihi pastorem Raetum quis crederet unquam 
Deserta patria venturum ad Kaurica prata. 
Fata egere.loco, caussa est saevissima pestis, 
Pestis in Älpinas nimium grassata juvencas, 
Inque homines pocudesque simul; densantor in arris 
Fonera, nec parcit teneris invisa puellis . . . 
Cur lurida tabes 

In patriam saovis? Lacrimae mea verba sequuntur, 
Singultusque moras iaciunt, üetusque resorbent 

MeUsaeui. Ke snceumbe precor, sed forti pectore surge 

Sed quae causa tarnen jnssit delinquere rura, 
Kura soli patrü, qnae vertont celsa llgone 

ßaetei juvenes, qui oxorcent vomere colles, 
Pienius haec rel'eras modulatus in umbra. 

Chrheus. Hei mihi saeva Ines, corruptoque alre tabes 
Fervida Fhoebeis nimimn ueBuia ragittis 
Yenit, pestifero tractu subit aetheris acris 
Aura, artusque hominum tacitis et membra venenis 
Inficit; liinc crobris curaulantur funera tectis. 
Linquebant dulees animas, atque aegra per urbem 
Corpora volvebaut; hic plurima mortis imago. 
Quique viri validis spirabant robora membns, 
Ac quls sanguis erat per amoenos vividus aitos, 
Stemnntur primo velut ad praesepia taums, 
Com sensit tmnida pulsam cervice securim. 

Melisaeus, Vera refert equidem, namque has quoque ßhesus iu oras 
Venerat elapsus pestis crudele veneuum, 
Mnltaqne inquestas snperis super inde Bodolphnm* 
üraniae comitem, quo non erat alter arenis 

Maior Baeteis fabricari cursibus orbes 

Cum lacrimis plenus fluidis super ora ferebat, 
Heu toties mecum ceu pictor laude meatus 
Astriferos fecit. solidosque ex arte planetas 
Diversis toto volitantes aethere flammis. 

Quid jam referam tot clara parerga, 

Quae passim extnudt? testis quoque Frisius; urbis 
Helveticae lumen. . . . 

Eaeticus est testis Ptolomaeus ab arte stupendus 
Alter, quam fuerit duodena per astra Bodolphus 
Insignis faber. 



1 Rid. T. &«li«t Aatronom, de« Lemidui Cttoner« 
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Erigite (Älusae) huic bustum, bustumque inscnbifce versu; 
Conditus hoc tumulo jacet incljta gloiia Musae 
XJraniae igniferis spectator nobuis astris, 
Astris quai' circam coelesti mente cucurrit 
Doctus OÜYerius, proles generosa, JSodol^UB, 
E Saiicum natus BaeUa Stirpe. . . . 

Cirrheus. Tum qiioqiif formosae flajrranti corde pnellae, 
tt nititlue Nymphae laugueDt, et pestis aduiit 
Corpora, quae dignaa fiitifl melioriDUS eBsent, 
Ae dnlci potius taeda, laetisqae Hymenaeis. 
Sed prins üla lues armenta pecusque per arYa 
Aggreditur, lugent pastores undique campifl, * 
Vidissesque via laxis hic corpnrn ponni«? 
Strata jacere iirbis pullos, volucresque per urbem 
GaUiüUü fatid ruptas, et peste feroci. 
Saepe trahi curru spectavi pondera vaccae 
Pestifera, atque pecns dum replet mnlctra per artna 
Intremuisse, manus cccidissc sub iibere raptb. 
Imnunitur culmis dum demetit arva colonus: 
Dumquc secat foenum, densas cadit acris in herbas 
Ac'ätu Üagrauti ; plaiistri sub pondero taurus 
Ingemit, atque vehes lierbosis linquit in arvis, 
Falcifer in mediis expirat messor aristis, 
Alpibus et sumnüs pastor decumbit in anti^ 
Inter caseolos, atque inter pinguia masEUie 
E lacte expressae congesta coagola tectis. 
Saepe aliquis fugit tiraida cum conjuge muiOB 
Egrcssus carnpis corroptus tabe Ypneni, 
Occubuit gremio dileetae coüjugis, illa 
!ilox sequitur sponsi latalia stamina Parcae. 
Vix semol exorieiis replevit cornua luna, 
Dira morte quater cum vidit fimera eenium. 
Curia, bis ccntum raptaverat ante per urbem, 
Heu fiuiosa lues, nulla medicabilis herba: 
Heu cnidcle genus fati, cnidelior ardor. 
Occiduo quicuuque fuit sub vespere sanus, 
Erravitque viis, hunc tristi aurora feretro 
Deferri vidit. Cum fratris lampade PUoebe 
Se jungit, tacitisque latet tenebrosa quadrigis, 
Tina saepe die, gelida seu noete per aedes, 
Bis Septem Mis fema est cessisse relata, 
Inque unam teneras letheo funere fossam 
, Bis denas positas cadom sub busta puellas 
Heu jacuisse solo deHcndas morte maligna. 
Hou crudele necis fatuin niortalibus aep:ris. 
Kec mora diffugiunt, et amauies saxa capellas, 
Lanigeras et OTes aHena in pascua ducunt . . . 
Luctus nbique pavorque et densa eadavera fossis * . . 

4* 
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Gen quoudam diiam sensisti Curia pestem. 
Com nemo in. tota reliquufl jam virexet nrbe, 
Solaque moererent cladem sibi moenia liictii, 
Desertoque foro sed non sua granunis herba 
Gresceret, et lapides t^erent jam pascua ncis. 

Melisaeus. Hei mihi quam moesto fuit liic respiiblica damno 
Affecta et piibes demersa est mortis in arva. 
Tabe oppressa urbis, nunc altera fuuere clades 
Inaequitur pariH; sed quo Tenit orta per ipsum 
Aira causa malo, cur spirat et aura venena? 

Cirrkens. Tempus erat, quo tum doderat jam Phoebus aristas, 
Cesserat et geminis, ac cancri sigua rnbebant, 
Cum venit iufecto tabes tarn lurida vento. 
Jamque aer vitiatur aquis, atque errat in ipsis 
Aedibus aura nocens, inclusaque suevit in artus. 
Arida snccensis ardescunt ilia membris, 
Falcifer heu virus fundit lacrimabüe tractu 
AetheriSf et surgit Mavors ad terga Jnvenci, 
Fitque aestus ingen?, venis furit ignis amarus, 
Heu dolor atque calor capitis dominantur in arce, 
Ut surgunt primum veluti vertigine raptu 
Jam titubaiii pcdibus, certis vestigia plantis 
Xidla tenent, capitis recidunt gra^tate repressiv 
Ermnpitque iilcus membris letale veneno. 
Intus saepe aliis tabes depaseitur artus. 
Et caeca tantum flamma praecordia vexat. 
Hic cadit in puteos, undasque resorbot avaras. 
lile füren b armis sese induit, et vocat bestes 
In pugnas atrox: cadit hic moriturus ab altis 
Proclivis lectis, animamque effimdit in aurus. 
Palpitat aut spumans ad moUe cubüe ligatus. 
nie prius mensas petit, et periturus ayaro 
Gurgitat ore eibos, nec sat scriblita ferocem 
Crebra famera poterat sedare; hinc ventrc repleto 
Decumbit moriens, et claudit lumina morte. 
Nil medicina jnvat. fuustra medicamina dantur. 
Inque ipsos luxit aitifices herbaeque magistros. 
Occumbunt medid, nec piosunt gramina pesti. 
Dumque aliquis morbi foisan sofitia ferro 
Nititur, in mediis perit heu conatibus umbras 
Pallentes mortem petitunis raptus ad atram. . . 
Nec rlTim terna sibi repararat cornua Phoebe, 
Aunferum sed bis replerat lutea discum, 
Cum jam octingentos rapuisset funere pestis 
Mortales lectis; tunc inflammatus Orion 
Et ferus arentes urebat sirius agros, 
Ardeseensqne globo ftdabat teiga leonis 
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Igniforo, et morbus saevis cradelior astris 
Iirait ineoisu stemens jam noete sab una 
Hen decies octo non deploiata feretzis 

Asportanda, sed in cumi jam mortis ad umbras, 
Huicque rotas pamins fpxit, ne Stridor ab axe 
Sive roti8 ulhis pallcntem suscitet urbi 
Horrorem, keu mortis subitae crudelis imago! 

Meäsaeut. Pestis amara nrbi, labes Plntonia terris. 



Möge nun die Räteis, diese bedeutendste rätisch-helvetische Helden- 
dichtung, wie die Walkyre nach langem Zauberschlafe hervortretend an 
das Liclit der OeÜeutlichkeit, freudige Aufnahme finden überall, wo noch 
Verständniss waltet für dio Sprache VirgiUs und wo den stolzen Eriime- 
mngen an die Wafl'euthaten der alten Eidgenossen empfängliche Herzen 
entgegenseblagen. Das Heldenlied des idten Sängers, in welehem die 
Banner der alten scbweizeriscben Volksfreiheit rauschen, möge wach 
erhalten und nfthren den alten Schweizergeist im neuen SGhweizerbunde! 

Chur, im Juni 1874, 

pEF^ J^ERAUbGEBEJF^ 

\ 
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BEILAGEN. 



Nr. L 

In Midaxn. 

Extent marmoreis tibi splendida tecto colomnis, 
Et tibi Tel Tenetas arca recondet opes. 

Aurifer et nitidis tibi serviat Albis arenis, 
Serviat et culti plurima gleba soli; 
Miiltaque floiPTitog pascant armenta per agros, 
Toüdeat et teneros rustica villa grecrea. 
Es tarnen indoctus, rides, es nisticus idom, 
Id quod es, e populo q^uilibet esüc potest. 

In Tbrasi^nem. 

Cnm vis esse ferox; plenos bibis ipse euliillos, 

Et nisi tu bibcris. non potes esse ferox. 

Tum bene congrederis, sed nil tu sobrius audes, 

Est animus potis ipse pusillus aquis. 

Si quis magnauimus fuerit, si potet et undas, 

Attamen est poto fortior ille viro. 

Tu non ea fortis^ nisi sis bene potns et nnnm 

Sis contra septas qnattoor ipse yiris. 

Haec tum magnanimo credis te bella parare, 

Ooipore Bis magnus, coide pusillus homo es. 

lu Ii ab Iii am. 
Bellus agis causas, et iuiidis verba disertus, 
Horis ipse potes mcere et illa tribus, 
Et tribtts ipse novem yoces m diceris bona 
Feifecisse, potes dicere nempe diu, 
Cumque diu dicis, tum nil dixisse videris, 
IMcis in ore statim quicquid habere potes. 
Hae quoque qua loquoris poteras ratione tacere, 
Dum Dibil est, quod tu dicere nempe soles. 

In Tirginem, quam An. G. L. nominat. 
Cur vites communia balnea dicam, 
Quod sis nigra scio, quod scabiosa puto. 

Ad E m p G d 0 c 1 0 m (in magistrum quemdam). 

Ne tibi discipulus domiuae sit forte magister, 
Si potes hoc prudens ipse cavere, cave. 
Tu foiis astra vides, intus videt ille maritam, 
Bes agit, uxoris res agit ille tuae. 
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In Aerem, 

qua voce so germanicnm viri cujusdam (an Joannis Lufft, typo^vaphi 
Wittebergensis dcxterriini, ucscio) nomeii latino expressisse ipse tatetur. 

Kugata toties relegis quod fronte tabellas 

Et tiia quod j^eutit jauua sacpe podes; 
Qu'Mltine (lomi non c?. latitas ciiiu tu tarnen intus, 
ClaiKlfvis et thnlamo turpiter ipse iuo; 
iSimiium vaciii tibi quod sint aere locelli, 
MUiia quod centum uon tribuissc potcs; 
Millia GonsumiB, dum tu sponsalia naiae 
Orania corradens splcndidus urbe facis. 
Credidit bic centum, sed millia credidit ille, 
Si potcs et gencro jnm fria cv^äe tuo. 
Quam tibi convenieiis tilji veiiit ab aere nomen, 
Aerius vacua sie potes esse douio, 
Aer es et vendis circum palatia fumos. 
ASra nunc vendis, post modo ventus eris. 
Millia tu centum debes, sed solvere centum 
Kon potes, at nummos aSre soIto tuos. 



Nr. IL 

Luther^s Anschlag gegen S. LemniuB. 

(T. VI. optrum LuAeri AUt»burj^4,' p. 1352.) 

Ernste zornige Schrift D. M. L. wider M. Shnon Lemnius Epigram- 
mata Anno 1538. 

«Doctor Martinus Luther allen Bnidern und Schwestern unser Kirche 
allhier zti Wittenberg. Onad und l'ried in Christo nnserm liebfii Hei*m 
lind Heyland! Es hat itzt uechst am vergangenen Ptin^stag ein ehrloser 
Bube» M. Simon Lemnius genannt, etliclie Epi.maramata hinter Wissen 
und Willen derer, so es beiolden ist zu urtheileu, ausgehen lassen, ein 
recht ertz Schand-, Schnuich- und Lügenbuch, wider viel ehrliche beyde 
Manns- und Weibsbild dieser Stadt und Kirch wohl bekannt, dadurch er 
nach allen Rechten, wo der flüchtige Bube bekommen wäre, billig den 
Kopf verloren hätte. Damit nun ich, lüs des Abwesens unsers lieben 
Heirn Pfiirrers, Dr. Job. Spnmmers, (denn er os ohnp Zweifel auch nicht 
leiden würde, wie wir alle wohl wissen,) dieweil muss Liiekenbüssor und 
Unter-PfarrheiT seyn, solelie lästerliehe bübische Schakklieit auf mir 
nicht lassen bleiben, denn ich ohnedies mit eigenen Simdeu ailzuhoch 
beschwert, dass mirs nicht zu leiden, viel fremder Sünden (sonderlich 
solch schändlich Buben, die von uns ^r viel Bessers täglich sehen und 
lernen, docli zu Lohn solche schändliche Undankbarkeit erzeigen), auf 
mich zu laden: so bitte und ermahne ich alle frommen und rechten 
Christen, die mit uns p^leicho Lehre und Glauben haben, und Liebe, dass 
«:ie t^elche Läster-Poeterey von sich tlmn und verbrennen wollen zu 
Ehren unsers heiligen Evan^elio, auf dass unsere Widersaclier nicht zu 
rühmen haben, wie sie geneigt sind, von uns in iVemde Nationen zu 
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schreiben, dass wir keine Laster strafen, ob sie gleieh wohl wissen, dass 
wir 'härter strafen, denn sie in ihrem Begiment thnn, sonderlich wo sie 

ihre geistliche keusche Heiligkeit wollten auf die ßechenlinie legen. Zu- 
dem weil derselbige Schaud-Poetaster den leidigen Stadtschreiber zu Halle, 
mit Urlaub zu rndon, Biscliof Albrecht, lobet und einen Heiligen aus 
dem Teufel machet, ist mirs nicht zu Iriden, dass solches öffentlich durch 
den Druck geschehe in dieser Kirch, Scliule und Stadt, weil derselbige 
Sch. .-Bischof eiu falsclier verlogener Mann ist, und doch uns püegt zu 
nennen die Intherischen Buboo, wiewohl er von 3. Moritz nnd S. Stephan 
die rechten Hauptbnbenstacke hOren wird an jenem Tage, wie er wohl 
weiss, aber sich tröstet, dass er solches nicht glaubt, und ich, so mir 
Gott Loben und Zeit gibt, solch schön Exempel an den Tag geben will, 
imd bitte abennal alle die ünsein, und sonderlich die Poeten, oder seine 
Heuchler, wollten liinfort den scliändlichcn Sch. .-Pfaffen öffeutlich nicht 
loben, noch rühmen in dieser Kirch, Schul und Stadt, wo nicht, so mögen 
sie auch sammet ihrem Hen'n gewarten, was ich dawider tlron werae, 
und wissen, dass ich*8 nicht leiden will, dass man den von sich selbst 
verdammten, heillosen Pfaffen, der nns alle gern todt h&tte, hie zu Witten* 
berg lobe. Davon bald weiter. — " 

Seckendorf in seiner flesehichte Luthers (2. Bd., S. 197) gesteht, 
dass der Kurfürst von Mainz von Luther zu hart behandelt sei, und 
glaubt, dass Luther nicht so wohl wegen seiner eigenen Beleidigung, als 
aus Eifer für den Laudesfursten Johann i'riedrich, und weil Lemnius den 
SnrfQrsten Albrecht gelobt hatte, zu diesem Verfahren verleitet worden. 
Auch Oamerarins hat in den Epigrammen nichts f;efimden, was eine so 
grosso Gensnr verdient hfttte, zum wenigsten habe ja Lemnius Niemanden 
mit Namen genanni 



Nr. m. 
0 i t a ti 0 n. 
1538. 
A. 

Bector Academiae Wittenbergensis. 

Edidit Simon Lomnius maledicos versus, plenos mendaciorum et 
veneni, in quibus partim eos, qui praesunt, sediüose et falso criniinatur, 
partim alios afficit injuria, quare publice aresto ei mandatom est^ ne 
discederet, sed veniret postridie Pentecostes ad Senatum academiae. lUe 
autem, violata religione jurisjurandi, disccssit, nec venit ad Kectorem et 
caeteros convocatos. Ideo decretum est, ut rursus publice ad judices 
vocetur. Quare nos ex officio citamus hunc ipsuni Simonom Lemniiini 
his publicis literis primo, secundo et tcrtio, ac peremptorie. ut compareat 
proxima diu XVllI. Junii, hora XII. coram nobis ßectore Academiae 
Witteubcrgensis, et assessoribus, ut res agatur, et ipse audiat Bententiain 
judicum, pon'O sive aderit, sive non aderit, in causa procedetur, ut 
jastum est 
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ütinani studiosi dent operam, ut mnsae serriant gloriae Dei, et uti- 
litati pnblicae, ideo enini impertit Dens hominibus literas et artes, sed 
qui tsmtum ad nocendum abuiuntar ingeniis, hos a<i;itant non musae sed 
Erinnes, tales odisse et detestari oirmes boni dobout. 

Datum Wittenbergae XI. Junii Anno MDXXXYIU. 



Nr. IV. 
B. 

Bector Academiae Wittenbergensis. 

"Editiis est hic ante paucos dies libollus, nomine Simonis Lomnii, 
plenus maledicorum versini-m, qiiibiis multi oinnium ordinum pfiavi et in- 
tolerabili «ifficiuntur injuria, ideo ei publieo aresto per nos inLerdictum 
est, ue hinc discederet, priusquara causam apud Senatum Academiae 
dixisset, sed ipse violata religione juiisjurandi, clam nobis hinc discessit^ 
quaie publice proposito ad yalvas Ecclesiae parochialis edicto, peremptorie 
a nobis ( itatus est, et ei constitutus terminus veniendi in Judicium dies ^ 
Junii XVIII. ad dicendam causam vcl per se vel idoneum procuratorem 
sufficienter instnictum, coram nobis Rectore Academiae AVittenbergensis 
et nostris assessoribus in templo nrci?, adjecta bac comminatione, quodsi 
iieglecturus est constitutum termimim judieii nec per se, vel procuratorem 
compareret, uos processuros in ea causa, quantum de jure possemus. 
Yerum ipse non dubitavit authoritatem nostram contemnere, uec praefixo 
per citatioUem iUi termino judieii comparuit, neque alium suo loco ad 
HOS misit. Itaque postquam accessit contumacia, et delictam est noto- 
rium, denuo te, Simon Lemni, peremptorie ad audiendam sententiam 
hi? nostris literis citamus. et tibi terminum percmptorium adsignnrniis 
diem JulM tertium proxime futurum pO!=t diem editarum harum literariuu, 
ut eo die hora XII pomeridiana in templuin aicis liuc mature venis, ad 
audiendum et videndum te relegari e nostra universitate vel ad dicendum 
causas, quare id fieri non debeat, sciturus, quod contra te ad sententiam 
processuri snmus, etiamsi ad constitutum terminum comparere in loco 
destinato neglexeris. In cuius testimonium praesentem haue nostram 
citationem sigiUo universitatis Wittenbergensis, ut tcstata esset onmibus 
eius autlioiitas, consignari fecimus. Anno MDXXXYIU. die XXUi. Junii 
Wittenbergae. 



Nr. V. 

C. 

1538. 

liüitor universitatis Scholae Wittenbergensis. 

Edidit Simon Leranius duos libellos Epigranimatnm, ut vocat, 
plenos mendacionim et veueni, in quibus oniiiiii]ii ordinum liomines in- 
juria et coütumelia aiücit. Cumque ei maudutimi e^set, ne discederet, 
quia postridie ad judiees vocandus erat, spreta- religione jurisjurandi, fugere 
maluit, quam expectare Judicium. Itaque postquam iterum publice citalus 




Digitized by Google 



— XXXil — 



non rediit. iieque cuiquain dedit mandata dö suo negotio, sententia ad- 
veisiis cum lata est, propter maledicos versus, et deseitum arestatiouem, 
iit peipetua relegatione ex hac schola sit ejectasr. Hanc nostram sen* 
tentuun pablice extare volumus, ut omnes detestentur exempla perfidiae, 
peijurü et maledicentiac. NuUa ulliiis onicii societas cam ullis perjuris 
cuiquam bono esse debet, qiiia Dens haud dubie punit perjuro?, deinde 
emontitis convicii? laodorc bonorum famam Fcelns- est, cujus autboros 
legum voce suut iufam«'s. 'l'uipitor abutmitur litoris et poelirii, ijui vel 
petulantia, vel aninii moibo lueudacia eomiuini^cuiiüir, qui lioc artiücio 
risus Yulgi captant. Musae mgenuitatem, veritatem, justitiam amant, et 
eonferre ad utilitatem eommuiiem, et ad gloriam Bei debent Et Icpos 
maguum est mgenii et sciipti decus, cum illo candido Mercurii sale 
constat, non cum veneua insperguntur. Non a musis, sed a furiis agi- 
tantur, qui Fcurrilia et ementita convicia dicunt in homincs bonestos, 
qualia pa?sini iu suo libello ^par^it Lomniti«?. Propter bas causas gra- 
\issimas ili'jiius est Lomnius, (jui-iii ouHieö boni oileriiit et exocrcntur. 
Haec comiutiuoiata suut nou bolum, ut extet senieuiia de Lcm üii s celere, 
sed etiam ut caeteri detestentur perjurium et maledicentiam. IUI. Jidii 
anno MDXXXYin. 



FIXIS APOLOGIE LEMNIL 

Non pantm quidem irascor, cumque mibi alioquin mens sit generosa, 
maximos motua concipio, planeque dolore in iram converso totus in ultio- 
nem exagitor, ac spicula veneno tincta mibi praeparo. Et si qua tela 
lycambeo sanguine antea minus cruentata fuemnt, nunc tandem Arcbi- 
locbum et eius generum commoTebo, nunc sagittas sanguine spargauL 
Quare ego istos eahimniatore?;. qni eontra mc Vitebergae insaiiiunt, per 
fieum inimortalem obtestor, ut ab islis calumniis desinant, miliique et 
&upL41ectilem et bibliotbecam tot am l e&tituant, quam mibi per vim et 
contra justitiam abripuerunt. Quodbi istud decrctum, et mendacia quae 
in me sparserunt, non revoeaTerint, mequu inju^^te esse a sese damnatum 
non faerint confessi, et mihi res meas non reddiderint, Lemnius totom 
Heliconem et Painassum in istos calumniatores commovebit. Et si quid 
musae possuut, si quid unquam in arte poetica didicit, talem Vitebergam 
est descriptnrus, qualcm nntca nnnquam alius. Nam ego illam tanquam 
poeta cüioribus suis dcjiiiigaui. in qua quidi-ni re me tam mii'abilem 
artificera sum praestiturus, ut omiies adversaiii admirentur, unde Lemnius 
tam omiiium rerum et libidinum, quae ibi exercentur, experientiam et 
coguitionem sit asseeutus. Talem quidem dvitatem describam, qaales 
isÜ miy qui sanctitatem sibi vindicant, aliosque omnes condemnant et 
vituperant: et uti boc etiam facillime credant Lemnium praestare posse 
et quod superioribus temporibus praestitit, nibil esse intelligant, si ron- 
feratur cum eo, qiiod sequutnnim est, brevi min-atione, unde ego mori? 
istorum Vitebergensium calumniatoiuiii didicerim, declarabo. Ego tauietsi 
Vitebergae cum bonestissimis viiis et bouorifice et magna cum laude sim 
Tersatus, tarnen etiam cum juyenibus et adolescentibus ingenuis, et aoimi 
liflaris, sed honestis, ac fere cum tota nobiJitate, quae ibi est, magnam 
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et lamiliaritateiii. et consuetadmem habui. Et nt saepe ad bonas literaa 
atadmm contnlerim, tarnen firequentibus colloqniis et coniriTiis plarimuin 

interfiii. Undo ego multa de iUis, apud quos isti versabaiitur, qui talia 
referebant, audivi et intellexi. Nam in conviviis, comessationibus et 
societatibus juvenum ed adolescentiim mnlta hiijiis modi refonintiir . . . . 
Et si quis est, qui mores Vitebergensium penitus cognoscat, is unus est 
Lomiiiiis. Nam is cum multo tempore istic sit versatiis, et omniiim 
studiosomm. fumiliaritatem iiabuerit, multoiumquc domus una cum aiiis 
Sit ingressus, miüta quidem Tidit, plura audivit, plurima vero obseivavit 
et intellexit. Quare si isti caluraniatores et inpustäm damnationem et 
iniquiorem exclusioiieiii, et mendacissünain, ac falsusimam meorum morum 
roprehensionem non revocaverint, nec meas res omncs mihi roddiderint, 

istaiTi ego yit(?bergam ita describaiii , ut isti calumniatores plane 

seiitiaut, et intelligant, qualem poetam expulerint. Nec minus ego in 
istos calumniatores saeviam, quam ipsi quidem iniuste in me insanierunt. 
Postremo nemini paicam nisi Phi. Melancht. viro longo doctissimo et 
boiiestissimo, meisque amicis omnibiis et familiaribus, qnoscunque in Me 
et benevolentia erga Lemninm adbuc esse« et de eo bene et lioneste 
sentire perspexero, eos omnes Semper laudatunts snm. Caetera jambicis 
et etiam asperiori cannine mibi suis coloiibas omnia depingantur. — 
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litentor äber Lemuius. 



Serkendorf, Hist. Liitheranismi, pp. 1703 sqq., edit. Frick. 

Kappe, Jo. Erh., Pro!., III. Bd. Nachlese nützlicher üeformationsurkimdeii, 

p. 376 sqq. 

Schellhorn, J. G., Amoenilates Historiae Eccles. et litterar., p. 850 sqq. 

Mathmus, Das Leben Luiher's, p. 126, edit. Norimb. 1580. 

Göls, J. C, Merkwürdigkeiteii der Dresdener Bibliothek, I. .Bd., p, 284 aqq. 

Vogt, Histor.-Critischer Katalog selten» Bücher, Hamburg 1753. 

Niederer, Job. Barthol., Nachrichten zur Kirch-, Gelehrten- und Bücher- 
Geschichte, 15. Stück, 1768. Altorf. (Enthält eine Auffühnmg der 
Eglogen.) 

AUgem. deutsche Bibl., XL Bd., II. Stück. 1770. p. 340. 
Simmler, Josias, Epitome bibliotheeae Oonradi Gesmeri (Zürich, in fol., 
um, p. 166. 

Crusius, Das Leben des Sabinus. 
Cam&rarius, Das Leben Melanchthons. 
Wimmervs, Das Leben des Pontanus. 

Borrirhius, De Poetis. 

Hcinricvs Pantaleon, De viris illustribus Germaniae. 
König, Biblioth. votus et nova. 
Lawremnn Leyafut, Atbenaeam Poetamm. 

Merkwürdigkeiten der königl. Bibl. zu Dresden, 1. Band, lY. SammL, 
XXXiV. Sect., Nr. 312 u. 313, p. 284—286. 2. B., n. Saxnml., 
TTi. Sect., Nr. 152, p. 125, 126. Dresden 1744—1746. 4. 

Les$ing, Werke, 2. Tbl., Briefe. 

Sprecher, Rät. Chron., p. 127. 

Campell. 

Leu, Lex., XII. Bd., p. 29. 

BnxMavs, Conyersai-Leiicon, Art. Lemnins. 

Sirobel, Georg Theodor, «Kene Beiträge zur Idteratar, besonders des 

16. Jahrhunderts." 
Never Sammler, VII, 205. — Chur. 
Churer Wochenhlatt, 1843, Nr. 11, 18. März. 

Biogr. nouc. gentr., 1859, Bd. 30, pag. 615: „poete latin suisse, 

nä vers 1510 k Margadant (IJ, Canton des Grisons.* 

TMeU aus Hamburg, Lehrer im Pimantropin zu Maisebllns, gab 1789 In 
Zizers eine freie Uebersetznng, zum Theil YerbaUbomung, der Baeteis 

heraus. 

Fr^err Binlolf r. Safh-Haldenstein hnt biofrrnphiscbe und bibliographische 
Notizen über Leuiiiiiis band schritt 11c Ii hinterlassen, denen der Heraus- 
geber manche gute Winke verdankt. — 

c80» 



Digitized by Google 



INHALT DER RAETEIS. 



I. Bueli. 

AnroftiTig der Muse. GpgeriftJinf! r^er niVhtunrr lunn's Fcindsr li; fi ifo<Tf>n füc RStier als 
Abkömmlinfe der von Lydien nach Italien eingewnnd orten Etrusker. Einwand erang 
der liaticr in die Alpen. Die römisclie Eroberang. Feindschart zwischen den Ratiern 
lud TirolerD, für welch' letztere Juno den Beistand Jupiters erfleht, während Yenni 
«icli der erstem aauinnit. fTnachen 4m Sireiti. Der echwlbiiebe Band, Friedrieh III. 
und Maxi nilieii I., die Biediftfe Orllieb von Brandif und Heinrieh ron Höven. Bnnd 
der Ritier mit den Bldgenonen. Yemiitllangsversuche. Die Tiroler legen Kriegs- 
volk an die rätisrhe Grenze in HlbMterthal Der Castellan von Naudersberg wird 
gefangen «gehalten. Die Rätier sonrfen ficn Conri^rün v. iVlarniels nn die Eidjjpnos-spn, 
welche ihnen Beistand zusirlurn. ^ (Tirt blK lu r Vertnitilnriij^vcrsuch in Ffldkirrh. 
B«4chimprung des rätischen Gesandten. Erbitterung in den Bunden. Aufgt bot th r 
Mannschaft. Zug in den Vinstgan. Heinrich v. Höwen wird gezwungen mitzugeiien. 
Sein FIncbtvermieli. Einbringung und Bewachung. Eine bfindneriecbe Schaar Übei^ 
fillt nnd plflnden daa k. Bergwerk im Scbarltbal. WalTentliUatand. Abaog der 
Bündner. Besatzung auf FOrstenburg. Einischerung dreier Iliiuäer. Wiederanibroch 
der Feindseligkeiten. Tirolische Besatzung in Glums. 600 Urner kommen unter 
Wolleb den Riindnern zu HOlfe. Festlicher Empfang in Chur. Abzuji: nach Sargan«. 
Rudolf V. Marmels erzähll die Urgeschichte der Rätier und die Abstammung der 
edeln Geschlechter. 

D, Bneli* 

Ormsen Rätiens, früher und jetzt. Juno schickt den Charon in die Unterwelt, um die 
Furien heraufzubeschwören. Dort sieht er die homerischen Helden nnd die Stamm- 
väter der Rätier. Die Furien erscheinen unter den Tirolern und Ratiern und er- 
wecken den Krieg. Der Kampf entbrennt am St. Luxi-Steig. Der Pass wird durch 
Geschütz forcirt. Andreas Schumacher und Schomgii, von Zizers, fallen. lUaienfeid 
Bult dnrdi Yenrath Sigmunds v. Brandls, der die Thore dem Ludwig von Brandis 
SBbel. Sehrecken in Chnr. Rftckkehr* der Urner ron Walenstadl nach Ragas. 
Angebot des obera Bandes nnd des Gotlesbanses Chnr. Der Bnnd der 10 Gerichte 
nenlral, weB nnler Oesterreicb. Vereinigung der Eidgenossen mit den Ratiern inr 
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Wiedereinmhme d«r Littiensleig. M «renr > der Sohn M»ja*t, welbber M tieiifefd heilif , 
nift den Jupiter um flilfe an. Angrilf der BudeigeooMen. Ifichtliclies Gefecht bei 
Balzers. Uebergang der nalem AbtheitnDg der Eidgenossen über den Rhein und 

ZurückdrSngung des Feindp?. Einnahme imd Plünderung dos Schlosses Vaduti. 
Entiasäung der Bündner. Einnahme Slaienfeldä. Ludwij^s von Brandis Gefangen- 
nähme und Abführung nach Luxem. Heimkehr der Biindner. 

ID. Bneh* 

PlAnderung des Schlosses Maienfeld. Hinrichtung Wolfgangs v. Ort. Einnahme und 
Zerstörung der Bnr«y AU-Aspermont K nmarsch in's Pritigau und Huldigung der 
10 Gerichte an Iic Bünde, (jt- Iflugennahme Heinrichs v. Höwen. Episode 

über die Vinslgauer Familien: Carl von Uohenbaiken und von Matsch. Bxü des 
Chnrar Buchofo in Siranbnf. Zog der Eidgenonen in dm Wa^faa. Anmandi 
dee fcbwib. Bundesbeen. Traffm ba! Rard am Bodeiitee. Bnter Zog in den Hagaa. 
Balagerong daa Scblaasai 4satanbaig bei Balten. Streifaug daa aebwib. Heere gegea 
die Herrschaften Wardenbcrg^ und Sax. Zurückdrängung über den Rhein, Fortsetzung 
des Untemehmen<( gegen Gutenbcrg. Cm^ehnng der Frastanser Schanae Aber dea 
Berg Nanaigaat. Kenn von Nenzingen und Heinrich WoUeb. 

nr« Bach« 

ScbbM^ht bei Fraatana. Die B&ndner bilden die Nachhut und lieobachten Feldkirch. 
^ Unterwerfung und Brandschataung des Walgaas. KAckzug der Eidgenossen und 

BQndner. Ynrherefliin? rinf? nen»»n AnjrrifTs im Yinstgau seiU>n? der tirolischen 
Regierung. Einfall in's Kngadin und ElIl;l^^ Ii» rnn? der Dörfer, sowie der BurjTcn 
Remüs und Steinsberg. Abführung von 3ü (iei.<ieln nn< h Meran und deren Ermordung. 
Streifzug in den Hegau. Treffen bei Erniatingen. Zweiter Zug in den Hegau. 
TrafPan bei Bmderhola. Neuer Uebarfall Aber dem Badenaee. Einnahme vea 
Thttngan und Stfthlingen. Heimkehr der Eidgenoaien. Kauer Max aitf dem Kriega- 
«cbanplalz. Anmarsch des königlichen Heere gegen' Domaeb. Der Drache Tea 
Lnaern und Zeichen am Himmel. IVeue Rüstungen im Yinstgau. Verschanzung an 
der Calven. Aufgebot der rätischen Bünde. Gefecht am ßulTalora. R. Fontaaa's 
Kriegslist. Aufsablung der Kriegsvölker des Reichs und der rütischen Bünde. 

IT« Bveli« 

Bebnd und RQslung Fontana's, von Yulcan gesclimiedet. Auf dem Schilde Bilder aal 
der rätischen Geschichte, die Reihe der Churer Bischöfe bis auf Lucius Iler. Fonliai 
ab Triger der Vergangenheit und Hort de« Hochatifla Cfaur und seines Volkes. 

VI. Biicik. 

Die Aufgebole des grauen Rindas, der Zehn Gerichte nnd des Gottesbansea. Die riti- 
achen HeerlBhrer. Das Heer 6300 Mann ainrk. Zug in's Hftnstertltal. Stirke des 
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Feindes : 15,000 Mann, an der Calven. Nut Jenal, der GeschflUmeister der Bflndner, 
trift den Grafen t. Hatacli und achiMit die Feite Botund in Brand. Kriegtreih der 
lit. Ffthrer beim Franenstift Nantter. Plan: Ungehunif des Feindes dnrcli eine Ab- 

Ihenang, die zur Kachtzeit unter Anführung Fontana*s den Sch1inij7cr-B<r<; Qber* 
steigt. Verabredetes Feuerzf'ichcn auf der Berghöhe, FrontsngriiT der Hanptabtheilung 
gegen die Calver Sch.Tnie, Den Berg besteigen die Fiihnlein <Ies Münsterthals, des 
£ngadins, der lY Dörfer und des Priilig^au's. Scfi Idi run:^' <U - [ eberganp"', De» 
Dichters Vater. Vulcan's Weissagung. Ankunli vor dem i'einde. Anrede des 
Fahme. GelMn tot der S«^ielit, Beginn der Sditncht Featma ennniilert die 
Irief«r nini Stnnn enf den VaU. VorUfreit mit Preeler, der Tem Stnrm abrlüu 
Fentana ttarmt Y<Ntan mid fUIt Phnia tritt an seiae Stelle. Verlauf der Schlaclit 



TU« Buch. 

Fortsetzung der Schlacht. Waffenthaten einzelner Führer. Stampa ersteigt zuerst den 
feiadlichen ValL firstOimung und Zentömng desselben. Die drei Brüder Thomas, 
Jakob und Tbeodosins ▼. PlAta. Flncht nnd Verfolgoi^ der Feinde bis Glums. 
Gemetsel daselbst. Schilderung des SchlachlTeldes, Plöndernng und Beute. Eio- 
Ischerung von Nals nnd Glums. ZaU der Gefalleneo. TropbKen» Bedeutung der 
Schlacht und des ritiscben Siefea. 

TIU. Buch. 

Tsdtenfeier und Bestatlimg der Gefallenen. Dankgebet der Bitier. Nicolans t. Brandis. 

Siegesfeier in Chur. Kaiserliches Kriegsvolk ruckt über den Casannapass abermals 
in Bünden ein und legt die Dörfer des Obcrengadins in Asche. Die Bewohner 
fliehen auf die Berge. Die Bflndner rufen die Eidgenossen nm Hilfe an. Es ver- 
breitet sich das Geröcht, der Feind beabsichtige über den Alhiilapass nach der 
Uauptsiadt des Landes vorzudringen und bedrohe die Biindnor mit ganzlicher Ver^ 
nicbtung. Der R«iog von Hafland. Ankunft der eidgenöss. Hüfstruppen in Chur; 
die einen liehen Aber den Albuin, die andern Ober den Strela nach Daros nnd 
weiter nach dem Hünsterthal. Bin Theil kehrt durch das Prfitigan aurück unter 
dem Vorwand, es siehe ein kaiserliches Heer über den Arlberg heraus. Die BTindner 
wnd Eidgenossen verlassen Mals und ziehen der Etsch entlang hinab nach Castclbel 
und bis Schlanders. Die Bnndncr kehren durch das Engadin über Daves und den 
Slrela nach Hause, die Eidgenossen durch den Prätifjau bis nach Walensladt. Ge- 
rficht vom Anmarsch kaiserlicher Truppen nach dem Luziensteig. Die Eidgenossen 
kommen wieder von Walenstadt nach Sargans Eurflck. Die Kaiserlichen bleiben 
in Feldkireh. Yerschiedene kleine Streifaflg«. UeberÜill von Schiefais. Frau Lopa. 
Der Kdnig von Prankreich and der Heraog von Mailand misdiea sich in die Priedena- 
Ttrhandlungmi. Schlacht bei Domach. 

m» Bacli. 

^ Eidgenowni Beule bei Domach. Bestattung der Gefallenen. Abermalige Belagerang 
der Burg; Beute und Siegesfeier. Neue Bastnugen. Die Eidgenossen erhalten von 
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Fnmkreidi GeidiAlM mi Pdrer. SUnShnhm M Boncha^. Km«s Traieii 
Donweb. SiegMfeier. Bia Slifcr stagt tob dor Vortroibaag 4er Vifl*! ^ 
ud TOD den alten SdiwaiiancMadlaa. Heue StreibQge. FriedaHverbaBdl 
Stt BaaoL .Einfall der UnterRngndiner im*» BliehtlMl, Plfloderang der DOrfer Besehe« 

Graan and Burgeis. Der Bundestag tn Chur weist anfänglich die Visconti'srhrn 
Friedensvorschläge xuräck. Streifzag der Engadiner nach Ischl und d< r .'Montavoner 
nach St. Antönien im Prätigaa. FriedensacbloM lu Basel. Eogadiner Jänglinge 
•logen Tom ritiachea iCriege. Freuler's Vencbwiadea. Ritterqiiele rätiscber Jüng- 
linge aar dar Wiaao Qaadar vor dar Siadl Ghar. Oer Didier. 8Mnu. 
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Raeteis. 



Fortia Raeteis cantata nepotibus arma 
Ordior, unde virüm se toUit gloria terris. 
Da mihi, Musa, decus, da tantae proelia cladis 
Et memorare Athesis rorantes sangiiine rivos, 
Ac tria Raetomm sectas in foedera gentes : 
Quot beilatoreSf quantosque in bella crearint, . 
Aäriasque inter quac ge^serit arduus Alpes 
Raeticus Hetnisca dedactoB origme miles, 
Utqae acies clausas vallo perfregerit alto. 
Dum qnondam patrios defendit Raetia campOB, 
Fas aperire nuhi et serrata nunoribus arma 
Tradere et ingentis causas nanare tumnltus* — 
Juno Gonstiteiat speculans in montibus arces, 
Baeteasqne casas et gentem Karte potentem, 
Tain sie effatur: Qaidnam regina deorum 
Troianos potoi nnnqnam snbmergere ponto, 
Qoi Latio bellnm prisco et Lanreniabos arvis 
Litnlere, quibus dux in eertamine Turnus 
Oppetiit victus, regnumque a sede Latini 
Transtulit Aeneades et longam condidit Albam 
Hic ubi regnarunt per tot sibi secula reges, 
Donec Marte geuus natiimque ex semine Treis, 
Nutritumque lupae patrium prope Thybridis amaem 
Extulit imperiiim pa riter cum sanguine Tusco 
Comnuxtum, Aeneadis populos ut junxit Hetruscos 
Diu Tarchon, sed enim nimium dum Jimo resistit, 
Immittitque viris Tarquini tempore Celtas, 
Qui pepulere sibi soli Tuscos e sedibus imis. 
Sabditur hic populus Gallis; sed splendida tuima 
Alpes invasit, summisque in montibus arces 
Eduxit coelo, cessere antlq;aa feiaruia 



Silva neniusqiie domosque suas in colUbus altis • 

Extruxere vir! et flamma superante virentes 

Incenduüt iucos et steraunt arbore frondes. ' 

Bux fuit bis dictus Trojano nomine Kaetus, 8S 

Ad rivos Bheni primas in rupibus altis 

Fortis inacccssis stnixit qui calce vetusta 

Turrigeras moles ceu propugnacula bello. 

At aibi Pompejus Tusco de genuine Flaata^ 

Oeneias^ posnit propios tentoria ripas, 40 

Atque alü proceres r^pannmt Talübas aedes, 

Culminibnsqne tenent juga nunc qnoqne cnlta mvosis. 

Hi Bheni fluctus, alii Praegallica^ rura 

Invaseref alü Langari* ad fluminis undas 

Consedere; sed ad Ibrtissuna proel^ quondam 45 

Gonvenere Bimul, eom Drosos falanina belli 

Alpibns immitiens HetroBcas teimit oras, 

Usqne adeo invicti et pio libertate feroces, 

Knnc quoque TeutonieiB minitantiir oaede Tirolis. 

Persequar invisas Alpes, aquilasque potentes 50 

Indncam aedtis Fnins Aeherontis ab undis. 

Jactabat Raetas quondam Ganymedla bonores, 

Bejectamque Heben miscentem pocula natam. 

Sic dua stelliferas Üammato pectore sedes 

Conscendit, sed et ipse deos tunc Jupiter inler 55 

Dictabat, solio cum sie regiua loquuta est: 

Ecquid non sat erat, quod quondam Troia pubes 

Lanrentum cepit Latinmque immiscuit armis, 

Ki quoque liaetei nostra ditioiuj Tirolos 

Infestent? Fer opem miseris, o Jupiter, arvis! 60 

Sunt causae dudum, vereor, ne Kaetica castra 

Perturbent aquilas et vastent aurea tecta. 

At YenuA bic contra: Satis en defleyimus urbem 

Et Senonnm dudum miaeranda elade rninas, 

Tyrrbenosque prius longo qui sanguine mixti 65 

Troiano fuerant Celtarum Marte repulsos. 

Scilicet HetruBcis tibi quondam cessimus oiia, 

Qnaeque fnere lupis alvas noa cepimns antca. 



< Die Familie hiauta, ait-iulischeu Ursprungs. Die Cleser Tafel oeDat cineo Ju- 
Um Flantt rnnr Z«it du Kftiierf Clmdiaf; ein Pompttioi PUnt« wir tu Trviaat Zeiten 
r6«ifcker Prifect in Aegypten. Plin. Bp. IX. 1. > An Inn, im Engadin. * Tlwlidwft 
B«f elL 4 I.anqntrl. 
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ßeximus et claros juste per seciila pagos, 

Raeteisque jugis nostras sine crimine valles. 70 

Nunc placidä. dudum tentant sub pace Tiroles 

MacjoniiiiiP [)<v[)ulum, gentemque urgere quietam. 

Principio piures cei-tarunt finibus annos 

Äeiniliique* duces et nostro sanguine Raeti, 

Et tellure super rebusque ex aere^ metalli. 75 

Ut vero invidit gens hic tot facta Sueba 

Helvetiia, quamquam furioso Marte ruinas 

Bellaque Burgund! dacis hic detraxit ab oris 

Teutonicis olim, fulmenque extinxit in arvis 

Sequanicis, pepulitqud ferox incendia terris 80 

HelvetiaB patriis, flammas miiiitataB arenae 

Teutonicae, Sequanns n^nisset traz Alamannos, 

Ni contia iviBset tdlis tum bellica virtus 

HelTctü popnli. QuoM modo fbedere junctis 

Hdyetü Baeils fecennt proelia tanta, 85 

Snelras alt, cnncti jungamus pacta Suebi, 

Aeqnenrarqne vlris, Fridericas^ tanU juvabit 

Begna Augustns, opum dives, eonventäque terrae 

Teutonicae. Postquam coeunt in foedera gentes, 

Helveiüs turpes coeperunt spargere voces, 90 

Irritantque graves, certantque illudere verbis, 

Donec jam superis Fridericus cessit ab ori», 

Nunc Romaiius erat rex natus Caesare rapto, 

Increbiiitque odium et c^entis contemptiis Hetruscae. 

Nec linguae tui])is cessant convicia, donec 95 

Raetus Praeses deüevit stamina Parcae 

Prantoides^. Sacris successit sedibus altus 

Suscipiens fasces Curios Foeneide natus*; 

Multa diu conatus erat, nec foedera pacis 

Obtinuit. Regie populi nunc arcibns instaut 100 

Raeteis; ardent arcee defendere Baeti, 

Legatisque petont cnnctis adjangere foedue 

HelTetiis, Teteremqae fidem renome, nec arma 

1 Die Rätier a\s angebliche AbköniniUoge der aus Kleinasien eingewanderten Tyr- 
rhener, welche fn Ttnlien mit dm Etrüskcrn zu einem Volke verschmnhen. ' Maximi- 
lian I. 8 Die Stelle scheint verdorben. Die Urschrift hat excere, «her unterstrichen. 
Keben Greozsireitigkeiten im Unterenga*lin handelte es sich auch um die Gerichstsbarkeit 
^ nn 4u Bergwerk Vnldera am Ofeiibtrg. * Friedrich III. » Bischof Orllieb von 
SnmdM, • Heioricb v, Hdwen, OrUieba Nachfolger auf dem BiachofastaU ni Cbnr. 
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Abnuere, et vires hello conferre ruenti. I 
üt veio Oeneios^ Venones' urgere, nec ullum 105 
Ira modum tenuit, regisqiie ruere cohortes, 
"Rex tunc, Augiistae PraesuF componeret ims 
Et faceret pacem, jussit, Campique* vocavit 
Concilium, Martern prohibens et foedera laudans 
Tranquillas; post ad Moiinos piiscosqne Sicambros^ 110 
Discessit, magni subitunis pondera regni 

At non Ulla quies, dietmii non iilla sequnta est 
Fax hic; bella prius eupide, piius arma reposeant 
Bectores tnniidi, regia mandata relmqmmt; 
Jaznqae in bella vocant ardentes Harte Suebos, 115 

Qui Tires pugnae et subito socia agmina jungnnt, 

Qnodqiie petnnt Baeti, spmn&t captiraque coUa 

Kuntius emiBSQB Baetea gente ferebat 
Jamqae iteniin xniper eum se Oanymedis ad astra 

Contoleiat Titan, cogunt solemnia Campe 120 

Concilia, atque hie mnlta super tum pace loqunntor, 

Foedera percutiunt firmam testantia pacem 

Vcilguci'' proceres uiiä Tuscique coloni. 

Mox tarnen aima paiaiit ineditantes bella Tiroles, 

Contcmptaque fide pedites in Valle Venusta' 125 

Armatoi^que locant Mariano^ monte latentes; 

Hic tormenta etiam condunt et pulvere nitnun. 

Praeterea est regio Raetei nominis arrta, 

Qua Ramus^ fluit et resonat rorantibus undis 

Rupe cadens gelido dispersus Pisa^" liqiiore 130 

Hic quoque virginibus templum^^ Yestalibus iiigens 

Et sedes largae (pudor est retulisse nefEUiditm 

Heu &cinu8), sacros temerandi müite campos 

Est animus; bellum mandataqne nuntius affert, 

At contra templum subitis Oeneia^^ caterra 195 

Itebus defendnnt, et sedes Marie tuentor. 
Nec taenit Jnno: Yemm audi, Juppiter, inqnii 

Audierant Baetos Giisaeis foraitan arvis 

Honida vidnis minitatos arma Tirolis. 

Andieiant; sed non tarnen haec post foedera facta, 140 
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Cypris ait, mox et legatus vincula puFsti?, 
Qui Baetis populis pads mandata ferebat 
Tradita condlio, qiuem Praeses miserat arvis 
Yalgaels ; Amlam^ m tum snpeiaverat lUe, 
Cum .subito capitur, toroascpie in carcere Ittces 145 
Degerat, atqae iterum tator Kadibeigidoa' arcis 
Yectiis equo prius ipee viam occnpat arte frementi, 
L Legatoque refert Martern cobibentia paeta, 

Atqne dataa dextras, paeemque Oeneia turba 
Betraetat levie, et non baec indicta receplt 150 
Bella, nec Aemilio' servavit foedera rcgi. 
Ergo refert Kaetis, expectent sanguine poenas. 
Pendetis lacrimas, dum tanto nempe cruore 
Bellatis, deinceps Kaeteaque fata logetis; 
Non celsae obstiterint Alpes, sed milite nipes 155 
Constememiis, ait. Fuit indignatio geiitis 
Tyrrhenae melior, quaerunt socia arma nepotes 
Hetnisci, legantque viros ad proiima gentis 
Helvetiap arva, pio septenos foedere pagos 
Conjungant. Fuerat clara de gente creatus 160 
Marmoreus,* nitidis Thrasymedes inclytus armia. 
Jamqae uovum terris spargebat Inmen Eois 
Egrediens Aurora rotis, praesepibiis ibant 
Ad juga Solis equi, rutilabant aethere flammae: 
Nee dum laciferum Titan conscenderat axem, 165 
Marmoiiden voeat HelTetlus sub tecta senatas, 
Et proeeres reliqnique pari sab honore resldeat; 
Tom piioT bic Baetna; ^^opuli venerande aenatuB 
HelTetu, nee me Talles, Alpesque niTOsae 
Tardarunt, patres, properantem ad lirnina vestra; 170 
Kos cont» cogunt aciea In bella Tiroles, 
^ ürbibns baee Testiis decns et non ardna pagis 

Sire inbonora, patres, poscit gens Lydia^ pacta. 
Et patrias vires canis conjungite Raetis, 
TJnanimum pectus, bocnsquc acccdite Tuscis: 175 
Non vobis tellus et avita potentia vestra 
Amplius attulenut decoris quam Baetica virtus 
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Ista invieta annis, populusqne Hetruscus honorem 

Audierat laetans atqae annnH ore aenatus 
Inqnit et haec pnmnm firmentor proapera pads 180 
Omina, nee nostro qiii foedere laeaerit ans 
Ezliterit popnlns. Bedüt legatos in arra 
Baetica, pereepit aobito conTenta llrolis 
Qenaanaeque oxat socialia foedera gentis 
Qnaecunqpie a Bheno protenditur nsque sab agnw 185 
Sarmaticos, resonat qua mnrmiire Yistula^ flumen, 
Pannoniasque rigat geliio liquore Tibiscus' 
Germanoque mari se tendit ab Alpibus usque ; 
Tot gentes, tot regna \iris, regesque ducesque 
Junxerat et vires alacres contempsit Hetruscas^ 190 
Belligerosque viros atque liorrida niilitis arma 
Ducere crudelior campis est ausa Venustis^ 
Milleqiio bis decies Baetea distat ab nrbe 
Oppidiiliuii, Estiones Campum* dixere priore«, 
Arte situm dictis a Druso vallibus^ olim, 196 
Cui favet umbriferos tellus Baccheia racemos 
Mercatorqae nxms illustrat moenia rebus, 
nius® ttbi panas fluvius devolvit arenas 
Estionumque infra montem^ prorumpit in undas 
Bheni: ubi consilium magnis de rebus babebant 200 
Legati pariter divena parte remissL 
Mannoiideaqiie fbit Tyrrhems ndssns ab (ak 
Immmeriqne yin Baetei Praesidis arris. 
Dmst Talle modos fedt, eedmitque pudenda 
Voce snper Baetis ünmitia Terba jaTentos, 205 
Foedera deridens nostra, HelTetioBqae recenies, 
Mugitusqne vlris tupes ante ostia tellunt. 
Hic eaedes fiunt, et stricto vnlnera ferro 
Ante fors s Kaeti praestabant ense feroci. 
Non id Cumpestres, non id vütuere Tiroles. 210 
Aü haec jam fuerant exordia parva tumultus ? 
Attamen ut Curius Praeses® tunc nuncius iret 
Ipse jiibet mandata ferens, ut pacta teneret 
Utra(|iie pars, campis hosüs deduceret arma. 
Idque uegant kostes» et aperto Marte resistunt. 215 
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Hic Pallas saeTam nunpena de pectore yoeem 
Non agitar veibla bonentemque aegida qiiaasat 
Gorgoneo Toltii, nee tum GradiTua babebat 
Amplens Yeneiia, diria inunnninirat oria 

Ipse mlnis, ferrique jnbet Thyphoda tela 

Jupiter, ac tonitru celsiim tremefedt Olympom 
Immiscens bre\äbus verbis oracula saeva: 
Cedite vos divi Parcis et cuirite liitti; 
Fata throno Xerxis pressenmt regiia jacentis. 
Interea Phoebus radiis splendebat Eois, 
Et rosea primus jam luce retexerat orbem, 
Nunüiis inde metus hostilibus advenit arvis, 
Terribilt in magno positam sub nomine moiem, 
Regis opus, contra Raetos, et Lydia rura. 
Hic armis passim Raeteis cumtur oris, 
Hic sae?ire omnes, atque ocius ire per agros 
Gontendimt, longä crudeles Marte bipenm, 
Qmcunqne Geneias valles et Raetica nira^ 
Clivosasque casas habitant circnmqne supraqae, 
Quiqae colunt Alpes, tranantque sonantia saxa, 
Qoiqae bibimt Bbeni fonies et Griaonas oras 
Marte terunt aaevo, Goriisqiie exerdta campis 
Fobea eonTeninnt, nbi fidiDiiie Fraesidia arces 
Fttmant in eoelnm protensis tnnibiis altia. 
Urbs antiqua fuit BomaiiiB condita caatiia 
Omia, cum preaait regno Gonatantins orbem 
Caesar, et in canos dictos de nomine eampos 
Yenit, et Hetnucos lustrovit litora ciremn. 
Mille qnidem Phoebns centnmque peregerat orbes 
Post natale dei, deciesque emiserat aestas 
Frage iiovas messes, segetcsque sub ubere tellus. 
Bmae olim steterant munitae turribus arces; 
Altera belligeris jam propugnacula miuis 
Praesidis ostentat, disjectisque altera saxis 
Lapsa jacet Spma^ illa olim Martia^ dicta, 

EelUquiasque releri veterum monumenta vironim 
Spina, situmque docet tunc altera raoenibus urbis, 
Hinc in planiciera duxerunt celsa nepotes 
Moenia, ubi fuerant quondam mimita vironim 
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. Castro loco piano, tone et Plantlra* Tocata. 255 
GenB Plantira quidom tenuii Nunc Curia patres 
Sustinet, haee olim potoit mutare vetnstas. 
Lucius hanc supra coluit snb monte caTemas, 

Postquam deseruit regnum sedesque Britaunas, 

Voce deum toUens crudelia fiinera passus, 2üü 

Martiolae fudit sacrum super arce criiorem. 

Urbs haec est adeo multos dominata per annos. 

Haec sub moUi oliin fuerat quoque condita clivo. 

Qui latus opponens venientes excipit austros. 

Trans Plassnrae undas snrgebat parte sinistra 265 

Hie iibi floroutes jam vinf^a nilta rncomos 

Protert et praebent documentum ^faxa refossa, 

Ad quam tum passim currunt unä, arma juventus 

Ferre vocat, quacunque patet Eaeteia tellus: 

Haec vero Aeoleis Alpes protenditur austris 270 

üsque lacus Comi mentitos Nerea fluctus; 

Terminus liuic lici' roseos tum flumen ad ortus, 

Occiduis Ehenusque Adulaeque^ cacumen arenis. 

At quft diversas jam latior aspicit arctos, ^ 

Ister^ habet metam; Mt hic antiqnitns arris 275 

Firns Baeteis. Atbesis nunc terminat üla 

Et YalUs Dulds', Bhenusque, et tristis Aella*, 

Linguaque Tuscoram quamvis conupta diremit; 

Caetera Tentonid rapuemnt rura Tiroles. 

Hae postquam gentes Teuere ad signa frementes, 280 

Utque armenta boTum tondentia paseua nms 

Et disjuncta diu pratis secura vagantor, 

Tum si forte ferum descendere montibus ursum 

Prospiciunt, subito concurmnt murmure saevo, 

Mugitusque terox tenues diverberat auras, 285 

Quo resonant montes, valles clamore resultant, 

Echo sequuta boves celsa de rupe remugit, 

Kumor adcst populi, frenduntque bipennibus altis, ' 

Et vetere« gladios, atque arma vetusta resumunt, 

Et rubeos acuunt madidis in cotibus enses, 290 

Politurque ferox scabra rubigine cuspis, 

Hic rastrosque domant igni durosque ligones, 

Armaque vulgares mutant in lueida palas, 
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Martis aratra manus capiimt, Cereremque relinquunt, 
Desuetae bello residesque in proelia mente» 295 
Erectae cupiimt aequis confligere pii«;iiis, 
Jamqiie viis plenis veteres properatur in arces. 

Hic Furius Bitias^ dissuadet bella perosus, 
Et pacem longe praefert immitibiis armis, 
Hac pudor intactus, legesqae manere beatae 800 
Stareqne eolmiiiibiis, tum spemere tecta ruiiuis 
Possunt; at perennt eontia sab Marte ferod, 
Yastantur nrbes segetesque, et pagos, et ipse 
Grex pecorum campis, sobolesqne, atqne iirita matram 
Vota tremuBt; video nec cur sit et utile bellum 805 
Quod geritis patiüs agiis, hoc danma, ferumqne 
Adferet ezitiuiiL Patriae pan magna catervae 
Ire placet, retuHt, legatos palmite lauri, 
Et petere, ut serroit hostes aova foedeia pack. 
OonciHoque füit Tariis sententia dictis. 310 
Praecipue Alcides clarus de gente Capala' 
Paulus, et hunc magnum generis tiinc nomen obumbrat 
Fainaque viitutum sustentat rara trophaeis. 
Perfidiae ne loquar fraudes prius, anne timorem? 
Si metus est, Bitia, te condas turribus altis 315 
Inclusiis muris, Raeteaque proelia septus 

« 

Agg ribus videas, suades foedissime pacem. 

lUi in nostra ruunt arinis, morteiiKiuo minantur. 

At tunc Amanus Curius^, cui dextera bello 

Fervida, concilium laudavit et arma CapaU. 320 

Anna mami fremit, arma ferox fremit arma juTeutus, 

Fitque fremor, yelnti cum saxa sonantia fiuctns 

Impediunt, resonatqne albo sub gmgite murmor, 

Vimque ferimt annia coguntque ad Signa negantes 

Bellica sie reliquoB, sodisque exacta referre 825 

HelvetHs statuunt, Teniant ut Marte parati, 

Suppetiasque ferant. Sic talia nocte silenti 

Cbusuluere viri. Yix dara anrora quadrigis 

Jam roBds primo lucem referebat ab ortu, 

Cum Baetea manne TexiUls adMt altis. 880* 

Kec mora postridie palehri» exerdtus annis, 
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Oenäas Alpes siqierat de monto niYoeo, 
In eampoB aiaciis descentos Maite Vfiniistxis, 
Sab pedibusqae nivis stridei ealeata phalangis 
DnritieB, ooelo nussns Satmniiis aigpr 335 
Arcet ores pratis, stabnliflgiie annenia eoSrcet, 
Dum sol fiddferi frigentia sideia Instrat. 
Signa levis* curans nivibus puer instat aquosis. 
Hic subito augunum praeteudLUil aere corvi 
Librati bini distentis aethere pennis, 340 
Infesti ad versa rostris regiono ]nopinquant, 
Et cum jam propius souuerunt t' Jiio per auras, 
Constiterant pariter, mox laeti pace recedunt, 
Hic gelidas arctos, tepidos volat ille sub austros. 
Jamque pbalaux hastis, armisque potentibus intrat 845 
Piseas' Talles et sternit niilite campos. 
Tertia cum hmt renieans Aurora cubili, 
Convenere patres Curii, sanctiisque senatus 
Perfidiam metuens Foenei Gurgitis^ iilum 
Decermmt^ equitet tunnis, urbemqae relinqiiai, 350 
Secteturque duces belli, et tone castra snonun 
Inquirat pariter cradeli Marte sequutus. 
nie timeiiB eiuies et saevi militis traa 
Beaegati ac moerens enris exaestoat atria. 
Attamen ut lidit um mitia juasa senatua, 355 
Yectas equo tristis taadem difloeasit ab mbe, 
Costodes tarnen ire jubet auda arma ferentea, 
Quamvia ocddnia Fhoebeina cnmia in nndis 
Fninabat, sol et demebai Inmina nrando. 
Ut fdeiat Gurges conspectoa Talle Yennsta, 360 
Goneilium cognnt Yestae prope limina tempfi. 
Höstes interea senrant tentoria pago, 
Qua gelidos fluctus demittit Tufera pratis. 
Est locus iii mediis templo conterminub arvis, 
Hic ubi cim altas coeli contendit in auras, 365 
Raeteas dirimens postremo limite terras: 
Hic tuoc excubias peragebat nocte silenti, 
Colloquioque unä fi*uitur pars utraque campis, 
Hostilisque astat, longisque inmtitur hastis. 



1 
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Interea proceres infensi Gurgitis instant 370 
Urgere insidias, et voces spargere vulgo. 
l^ec tacuit demens Gurges sie ore profatus : 
Non cessat mendax nnquani tibi lingua Capale, 
Estque tibi pectus fecundum fraude, dolisqne 
Ferveisam. His Bitias dictis odia aspera movit. 375 
Froh pador! ezdamat sublata vooe Capalns« 
TTsque adeo exarait Tiolentia dira« nefandae 
Peifidiae dudam manifestum crimen acerbatu ? 
Tom Baetea cohora mvadens «nsilniB altiB 
Ynhieraqiie intentat dadiim moriem^e minatnr. 380 
Hlc itemm Paulus : Kon me fonnidme teires, 
Nunquam dizam aBimam dextra liac, absiste moTeri, 
Amittes, citius lieiior tibi membm secaMt. 
At tnnc Amanus Owiae dux ipse cohortis 
Oravit pacem, pugnasqae hic voce diremit, 385 
Tricenosque vires jussit servare cubile 
Eumemdae, ne quis caedem sub Marte cmeutam 
Hic faceret, castrib ut Gurges tutns haberet 
Nocte dieque locum, neu somnos nnn])eret armis 
Turba, et amicitiae renovavit foedoia priscae, 
Amanus siquidem infensiis nutriverat ante 
Ipse odium, memoresque dm servaverat iras. 
Nec minus Eumenides fuit ipsi Gurges acerbus» 
Hic diini suspectus Gurges p^^rvalur in armis, 
Clam fugit ex acie tristis, raontemque nivosum 
Jam superat metuens^ qui dictus Braulius^ olim, 
Unde Adduas^ prima decnmt origine flumen. 
Isque ubi militibus clamor penrenit ad anres, 
Qui fidi comites fuerant vestigia quaerunt, 
Baeteisque jugis inventum fortiter urgent« 
Atqne redire vias suadent, unäque reducunt. 
Yenit nt in pagum Mariane^ nomine dictum, 
Ingens in oastris rumor, dirusque tumultus. 
Incusatur iners cunctis, et transiuga belle 
Fertur, et infestus quaerebat crimina mües. 
Ipse etiam Alddes Tagina strinxerat ensem, 
Cum Pallas capulum deztrft, erinemque sinistHl 
InvolTit, mox in tenues evamiit auras. 
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Tandem vix pressus saevae fuit impetus iiae, 

Nec levis hiüc domino fuerat custodia tmmae. 410 

Interea Mars e Scythia delabitur annis 

Per tenues ventos impnlsus bella sequendo. 

Atqiie ubi demissus montosiB constitit arris, 

Imponit galeam capiti, feiroqiie nitentexn 

Bidmi, et qnassans hastam eom Teste bipennem, 415 

Terribilis pede Fslario* sab nxpe lesedit'. 



Qua mens ocddois Zephyri jactatar ab auris. 

Excipit ipsa jugo descensnm Tnfera montis, 420 

In quo een Cäuüybes rimatnr turba fodlnas, 

Dum quaeruntur opes terris, nignimque metalliun. 

Electri flavo pallent de semine venae, 

Atque atros Chaljbum foetus mons homdus äuget. 

lucola visceribus lacerae telluris avarus 425 

Per tetras foveas temere deraergitur imis, 

Et redit aere gerens eifosso concolor auriim, 

Hinc Chalybum terrae poterat certare metalüs. 

Maximus Aemilinsque hic Caesar habebat arenas 

Auriferas, atque arma simul, frumentaque belle, 430 

Annonamque, cibosque, et quidquid proelia poscimt« 

Servabatur et hic ingens tum copia rerum. 

Huc Mais sex denos Yenonum de fontibus Oeni 

Spe praedae excitos patriis et compulit armis 

Trans juga jam circa niTibos candentia doiis. 485 

Utqne lupi nebulä nemorosa per invia curnint 

Impasti, sie et belle Baeteia pubes 

Inter saxa, nivesque jngis decnnit ab altis: 

Qaes nt tone bestes forsan videre propinquee, 

Anna panmt contra^ sed non paritura salntenif 440 

Bis eentumque viri sex denis Marte resistnnt 

Ast Oeneia oehors Teluti cum forte leones 

Insoltant silva meditati proelia tanris, 

Höstes inradit diro certamine mortis, 

Ihqne fugam caedit versos, et sanguine poenas 445 

Sumit, et undeuos cmdeli funere raptos 

Steimt iiumi, imprimisque his spieiididus ense corusco 
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Jonns init s&eram pugnam Dnnanna^ sab annis, 

Die domus eeras jactabat imagine Stampae, 

Duzqae ftdt &cti sectatns r^pa signa, 450 

In piimaqne ade nt steterat cnm Maite lesiat^ 

Obtnmcatnr iners, manabant arma craoie. 

Adqninmtar opes, victaqne annona snperbo. 

Hie itemm Pallas meutern sednzit OYantmn 

Oeneia Infensa Tins, Jimone piemenie. 455 

Anri flaera fames patnia male cimsnlis anis. 

Heu pudorl bie bostia plnsquam aestertia Ticta 

Quadrmgenta manu recipit, quae victor arenis 

Ceperat, argentum castris hostilibus ingens 

Ducitur, heu nimium custodes Pallado juxta 460 

üna intrant valles, quas jactat Tufera pratis. 

Hic ubi fixa tenent hostes tentoria campis. 

At non occiütiim est pretium vectoris avari. 

Tnterea Titan detersit nubila coelo, 

Intuitur radiis tum rura nivosa serenis. 465 

Cum Juno metuens fortes ad proelia Raetos, 

Et populi robur, meditata est improba foedus 

Inconstaoa, simulata ducem stimulavit ad artes, 

Et pretimn pacis, Baeteaque bella diremit. 

Sic coepta est campis tractari pacis utrinqne 470 

Conditio, paiiter castris equitatur utrinqae, 

Jam Ganymedeis signia properabat itnraa 

Fhoebus ad aethereos deno post Imnine pisces. 

Bio fecere dnces pacem conventaque castris 

Tum plaeuere Timm, totisque abscedere campis 475 

Becretom annalas, teiraeque reponere paceuu 

Ergo abeunt tnrbae, castrisque aTuIsa moveri 

Signa jubent, atque arma duces, properatur ab oris 

Agmen, et hic campos dempto terrore Yenustos 

Liberat, et sese natus Foeneide Praeses 480 

Aetuatis^ redimit quatuor sestertia solvens, 

Qüi fontes Rheni, Raeteaque castra frequentant. 

Transitus bis etenim fuerat muuitus eunti 

Qua sibi vent-osis nivibus patet Albula nipes, 

Ni Praeses faceret, poenas mortemque minautur. 485 
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Jnxta Athesis fontes an est antiqua, per annos 

Quae stetit in Tenoniim mnltos claxissuna traeta. 

Principis banc eaatrom^ Yenones dixere minores. 

Haec ad radicea Mariani montis in umbra 

Gondiia flunanteB eztolHt eelsa eaminos 490 

fiegia Baetoimn eedes, et Fiaesidis alt! 

Rupe throniis firmn«, scopulisque sonantibus unda. 

riatiöiJium impositum hac fuerat Cotuantia pubes^, 

Atque Oeneia cohors arcem defenderat armis, 

Paceque tum facta huc Praeses pervenit equestri 495 

Ipse manu, sedemque cohors ut Marte relinquat 

Poscit, certamen surpdt, decedere mandat 

Praeses, abit tandeni defensa miles ab an rf, 

Heu muros clamant juvenes. et sif^na reveilunt, 

Jam quoque sedato reniebant Marte Tiroles, 500 

Tufera qua Silvas descensii prospicit altas, 

Lautaque^ villa procul resonat sub rupibus imis. 

Hic timc inisendnnt nüseriB tiia tecta domomm. 

Flamma sub astra volat, spectatque incendia milea, 

Signa quidem rupti jam dadnm foederis ignes. 505 

Hanc contra opj^ulum Yenonum sab montibas nndas 

Arcet dieta noTO nnper de nomine Gleina^ 

Praesidinm iramanes imponnnt moenibns Olis 

Harte qaater c^tum minitantes bella Tiroles. 

Sic illis itemm snasit tnnc impius ensts 510 

Saepe datam Onriis temenindo nunpere pacem. 

Com Panlns nitldo genns actis nobile cUto, 

Atque annis belli qnondam Megalartins ingens 

Ad bellum flavos instant nrgere Snebos, 

Et Baetos cano pugnis invadere campo. 515 

Tnterea una cohors populis veniebat ab üris ' 

Auxilio Kaetis, prisca sub imagine tauri 

Signa ferens armis et spirans robora Martis, 

Excita a sociis, habitant qui saxa Tisentis^ 

At gens Urorura, Tauriscis orta propap^o. 520 

Inde Caput tauri clypei sub imtigme gestant, 

ünde etiam prisco Taurisci nomine dicti. 

Uri etenim tauri dicuntur gentibus istis, 
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At non silvestres qui sunt in saltibus Uri. 

Hinc quando arma vocant, et surgit pugna tumultu, 525 

Sif^na sono horreüdo perflantur comua bello. 

Quiqiio sonum reddit cnideli taunis ab Uro 

Dicitur, horrendumque boat, quo terra remugit. 

Duxerat Henhcus Vollebus\ belliger armisi 

Ouriaque accipiens dapibus solator amicis, 530 

Expenditque illis septem sestertia munuB, 

Donavitqiie epulaA, Baccheiaque dona superba. 

Tum per cmra parant Sarunetum^ prata redire, 

Cum jam fiima lefert Gotiiaates pace refecta, 

Albnleisqne jugia inopino Maite reTerti 585 

Baeteas lulari elamantimi voce phalanges. 

Segne iter emensis. vis dum Cotuantia teeta 

Atqiie domus^ altis et coepit Ciizia mnris 

Apparere Baeüs jam discedentibus ipo» 

Luee jngis orta, cum sie Dieterius' infit : 540 

At non sie Totera fkciebaut proelia Baeti. 

Postquam turrigeris habitanmt collibus armis, 

Yastaruntque lacus, atque ardua moenia Comi. 

Contra hic^Marmorides praeclanis Marte Eodolplius 

Et genus antiquum, haud parvum decus, iüclyta namque 540 

Semina ab Hetrusci ductoris Stirpe trahebat 

Kaeti, inter Tuscos fuit haud ignobile nomen, 

Laetus opum, semper celebris polyhistor, et ingens 

Historiae rumor. Quoniam sine san^ruine Mavors 

Hic stetig n priscis recitabo saecula Kaetis 550 

Acta olim, retulit, patriaqiie haec voce profatiir 

Evolvens veterum memorata antiqua parentum. 

Longo Gallus aciis quateret cum Lydia bello 
Moenia, et insanufl premeret cum sanguine Mavon 
Hetruscos veteres (nam sie fortissimuB olim 555 
Poscenti genitor aaepe inter poeula nocte 
Narrabat memoii pioavis bene condita mente) 
InTasere jugis montea, et pinea saxa 
Quiqae sonant laucijs saxosum in vallibus amnes. 
Gens est priaca quidem aomperque invicta snperstat, 500 
Quadraginta orbes vicenaque saeeula cnmmt, 
Cmn BelloTesuB pulsos sub Marte potent! 
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Hetatiscos fiigere in nlvas Alpesque coegit. 

Qiiamvis imperium superas tendebat ad undas, 

Et fecunda interfuerat bina aequora tellus. 565 

Haec olim patait tarn prisca licentia Tiueis, 

Bique Apemdiio Borgit florentla eelsa« 

Pisa, Senaequö aedes, piscosupie Luca sub aaqoor, 

Eridanique ultra est extensa poteniia ripaB. 

Et natura loci, monitaqne moembua altis 570 
Terra erat, et TuBcis opibns tum splendida pnbes. 
Stabat Bomanis piiscos Tarqnimns armis, 
Bellaque finitünig &debat panra sab arvis. 
Tom longe inferior Tnsds opnlentia Bomae. 
Cum famosa super regno certamina movit 575 
Gallica gens annis, Comumque eitruxit ad undam 
Lariacani, et celsam Vcronam, et rergama Celtis, 
Et Mediolaüum primum, murosque Tndentl 
Brixia tone etiam, et latis Ymcentia term 
Condita, et hinc pulsus bello concessit Uetroscos. 580 
Ut fuerat Tuscis armis iuterrita pubes, 
Attamen bis acie Ticini ad fluminis undas 
Fusi cesserunt Kaeto duce Maitis Hetrusci. 
Qui tum Maeoniis protiigus discessit ab oris, 
Tyrrbenique viri, genus unde, et Eaetica rura, 585 
Baeteique patres canaeque eiordia genüs. 
Nunc etiam vetcris linguae vestigia servant* 
Se comites Kaeto celebri de gente creati 
Addiderant, dum enmma jngis in culmina scandunt, 
ImprinuB validia praeclarus Amasius^ armis 500 
Qoiqae genas prieciim Forti de Monte^ trahebat 
Hetmsca Teniens terra, et Sanmethis' heroB, 
Atque aJü proceres jactantes atiia ceris. 
IngeniTOB patrio co^jnnctas saagiune Baeto 
Baeüus*, atque heros Bello de Monte' seqnutns, 505 ; 

Saccnsque* et Yatius', darusque Talerius^ oris 
Tyrrhenia ftiglens, et qui de Flumine' dictua 
Antiquum genus, et tltulos ab origine Tnsca 
Ostentans, et cni fdit Alti Montis^*' imago I 
Depicta in clypeis: hinc pubes, nobile stemma, 600 
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Prozima liaeoniis gens est effüsa maniplis 

Planta, et prisca domns Tuscis quae Yenit ab oris 

Effugicns Gallos clamosns Amisius^ alpes 

Ingreditur. Quo Marmoreus Tyrrhena propago 

It comes, atque suis rejectus Amedius' arvis, 605 

Castellusque^ ferox socio comitante Capello*. 

His Passellus\ et ipse ostro super altior omnes 

Excelsas Alpes superare Juvaltius'' ardet. 

Tunc qui Praegallos invasit nobilis ortu 

Castrimurus^ et hunc sequihir tum Porta^ per Alpes, 610 

Maternumque genus jactuns iiic Tumba^ superbus, 

Et Lumbariniis'", Montanusque^' ardua teiitaiis, 

Marsiliusque tenax plana et tellure creatus 

Plantira'3, et Tiisca venere Trimontius'* ora, 

Balconusque^^ decus, generisque Bovitius ^ autor, 615 

Et Bellofortis'^, qui raucis condidit arces 

Yallibus et celebris dedactus gente vetusta 

Castritia'^ castris, claraeque Panitius*« ardor 

Gentis, et ipse suis tum Fontenasius armis, 

Inde Valentianus^^ Bissusque^^ et Sontius^ ingens, 620 

Mille domusque aliae tanto sub Domine terms 

Desertas qnaenmt alta inter lustra ferarom. 

Est locns excelsis heue notus in Alpibas altus, 

Quo Bbenns nascens conjnngitur amne biconii, 

Hnnc snpra Baetimn est tumnlis atqne edita eastra'^ 625 

OoUibns, hac quondam regnavit fiaetns in arce, 

Hinc etiam reliqui forsan tennere nepotes. 

Altera debinc fuerat celsa an sed Baetia'* dicta, 

Hae etenim Baetus fixit tentoria Talle. 

Kiinc etiam Tnsis Tosco de nomine dicta est 630 

Yilla, nbi Baeteas coelo deduxerat arces 

Baetus. At bas dixit cano de nomine terras 

Incola posterior. Baetus sibi legera' isla 

Pervia Lepontis quondam juga celsa mvosis, 

Asperaque ingentes vallis cum turribus arces 635 
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Eitulit, et moles portarunt cuiiimia Raeti. 
Invia vel damis bis propu^jimcula lirma 
Eduxit roelo miranda nepotibus autor, 
Vixque avibus coeli credas adeunda per altos 
Montes, iisque adeo niiUas tibi jactitat arces 64C 
Totque jugis turres latis Germania campis, 
Nec Latio nec Sequanicis praebetiir arenis, 
Quamvis haec jaceant dudum disjecta niinis. 
Credibile est, Tuscos posuisse iu montibus arces 
Divitiis quoBdam patriis opibusque superbis. 645 
Tomiliasca^ nites merito insignita trophaeis. 
Oeneias Talles tum Planta invaserat ingens, 
Incenditqne nenras Tyrrhena pube virescens, 
Namque olim Aierant tantam stabula alta feraram. 
Extroit inde focos popalo, atque in mpe sub auras 650 
Tendentes turres, qua se Zemesa' profimdis 
Demittit campis, et snrsum cnlmina spectat, 
Quaque bibit feliz Oeneia flnmina Zuzis^ 
Inque jugis celsis condit sab montibus arcem. 
Kuie etiam yeteri iama Dardeza' fotetnr. 665 
Jamque tenent Plantae series antiqua nepotes. 
His fuerat populi Semper tum summa potestas, 
Divitiisque alios superabant steoimatis uisae. 
Atque lacus omiies, piscosaque flumina tems 
Et volucres soli, aemoruinque indagine saltus, 660 i 

Pascuaque alta boum, glebasque illi aeris habebaat. ' 
Nunc quoque vix opibus cedimt, et pube superba. 
At juga Kaeieas acuebant aspera gentes. 
Asperitate loci mavortia ad arma moventur. 
Mollitiera exuerant, animumque in bella virilem 665 
Indueraut, alacresque magis majoribus armis. 
Jamque ultra patrias collatis viribus Alpes 
Asperitate loci tortes ad moenia Oomi, 
Yeronaeque ferunt bellum, portasque Trideuti 
Invadunt, citraque Alpes Hivanaque' stagna, 670 
Jamque terunt populos circum Brigantidos^ undae. 
Dumque adeo incummt armis aliena per arra, 
Helvetiosque premunt, et Teutonas inde feroces, 
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Celtarumque genus Bojosque ferociter acres^ 

Kunc et Danubii gentes Baetea ferebant 675 

Komina, erat celebris longe tom gloria Tuscis« 

Sic vires augent, demnm ijaoiiae Thybridis arma 

Initant bello, donec cank Harte Kerones 

Angoato iminisn, saevusqae Tiberina annia 

Et Dmsus Telnti lUmen per Baetica rora , 680 

Imiii, hic aquOis Ingentia proelia nigria 

Feceruiit, fremnitqne caper rab mptboa altia, 

Indomittunque capnt Bbeni, atqae Oeneia Tirtua 

Extititf inde Tiros jam dudum ezosa potentea 

Caesareasque itemmque aquilaa nunc Jnno volantea 685 ' 

Ihnrnttit Raetis, maneant ea fata nepotes. — 

Sic alt armatus, gressumque ad luocuia tendit. 
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Major erat tellus, et avita poteütia Raetis, 
Itnpcriumque jugis non tantnin constitit olim, 
Usque lacus Comi cingentes aequore montes, 
Parte alia Talles Athesis, celsumque Tridentiim« 
Panhasium Toniis sidoB conteimmus Ister, 
Yindelieiqae Kaetis qnondam parere coacti, 
HelYetiiqne yiri Cotuantidef Marie subactL 
Qain Sanineteos poptilos Bipamque^ tenebant^ 
Be&adque' Tadnm, et Veronae moema clane, 
Ibat et usque loeos ndos Brigantidos undae 
Baetia complectena Baetenm Curia nomen. 
Tuflcaqae lingoa ftait canis tum florida campis, 
Teutonidsque sonis concessit tempore longo, 
Baeteiqne dnces dedncti ab origine Tasca 
Olim Praesidibus, coepta Christeide laude, 15 
Tradiderant teiTas, et priscae insignia gentis, 
Regiiatumque sub Iiis olim jam mille per annos, 
Libert-asque fait cana sub gente vetusta. 
At nunc Alpinus mox illam terminat Auster, 
Helvetiique latus tepefactum sole cadenti 20 
Includunt, diiimit nasconti fluminc Kbeiins, 
Ipse Athosis Phoebo tum Nautispergis^ Eoo 
Finit opos, densnmque nemus nunc claudit Aello. 
Sed versus gelidum Boream septemque Triones, 
Lucia scala^ Kaetis et dulcis vallis arena 25 
Excipit infensis terras hostiliter arvi^. 
Exiguas dudum meditans Satumia vires 
Mergere jam populos, gentemque abolere vetustam 
Idoneum piitat, atque opibas confisa snperbiB 
Exultat regno. Sed enim tum saeva retardat 30 
Gens antiqua armis studiisque asperrima bellL 



< Cotaanter, Rätier. 2 Walenstadt. 3 Gardasee. * Naudersberg. ^ Lnnensteig. 




Digitized by Googlej 



21 



Ad caput est Oeni Yenommi fortissima pubes 

Oita Beto quondam» Concors Oenda proles. 

Nunc Enjatinos corrapto nomine dicnnt: 

Hos metaens nixninm, ne quando Marte Tyrolas 35 

Extingaant, cupit en ruisus modo rumpere pacem. 

Ergo indignanti Stjgias Phlegetontis ad ttndas 

Pectore contendit cursus, jubet ire Charontem 

Puppibus, accersat Fiinarum voce catervas 

Horrendas. ftigiunt divam tum monstra feiarum; 40 

Quin et Aloidae sese sub Tartara condunt, 

Ixionque rotas metuens sequiturque fugitque, 

Tantalus in fluvium fnistra se inor^ero teutat. 

At procul hinc Ithacum notum sibi vidit Ulyssem, 

Pelidenque, ducem, binosque hie cernit Atridas, 45 

Titidenque atque Ajacem fortemque Thoantom. 

Ajmuit bis vultii laetaque hos fronte salutat. 

Deiphobus cedit coutra, scd restitit Hector, 

Aeneasque pius, Latiis et Bomulus armis, 

Et Tusci veteres, ßaetusque, et Amasius ingens. 50 

Balconique pii, et spirantes robora Plantae, 

Passellnsque loqnax, longisqne Jnraltius armis, 

Mannoridesqne senex, et Lnmbaiinns, et ipse 

Gastrimnms, et bic tarn Fontenasius asper. 

His wiinifa^ng Jxooo 7ttDBß pertemiit umbras. 55 
Interea injfelü: Fnriaram tnrba propinquat: 
His ait bic Juno: Baetea Tolate per arra, 
Frantoidenquc\ aliosque In Dnisi valle potentes 
Excite ad bellum, crudeliaque arma furore. 
lUae abeunt, saevosque ferunt sub crinibus angaes, 60 
Injiciuntque viris. Juno super aethera tcndit, 
Estionumque duces ad Campi moeuia curriuit, 
Cumque Ulis subitis ingens eiercitus armis. 
His Litavicus erat populator saevus in oris 
Prantois Dnisi, magnaeque Podaniu us^ artis, 65 
Drusiacisquc potens Hannus Cuuneccius^ arvis. 
Quique canum morsus^ praeclarus imagine dira 
Ostentat cljpeis patriis, latratibus actus, 
Pladonisque fenis praetor^, Martisque furentes 
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Tone alü stadiis, celebresque potentibus annis. 70 

lUi instant fotis emmpere foeden certi, 

Baeteasque feio terras invadere ferro, 

Et cmperare viros Toteres ab origine Tusca. 

Frimaque GrisaeoB tmbanmt classica* fines, 

Bellaque sumpta viris belli raajoris amore, 75 

Extremisque arces piilsant Cotuaiitidos oris. 

Lucius haud prociii lüuc toUit se limite Clivus^ 

Clementer crescente jugo, cui nobile nomen 

Lucius excelso sacravit coUe Britannus, 

Dum siipern rp jucrum tentat, Raeteaque mra 80 

Quaent, Yindelicis postquam se contulit oris. 

Terminus hac Tuscis fuerat sub valle colonis. 

Huc ducunt Raeti furioso Marte cohortem 

Excubiis positam, quae tum tormenta subegit 

Innitens scalis, atque hostibus arma revnlsit, 85 

Cumque alia turba sociata examina densat^ 

Aatitit heic vigilans, cum sese Caesaris arris 

Huc retulere duces hastis minitante phalange. 

Actum Prantoidem Litavicum Marte ferocem, 

Mittunt legatum, Baetia mandata ferentem, 90 

Abscedant armis subito, diTnmque relinqnant 

Ludaden, pateantqne viae per fiaetida silvam. 

Wß Andrea Cicero' fort! responderat ore: 

Non cedemus, ait: Tascns praecepta senatns 

Tradidit, ezcnbiasqne annis nos jossit habere. 95 

Limite Baeteae siquidem hic nos stamus arenae. 

Qaodsi tos bellum infertis, pro Tiribus illud 

ATertemus, et bis unä pugnabimus armis^ 

Kec sine vulneribus Tobis hic transitus unquam 

Extiterit. Post haec saevas Prantoide turmas 100 

Eduxere altis castris, et proelia dextris 

Commiscent, utrinque sonant tum tympana rupe, 

Increbuitque hastis, et strictis ensibus horror. 

Fit sonitus, clamoique virüm stridorque catdentum, 

Et Furiae siivis iiUilanint voce profimdis, 105 

Qua tremuere ueniusque, at<|iio Alpibus ardua saxa, 

Rivanusque lacus\ Langarique^ unda nivosa 
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Audiit atque Sarae^ rivus fontesque liquentes. - 

Decutitur gladiis uemus, et dejicitur umbra. 

Eorabant fluido rami, frondesque cruore, 110 

Yulneribusque cadunt, et saevo Harte peremptL 

Hic alii ancipiti ferro, longaque bipenni 

Decemuiit, lucemque feiunt Bub nubila tela 

Sole laeessita. At pugna Schoeiiecliiis^ acri 

Atque Andres contis, Giceris' de gente creati, 115 

Stemuatm patriae laudes, et gloria terrae. 

Vulnera pars ingens tulerat, pars altera Cli?o 

Depnlsa est armis, et iniqao Harte fbgata. 

Hinc Bubeunt Hajae campos*, urbeinque Lupinum' 

Armati, et capiimt veteres sine pulfere' muros, 120 

IMcitur, bis oHm Plejas tenuisse sub arvis 

Templa, Raeti quondam sub relligione vetusta 

Culta, atque hinc dictus ilajae de nomine campus, 

Quo tum Sigmundus sedem Prantois habebat; 

Isque aperit portas Litavico moenia tradens 125 

Fraude; igitur portis intraverat hostis apertis. 

Dedecus o ingens patriae, Prantois LLcerbe, 

Quid Majam vendis, fmi-mim o nobile crimen! 

Prob scelus hoc etiam deliebuüt voce nepotes. 

Ecquid et assensit nunquam sanabile vulgus • 130 

ürbis, et accepit venientes Marte Tirolas? 

Quin etiam excubias Glivo silvaque relinquant? 

Quingenti Eationum fuerant Prantoidos arvis, 

Atque armis pariter ducti BriganUde wXY9k\ 

Jam Clivos sacros et Majae moenia capta 185 
Fama refert populo Coriautida sparsa per urbem.^ 
Usque adeo Baetis nunquam credibüe narrat, 
Insolitumque viris, captum sub Harte Lupinum, 
SeriuB hoc fuerat^ quod sera crepuscula noctem 
Attulerant tenebiis, et terra effiiderat umbras. 140 
Hiscebat dicüs flusta et properare cohortes 
Hostiles, damorque oritur, tristisque tumultos. 
Tune armis subito tota discnrritiur urbe, 
Immiitique virüm gemitus et matribus borror 
Incidit, exululant moestae, crinesque resolvuni, 145 
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Ostentantque suos foetus, atque ubera nudant. 
Instant et precibus, miseranda et voce maritos 
Hoi-tari, clangorqao viis se tollit in aoras. 
Ac tciidit palmas coelo matrona supinas, 
£t lacnmant pueri, patresque in moenia scandunt. 
ÜBque adeo terror, vulgique invaserat urbem 
Ipse metos bello subito, tantosqae tnmultus, 
Staret ut hae totoa Talidis instnictos in anms 
Nocte gerens cuias popnlus sub moenibna aliis, 
Proque stola sacra tennit tum tela sacerdos. 
At non dum Bipae^ tngeeerat ipsa paludes 
üroram' memorata cobors; Sanmetidas oras, 
Et Yerdespergas'^ siguis peragrabat arenas. 
üt Tidere Baetis bellmn post foederis ans 
Blatum immerito, GUtos captumque Lapinnm, 
Concurrunt subitis ad Baetica nira maniplis, 
Quamvis Piantoides Majae tunc arva tenebat 
Junior, iusidias Litavici Marte seqimtus, 
Ragatio* Helvetii figunt tentoria cumpo, 
Alcimonisque^ jugis vigiles statuere sub altis, 
Cumque rotas Titan piscis super ardua vexit 
Sidera, tunc ultra Khenuni quoque castra moventes, 
Tympana pulsa sonant Genuini*' versus arenas, 
Quaque sonat clivis Martern Möns asper^ ab altis. 
Arce greges capiunt, arvisque armenta rapaces 
Undique Harte abigunt, mactantque in sanguine cae 
Pastores, illisque un& socia araia ferentes 
Aemilüs agris, laverunt amne boantes 
Spumifero pecudes, atque ultra flumina Bheni 
Actas Kagatium pepulerunt fortiter armis. 
Mercuriusque Jovem portis bipatentibus alti 
Aetberis alloquitur: Quem finem magno labomm 
Juppiter bic praebes? Sunt Majae moenia matris 
Yicta dolis, itlft rignenmt sidera nocte 
Plejadum, Diusi temerarunt pacis honorem, 
Pactaque fregerunt populi, terraque trucidant 
Baetea vigiles, causas meditantur inanes, 
Helvetium stabulo diris incendia flammis 
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VoUebum misisse ferum, cum Meililis* arva 

Intravit, firmamqne jugo delatus ad arcem ' 18ö 

Privato hos odio tectis injecerat iirnps, 

Hujus enim Helvetiis jam tinn «letVrerat hoi^tis. 

At nec Raetus erat, nec tum mandata Kaeteis, 

Nec munus populis habuit, nec jussa senatus 

HelTetü. Drusi vallis sie perfida pacti, 190 

Illiusque duces foeduB eonventaque patrum 

Jam franguntf oio, fer opem, pater optime, KaetU. 

Sic ait in gelidis Cyllenes editas antris. 
Jnppiter anxilio Martern descendere Tuscis 
Arce jabet; Venus hic, PaUasqae, et Juno frementes 195 
Unft abeimt sabito diversae partis in anna. 

Interea Aetiiati properant ad Martia tecta^ 
Atqne nnft bmo Cotuantia foedere pubes, 
Et qiioscitnque viros jactas tibi. Curia prisca. 
£t pariter piimi junguntur ad agmina pagi, 200 
Uudique tanta iribus reparantur solibus arma. 
Mittitur Helvetiis otiam taue nuncius oris, 
Cumque bis, consilio capto, Langaridas undas 
TransmittuuL acie forti, castrisqiie locatis 
Hie ubi se condit iiemoroso rure Malances^. 205 
Postera cum nigras Aurora removerat umbras, 
Tum supra Majae carapo« itioestumque Lupinum 
Luciadcn Clivum frondosa per arva petebant 
Ragatium Heivetii Rheni trans fiumen aquosum. 
Marte petunt titulos alia de parte sacratos 210 
Auxilium ßaetis unä et socia arma ferentes. 
Hostilesque duces Majae de turribus altis 
Prospiciaut uuä saevia Cunneccius armis, 
Prantois, morsusque canis latratibus ingens 
Josus'\ et ipse virüm ductor tunc Sencus*, et alter 215 
Frautoidea Kiccus*, Raeteia signa videntes 
Appraperare, fügae subito dare terga parautes 
Oomipedes firenant celeres, dominaqne^ reeepta 
Pnntoidae, Brusi vallem Gampumque yetustum 
Coutendunt eursn, qua proxima littora Bbeni. 220 
Atqae und dominae Testis colloque momle 
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Baccatum, pallam pignis anroque ferebant, 

Quodque infra geritur crocea velamen achanto. 

Heu scoliis! hic linquunt captas ?mo Marte coUortes, 

Et Brigantinä simul hiic diicta agmina süvä, 225 

Estionesque viros descrtos littore iiaeti. 

Incusantque duccs saevos; Cunneccius illis 

IncensaBqne odiis, idem quoque mente superbiu: 

Hnc ego tos duxi perituros ense Kaetco 

Respondens vehitar cristis crudelior altis, 230 

Hic tunc Estiones, et qui Prantoidos arris 

Addacti faerant, expectant fnnera Martia, 

Paene tarnen capti domina et com Teste phalafigi 

Baeteae foerant fagientea monte trementes. 

Et eine Marte dnces Helieonia numina cantns, 285 
.Pieridea Musae, nobis jam pandite rursus. 
Tempus erat, quo nigra aiira drcmuTolat umbra 
Telluris, dirimitque diem lux aeta rotaram 
Gnrricnlo Aisco, spondentque crepnseala noctcm. 
Jam stricta attingunt acie Raeteia pubes 24 u 

Luciaden Clivuni, cum sie Balconus in annis, 
Qui Caroletus* erat, patriis opulentus in aivis, 
Cum propiore nives videt adventare per altas 
Höstes sie gressu nubem velut; aiina resultans, 
Hostis adest, rapite arma, viri, clamatqne capitque. 245 
Oircumstant aliqui juvenes, quibus ille per hostes 
Contulit hic sese furijita mente trucidans 
Instantes. Hoc cxciiiiilo timc tota raterva 
Motu rnens sequiiur, longisque hastüibus instat. 
Incurruut rabidi juvenes, quatiuntque frementes 250 
Sarissas armis fortes, aonat inde citato 
Agmen agens hostem passu, ruptaque per bestem 
Ceu meliere via, telorum nimbus ab alto 
Inclinat sese, dudmn fruticeta mbeseuit 
Sanguine, tunc sese in sUvam vettere manipli 255 
Drusiades, Olivoqne fbgae deseendere eursn 
Gemimtor, eanae rapiimtar Marte cobortes. 
Insonnere jngis silvae tum tympana cehns, 
Insequiturque manus fogientes conuniuua armis. 
Fertur acerba cobors incussis indta tefis, 260 

t Carl V* Hoheabalken. 
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Effusiqae raunt inopmo turbine Baeti. 
Plenior ut fractis ezeunit molibua amiiis, 
Qoi ruit 6 ceUis fbriosior impete vasto 
YalMbiK. Inqne fuga perierunt fimere mersi 

Bis quatuor curva praestanti corpore silva 265 

Drusiades, quales consurguut montibus altae 

Pinns agricolis ciiesae jacuere ruina. 

At tum bis centum vertenint terga fugaces. 

Qualis ad apertum clivis sublim ibus arvum 

Caprarum grex et baculo pastoie sequenti 270 

Et cane fulmineo tergum terrente pavore 

Inmimera turba properat 8ub fronöibus alüs, 

Et iiubös siirsiim nigranti pulvere tendit. 

Non expectarunt Kaeti conventa virorum, 
Qui jam aderant Uns. Kemus est in fronde virescens 275 
Pinifera, templum sacri Lycabantis' in umbra 
Erigitur, quo tunc foit utraqüe pacta caterva, 
üt cum Uri AIcimonem' ieniüssent passibus unft 
Delati rapidis, Olivum Baeteia pubes 
Annis ascendat, tanc et cum postera lumen 280 
Alma dies tulerit, vix tunc Aurora rubescens 
Praemittat roseos coelo eibi lutea mannoB; 
Tum OUto invadant, alia ipsi parte prementes 
Trans Bhenum currant coUatis Tuibus osque 
Villaram CUtIs ecmtermina ealnnna saeris, 285 
Qua Palazoles^ tecto ftimante caminis 
Extat, ibi irruerent conjunctae Marte cobortcs. 

At Raeti, siquidem iiuUis regnaiiLur liabenis, 
Audacterque ruunt per mille pericula fortes, 
Postquarii animus motus, crudeli Marte feroces 290 
Institerant hosti nil pacta priora sequuti. 

Nox erat, et summo lucebant sidera coelo, 
Cum sese ulterius referunt clamore catervae. 
Fons est in media silva pulclierrimus unda, 
E truncoque procul manabat lympha sub auras, 295 
Adductasque sibi salientibus ejicit undas, 
Quas procul e silvis huc plumbea fistula vezit, 
Inquc lacus latos delapsa natabat equoram 
Potus, ubi Najas lavit« Dryadesque puellae 
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Saepius, et undae liuenmt granime silvae. 300 

Saepe etiam cerroSf cum sol calidiflsimns axe 

Ardebat, subiit quaerens hoc fönte liqaores. 

Hic tone insidias silva posuere sub alta 

Höstes, et plares cernuntar nocte cohortes. 

Sed fait angustus locus hic, Baeteia catem 305 

Armis atqiie acio dudum bene stricta pererrat 

Iiivadens liostes, lonovant certamina Raeti. 

Tympana timc iterum passim clamorque vironmi, 

Tinnituque simul resouant horrenda bipennes. 

Sex denosque viros mittunt Acheiontis arenis. 310 

Cacsi hostes nivibus jacaere ciuore rubentes 

Sanguineis, passim rubeo de rore cnlentes 

Euro nives sudant, passim fluit unditiup rivus. 

Hic valles pulsu celsae rancoquc tumuitu 

Saxa souäut, membris concussa iurentibus arma, 315 

Insultant Eaeti, fugientiaq^e agmina pellimt 

üsque in finitimum pagum sub Harte feroces. 

Et jam condiderant sese per nubila stellae, 

Atqne adeo tenebrae, ut jacerent incendia tectifl^ 

Gemere quo possent; fnerat nam mixta caterva, 820 

Quaerebatque, qnis es, pariter dum proelia miaeent^ 

Quilibet, usqae adeo properarunt Harte dtato, 

Ut nnlla ante foret celeri data teasera belle. 

Consilinm foerat Olivo oondstere noete. 

Transque Falazolia pratom pepulere cohortes 325 

Usque nemnB Trisum^ pars eflügit altera tntnm 

Sub tumulum, quo sublimis contendit in altom 

An Qutueiga^ jugo cadens ad moenia pulaa. 

ütque Palazolen pagum venere cohortes, 

Invenere epiilas largas mensasque paratas. 330 

Non cibus nut cames aut Jaeti pocula I^acchi 

Deftierant castris, quantum tentoria poscuut, 

Siifficit hic pagtis, recreantur militis artus. 

Arcis praefectus iuinulo tormenta repulsa 

Ulricus mittebat opem Ranis \ cigius3 atrox, 335 

Ardentesqur procul lapides cum pulvere torquens 

Ingenti tonitru celeres jaculatur in auras, 

£t tendens sursum glomeratur in agmine fumi 
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Nubes, ac montes pulsu cum valle resultani, 

Saxa sonant Echo passim siib nipibus altis. 840 

Non aliter coelum rebout, cum iulmina raittit 

Juppiter, et tonitru cunctas tremefecit arenag. 

At qiiia nox stabat coelo, i um pulvere saxa 

Missa parum Raetis canipo nocuere recurvo, 

Tunc et equestris agro Kn^fis ibi tiuma lugatur. Üio 

Quadrupedaiite sono tum crebiior ungula campos 

Pnlsat, et ingenti tremiiit :?ub poiidore tellus, 

Coraipedesqiie citi rcpplent liiniiiübus arva. 

Praecipitautur equis homines, et sanguine terram 

Delapsi maculant. Baeti cecidere perempti d50 

Bis quatnor tantum patriae pro finibus altae, 

Difisique alii venere in castra reperta. " 

Höstes innumeri jaeaenmt vulncrc cacsi, 

Oreque mordentes putres convicia glebas 

QuamviB extremo morilmri crimine laeti 855 

Dicunt, saero ornnes et diro nomine Raetos 

Inelamant, hic et fietis mugitibos anras 

Biseatiiuit ; illis absdndnnt labra bipenni 

Lairatu, dignas et lento fünere poenas 

Smnentes Baeti linqnnntque cadavera eampis 860 

YlTa pamm Inetu, spirantiaqne oie venena. 

Sex tarnen ante viri fuerant Sexamnidos* ora 

Atque Haemi^ niveis clivis et monte piofecti, 

Ad Puluzolen epulis vinoque sepiilti, 

Ac strati lectis prünis sub nocto tenebris 805 

Tradideraiit somno noctem lucemque sequentem 

Plus mediam. Cum jam superaverat ardua montis 

Phoebus, ad hos armis hostis pervenit apertis, 

Mactat et in lecto midatis ensibiis alto, 

Terra thorique madent, illique sopore cadebant 3/0 

De lectis caesi, pars toto pectore somnom 

Proflabat, sed mox pendentia colla craore 

Demittunt trunci, vomit et sine gattare corpus. 

Ille timens tepidis circumdat lintea membris, 

Dumque ensem quaerit, sensit per viscera pulsnm. 375 

Hic Tomit inde animam tristem, et com sangnine mista 

Vina refert moriens; sed tn, oapÜTo saeerdos, 
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Bemissus fugis hinc; erat haec rcverentia sacri. 
Kbrictas nocet, et securae mentis in armis 
Otia. Sic peris sie nato Thomyridis olim. 380 
Captaqiiü sie fuerant Thracis tentoria ßhesi, 
Et Thebana cohors vallo disjecta sub alto, 
Hyrtacidaeqiie viri Rhamentes senserat ensem. — 

liaetomm gens est habitans Kaeticone sub aito, 
Atque jugis circum frigens stabulatur apeiiis. « 385 
Hoc in monte quidem Langarus origmis ortus 
Sumit, et hinc resonans descendit mumnire saiis 
Eliso agricolis potus, totamquo perenrat 
Herbis aestatis vallem BaeticoiiiB amoenam, 
Quique latas Bheni calcat BaeebeiiiB utrinqae 390 
Vitlferis popidus ramiB, qua Curia celaa 
Eztendit camiws, donee Bagatiu ora 
Inclpit; hinc ultra Langari flumuiia undas 
Gontiiiuo ad dulcis contendit vallis arenas. 
Hie popoloa dictus panier Bucantius olim, 395 
Nunc ae jodidia alio de nomine diiit 

Non fbit koc bello soeiata^ nee arma sequuta, 
Gensque fayena aberat Semper Bncantia regi, 
Praetendit, nunquam se contra Caesaris arees 
Et vires bellum gesturam aquilasque potentes. 400 
Adduui piaeteiea, pactum couventaque posse 
Testari, et veteris leges tum foederis aequas. 
Uti sie liceat, neve ad sua proelia trudant 
Contra pacta, orant. Fuerat, nec tempore longo, 
Concessum. Iiiteiea medium soi piscis inibat 405 
Nondum forvescens spatium, cum Cypris in agros 
Aleimoms vcuit, peditesque cxcivit in nrnia. 
Krgo hinc Helvetii mox transgrediuntur arenas 
Alcimonis, flammasque ferunt in culmina tecti, 
Exuruntque domos quasdam, hinc incendia clarent 4X0 
Pnlnzolis agris, seipitqae furentibus ignis 
Müitibus, Trisumque nemus' Magalia^ apectat 
Incendi. Hic pedites hastis equitesque frementes 
Kepperiunt, nitidum splendebat cnspide ferrum 
Sole repercusBum, toUit se hinnitus eqaorom, 415 
Ütque acies eommissa virüm tum tjmpana celsis 
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Montibns audita, et lituus clangorque tubarum, 

Irruit Holvetius saltii super arma volutus, 

Prosternitque viros, geminantur funera canipis, 

Cominixtiisque ruit pedes, et certamen equestre 420 

Increbuit, pedes hic annis eques esse putator, 

Atque eques hic pedes est, faadantiur in agmme tunnae, 

Delabimtur eqiiu prostrati eorpore magno. 

Quadropedum sonuit clamorqne furorqiie per anra, 

Hic cnior bnmanns refluenie eraore caballia 425 

lliseetar, longaeqne haerent per coUa recurra 

Hastae defixae, promanat gnttare sangms, 

Tena tremit Bonitn aimonim, pulsuqne cadentum, 

Cnuaque eoniipedum summaB jaetantnr in anras. 

Hie cadit ante aeiem iossus, gemit ille snb altia 430 

PreBBOs equiä, nihil est saevae nisi mortis imago. 

Helvetii caedunt peditesque equitesque feroces, 

Ingentesque minas spirantqne runntque per enses, 

Avehitnrqne equitum sparso tunc ordine turma, 

Et pedes hic unä raptim discrimine leti 435 

Caeditur, et passim lugiLat formidine saeva 

Turbatiis, cursumquc ferens trans ardua montis 

Trisi' bostis, rursusque cadit sine nomine vulgiis, 

Jamque fiigae immodicus tendit ccrtamine gressum 

Praecipitem, Helvetiusquo instans fuaditque fugatque, 440 

Ingentique hostes pugna cecidere trecenti. 

Deinde fide agricnks f;K-ta snb jiira recepit, 

Hisque unä usque arces tum dulcis vallis amoenas 

Contendunt armis, erat hic Litavicus in arce 

Prantoides, pacemque sibi populoqae petebat. 445 

Obtuleratque illis decies sestertia sena, 

Ne jacerent flammas. Dum sie ductoribus ista 

Tractantur, reliqui complentes milite turres 

Invaduntque arcem rompuntque bipennibos altis 

£t Cameras celsas arcasque sub aere gravatas. 450 

Inde feront Testes signatiqne aeris acervos, 

Thesanros vacuant, anrom argentnmqne reportant« 

Qnicqnid et auferri potuit^ rapinntqne fenmtqne, 

Gmdelisqne Mi tota tnnc arce tumultas. 

Tlnft hic Lycobates\ nnft et Litavicus inermis 455 
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Prantoides capti patriis ducuntur arenis. 

At vix praeterüt noctis tnnc hora secunda, 

Cum Verdespergam avebitiir Prantois uterque 

Inde et Lucernam* Litavicus mittitur altam 

Captivus bello; eapiunt hunc foedera finem ; 460 

£gt miseram eTentum sapientia vana seqanta. 

Namque duees pretü uondiim conventa probaiant. 

At fiüiosa eohora tectia ineendia flammia 

Mittit^ opeaqne airnul flagranmt aice anperbae. 

Hie fromenta regi, vestes camesque fbrentes 465 

Ezumnt, omnisque ibi res perit igne domoramv 

Totque thori nitidi, poptüisque fllata auppellez 

Guncta metn belli, calices viniqae liquores 

Sacrantur flammis, ingens fnrit aestas in altom. 

Interea trededm Hbabant poeula Baocbi 470 
Potores madidi, foTea eellaqne proftinda, 
In<jenti vasis patera praedulce Lyaeum 

Siccabuiit, nixit^ue cadis velut orgia Ikcchi ; 

Ipsi agerent, tremit inde levis traxitque ruinam 

Munis, et extincti \ino Bacchique liquore 475 

Potores animam fuderunt vite liquentem. | 

Hic bibit morieüs vinum vomit ille cruentus, I 

Et vini cerebnim sparsiim sub vase liquescit, I 

Confossusque cadit promu'^ cum sanguine poeuas ! 

Ipse lueas, mixto maculantur dolia tabo. 480 • 

Jamque senex spirans, utinam mihi vina bibisaem I 

Ante diem, dixit, supremaque fimeia laetus. 

Heu timor infeliz et inertia pectora bello, 

Si defendissent hostes pro turribus arcem | 

Anxüio, non haec armis obsessa fuieset, 485 | 

Nee foret excidio sie eipngnata eitato, 

Helvetü nec ob id tnne huc snb Marte profecti, 

Nee sie inatmeti füerant^ oaperentur ut aiees. 

Idqne palam in vulgus sparserant voce pro&ti. 

AonioB solitos vates^ mulcere laborea 490 
Qnidam tarn juvenis patriis modnlatns in aimis 
Prantoidum sortem deflevit eaimine' tristi: 
,,Quae te Prantoide foriae Litaviee tolemnt! 
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Sedisses utinam placatos in arce quietai 
Impeno faries conatus siibdeie Baetos 
Helvetiosqiie nunifl spemeiiB temeiariuB «creB ; 
Dedeeo» lioc firatri peperisti et nobile cdmm 
Prinoi]iiiuiiqiie mali dedene tu fratnbas ipeb, 
Heu öeeliis en Bnmmo dejectae eolmme tnnes, 
Et tau mmc cecidit domus expugnata superba, 
Coi^imcti fkierant fratres Bub foedeie fiaetis. 
Quid ta Baeteis hosteB immittU arenisp 
ImpioB HetroBciB mOTiBti bella eolonis, 
Ansns es et factam temerando minpere pacem, 
Hinc et es infelix patria deductiis ab ora, 
Captivusque tuam nunc dotles carcere sortem, 
Cognatisque tuis crimenquc et dedecus ingena 
» Diceris heu nimium rubus coüfise caducis! 
Ergo jaces, doleo, tristi mque ego defleo casum 
Prantoidum, domus ei^^ ) jaces Prantoe ruina^S 
Tali solatus fortunam voce canebat 
Pieriiis vates. Alii decora parentum 
Auratasque trnbes rapiunt Prantoidos arce. 
Tnde vehuntur equis tot res, ut cumbus altis 
Trans Bhenum dulci dirreptae valle Scanaque*, 
Qaot Yii a Troja quondam rapuere Pelasgi. 
Hine hostes re^o fiigiunt ad moenia Oampi 
Usque domos notas et DniBi vallis arenas. 

At Mars interea Baetos ad moenia Hajae 
Dneebat galea ^dypeoqiie horrendua et armis, 
Fenatomqne manu eontom qnatiebat acerbns. 
Jamqne virüm campns Hajae obaidione tenetnr, 
Com dYes intos simnl et Prantois, et ipd 
Dnuiaei pedites desertos undique eemunt, 
Et seae miseros iterom Jam dedere Baetia 
Constitannt triates, portisque patentiboa orant 
Ihde Beti intrantes cepenznt moenia prisca 
Tnnigeramqae areem; sed tunüras abditoa altia 
Sigmundus fueratque unä Thiiringius' arcis 
Prantoides, magnoquo motu trepidique salutis 
Horrebant miseri dudurn; lacrimaeque cadebant; 
Clamoresque feros toUeutes fletibus urbem 
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Captam videnint, moosto pectore tristes 
Jam paene exangueö ceciderimt pondere lapsi. 

Imiit inde coliors, rapitur captivus uterque, 635 
Inque urbem Ciiriam ducti custode tenente. 
Hic iibi praepuiiitus templis tum frater' liabebat 
Nomen, et hic miseri jurati numina divüm 
Orant supplicibus precibus et voce salutem, 
Vita datur, C\iria ne quoquain gressus ab urbe 540 
Captivi tendant, maneant et jussa seuatus. — 
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At legio interea flammas et turribiu ignes 
Aicebat, condens omnes enses^e fiicesqoe. 
Malta deum templis domümBqae nitentibos ioatat 
Oiare atqne preces matrona eflündere tristes. 
Hic qulngcnta TirOm passim tone ordine longo 
Corpora captiva et crudeU fune ligantur 
Drusiacae valHs simul et Brigantide silva 
Äddücü pedites, quonim pars iiltera hello 
Helvetiis rapitur, patriisque nidiicitur oris. 
Ducentos Curiam et sex denos ordine captos 
Deducunt, illosque inter dno foedera gentis 
Raeteae spargunt captivocj Marte receptos. 

Ast et tiirrigera Majae tunc urbis in arce 
Vipinti fiierant furiose dolia Baccho, 
Atque cadi bini spumante liquore Lyaei. 
Qui in annona fiiit victus, alimenta superba 
£t irumenta caroque et prisoi caseus aevi, 
ffioque fjuina, hic et Tariamm copia renmi, 
Thesanrnsque nitens rerum, et de corpore vestes 
Femineae, mensaeque et splendida pocula luxn, 
Innumerique thori, et renitentia militis arma, 
Hic galeae, hic hastae longae femqne hipennes. 
Hinc situMs dulcem Baeehum, trullisque ferebant 
Annoiiam, largae ferro validaque bipenni 
Arcae rumpimtor, datae reserantor, et ipsa 
Ißlitibns dira laceratur capsa seciiri. 
Ergo nihü tntam Mt^ huc et comtur illuc 
Turba rapax, imft rapiimt hic Vitra fenestris. 
Non usquam latait cacabns, non manslt abemnn, 
nie focis aufert calidae caldaria flaramae. 
Hic et tudiculas, patinas, lignoque catinos 
Dirripuit domibus, sie quisque trahitque veiiitque, 
Ejiciturque domo reserata tota suppellex, 



8« 

Perqae fenestranim specnlas immittitiir Nortis, 

Turba baue expeciat, quae sese janxerat unä, 35 

Planstm^e sabdiderat, trans Bhennm vina Tobuntor, 

Besqiie allae plvreB; de ais spoliatnr ubiqne. 

Goütiiniitqiid fem pia Baecbo apotbeea cabaUoa« 

M cella minae atabalnm capit ^sa liquoiem. 

At minor üi reliqna Ibror bic tarnen exütit nrbe. 40 
Omnis Prusiaeas eesdt, trantqne mlnam 
Ipea domna; eiTes jnrati nnmina diTüm 
Extendimt eoelo palmas Teniamque preeantnr. 
Jude fide &eta hnpommt tone ambna'altiim 
Fraesidinm, repetuntqne lares et patria teeta. 45 
Eine forpex forfexque simiil portantur, et ille 
Tergo fert cacabos, humeris hic gestat ahena. 
Ipsa lipantiir equis quoque puivinaria rapta. 
Anna terunt, enses, hastas, longasque bipennes, 
Craticulas, falcesque manu, scalprumque per arva. 60 
Tudicuiamque genint ot ferramenta recurva, 
Sicqtie lares patrios omnis repetebat onustus. 

DiiTepto Majae campo et Pliaetonte sub uudas 
Demerso, Lycabas producitur Urtms' arnüs, 
Innixusque hastis exercitus astitit omnis, 55 
Spectabatque virum, tum lictor dejicit altum 
A radice caput caesum; fluit nndique sangpÜB, 
Puniit et gladio sceleris eommissa citato. 
Namqae quidem Lycabae saevos addaxerat bestes, 
Tradideiatqae illis nrbem, trandesque delosqne 60 
In Baetos straxit, torres et prodidit anio. 

Jamque iterum canae tendebant Harte pbalanges, 
HelTetüque imft, qua mons^ cum tnmbns asper 
EzsQxgit^ quem tom Selantnerge' tenebas. 
Hie Mars ante arces saevis exoltat in armis, 65 
Ineenditqne &ces, tormentaque torqnet in arcem. 
ütqne aix eapta fnit^ Baetis se dedidit iUe. 
Hie tone annenam sortiti partibns aeqnis 
Eripiont eames domibas frumentaqne celsis, 
Et molas imä et pulcherrima dolia Baccho, 70 
Trans Rhenum Helvetii pariäm vexere, sed ipsi 
Tum partem Guiiae portant ad moenia Ilaeti, 
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Unde dedere viris facti stipeuiLia belli. 

At reliquum rapiuiu est, veluti quoqae moenibus ante 
Dirripuere viri, totaque reraansit in arce, 75 
Nec quicquam, evolvimt summis laquearia tectis, 
Ingentesque trabos; muris retrahuiitur ab altis, 
Cunctaque vastantur, domus haud hic esse putatur 
Amplius, aut ulli sedes habitanda videtur. 

Raeteae hine bino contendunt foederd gentes 80 
Amis conjunctae, qua se Bucantia tena 
Contumit hello, vallis Tavaaa ftnore 
Urgetur IfortiSf Baetea signa coaota 
Sectari, qnamvia colniaset regia sceptra. 
Jarnqne fidem dedmt BaetI» jiuata, pepercit SS 
Ifitior ipsa phala&x, pofliquam Texilla aquilamqiie 
Tradiderat Baetia, quam Oampna miaerat arvis 
Gbeaareis, pagus Baetia Tavasa recepta, 
Tertiaque adjunxit Bneantia foedera proles. 
CoBcOinm tmnen hac mmqnam telluro Yoceinr. 90 
NamqiM ineolta mrea aUvia perflalMit in altia. 
Et quodcumque prius tenuenmt Caesaris arma, 
Serviat hoc Raetis, nec regis jactitet aulam. 

Arx est tumgeris ingens iiacticone sub alto 
Molibus, baue et Castellum^ dixere priores, 95 
Huc armata cohors gressum contendit, et arcera 
Occnpat, atqne gerunt Raeti dum talia, campis 
Lapsa poli nitido descendit ab aetbere Pallas, 
Et sumpta facie, fuerat Cunneccius ingens» 
. Inde inji^ressa palam vallem camposque Venusto^, 100 
Militibusque suis ftierant quae proelia Clivo 
Facta refert, regisque plagis incendia tiammis, 
Et res dirreptas Drusi per vallis arenas. 
Transigitur subito per fraudem Praeside ducto, 
üt Yenones jurent regi, vaA Oeneia terra, 105 
ünde Genus primia exortus ongiiie alyeia 
Descendit, Malsaequae fidae, vallisque Yenusta 
Pareat, hasqne paüun aparoenrnt nndiqpie voces, 
Id nnper fiietam foedus, qua Tufexa smgit 
Testari Bimiilaiii, quamquam scriptma negabat^ 110 
Et qiiae dietavit Ouriis Amanus in urbe, 
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Hoc reprobrant, astus sub proditione dolique, 

Et manifeste patet bello frans hostis avari. 

Hinc mandata fcrcns a Praeside nimoiiis ivit, 

Qui sabter Calvam degnnt, serrire paraiOB 115 

Et jurare refert, reliquos ea jnflsa negare, 

Atqae edicta sequi Yenmi pofit foedera fiieta 

Nona dies ledüt, radiisque retexerat oras. 

Pieeam vallem renorato Marte Tiioles 
Inyadnnt, dirasque fenrnt in cnhnine flamnu», 120 
Ihcenduntqne domos, Cervi^ proseipit ad imas 
Villas atqne lacnm, qui manans ardna jnxta 
Defiuiti et pancos conclndit gurgite pisces. 
Aliaque Tirginibns flagrant coUegia saciis. 
DiYos nbi ante onmes Joannes coltus in agris 125 
Dives habet campos, flnyialiaque arva pererrat 
Bamus, ubi intactas, congestis undique donis, 
Immensum per tempus opeb pavor extulit ulin], 
Quas sanxit primus Francomm Carolas', armis 
Invictus quondam, dtiiitqiie in iiubila molem. 130 
Perpetuoque coli jussit, qiu proelia fecit 
Maxima, qua Bamus per saxa sonantia ciirrit, 
Saxosiimqne sonat, Cesseraqiie^ praedia radit. 
Hic quondam pfentes fudit sub Marte feroces, 
Qui tum Christicolis fuit bis crudelis in oris 135 
Primas init pugnas acris Bolandus et instat 
InvectnB male, clamosos fnlminat hostes. 
Fossa craore lobens manayerat undique campis. 
Hic cessere Tetro victae eertamine gentes. 
Hinc quod cesserunt, Cesseros nomine campos, 140 
üt fama est, dizdie loeis, ^inin^»^% busta 
Konc qnoqne testantur; nam erebra sepnlcra per arva 
Tisontor passim, meminitqne annosa vetnstas 
Kunc qnoqne tot tnmnlis. Yictrida rettnUt anna 
Garolns, atqne Alis templnm saeravit in arvis. 145 
Sed tenuere olim fratres hoc, deinde sorores 
Sacrificas illis aetas mntavit abactb; 
Kam nimia extiterat quondam luxuria fintmm* — 
Haee avidas mentes et barbara corda rapina 
Polluit; inde sacrum liuioso Marte cruorem, 150 
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Atque sacramentum manibus coutmgere saevis 

Aubi Juripiunt; trahitur yenerata sacerdos 

Criiiibus a teiiii>lu passis adytisqne profundis, 

Ad coelum tendens lacrimantia iimiina frustra, 

Xumina, nam sacras reprimebant vinctila palmas^ 155 

Abripitur castris Plantaram' ab origine virgo. 

Pestruiturque domus divüm, flammisque ruentem 

Exurunt cameram et stnictis coenacula lectis. 

Disjiciuntqne aras, temerantqiie incestibus alta 

Templa deüm, vitiantque sacras sine more puellas, 160 

Stupratasque trahimt, ceu quondam Ajacis Oilei 

Tracta iuit stupro turpi Priameia^ virgo. 

Kec minus inccstu foedator magna sacerdos« 

Hen scelus, heu facinus longum crimenque deomnu 

Sic desolantur divi sub valle VeniiBta, 165 

Hic ubi Balconi sedein tennere soperbi, 

Frogiferisqne imä tum dires Amasins agris, 

In qnos nntrivit plebes odia aspera qnondam. 

Hos inter Tulgnsque sininl fbror acddit ingens. 

Octoni faerant praestanti coi-pore fratres 170 

Balconi celebras dnctique ab origine Tnsca, 

Jaetabsnt veteres clypeos et imagine ceras. 

His in florigeros devenit Amasins bortos, 

Hic, dum consilium captant, invadit inermes 

Vulgus, et incaute prosterait gramine caesos. 1/5 

Eorabant hcibae circum üoresque criiore, 

Unus et evasit cradeli elapsus ab horto, 

Hetruscosque petit fiigiens, et venit ad aequor. 

Junior his fuerat peregre tunc tempore longo, 

Caedeque post fratrum andita ad FabanJus^ arces 180 

Se retulit, magnas virtuie et sorte faveute 

Legit opes, sedes ubi floret maxima tcmpUs 

Sacrorum fratram qnondam a Rucantido terra. 

Principinm fuit huic, cum qnondam Gallus haberet 

Theodoricus opes, sedes sancita per altes 185 

Imperii dominos, quonun Litavicus et ipse 

Carolus eztulerat, sanxitque Lotharius aras. 

Jam quoque ter centum Titan se volvit in orbes. 

Hic tum Balconns, dum forte in rupibus altis 
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Venatur, madidos toties latratibus actos 
Ipse canes qiiadam spectavit fauce redire, 
Aut dum st clatur corvonim rupe volantes 
Foetiis, in caecos descendit montis hiatus, 
Anfiractuque videt thermas manare profunde. 
Hinc ortae tepidae Ijmpbae fontesque salabres. 19S 
Balconi nirsns longo post tempore bella 
(Omnia sie potuit mutare vetustas) 
Cam Comito immani, cui Claras Amannfl amuB 
Autor erat genam, geoaienmt longa per oras, 
Qnas Yenones ealcant^ odia bmc exaaperat ira^ 20O 
Balconiqae opibiu ftorebant finibos ülis, 
Qni tot agros qaondam, tot rnia vireatia glebia 
Tun tennere locis, qnos flamlne Barnns oberrat, 
Donec aqnas Atbesis confimdit rauea sonando, 
Quot Tmolo Groeaas, Latiis qnot Crassus atenia. 205 
Expulit bos iandon, eeesitqae opulentia felix, 
Jmim pugnans cradelis Amasins armia 
Heu proayis impar, qua surgit Tubera campis. 
Nunc quoque relliquiae clarescunt valle Venusta, 
Kt Balconorum decus imo ^loiia fralre 210 
Crevit. Sequanicis etiaumum Gorius^ annis 
Claret, et liunc nuilüs sustentat fama irophaeis. 
At gens interiit non mitis Amasia, niilliia 
Est ataviim sanguis, sed vailis Amasia pnscum 
Sola tenet nomen cornipta voce per aevura, 215 
Sed possessa aquilis nunc Mazia^ montibus altis. 
Haec arces olim tenuit Plutonis', et altas 
Curvergas* sedes, doducta ab origine ßaeti. 

Jam spatia undosi Titan suprema tenebat 
Piacia, et urebat gelidus tum Martins auras, 220 
Cum Praeses Curius perBuasus iraudibus bosti 
Dedidit Arcbipolim seu Castrum principia' altimi, 
Ipseque Amasiadas vebitar captivus in arces; 
Hic Oenipoutem*, longamque Meranida^ ductna, 
Tandem desertua spretusque et aede remotns, 225 
Ac risu exceptua, pingues exoessit in oraa 
Elcebi^ quaque Elsa* fluit^ vitesque Tribocbi 
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Falee, Argentorstii sapplexqae petebat 
PraeBiilis anxiliiim Gallmae monte^ creati. 

Post Yeto Archipolim celsam, molemque TiroleB 
Birripiimt, praedamque Telnint, et ab arce rapi&as 
Aapoitai^t, totisque rmmt ineendia teetis. 
Interea Helvetiafl campos danmavit, et arma 
Verterat ad miseros non aequo Marte colonos 
Begis perliistruui flammis atqiie ensibus agros. 
Postquam Drusiacae populi vallis ab armis 
Dejecti Helvetiae gentis jiiga lenla ferentes 
Jurati jungunt socialia bella sequuti. 
Eece iugeiib iullit «(^sp cum pulvere nubes, 
Podamicus lacus largo de fönte proceUas 
Emisit, tiavi properant aquiione 8uebi, 
E Brigantiacis ingens exercitus oris 
Incussit sese nemorosa per avia raptus. 
Inde leves pedites aliis gravioribus armis 
Helvetüs referunt, toto si Marte sequantur, 
Yeiillisque ruantf et magnis viribus adsinti 
Se Teile Estiones hastia tentare priores, 
Atque manu forti eomnuttere pioelia prima. 
Yenun bostis laimt tantia exemtus armis. 
Ergo leyes pedites ei^ctant fortitdr arvv. 
Biteque composita eepenmt bella pbalange. 
Posterior subüt iiiibes crepitantibiis bastis. 
üiommqae sonant cindelia comna tanro, 
Haud mora prorumpit latebris ürana catemi 
Qmk non est alia bbitendis atroeior actis, 
Appulsisque animis instant, adversaque late 
Agmina inhorrescunt, properatis coniinus hastis 
Helvetü iuvaduüt armis vertuntque Suebos. 
luque fuga lüde agmen subito, celerique Suebus 
Se vertens cuneo, pulchreque inversus in hostes 
Incussit sese, atque acicm sub Marte secundam 
Perfringens velox infudit damna Suebus, 
Jamque acies illi quoque tertia pulsa recessit. 

Ut videt hoc Saccus^ Tuscum genus imiit altas 
Telis, atque unä sequitur tunc ense procella 
£t numerosa cobors, saero in mucrone relinquimt 
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Höstes exactos, veiterunt terga Suebi, 

Agmina et effusae pariter ftigere catervae 

Bevictae, inque lacus properaiit Brigautidos undae, 

Seque fiigae dedimt per aquas per nira citati, 270 

Biffuf^iunt alii ad naves, et littora cursii 

Fida petunt, hic demersas sub gnrgite puppes 

Temas agminibus spectavit ab aequore victor. 

Hic res inniimerae captae vexillaque capta. 

Höstes occumbuüt multi sub Matte feroci. 275 

Hic qiiatuor centum extincti iacubusque perempti, 

£t Brigaatiacis mersi oppetlere sub undis. 

Undique jam madidus üuitabat sanguine campns. 

Bis contumque et ter dcni biiuque Suebi 

In fossam lapsi pariter cecidere reeumm, 280 

Hicque unä fixi periere ieroeitar hastis 

Ftaeterea Estiomun enidelia fonera Hartis, 

Oceulraere Tirüm totis tria millia campis, 

Deflevitque snos tristis Lmdaugia^ natos. ■ 

BanubÜ ad ripas infelix Ulma' maritis 285 

Inferias miait, lacrimas fiaveburga^ resorpsit, 

Atque aliae sedes deflerimt tonen mille. 

DucentoBque Tiros dederant Lindaugia bello, 

Atqae decem tantnm pugna rediere repulsL 

XJlma quater centum saevis amisit in armis, 290 

Membraque cyaneo distrinxerat alba colore. 

Post etiam Helvetius Brigantida currit ad urbem. 

Hic Pyratostci^ auiuin dederat, ne proliuat igiiis, 

Neve levi stipiüa Üammarum exaestuat ardor. 

Parte alia Helvetiique alterque exercitus armis 295 
Irriiit, et belli s Hegoia^ riira potentes 
Vastat, et iuvadeiis iiigeiuia proelia campis 
Fecit, et inniimeras vario certaraine pugnas, 
Immuduitque udo tellnsqiie et prata criiore. 
Ceu pluvia assidiia circa tum terra iiquescit, 300 
Ut leo qui impastus peeudesque gregesque pererrat, 
Et lacerat saevis pavitantia dentibus ossa, 
Sternit humi praedam, et madido fremit ore craentos: 
Sic tunc Helvetius totam per proxima r&ptim 
Aimonmi effimdit forioso pectore pestem« ' 805 
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Taliaqne incenso faciebat funera rure. 

Fama iuit, caesis hic octo millibus arvis 

Tendisse eflfuso pedites in saiiguine gressus. 

Innumerae villae tlammis arsere per oras. 

FiimabantquG casae siiccensis cnlmina tectis, 310 

Ao:rirol;ieque alii pretiuin rebusque ferebant 

Äuviliiim campis, cessaret miles ab igni. 

Scptenaeque arcfis ardebant turribiis altis, 

Quas tunc Heivetius hello expugnaverat acris. 

Sic tunc Hegoiam Heivetias circuinque supraque 315 

Dum tenuit Kbenum passim crepitautibus hastis 

Evolat, et currit drcnm victricibus armis. 

Haud secus Hyrcanis Tolitavit tigris in oiia, 

Gnin fiirit tmsw per silvas coneita foeta, 

Emicat, atque pedem celerem snspendit eimdo, 320 

Caucasus attonitae pavcis ambitar in horis, 

Imansqne jugis lustratur praepete carsu, 

Atque latus saltu transmittitnr alite Ganges, 

Donec fülmineo repetit yestigia gressu, 

Dum catulos recipit, laeeratoque hoste recuirit. 825 

Jamqne etiam Aetnatae canino foedere gentes 
Baeteae flammas veterem Belfortis' in arcem 
Flectebant ductam quondam Belforte sab ima 
Valle, ubi rauca sonans depulsa leumimurat uuda, 
(Hic üovus emittit salientibus alveus'-' agris 330 
Siilfiireas undas pellentes noxia damna, 
Qiiae calefactae igni ii'parant impiinn Mgorem, 
Pacaturque dolor, saevo et sine vulncre vulnus). — 
Teutonicoqne arcem Strasborgam'^ nomine dictam. 
Sab tcmplum posita est quae Cnriovallis* amoenum, 335 
Hic ubi sacrorum fumant coUegia fiatnim. 
Condidit bas olim saxis Belfortis in altis. 
At jam Pannoniae parebant regibus orae. 
Ergo Vulcano Baeti flammisque premebant« 
Agricolisque noYis pulcherrima rura locarunt 340 
Nunc qnoque destructas ostendunt castra ruinas. 

Jamque cedebat biems canos birsuta capiUos 
Lanigerique gradus Titania sidera lustrant 
Undenos, Zepbyris et mitia fiigora campis 
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Coepernnt tepidis. niTibiisque liqutütibus ar?a 345 

Veraanti s n-im rete^unt in cespite glebas. 

AeqiMl- .-qu»' p/ciis capIo aoctesqii^ diesque 

Fecerat, Heivetii ter deni Rhenidas uüdas 

Transgressi scindunt portas (lutuergidos^ ards, 

Conati eniere hic tarn r'-^ora firma securi, 360 

Vestibuloque gieges armentnqiie ducere rapta, 

Cuspide ferrata taleis retinentur acotis 

Qaatuor, at reliqui caute post danma saonim 

Legenmt taleas poeitas et acnmma fem, 

Hic qaatuor centnni cuneoa eoUegit acotos 356 

Fubes pro foiibos ferratae cuspidis altis, 

Sie Bobito poriae Gutneigidos arce recesstt. — 

Iiiterea Aetuati ngnimi GoiiaDtide pobe 
Extnleiaiit, bmae eonjnnetae foedere gentes 
Oeneiaa Talles penetmit, gressaqae dtato 360. 
iBTadimt pagos piope Nauli^eiigida rapoii, 
Big inTemi opea laigas exerdtos, annia 
Imnt, atqae viroa aeiioa per nua tmddat 
Ast imiie 6 tomiüia jaenlantur saxa rotata, 
Emittantqae fm toimenta ttmitroa ftuno. 365 
Quo bini cecidere Beti ceu pondns abaetom. 
Sed tunc Ämanus Curius stimulant, ut ultra 
Irent, atque manus sternendas regis in arvis 
Susciperent, pars hic praedis decessit onusta ; 
Nec decus hoc, et amor lumius succrevit habendi, 370 
Saepe quidem virtus et gloria victa recessit, 
Castraque disponuiit remanentque et nocte sequeati 
Immittunt passim vicis incendia saeva, 
Et praedas abigunt, ardebant undique flammae. 
Paulusque Alcides hinc regia signa Capahis 375 
Abripuit laetos clamans aquilamque rubentem 
Hastiii fortis drcam capat egit et ar?a, 
Extendebat ovans decas immortale nepotum. 

Postridie Titan cum jam rorantibus tmdis 
Oceani quateret peiflantea naiibna ignes 880 
AeripedeSi iterom retro tum castra moventes 
Aceeleianti refpa aiibito lapida arma feientes 
Piadpites adeiant hostes, silvaaqae tenebant, 
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Cum jam septenis radiantia coinna stellis 
Erigeret taurus, viridans et fjpiinino tellus 885 
Proferret flores violasqiie per arva nitentes, 
Atque altis irent labentia Üuinina ripis. 
Festa dies aderat, quo florent palmite templa, 
Porticibusqae jadt lamos frondesque sacerdos. 
Hinc Tolacres regis properata ad beUa cohortes 390 
ündique conveniiint, pariteique opponeie BOBe 
HelvetüB ciipiimt, totusque exercitus undas 
Bhenanaa supeiat, qua lambont nubüa montep 
Estionnin juxta Beneduii^ cnlnina villae, 
Quam layat uudoBis resonanti gurgite Bbenua. 395 
Hac peiTumpit aquaa hoBtis, tum rauca flonabat 
Bhenus, et ex undis praecinetus arundine denea 
Inquit: quid durum genus et quid Marte feroees 
Tentatis populos; deflebit nupta maritos, 
Desertnsque puer campis ululabit et ingeus 400 
Talle cruor spumans maculabit gramina sOvae. 
Sic ait et liquidas capiit indignatus in undas 
Subraersit, peditunujue decem tunc millia flucius 
Trajiciunt, Campso^ Saccoque^ iiiceiKlia villis 
EitoUunt, ig^is fla^at crepitante favilla, 405 
Quadravitique^ domos miscet, fiirit aestiis in altum. 
Ulciscuntur agros hostes poenasqiie rependunt, 
Praecipue heroi Sacco*, qui laudibus aequat 
Scipiadas Fabinmque et celsiim Marte Neronem*. 
Qui bello patrio hoc virtutum fortibus ausis 410 
Egregiam laudem retulit, palmamque roportans 
UIlo facta dedit nunquam reticenda sub aevo, 
■ Quae dudum aeternam laudem meraere Oamesis, 
Quorum peipetuis volitabit gloria pemüs, 
Heroäsque equitesque inter splendebit honore, 415 
Si quid Pieridum Musarum cannina possunt. 
Sacee, decus Martis, Baeteae et gleria gentiSf 
Summe nepos Sacd, deducte ab origme Tusea. — 
Verum bic praesidio positi sme Harte sedebant 
Securi centom et decies bic quinque per arra. 420 
Ex bis ocoidunt dieum fundendbus armis 
QomoB et decies Septem per gramina caesos, 
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Quorum bis denos quinis Glarona crearat. 

Femina cum pneris miseianda clade cadebati 

Non pietas, non ulla fides protexpr;it illos. 425 

Templa cadunt passim, surgunt incendia divüni. 

£6ce autem tenii pueri trans flumina Bheni 

Lndebant herbis, in quoB tone impia tonna 

Emiait pilas tonitni sfiipentis aheni. 

Quas lapsaa gromiis and contiiigere dextra 480 

IDaesi pueri, tob agmina tota manebimt^ 

Nec dubüs ea dgna dedit dens aethere monstris. 

Heu fiidnna dirum, quid non meditaris, amare 

Hostis, TOgalaa qnasdam statnere cohorliea 

Femineaa tnrbas jacolantes aedibns ignes, 435 

Et praedas totis abigentes undique campis, 

Quales peltatis bellantur Amazones armis, 

Et pugnant tamulas ad Thermodontis areiias. , 

Eicubias tulerat pars una coliortibiis acris 

Nocturnas, siquidem tenebris ea bella geiuntur, 440 

Altera sed lectis homines rapiebat ab altis 

Innumerosque tboris jugiilans, multosque peromit 

Vix bene tum indutos et adhiic vigilaro negantes, 

Post alios sudibus raptis mortique paratos 

Demittunt orco, post talia limera campis 445 

Edita tota phalanx abiit sua castra petendo 

Trans lUiennm; sed quae praedans hinc longiua ivit, 

Inque füga mansit, pars est extincta sub nndis. 

Et confossa viris terra et occurrentibus annis. 

Atqne nnft quaedam mulieres fluminc metsae 450 

Et caesae ferro jacuenmt littore Kheni, 

Quas et postridie Conradns vidit arenis 

Eccartafli stratas ripas sine mcnre per altas. 

Contra Tuigojam^ celebris tellnre Tocatur 
Terra, Beiis qnondam flnis' Mt infima mre 455 
Baeteo, lateri Oeltamm jnncta, sed altnm 
Usqne lacum tendit sese Brigantidos undae. 
Hic ubi prommpit simulatum Rbenus in aequor 
Podamieae lymphae sub Yerdespergidos arvis, 
Se Ringoja* capit primo sub limite tellus. 460 
Hanc Semper iilieüi tenuerunt Teutones oram 
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Dicti BegQsci prkco de nomme qaondam. 

Hanc Bellona fetox tellurem contigit armisi 

Atque urbem veterem^ et Qoereom^ tentayerat albom 

Drasiana cohon, sed Rheni valle tenebant 465 

Gastro Tili, Helvetiis acres Apecellidee^ oris 

Snrgeiites sociia properant examina caatris. 

Jamque albam Quercmn gressu tetigere citato, 

Cum juxta Plattam^ tranant, jnitaque Damunum' 

Trajiciunt Rheiiura regalos ense catervae 470 

Nimiriiiii ul ruerent ferroque ignique per arva. 

Hos subita invatlunt (Iuris Apocelliiles armis, 

Inque fugam turpem vertunt trans Rhenidus undas 

Sex denis pugna enideli funere caesis, 

Diimque ad decursum tendunt ApccolUdes imdae, 475 
Fama venit, ßlienum transmittere pontibiis liostem. 
Namque Venus laotam fortunam averterat illi^ 
Indiderdtque animo, retro se verteret armis. 

Per Verdespergas oras nulla aruia cohortes 
Obtulerant, nullae fuerant Sarunetibus^ hastae, 480 
Helvetii haud dubia sunt haec quoqae voce profoti: 
Quod si se ulterius retulisset bella geiendo 
Hostis, cepisset dudom Sarunetidas oras. 
Sed frustrata bestem vano Cytherea timore 
Depnlit^ atqiie ^;it fluidi trans gurgitis undam. 485 

Temierat taurum Titan splendentibus astiis, 
Flanmufomosqiie inter roptabat sidero corms, 
Cum eampo Majae tendebat Tuibns aeqnis 
Jam Baetea pbalanx clivosa condita sÜTa^. 
Ferridior medio Titan flectebat ab axe 490 
BnrsnB anbelantes equites flammasqae ferentes. 
Gonjonctiqne bores tonnenta borrenda trabebant, 
Fnlvereo late quae torbine saxa yamebant, 
Oeu Caput est ingens bominis, pilasque sub «oxas 
Spargebant fumo, veluti cum nubila densa 495 
Ascenduüt terra, resonabaut rupe cavernae. 
Praeterea ob longas jaculantes pulveris igues, 
Fulmineosque globos bombardas voce tremeuda, 
Quamm tum quatuor Celtarum sede remittens 
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Donarat Baetis mimu8 Trimltius' ingens, 500 

Cui paret Comiti Tallis Mesaada campis, 

Quam rigat ingressus per nira Moeiius' amniB, 

Et BelHioitam' super ardnna iofluit imdas 

0 Tidne tuas, OccelU* culmen obumbrai 

Hisque ducem dederat tormentorumque magistrum, 505 

Atque iinä Curia bombardas traxerat urbe 

Kaetus, et obsessam cepit Gutuer*j;iLla uioleiu 

Expugnare globis, missisque in pulvere llammis. 

Valleque sub dulci parvae prope Meilidis^ arva 

Jam lapides aliquot tormontum miserat arci. ßlO 

Cum tandem iu varias raptantuv ab ignibus actae 

Partes diveisae, fumantes frustia per auras 

Cum ßammis volitaat circum, tormeutaque mpta 

Frustrantur pilas, pulvis vanescit in auras. 

At quas serpentes dicunt, minus aere sonabant,. dl5 

Saxa minora feruut, ergo cum culmina tecü 

JDeterereiit, aut nigranti cum pulvere muroB 

Signarent, scopis aliquis tergebat ab arce 

Fulveiis impressam macniam fuligine nigra. 

Hosque Retis ludos reddebat ab arce javetatus. 520 

Nec atatoere Beti parvis serpenttbas arcem 

Expugnare solo, Terom obaidione tenere, 

Et fene ezcabias noctn, ne forte per altas 

Aimonam capiant portas. Nec longa tolisset 

Tempora^ namqae dboa parce eoUegeiat arris, 525 

Ac si forte Beti tenuissent longina annia 

Gircnmfüsi ard, victorea nempe foissent. 

Id' metnens Jimo ThanmaDtida misit ab alto 

Aethere, ut andaeem firmaret fortiter arcis 

Defensorem animis, Baetosqne abduceret arce. 530 

Ergo Ulricus ovans spemit Ramsvagius arma 

Defendens muros celsos inten itu^; acris, 

Ceu nidum circa volitans reniovere draconem 

Unguibus incurvis aquila instat, et urget utrinque, 

Exteutiitque feras magnis plangoribus alas. 535 

Jamque gratlum iiuiiuiu spatioisi sidera tauri 
Obscurabat agens nascenti lampade Titan, 



> Graf Trivttis, Herr su Siiox. • Die Sloi^t. > Benetts. * Oer Vogelberf . * KM«« 

Ucif. 



Digitized by Google 



49 



Scorpioque adverso siib tt^rras occidit astro, 
Ad terraeque oras spirabant Solis Eoi, 

Floribus innumeris variabant Plejades arva, 540 

Jamque siipt-i montes aries processerat auro, 

Vernanti Veneris splendebat lucifer ortu, 

Jamque anrora suas instniierat arte quadrigas 

Quadnipedesque aderant, nec dum cnnr,cenderat axem; 

Cum sese Helvetiae liaetea pube cohortos 545 

Delecta numero ex omni, obsidionis ab armis, 

Quae tonitru magno Gutuergia tecta premebat^ 

Contulerant hastig a Dald valle* Scanaque'^', 

Praetereuntqae fliipra regalia moenia Campi 

Per montcm subito parvae Nandngidis' acres, 550 

Fmineasque^ legunt villas, atque aggeiis alias 

Accednn^ moles subter fomantia tecta 

Yicomm, joxfca Saznm-^ versusqne Bietam* 

ConsiBtimt^ TaUnm^ sabUme ad montis aronas 

Pmen^tasque petunt magno molünine nipes, * ' 555 

Qaod Pallas dnci sub eliTis jnsseiat alte. 

Ezploratorss piimmn placet ixe, reyeni 

Teiribflem refenuit magno molimine molem 

HelTotios eontra et Baetea paraTerat anna, 

Begis opus, Drosi yallis, cupidique Tiioles. 560 

Hnbqne adeo robur, viresqne intexerat ardor 

Ifartis, et extolerat sibi propugnacula belle, 

Aggeribusque suis cumulaverat ardua muri. 

Helvetii emittunt furiosam Marte cohortem, 

Quae tum per silvam antiquam proper^iveriit alte 565 

Arboribus stratis, priscumque sub arbore densum 

Angustumque nemus cii'cum frondesque pererrafc 

Obscuras, passimque armis altemus inibat, 

Consequiturque pbalanx, nemoramque abrumpitur umbia. 

Umbrosam postquam penetrarunt agnüne silvam, 670 

Adfuit et totus nitidis exercitus armis, 

Valium conscendunt peditum tria millia teKs, 

Suppositisque aequant tumulis laquearia celsa, 

Conscensuque jugo prope Valium monte ruebant 

Helvetii. Hic hostia Äierat Nenn^ ductoi in armis. 575 



* Vadatz. < Schaan, s Von Nencingen über dea üiliMiifm. 4 FrAitani. * An 
Steiii. • Biel, v Die ScJmjim b«i Fnutans. 8 Hann Renaing«». 

7 



Digitized by Google 



Vollebusque suos ducebat in ordine facto 
Helvetios. Nenn spes patriae Nencingidos, atque 
Terror erat, campos panter vallesque refusas 
liittoraque implerat, studüsque asperrimus acris 
Martis interque fuit, Vollebusque acrior illo, 
Atque decus belli, et suprema gloria famae. 
Qualis in horrendes, cum miscot bella, Gelonos 
Mars furit, et saevis atrox mucrombus instat, 
Et maculat Tanain spumante liquore cruoris, 
Sic Vollebus erat, populumque in turbine belli 
Bux vetas annoram, scitasqne accendere corda. 
Clarus Titerque tarnen fortisque bonusque snb annis 
Et bellicosus bellique peritus uterque 
Hortatu decorisque nrebat pectora flammis. 
Jamqne erat in sommo vallo, molemque subegit 
Helvetins, piimainque adem Yollebos, et ipse 
Nenn stetemt contra Yollebain hoirentibns annis. 
Atqne adeo magnus Saccus^ spes unica gentis 
Helretiae fortis, Baeteo sanguine natos, 
Isque suis actos qnartam retmere cohortis 
Betro adem velnti dudom spes altera pugnae. 

Indpiunt pngnam, tonnemnt tympana densa, 
Mille TirÜm, raneae respondent omnia Talles. 
Contremuere aurae rapide vibrantibns bastis 
Turbine, et bonificam traxere per aetbera nabem. 
Hic longa exnltans basta mit impete vasto 
Vollebusque alterque acie progressus uterque 
Contra se positi toUentes fortiter hastas 
Hostiles utrinque ievant transversa petentes 
Suppositis telis horrendo Marte leroces, 
Prima acie ut nusquam possent hastilia retro 
Inclinare manu, toto frustrantur in ictu. 
Helvetiique nmnt, submissis undique telis 
Sternitur in medium contemptrix turba pericli, 
Quae prirais sc praecipitera tulit obvia telis. 
Hic cadit ingenti sonitu super arma fragore 
Vollebus, cadit et Nenn fervidus ense subactus, 
Prostrati, veluti cecidit nemorosa roina, 
Cum binae pinns coigimctae forte seenri 
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Stenrantiir caesae, resonat sab lapibus Echo, 
Sie jacnere ambo dfifixi tnrbine telL 
At non ante eadit Yollebns fortibiu actis, 
Qvam bombarda lugro traosegit guttara Baxo. 
Yictoresque mimt per vulnera mllle petita 
Helvetii, ingcntesque manus sternimtrir ad altum 
Valium, aliosque retro pulsos juxta ardua montis 
Occidunl, alios volviint de rupibus altis, 
Praecipitesque dabant deserto fonere lapsos. 
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CUtobo interea enrnis ardentis Oljrmpo 

Lampftdis Igniferos Hyperion eondtat altaa, 

Qnadrijugiqae citi properaat ftunantibiia asliriB: 

Frooa via in celeri deenrsa fervet habenia. 

At Tero inferins sodabant milite feaao 5 

Aerius Helvetü, vallnm oppugnatur, et hostis 

Instabat veluti victor, discrimen adivit 

Helvetius saevum. Postquam victricia signa 

Desuper illata aspexit, socia agmiüa clamat 

Vicisse, insurgeng ac jam tum fortiiis lme;ti8 10- 

Pungit, et iiTumpit velox crepitaotibus armis, 

Ac Tallum iregit, sed nou sine clade cruenta» 

Ast alibi fuerat vallo defensio parva, 

Et citra tamen haud adeo saeviverat hostis, 

Quin tiigeret tandem. Dixitque Helvetius, armia 15 

Finnius haud se unquam vaUum vidisse sub alta 

Eupe, nee ante ocnlos captom foret» ardna monte 

TXi eapta et eontra superaasent csatra per arma, 

Kamqne erat boe Talliun nnlla eiqpiignabile dextra 

Staas in praeeipiti munitum pnlTere aaavo, 20 

ToimentiBqae Um Jacnlantibua aidna saxa. 

Jamqne annis TaUnm inmsgressi foriater aretant 
Helretii cnneoa bic magno torbine lati, 
Estiones eontra pngnant bastaaqae refringont 
Horrificas, magnamqne Mrant cen nnbe proceUam, 2S 
Inde enflis piopiorque ades et eominns ora 
Admota, nsque adeo flammato corde rebellant, 
Dixerit ut passim post proelia facta professnB 
HelveMns, centum nullo sub Harte per annos 
Expertum se adeo foi lern pro tunibus altis 30 
Bellatorem acie, tantumque resistere pugiia 
Audentem, fuerantque globo seniore cohortes 
Estionuiii instructae, canasque ad peetora barbas, 
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Qoassabantqiie eapnt mveuiii, fimiaeque repngnani 
Ae veluti pinns condrasae stipite crasso, 
Kmiqaaiii cedebant, et aaheto peetore tela 
Yibrabant. Casns bilares fortuna negabat, 
Et fiigiebat ovans celeii mtoiia penna. 
Nee licet inTitis 6&m Bperare salntem. 
Gelso etenim solnm fiigiebant mlUia vaUo 
Ptaeter eoe, tnm supia oecnbuere eadad 
E speculis lapsi, quae tandem fimera victor 
Invenit. Postquam videnint dira suonim 
Fata, Athesis gentes verterunt terga, fugaces, 
Fraxineasque intra villas trans flumen aquosum 
Piniferam in silvam cursuque fiigaque receptae 
Ad pontera fluvii tendunt Illique^ liquores. 
Helvetiique raunt sudanti Murte se({urntos 
Infiguütque hastas lateri terpoque ti-fmcnfi, 
Et lapsos perimunt, fugientiaque aginina sternunt. 
Instat Saccus agens pedites, et millia campis 
Ducebat, totus rorabat sanguine membris. 
Calceu9 udus erat, gattasque eractat in auras. 
Interea Baeti excubias per rata tolerant, 
Oalonumque globos, et caetera pondera castiis 
Servabant, ne qua Campi se attoUeret urbe 
Nnbes, sed Campi Baetas timaere cohortee. 
Namque Beti stabant jnxta Uli littos arenis. 
Huc tone Estiomim ftofa^ nemorosa per anra 
Qnidain deBcendunt» qiios Baetns mersit in imdaB. 
At snpra ad ripas IUI snb flumina tingimt 
Helvetü Estiones, aut steimmt Tolnere caeBOS. 
Ac flnvio faerant longe ultra millia merBa 
Estiemtm, nnmeius latuit, sed noverit Blus, 
Qui Bub vorticibus rubeis tot corpora yoMt. 
Major pars fluxit sub tristia moenia Campi 
Ad rastros fluvii. pain iugens aggeris alti 
Transiit uüdaruin Üuvio resonante per acres 
Valles, et rauco sonitu crepitantia saxa. 
Sed quo tum cremitu, quantove dolore leceptos 
Traxerit ex uudis tristis sua funera turba, 
Heu qualis clamor ripis planctasque sonabat 
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Fe III in f US, laiuenta hominiim juvemimqiie senumque 
Beddebat moestis crudt'ii.s vallibus Echo. 

Pars tarnen effiigit trans pontem fluminis alti; 75 
ülterioro fuit pars strata crppidine saxi. 
Veram ductores equitiim, praefoctiis ab nrhe 
Est Campi muris, simul et Prantois amarus 
Niccus, et inde dnccs plures, equitumque magistri 
Trans Illi ripn? ad pontem gurgitis ams SO 
Spectantes bellum, ionnas tenuere feroces, 
Sed sine Marte tarnen. Quam quam tormonta rotata 
Saxa hostem nigii jaculantia pnlveris alta 
In ripa stataimt, sodaliaqne agmina bello 
Gincta sinmit stemi, fluTiique immergier tmdis 85 
Oppressa, nsqne adeo Titare pericnla sueti, 
Jactantesque Bolent manürafl tum eedere retro, 
Thrasones cum bella vocant, et quaerere portnm. 
Ho8 etiam Helretü repetont, cursuqne dtato 
In Bilvas properant armis, equitesque tmcidant; 90 
Et qoicmique gradu segni tardantnr et haerent, 
Piniferaqne manent süya sab fronde latentes, 
Hi cecidere simnl ^adiis ferroque perempti. 
Interea fessos Titan immersit Ibero 

Oceano cumis, l'uniumque aspergine volvit. 100 

Lucifer incepit, finivit proolia vesper. 

Arma die tota souueruuL pulsa per arva. 

Hinc tum res belli Helvetii sine more report^inl 

Omne genus teli, et campo lecta aera cadiicis 

Multa quidem bello i rnn ntaque celsa sub agria, 105 

Et jaculatores, At]i*^-is quos accola misit, 

Bombardasque mamis curvas mimeroque carentes. 

Septem ferratos tormenta prcmentia currus 

Magna Jovis densis imitata tonitrua fumis. 

^ririssas tragolasque simul ferroque bipennes 110 

Signaque repperiunt quatuor rexillaque rapta. 

Vezillum signumque vadi manantia fluctu, 

Quae videre Reti. Quis eladem et fimera narret? 

Bis decies centum bis quinque millia vallo 

Astiterant peditum, qnorum pars effbgit armis, 115 

Pars hie oppetitt bello, tapefecit et hastas 

Helvetias, sed pars animas effodit in undis. 

HelTetüque decem sed aperto Marte peremti 
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Occnbnere, tarnen sex deni vabiere tardi. 

TJsque adeo HelyetüB plandt Tietoria pennis. 120 

üt mausere dies temos non amplius, inde 

Helvetii circam victricia signa tulere, 

Sagaviuraque' legimt pornicibus arva maniplis, 

Haud inaratus ager, campique Sagaevidos orae 

Bura evastantur circa, atque armeuta boumque 125 

Cornipcdumque traiiunt, duris tormentaque tauris, 

Besque alias multas ad Verdespergidas arces. 

Insuper et tota Drusi sub valle iiiorantes 

Aes exeg' iiint populis octona talcnta. 

tMisidibusque datis patrias remcaiido per oras 130 
Egeiunt laeti specioso Marte triumphum. 

Ecce autem evadens milcs jain vuluere tardua 
Contigerat terram labente cruore 8uebam. 
Jamque foTens Tulnus herbis epulatus amicis 
Proelia moesta refert et lamentabile bellum. 135 
Post captam Tungam^ tarn firmius aere Suebam 
Foedus in arma mit, telisqne potentibns ardens 
Villas Fraxineaa^ venitf Tallnmque superbnm, 
Et validiim muris, et propngnacula bello 
Eztruxit, quin Estiones jam foedere facta 140 
Helretüs abigens infregit perfida pacta. 

Jam Baetea phalanx mstat deiendere pugnis, 
Helretiosque suos accitn saepe monebat, 
Nec mora, signa moTent passim erepitantibus bastia, 
Jam Tjgarina^ cohois, jam pnbes alta Jjiiceniae^ 145 
Tanrisciqae Uri, et robnsta Snitia^ proles, 
Gens qaondam ripis, qua Tolvitar Albis aqnosns 
Saxoniae populis deduetaf et celsa propago 
infemi Nemoris'' cultrix tua, Roma, feroxque 
Glarea^ turba armis, et dives Galla* nitentis 150 
Urbs panni, reparat ([uam texiu linea tela, 
Et pat ] urln^ ovaiis, duiique Apecellides'o armis, 
Zugaque 1 ciiicta undis, Raeti, Sacciisque timendus 
Drusiacos dudum, claraque in luce Suebos 
Marte premiint. Raetis subito socia agmina jungunt 155 
Helvetü foites quaerentes euse Suebum 
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Binis agminiUus capturi moenia valli, 
üt videre hostes, horrenda tonitrua nostris 
Mittunt, et denso complebant aera fumo. 
Saepius Helvetii declinant pondera sjaxi, 
Kainque globi volitant acceuso pulvere Üammifl, 
Ceu cum descendit crepitanti grandine tectis 
Nimbus aquae, strident lapides anisque resuitant. 
Eiuperant vallum, licet hic a vuliiere tLtrdi 
Innumeri pereant. cadit et fortissimus unus, 
Qni fuit Helvetiis divae amipotentis in actis 
Ingens YoUebus dejectus ta]i)iae plnmbi, 
Pulvereoqiie igni Telnti Gapaneus in altis 
Thebanim muris dispersus fulmine coeM. 
Attamon Helvetii ferro inTaduntque niuntque 
Praedpitaat^iie viros, eqniies jam terga tremeiites 
Frimi Tertebant, quadropea compnlsiifl ab haatts 
Ire negat contra^ peditea sme more cadentea 
Confodiimtur conto, flnctnqne tomenii 
Tot passini gelido TOlTnntor funera tabo, 
Üt jam purpnrei manaret fluminis Blna 
Arotior, et cumnH Toset prope moenia Oampi 
Undanim baererent flinebreB saagome miilto 
Lnctifida rastiifl. Trans DM flnminia nndas 
Turma ingens equitnni foerat, tormentaque saeva, 
Incedebat ovans, at non victoribus arma 
Obtulit Helvetiis, subitoque pavore refugit. 
Sic ergo innumeri pedites equitesque sub armis 
Occumbunt, hilaris plausit victoria pennis 
Helvetiis. Postquam Dnisi videre maritae 
Vallibus immanem cladem, proiugosque reverti 
Jam miseros, plures descendere äumine caesos 
Occurrunt imä lacrimis, multusque sai erdn^ 
Estionum supplex, veniam pacemque rogantes, 
Atque aurum oblatum magno sub pondore pendunt, 
Prostrati terra deflebant funera moesta. 
Magna sacerdotum fuit hic reverentia turbae, 
Femineoque globo pacti nun pauca talenta, 
Obsidibosque datis remeanint fron de trion^bi 
Helvetii et Baeti spoliis hinc Martis omiatL 
At vero Oenei Baeti crepitantibiiB annis 
Omnia Tastabant per Nanteapergidaa oras, 
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£t drea enantos spargunt Ineendia (ectis. 
Ac jam finis erat flanünls, stataere cohortem 

Praesidiumque jngis patriis, vigilesque eaterm. 200 

In Baetos dudum meditans Saturnia fraudes 
Et mores populosque duci parcre negantes 
Irin purpuream demisit ab uüie iulvo. 
lUa trahens coelo volitabat mille colores. 
Jamque duci simulata Kaetis: vos otia fnistra 205 
Hic teritis, nuUique hostes, nullique Tirolea 
Infestaut armis, patrios remeate sub agros, 
Inquit, et indigno stimulos sub pectore vertit. 
Quo facto rediens forma super afthera tendit. 
Prac?idium pedites linquunt, spernuntque senatum. 210 
At magnas armis condebat Funda^ cobortes, 
Et Nautespergis pedites equitoBqiie Tiroloa» 
Quos unä effondunt, velati per saxa proceUaa 
Unda maris spaigit^ totum super intonat aeqnor. 
Inducias quanquam, belli quoqne foedera nuper 215 
Fecissent Baetie, sed turba haec peiftda pacti 
OctoiuB mit hea plva niUibns agroa 
Yastando feiroqne atqae ignilms acris. 
Peipetao invadimt Oenejae vaUis aienas, 
Onmiaqae inceiisi per rora nrantqae tmhuntqae, 220 
Bonee eombiberet Galavenia^ sÜTa cruorenL 
Atque domoB vastant igni ferroqae raentes; 
Pinufl injiciimt stipida flammisqne oomantes. 
lüde atroB alacres pastosqne bitumine torqaent 
Adventante noto sub tectis culminis ignes 225 
Oenejas terras circum, totasque perenuiit 
Kaetorum Venonuiii valles camposque virentes, 
Urentes saevi liammib poiiLemquc'^ sub altum 
Evudunt, arcesque duas glomeravit in aestu 
Mulciber ingentes populatus lumme moles. 230 
Intrat dilfusos pestis Vulcania passira 
Et per agros aedesqiie simul crepitante Camino, 
Ac dispersa domo« implet, reünetqiie fovendo. 
Hic rapidus fervor per pingues unguine taedaa 
Blapsus äammia Tictridbus insonat, ipsae 235 
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Splendebant valles igni montesque sonori. 

Pinibus iiiiic etiam tulerat vim torrida lampas, 

Silvanimque nemus flagrabat, et ardua saxa 

Cum sonitu ingenti resonabant rupibiis altis. 

Hic Juno circum Pallasqiie incendia miscent, 240 

Fumabatque vapor silvis, et pioxima cursu 

Fulmineo pnpnlatus inevitabilis ardor 

Correptas tiamrnis involvit ovantibus aedes. 

Oenejus fugiens proprias, terrasque capessit 

Yicinas, natosqae locat regione petita. 245 

Est vallis^ supra Baetorum nota sub altis 

Montibus, huc sese referunt super ardua lati, 

Flagrabantque infra atqne ardebant omnia supra, 

Ao veluti chasmus coelo resplendet aperto, 

Omniaqne ardescnni, folgentque in nubibus ignes. 250 

Sic glomerabat inops etiam arx Eremnscia^ flammas 

Hostilefl, turnnlo lapidum mons^ flagrat in alto. 

Hanc arcem fiimam praefectus Scbecdus* annifl, 

Heu flcelus, beu patriis pestis Belisarius arris 

Ifira perfldia, patriaeque et proditor altae 255 

Deseruit diros eectatns Marte Tirolas, 

Dedeeus in patriam saeTum, templisque deonim 

Intulit, et campis cmdelia damna suonim, 

Ac sibi tarn turpem sequitur per secuhi iamam. ' 

Ergo puüitur nigras Pblegetontis ad undas 260 

Tisiphoneqiie instat Furianim cincta caterva. 

Discite pertidiam moniti viiare per oras. 

Is siquidem hostiles asciverat arte cohortes, 

Destnixit patriae sedes, tlammasque leroces 

Dispersit domibus, populosque evastat in armis. 265 

Occubuere viri funesto Marte cadentes. 

Magna cohors arvum tristi patrium ore momordit» 

Femiua multa viris capitur captivaque fertur; 

Postquaui caldfera divomm clauditur aede, 

Heu crudele ne&s, terraeqiie infanda perosae 270 

Perfidia atque pudor, seclique infamia nostii 

Fingentes paeem saevi petiere Tiroles, 
Triceni veniant Oeneja gente ereati 
Marte et eonsilio magni, et pietatis amore. 
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Legatos misere Ret! pro pace petitos; 275 

Heu scelus, ipsa Fides nivea cum veste sedebat 

Monte super celso deflens atrocia facta, 

Atque unä Nemesis clades minitata sequutas. 

Namque omni ex nnmero praestantia corpora lecta 

(Horrpsco referens) tricena ac sena vironim 280 

Adluerant, illos rapiunt sub Marte Tiroles, 

Captivosque solo patriae tam snavis abactos, 

Atque manus (Iuris vinclis post terg:a revinctos 

Tutores dulcis patriae, tarn dira potentes 

Supplida, et faso lataros sanguine poenas, 285 

Ante tarnen clausos sacrata aede deoram, 

Heu scelus, et pastos miita cum caice polenta, 

Obscurisque aliquot demiBsis carcere sacro. 

Praecipuos patriae scelus beu laptabat honores, 

Baptos ad sedes urbemqne Meranida^ traiit. 290 

Hic tenuere viros quaaquain sine carcere captos, 

ÜTamqne diu errabaat sine vinclis urbe vagantes. 

Saepe etiam pueros tollunt amplexibus arctis, 

Infentesque gerunt mites, ac pace fruuntur. 

Saepe aliquis dixit cMs: fbge, Raete, per Alpes; 295 

Quid levis expectas crudelia fata Suebüm? 

Urbs etiam monuit, fugereiit ex urbe regressi. 

Uli seil fato seu quadam forte manebant, 

Seque reversuros majori laude Sucbis 

Dimissos iterum, seu quod mens laeva fuisset, 300 

Aut nimium fortis, patriaeque affectibus ingens, 

Yenturam pacem logesque et pacta futura, 

Ceu rediit quondam praeclariis Regulus actis 

Heu nimis ad saevas quondam Carthaginis arces, 

Dum patriis potius bene consuluisse periclis 305 

Quam vitae voluit: patriam sie illa saluti 

Praetulit infelix, sed fortis turba per arma 

Pro patria exspectat. Dum sie coiitentio mentis 

Detinuit miseros, fecenmt proelia Baeti 

Ad CaWae sflvas; plausit victoria pennis. 810 

Fixenmt Baeti praeclara tropbaea sub alta 

Saxorum sllva. Dejecti Marte Suebi 

BxpuMque procul, quos non bic bauserat enais 
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» Atque Athesis flumen. Pauci petiere salutem, 

Ereptique fuga rediere Meranida celsara. 31ö 
Heu fiigitiva acies hello capere ipsa minatur 
Tnsidens armis urbem, Ractosqne reposcena, 
Interea scandunt super ardua moeiiia bixu 
Elapsi Baeti fugituri salUbus acres, 

Cum videt hoB dirus* .... et clamore per urbem S20 

Perdidit Mc miseros. Heu non vitabile fktmn, 

Victa acies tradit miseros in fimera dira. 

Tom nibito irati legatos undique Kaetos 

Becrerere neci, et poenas ob bella reposcnntf 

Devinctasqne acies, Athesimque craore nadentem 325 

Nempe sno, baue colpam miaeronim morte Snebi, 

Oongtitaere f eri, sed non et jure piare, 

Non legatonun moti non supplice jure. 

Per superos orant, per conscia numina Baeü, 

Per 81 qua est, quae restat adhuc mortalibns usqne 330 

Intemerata fides. 0 fortia peetoia rebus 

Buris, exitiique sui spectata periclis 

Virtus, et veluti constantia corda leonum! 

Oiabant iiaeti, saltem dent arma Siiebi 

Atque enses mauibus, tunc Marte tot agmina, coütiu 335 

Intrepide pariter ruituros bella minantes 

Sentirent; gladio Eaetos in funera merg^t. 

Obstnpuere bostes tanta Tirtute repressi. 

In mediumque viros tiaxere ardenter inermes: 

Hic indemnatos multis circiimstitit armis 340 

Contra jus belli totiisque exercitus ardet, 

Et cupit ulcisci, tragulas hastasque reclinant. 

Hosque actos circum miseros agitavit in orbem, 

Ceu quondam poenas perpessus Begulus aciis. 

Mille hastis laesi hinc tristes punguntur et ülinc. 345 

0 virtus nullo satis extoUenda sub aevo! 

Ecce inter medios legatns vulnere tardus, 

Hasta transfossufl, qua yenter ad Uia suigit, 

Per Tulnusqne hastamqne ruit^ perque ilia telum. 

Currendo admittit^ rapuitque heu fortior ensem 350 

Müitis, atque ejus moritnms caede piatur, 

Funtts et heu mixtus jaeuit cum morte cadentis. 
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0 ?08 fünebres ludos et funera dira, 

Hea torba infelix ultro flens ip^a rotabat 

Se circTim, lahis ot costas praebebat ad arma. 355 

Heu crudele nefas, manabat ot undique sanguis. 

Quid mirer Taoram, Tel quid Bosiridis aras, 

Clamor nbique sonat, fingmit et fimera lenta 

Hia alüsque media, donec se apiritoa astris 

Intalit aetliereis. INgnae toi camune Tatum, 860 

Sanctae animael Sed ta cradeli Harte lependes 

Ulte (o saeya media, o diraque poena nefimdia 

Qae aiTe mide, hostis, tibi tanta superbia TenitP • 

Vi jam anpplicibiis Tictisqne nefonda pararea 

SnpplieiaP Hen nimium raperis cea nesela fati 365 

Gens Athesina tui. Mox diras oderis iras 

Actor, iibi albescent pioöiiatis ossibus aiva, 

Atqae Athesis cladem deflebit criininc longo. 

Interea tollit magnum cen niurmui aquarum 
Fama volans arvis, crudelibus incita pennis, 370 
Et fainulas secum pennata examina raptat. 
Centn ni oculis spectant, et centum lumina voivunt, 
Bis comitata viifim passim repleverat ora, 
Cum geminos Titan calefecerat arduus igni, 
£t Majns silvis produxerat undique trondes, 375 
Atque iterum dederat densas in montibns ambras. 
Arctophylax orto fiigiens Hyperione celsos 
Ingreditur montes, superis nec vescitur auria, 
Fama lefiert, celsos ConstantlA^ moenia eiTea 
Et lugere Tiroa inopina morte peiemptoa. 880 
Tradere cenaaerat non felix mrbe aenatna 
Hehretiia arcea. übi talia fiicta cobortea 
Aedpiimt regia, penetranmt moesia tormiB, 
Fxaecipuique cadont crndeli faneie eiTea. 
Atque quater eentnm caesi occabuere anb annxa« 885 
Ptoelia dmn tota miacentnr in orbe cinenta. 
HelTetii properant annls stridente phalange, 
Castraque sub magnis Ganoduri^ moenibus altae 
Metarant, totis jamque adsunt Teutones arvis. 
Concurruut acies saevo resonante fragore, 390 
Inqne vicem paritar ferro caeduntque caduutque; 

1 Consuos, * SieiD am Rbein, 
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Cum globus Helvetius penumpit in agmina celsos, 
Atque saper nitidos saltu se concitat enses. 
Kamque ferox illis Gradivus pectora movit, 
StragibiiB occabuit dura Inter tela juventiiB 
Aemiliana, vago passim terrore citantur 
Agminibus, Tolucriqne fiiga sine Harte mentes. 
Ingmit HelTetias, Tersosque agit aeqaore toto 
Palastes eircmn, visiqne oceiunbere campis 
Begales pedites tota legione cadad, 
Sangnmeis arris jacnemiit millia sena^ 
Ulta tarnen; namque Helvetais quoqne miUia caesa 
Oppetiere solo; ntbuenmt mra cmore, 
Atqne AmertingiB* deflevit funera terra. 
Nmidiis elapsus medüs 'e millibiis mbi 
Rettulit ingentem cladem lacrimasque suorum. 
Heu fata, et dubiae mentes sortesque malignae ! 
Kegales fuerant crudeli Marte colioii;e8 
Moenibus excelsis, sibi quae Constantia cinxit. 
Hae statuunt igni saevoque incurrere ferro, . 
Quacunque Helvetiis Üoret Turgoia tellus, 
üsque urbes magnas opibus, Tigurinaque tecta. 

Ver erat et taurus Septem radiantia stellis 
Terga nova extulerat, variantiaque arva colore 
Pinxerat, et tellus renitebat tioribus agri, 
Gramineisque locis viridis jam creverat herba, 
Cum renoTaret humum proles Atlantis amoenis 
Horibus, atque udam repararet lucifer oram; 
Cum sese effudit ingens exercitus aimis, 
Millia quot nunquam prisds Teuere Mycenis. 
Bis sex iu totos emisit millia eampos, 
Qua premit aogustum lacubns Constantia littos, 
Armatomm, unft turmas equitesque dementes 
Addiderat diTes nemorum? snb yalle recurra 
Ora, raunt ferro subito, mutosque trocidant 
Mollibus e stratis, rapiuntque feruntque per ar?a, 
Jamquc cmore tori, jamque Amertingis arena 
Tineta madet gattis, stemuntur inertia passim 
Corpora perque domos atque alta cubilia pagis, 
Ferque vias latas, rapiunt inceudia vülas. 
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Ardet AmeitiiigiB pagns, cireaniTolat imibra 
Fnrnus agris, recidnnt ruinons ardna tectis 
Galnuna. quin etiam iemplis sacraria pandnnt, 
CombuTimtque anmm, et Tetemm monnmenta deonim. 

Hicqne sacerdotes. pnerosqne senesque recnrvos 435 

Invadunt, castas sternimt vitiantque puellas, 
Matronasque pias. Tuiu qaae tormeriLü Lucema 
Miserat ad pagum, saevae rapuoro cohortes 
Kegis. At Helvetii postquam sibi luiucia fama 
Venerat, excedunt castris crepitantibus armis. 440 
Praesidio ftierant, qua proxima rura patescimt. 
Mille quater centum compiebant agmine campos 
Helvetii, quos postquam audeie in proelia vidit, 
Inquit magnanimiis spectato in ]\Iarte Riidolphus 
Hassus', dux peditum, celeberrima fama Lucemae: 445 
0 socü, dudum quae 8mt ea facta videtis, 
Quid memorem incarsus, sen dira incendia pagL 
Heu Bcelus, et nymphas, tenerasqne ad stupra puellas 
Eripuere annis, quin et matrona pudere 
Cogitur abjecto, ut Komae Lucretia qucndam, 450 
Quid saeram effigiem, violataque templa deorum! 
Heu tomenta etiam nimium direpta Lucemae, 
Si qua 'fides belle, si virtus forsan avita 
Excitat, uleisci tempus. Fremit ore Juventus, 
Inque acie prima consistere quisque parabat. 455 
Utque in conspectn campis föit bostis apertis 
Agminibns densis, acieque instructus ad arma,' 
Qua stabant pnmi, qui tum tomenta Lucemae 
Abstulerant, illis confisi sternere passim 
Helvetios: hic ingenti tum voce Kudolphus: 460 

0 Osvalde dociis patriae et Romana propago, 
Quem Nomns^ iuferius misit, tuque alta caterva 
Agminis Helvetii, vobis tormenta petenda 
Ex acie hostili, insultus ubi cernitis hostis. 

Ut Yidere viros tautos, viresque superbas 4ö5 
Contra astare sibi, subito furor incidit armis, 
Incensique ardent validas invaderc turmas. 
Nec mora, se inclinant gcnibus tum littore toto, 
Cum precibtts cuncU protendunt bracbia coelo, 
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Orabantqne deum, foceret vietrieia ngna, 

Quae gererent manibns. Surgentes impete vasto 
Invadunt hostes, ceu quondam arraenta leones 
Prosternunt silvis; roboant mugitibus alta 
Saxa procul; nitidis pugnabant fortiter armis 
Atque animo ingonti; rorabat sanguine tellus. 
Coi'pora ijiuUa ( a liint, densantur funora campis; 
Fossa cruore liuit; dirus ferit ardiia clamor 
Sidera. Jamque fuga versi dant terga trementes 
Devicti bdlo molles aquiloue 8uebi. 
Helvctius sequitiir victor stcrnensque niensque, 
Totque fuga mactat, quot nunquam dixerit ullus, 
Yel 8i qms ferret linguas centum, oraque centmn, 
Magnaque pars Bheni fuit bic extincta sab undis,. 
Quos immersit aquis deductus origine £omae 
Miles, et Helvetius, quicnnque baec proelia fecit. 
Hic faerant itenua tormenta reeepta Lucemae 
Ingenti plansn peditum, atque bostilia campis 
Tormenta innomera, et defiraeta bastilia ferro. 
Machina praecipne sibi qnae praeflxerat alta 
Komma Bomani regis, titulosque BuperboB, 
Tom quam maraapium quondam dixere piiores, 
Serpentesque feros capiunt numeroque carentes 
Hamato ferro bombardas nomme dictas. 
Aurati calices templi, praedaeque reeeptae. 
Hic dui occumbis bellantum magne Suebüm 
Helvetiis odium antiquum, Kaudece' Gotunnis'^. 
Ut vero cives Ganoduri mocnibus altis 
Conspexere malum et crudelia fata suorura, 
Submersasque rates undis, peditesqne fugaces 
Extinctos, aliosque fuga sub tecta rueiLtes, 
Et portas versus fugiens hic agmen inernie, 
Ac miseros trepidare via, ipbusque relictis 
Ad valvas ruere, at celsi tunc aere sonoro 
Perculsi subito gemitus sonitusque dedere 
Ingentes paASim cives in turribus altis; 
Classica jamque sonant muris, oriturque tumultus, 
m scandunt turres altas, et moenia serrant, 
Uli sub portis astant, urbemque taentur. 
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Qui prius insnltans armis exiverat iirbe, 

Nunc rodit infelix et vuinere tardus, in undis 510 

Pars extincta fuit, seu campis caesa jacnbat. 

Maxiina liqoisti tua splendida signa sub armiB 

Et tonnenta procal Dacis Ulnuina^ propago. 

Quataor hic etiam ccperunt agmine longo 

Tonnenta ; infelix Gharitinus Neccare poto 515 

Ligaeiat flia solo, qiiem cingit Nectaro MoomiB, 

iAqjoB Mn Ibntes, qua sese eoneitat aoater. 

Hie q^nae DniBomagiia', qaae canfs dnxmt Islla^ 

Dictaqad Mala* olim Genmoio nomine eampis. 

Et qnae Podamid Ganodnri moenia coniia 520 

ülieriore laeus ripa jacet indyta sedes, 

SÜTestriaqne laena^ campestris Baetia quendam« 

Nunc gens Istriaco flava est aqtiUone Saebüm. 

Tu qnoque nobilimn fama Baveburga superba. 

Depulsi populi tormenta et castra relinquunt. 525 

Hic arma et currus et tristia fuiieia campiä. 

Inde sacerdotes egressi moenibus altis, 

Femineumque genus, praeclara cadavera toUunt 

Securi Martis, vulgi plus funera mille 

Praeda feris passim jacuerunt aequore campi. 680 

Victoiesque domiim belli spolia ampla reportant. 

At prius Hercyniis iteranmt proelia silvis 

Helvetii, et nigri nemoris® patuere sub umbra. 

Bella quidem novit Silva et nemora alta craore, 

Postquam eommissae pugnae vibrantibus hastis, 535 

Helvetiusque ruit popuk tus grandine densa, 

Oociimbunt pedites regalia signa sequnti, 

Inqne fiigam vitnnt sese, trefddiqne salutis 

festinant, contra instabant vißtaddboa annia 

Helvetii. Begis silvam jaeueie per altam 540 

Oedsia pedites aeptenis milHbas ense, 

Undique per silvam ratmeront graminis barbae. 

Yictricea fiiera^t passae quoque datnna eobortea. 

At statoit nemonmi Inda praecbira tropbaea 

Tietor, et Helvetii nitido rediere triumpbo. 545 

Sic eüam Helvetiis volitavit nuncius oris. 
Ecce iugeiib agmeu uemoioäiä valübuä exit, 
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Bauiicns, et belli s exultans accola Rheni, 
Quique tenent cursus montein\ quique aequora £heiü^ 
Saecingique^ feri, et qui tum Phoebeia nira* Ö50 
Aastris vertebant, simul et Brisgoia^ tellus 
Atque aliii0 gentes, quae regia bella sequutae 
Aimis concnmmt, jamqne octo millia campis 
Comploraiit pariter, tremuit sub pondere t^liiis. 
0 rngens armis plebes, et bellica virtus, 555 
Bis qnatoor centnin BeUonae peetus in arma 
HelTetii patrio iiiriosi Harte gerebant, 
Quofl uraiiia' dedit, qaos vrbs antiqua Luoema 
Misezat, atqae Aiaiüi Soladnium pertas amoeuis. 
Qua patet Heicyninm nemns, atqne antiquior arbor 560 
KaBcena oibe sirnnl qnondam, Fraternaque silva* 
InTadnnt bestes magnis conennibns; arma 
Saeva sonant passim, reboat mngitibos alta 
Silva'; oritiir clamor populi, gemitusque cadentum. 
Korabant fnitices circura, sanguisque fluebat 565 
Purpureus rivis, pugnabat fortiter armis 
Helvetius, resonat saltus, umbraeque silentes 
Horruenint silvis, jacet hie, ferrumque madescens 
Languenti dextra caesus mit ille bipenni. 
Hie premitur pedibus velut ingens littore tmncus; 570 
Hic Caput, hicque manus praecisa madescit in herbai * 
Penna tremit galea pugnam tarn fortibus ausis. 
Innumeraeque hastae longe super aera tendunt^ 
Prima acies ferro sudat contosque reclinat, 
Ingentiqae bestes perrastat clade ruentes 575 
Helvetius, seqnitorque inanu; trepidusque salutis 
Hostis abire fuga, et pugnis dare terga relictis 
Ceepit; at insequitur cmdeli fnnere caedens 
üsqae lecoa altia BasUeae meembus urbis 
Sie adee Eelyetius, pars ut sibi cuisibns acii 580 
Exitie fderit, leidbnsqae effiiderit anris 
Indignantem animam; pars bic restingnere saevain 
Ore sitim nimios iraxit per viscera flactns 
Azida magno aestu vitsm defessa sab auras 
Emiait moriens; alii peperere salntem 585 
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Cursibus, usqne n(\eo passim terrore fugantur, 
Ut nunc antra fugae, nunc ten-ae optaret hiatus 
Hostis. At cursu longo superaverat acri 
Helvetios celeres, siqiiidem timor addidit alas, 
Pars cursu periit, pars Bheni mena sab nndis 
Oppetüt: decies octo periere perempti 
Ingenti pugna, reliqui occubuere ftigati. 
Qua Basilea nitet, qua Bheni praeterit onda^ 
Biß umna cohors, imft et Soladura Laeema 
damit. Hic octliigentOB sub Ifieurte stetisse 
HelTetios, stragernque feram fecuBO per am 
Fama Mi Facti se tolUt gloiia coelo. 
Elet nemns Heieynioiii, frondes sQyaeqae profDadae, 

Mox itenun snlcant properato Karte Snebi 
Puppibas unmensis eomplentes littore toto 
Podamicas undas, cemnnt spectacola stagno. 
Jamque decem, qiü tunc silvis horrentibiis armis 
Helvetii insidiis positi, cum littus arenis 
Ciassis haberet humo exponens quater ardua centum 
Arraatos acie, succendunt littore tecta 
intenti praedis. Euit acer frondibus altis 
Tantis impetibus, totas ut crederot hostis 
Helvetio Silvas completas milite denso. 
Ergo fnga coepta subito considore transtris, 
Et naves alias, et puppes scandere ripis 
Tota cohors properat. Sobit actus Harte dtato 
Helvetius Septem submergens fiuiera stagnis. 
At binos hasta fodiunt, ferroqae tnieidant. 
, Aadires lacubus fletus gemitamque cadentum. 
Jamque dabant reliqai properatis lintea Telis, 
Podamids oadis horreada tonitran mittant 
Aere fero; Helvetü contra de littore plambnm 
immaDi fbmo jacolantor ia ardua dassis, 
Bigo fkmeribos redpis lindaagla nares. 
Tos etiam fletis Brigantia moeoia caedes. 

Uibs est ad Bheni ripas, colaere potentes 
Saicenses OomitesS Tigarinaque jura tenebant; 
Hereyniumque nemus juita se concipit herbis, 
Tongam^ dixerunt, pervadens moeoia cepit 
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Nominis Helvetii dudiiin crudelior hostis, 625 i 

Horrendos pedites adducit Marte Diterus^ 

üt perhibent Vospi^ populi, tormentaque colsa, 

Pulvereosque ^lobos. Orientia sidera tauri 

Phoebus habebat ovans. Pagiis Tigurinus in anois, 

Terbigem^ue^ cohors, hastisque armata Luceraa, 630 

ürsinaeqiie acies, Soladuraque tympana mmmur 

Edebant cmpis, imä et Mavortift tela, 

Helvetiaeqiie maniiB ardebant aere nitenti. 

XTsque adeo oppugnant Tungam velocibiiB aniUB, 

ToimeatiBqiie feiis trepida obsidione tenentes, 635 

üt dam plebe ducM belli de moenibiiB altis 

Elapai ftigeraat, et dima caede DiteroB, 

Qni timo Helvetios efloaa munitia aceibaa 

Jam aibi apeiavat Biemede feiodor imiii. 

Sigo 86 Helvelai^ popnlia Tictoriboa nibe 640 

Bedldit mvieta daia de gente creatoa. 

Terga maona triatia intorto fan» Uganior. 

Caetera nnda cobors, circumdata lintea Tolrena 

Ex humeris, lacrimas fundit, baculumque sinistra 

Pro ferro rrostaiis dimissa redibat inermis. 645 

At jam collectis praedis ex urbe recepta 

Binaque signa hostis tendunt, incendia tectis 

Jactant, et saevis permittunt moenia flammis. 

Aetiuopum terras radii jam sole relinquunt 
Aethiopasque alios et capri subdita stellis 650 
Arva die fugiunt, et linquimt frigora earapis. 
Aspiciuntque pol um fulgentia sidera tauri 
niustrata igni et üammiB Hyperionis alti. 
At vero Helvetios jactantes voce lacessnnt 
Audacea Hegones^ et Stusiolinga* catenra. 655 
Ftimam aeiem Antuatea* avet aggressura ferocea 
Eigo Hegonnm campoa et rura pate&tia flanuma 
iDgresai Helvetü peiTastaiit clade, aaperima 
Incendimtqiie nrbea altasque in coUibua aicea, 
Et caatelia jugig pagosqne nndaiitibiia ignla 660 
Exnnnit flammis, atqne ardua cnlmma tectia. 
Jam qaoqae Stoccacae^ HelTetii obsidioiie redibaat 
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Quingenti mimero; florentes aere catervae 
Huc plus mille equites ibant, quoR Pannoms ora 
Miserut aiixilio gelidis aquüone Suebis. 
Conflictiis subito peditumque equitumque sonantam 
Auditur late; cogunt in proelia densa 
Aeratas acies; acuunt nimoribns iras, 
Quadrupedesque sono terrent, et Marte frementes 
Cornipedes pedites; resonant clangoribuB arces. 
Delabimtai eqois hostes, pagnantque ferocea 
Annonun cupidi congressi in proelia totas 
Implicnere inter se acies, legitque Timm vir; 
Saevit opus Martis; densaiitar fimera rare, 
FrolapBiqne e^tes stemuntor aangaine in alto; 
Tnm vero et gemüniB morientum, ei mnlta Tocantum 
H<»rl>e virfim ckmor; peimixti caede jaoentes 
Semiaaimes TolTuntar equi; crodelibiis umbris 
Ooeabat exeossoB Talidis Gimeeciiifl* armis, 
Oaosa mali tanti, et Tidnae terror arenae, 
Hnltaqae sangoineis jaonenmt fmm eampis. 
Hi Ibgiimt penitusque datis refsrnntar babenis, 
Toflsa more fluit; statmt pnieclara trophaea 
Helvetius victor rediens a caede recenti. 

At rex Eomanus prirao sub tempore belli 
Jusserat, ut terrae rectores pacta subirent 
Helvetiis, nec praeferrent sibi b IIa seciindae 
Paci; dehinc Morinos petiit, durosque Sicambros, 
Et Batavos flavos, immensique Ostia Kheni, 
Donec res gestae tantae cladesque siioiiim 
Perlatae faerant, ineusans arma duccsque, 
Qua pons, Oene, tiius landat splendentia tecta 
Auro. Ergo excitus hmn him moeiiia Collae* 
Contigit, atque aula libavit pocula Bacchi 
Contra Podamicas undas et Tethjos arva, 
Qua resonat Turus^, qui Baurica rura diremit, 
Inferiorqae iaeus Taetas ad curva procellas 
littora compellit pelagi, pulsataqne saxa, 
Exultantque vada, atqne aestu nüscentor arenae, 
Hic tristi motoa oausa^ crebrisque querelis^ 
Yaatatiflqiie agrisi atqve altia vrbibäs, ira 

^^^^^^^^^^^^^ 
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Fertur in Helvetica, Üammato pectoip bellum 

Indicit, regnique movet tot viribus urbes, 

Et popub:s loburque parat, qiiot Teutonia ora 

Vii unquam legit; voces audire recusat 705 

Helvetias; non ira modum, non pectoris aestiiB 

Dia capitf regis furit indignata potenter 

Majestas, fuit Helvetiis sed laesa coaetis, 

Qnos furor iUe dncmn, et non aeqna superbia tenae 

Impolerat Uxto patiios defendere eampos. 710 

Heu poterant popnli imrea coigungere regi, 

Atqne Asiae, Enropaeqne ainna, Torcasque feroees, 

Atque Scythas, alioflqne Scythas, Farthcsque aagittia 

Vinoere, si pai»B muatos pacta dncesqne 

Frenasset beUi, eausasque audiie qnerentu 715 

Hehretiae gentis, et quae devenit Hetrosda, 

Snstbniiflaet agris ; foret hine non moesta fbroriB 

Damnos! species; coüssent foedera dextris. 

Eex erat ingenii mitis, virtutis amator, 

Et probitatis lionor, pacis studiosus amoenae, 720 

Justitiaeque decor, tranquiiiaque pectora gestans, 

Ac cupidus famae, Semper laudator honesti ; 

Marte tarnen validus, si quando bella vocarent;. 

Iraque cum caussa est, fervebat motibus acris, 

Magnanimusque heros, audaxqnc ?iibire cohortes 725 

Tnsanas bello, spirabat robora membris; 

Doctrina excellens varia, variaeque peritus 

Lingnarum vocis, qoi dulcem Nestora £Emdo, 

Quique Mithiidaten poterat superare loquendo^ 

Atque animi mernods Cyro contendere laude, 730 

Scipiadasque armifl, astu vincebat et Afros. 

Quin equitom ladoa, wia et Bpeetaoula MartiB 

Edebat doctaB, com feeeiat otia PaUas. 

Yeium urbeB dudiim raiBiiB jam bella fremebaat, 

Et Mavortis opuB reparaut, et moenia serrant 735 

PteesidüB magnls, et complent milite campoB. 

Praecipue tttimas Ganodmi moenibiis altiB 

Bistractas jactant^ yaiiisque mcmsiboB acres 

Et pugna Helvetios urgent, et Harte fatigani 

Jam Majus campis frondesque comasque virescens 740 
Spaigebat, picto et yariabat prata coloie, 



Digitized by Goog 



71 



Cum rursus Vespi^ populi, et Tliocbeia niia\ 

Ac Möns über' opes densant, atque anna resumunt, 

Et quaecunque urbes jactabant Pannoms altae 

Signa, moveut bellum, bis senaque millia pugnis 745 

Ulcisci exoptant, cnpidaeqne abolere catervae 

Fraiineas* clades, atque Amertingis^ arenas, 

Hercynii sque viröm tabentia funera silvis, 

£t caedes stagni ripis, mersasque carinas. 

Jamque ad Tornaces^ tendebat gressibus arces 750 
Agmen iter rapidis, cum pagus Marlis habenas 
HelTetiiis laxat, fundens undofla Lacerna, 
Ursinaeqiie domas, Soladui*aque tecta cohortes, 
' Yerbigenaeque manus adsant, et fortia tela 
Antuates jungant, bellum crepitantibus hastis 755 
Magnanimi properant, hostesqne sub agmme longo 
Stare via aspiciimt« aciemque ad bella paraze, 
Qaa Basiloa pates ; contra ae mtm amant 
Helvetii, atqae preces piostrati littoio toto 
Fnndebant Toto, pansis ad sidera palmis. 760 
Sic gentis mos est; ut snrrezere, farore 
ÜTimuiiis afflati devota per arva raebant 
Kec mora, dilfüg^unt hostes dirersa per arva, 
Helretinaqtte atmis seqiiitar per cnlmina flammaB 
Jaetando. Tespia öagrabant nndigue nua. 765 
Ecee antem lacrimalis orabat rustica plebes, 
Helvetü faciles Uli diyidere praedas 
Kreptas bellis, opibus solantur amicos, 
Praetereunt lapsos, et stemunl Marte rebelies. 
Conauetumque illis Libyorum more leonum 770 
Parcere dejectis et debellare superbos. 
Ergo levant miseros, et praebent miinera praedae 
Afflictae turbae redeuutes Maitis hnnore. 

Jam duo Tyndaridae fei*ventia Hyperionis astra 
Horrebant nudi, flammasque fugare parabant. 776 
At Titan medios radiis complexus iniquis 
Ignifero cogit juvenes assuescere curru; 
Horrendum ut cives squamis videre draconem' 
Yolrentem fluctua undante palade Lueemae. 
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nie lacn mcTimbit sinuosis orbibus ingens, 780' 

Atque inter Iluctus an-ecto peetore spumas 

Torquebat, celsusque caput de gurgite tollit, 

Sanguineaeque jabae surgant, pars caetera fluxu 

Pone legit, quamyiB nondma sua monstra profundo 

Beddit liabere procul, juvat ke et visere juxta 785 

Ardentes ocolos, squalentiaqne oia nefiinda 

Prolnvie; cecidere animae, stapet ipsa jumtoB, 

Hagnaqiie post lacrimaa etiamnum gaadia pallent ; 

Kam Bubter pontom siimabat &ace paladis 

SangoiBeoB ocnlo^ immenaa Tohmune teiiga, 790 

Suffdctos sanie, lambentiaque oia patelmt 

Dispergens imdas, latet ingens gurgite celso; 

Kec Tidit quisquam, quam longo corpore pestia 

Sen magno iuerit, rapide nam membra natata 

Alta adeo flueta Bpnmante palnde traliebat 795 

Vera loquor. Gentes pariter videre Tribocbae 

Elcebique viri, qua Rheni fluctuat unda, 

Qua Tcnchus, qua Drisa^ suos, quaque Elsa^ liquores 

Volvit, Üammivoinum rutilantem crine cometam 

Ceu Caput est ingens tauri; splendebat in alto 800- 

Aetbere flammamm ladiis, tum Stella cadebat 

Inter iruntem imam, atque ardentia iu cornua taurL 

Nee nitet illa diu, subitüque evaniiit astro. 

Spoctavere sacri fratres, sonituinque dedere. 

Nec dubia illa deus signis dedit aere monstra, 805 1 

Stella tuit regis, splendentia sidera tauri ! 

Helretiis servant Yictricia Signa, cometae 

Homieiant Atheais spumantea aangoisie liTOs, 

Tomacasque manus, et cladem genüg aiems, 

Quas Araris, quas Birsa^ lavat Vesposque geiaentes 810 i 

Defleat. Interea stellato Cvnthius orbe 

Xeixebat geminos flagranti lampade Fhoebna, | 

Ledaqae tum ümnit^ ne mox ineendia prolMa 

Taatarent, quamquam Pollnx infterritna extai 

Jamqae tdrcnaque nnft ad eirniiB tendebat ikioa. $15 

Qao tnnc exdtaa aaoTit eapricomna ab aalzo. 

üt cognata aibi aurgentia aidera vidit, 

Et tone merana erat, dnetaaqae dxwsone anbibat 
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Tellnrem JnveiuB, nec eras muiBiire Boote, 
Heiculeimique ciq[»iit oasmum dire mmatur. 

Sed pedo Falario^ meditator pmlia Mavon, 
Ingentesqiie mainiB Oeneja Talle traliebati 

ündique ooUeeti Baevis incendia flammis 
ülcisci Oenei Venones cum Marte parabant, 
Ac primiim atatuimt Zernesae turribuö altis 
Exspectare hastem, ac patrio decernere ferro. 
Attameu bic Baetos melior sententia vicit, 
Ut Silva potius tentarent proelia Martis. 
Est pede Falario culmen de nomine dictum^ 
Hic Baeti fallum castris muuire parabant, 
Ingens tiitamen monti^j 8ub vallibus imis, 
His septingentos fortissima corpora Raetos 
Eiercebat ovans saeyis Fontaneus^ armis, 
ütque in conspectum ferratnm venerat agmen 
Höstes innumeros ter quinaqne millia jactana, 
Consaliiit mira Baetis Fontaneus aiie 
TenroreiD ineatiena liosti, M artisque ataporem. 
Pluia Tirflm campia jubet arduna altia 
Signa, paratqne viroa fingena augetqae catenraa 
Iiuatrando raraa, Texülaque densa repandit 
Saepiua, et oireiiiii ducebat maximna beroa 
Aimatoa, aeeum Tibrana flimnlata aub amua 
Signa. Hoatis specie tanta d^ceptna obibat 
Tix pugnam oredena, immania foedera junctia 
'HelTetHa coiaae aimül, sine Harte ferod 
Tormento emittens horrenda tonitma silvis, 
Cum Raetus düitiii librans crudeliter hostis 
Tormentis hic praefectum transvei bereit iclu 
Plumbatae, ac pulsum mediis extendit arenis, 
Ac jnxta servum jaculantem flammea saia. 
Quo viso trepidi canibus iiiibciue ligatis, 
Ceu non fugissent, simularunt castra relicta 
Calonesque suos; petienint ngmina Furnnra^ 
Höstes retro acti; sequitur Fontaneus armis. 
Est locus excelsis praenipto culmine silvis 
In pede Falario, celaa aedet Aeolus arce 
Oeddaua late oonuniscena flamina rape, 
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Valderam* dicunt, loca foeta furentibus austrisi 

Diffugere nives, herbis silvisque virebat, 

Et cuculus montis cantabat vallibus altis. 860 

Ut videre hostem splendente phalange Tiroles, 

Huc sese referunt, positisque in gramine ca^tzis 

Direzere aciem. Contra Raeteia pubes 

Aggreditnr; totis sonuerunt tympana Silvia, 

Tibiaque efhmdit cnidelia eamuna monte. 865 

Fit fragor in medio; pngnatur cominus hastis; 

PulY^ruleiita globus tollebat in agmina denm 

Enses, et paseim fit sUvis aspeia pogna. 

l^entmqne pan cedit, stridentqne emdeliter bastae, 

Agmen agens anstis tunralis se eondit ntnunqne 870 

InTentis casn, loea tone angosta Tianun 

Aiidaqne arbnstis Ugna, et feeere salebiae, 

Ke ileri possent ingentla proelia divia, 

l^nllaque pars sortem volnit sibi prodere pugoae. 

Ergo pugnanmt aeqnali Harte feroees. 875 

Occnpat bic Baeti spoliantem eorpora Planta, 
Irruit immensis passim Fontanens armis, 
Agmina inhorrescunt, longumque coire videntur, 
Et conferre gradum; resonabat rupibus Echo; 
Occubuere hostes bis deni caede madenti, 880 
Seque uno gladio demissi Acheroutis ad undas, 
Bonec ad eipertos enses fidissima tela 
Perveiitum; dura inde lues, caediintqiio caduntque, 
Alternique animas saevo in miicrone relinquunt. 
Hic cecidere armis Septem, sointumque dedere 885 
Oenei juvenes bellantes Marte supremo. 
Signifer hic priscos numerans ab origine Plantas 
Froselit Oenejus validis Thomadua' armis, 
Et fundit rapto persultans agmina signo, 
Ductus ab antiquo Tnsconim stemmate qnondam 890 
Miscebat primaa acies: per plniima nostra, 
0 socii, decora, et sacraa in sanguine deztraa 
Bnmpite iter pares, patriia andete anb annis 
ülturi flammas paMae, bic memorabile nomen 
Et genti Oenejae, generique parate nepotom, 895 
Sic ait, accendens andaeia coida auonun 
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Spectandum sese aon porra strage iriroram 

Föcerat, et dextrae gliscebat caedibw aidor. 

AdTolat binc medium yehitl morituros in agmen, 

Atqne ensem dextra Tibrat, sgmmiqiie sinistro, 900 

Hnltosqiili insigni fem demiseiat orco; 

Cum tota insaqnitiir magno clamore jaTentna^ 

Yertontar juvenis casu percolaa per altaa 

Frondes, et spargunt veteres cum sanguine ramos 

Agmina, et effusus fngiebat montibas hostis. 905 

Si qua fidem nostra est operi latura propago 

Eaetorum, non te juvenis memorande silebo, 

At qui te iieroum, Fontanee maxime dicam. 

Extulit Oceani fumantes gurgite currus, 
Aeripedesque jugis Titan siirgebat Eois; 910 
tJt pede Falario victos sub Marte Tirolas, 
Helvetiisque videt tot millia caesa suorum, 
Jam majora parans ventuiaque proelia oampid 
Concipit, imperii totis et viribus ardet, 
Maximus et sumpsit bellum Aemilianus ia oras 915 
BaeteaSf subito sonuerunt classica terras 
Teutonicas circum, tont mm ardua telliia 
Montibas et plania qoae darent moenia campis. 
Quaeconque Oceanns Boreae, qnae claudit et Ister^ 
Atque Alpes niveae, tepidisqne orientis arenis 920 
Vistula, et ocdduis Bhenus quae terminat midiSi . 
Oppida tot jraigimt bello, foednsqne Suebnm 
Honendnm Martern pmt et cmdelia beUaj 
Bstiones, nnft Algoi saeriiiae Turoles, 
Pannoniaeqne viii, fiarique aqnflone Snebl, 925 
Exeiti populi, atqae nrbes soda arm» ferebaat,' 
Oen^ntis immiatis fnlgentia tectis 
Cnlmma, et Hetroseo Campus memorabOls ortu. 
Tom Biigantiaco nimimn vidna liqttori, 
Et generasse Tiros nrbs baee eelebenima saevos. 980 
Auriferis tum quae vocat ad certamen arenis, 
Atque auro effosso numerosa Suatia* montis, 
Subsabioque' ferax vino, et Baccheja Meranis, 
Busauum^i largoque virens Tramiaa Lyaeo, 
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kUfOB JAeo portus fagientibaB ATodia6am\ 93B 
Campodiuiiimqiie^ ferum, populoque Augusta decoio. 
Kee um TJlma poteas terris, Ai^entoratumque' 
MoenibuB excelsis, Elcebus* «t inde Triboehi, 
Qniqae Inbnnt Isknm, et qni calcant littns areniB. 
Isiri a üonte Tonit feliz Ttogetia pttbes*, 940 
Fhenianaeqne numns, Taxodiuiique' altera ripa. 
Non hic Dnuomagns^, non AlcSinoentis amoenae 
Defoerat Boboles, qua te, Liee, mergiB in iBtrom. 
Frondesperges^ erat dnetor, quo deinde nepoteB 
Eaetea quondam deducta ab origine proles 945 
' Creverunt nlacres, Ticiiia Üumina^ norint. 
Atque Aias liavas^^' fudere silentia silvae 
Hercyniae, et mundi natos ab origine lucos 
Kelligione truces, et robora numinis instar 
Barbarici quatiunt et spectra sonantia silvis, 960 
Qua 8680 ]I( h t (Iis tendunt frondentibus umbris 
Usquo ad Hypoiborpos rnlles, pictosquo Agathyrsos 
Longe ultra Tanaim geiidum Riphaeaque castra. 
Caetera ab Istriacis aderat gens Pannonis anris. 
Camiqtte Alpini veteres popuUque Oroati. 955 
Aimavitque suob Torcas vietora Vienna, 
Quac quondam nomen priscum Fabianis habebat, 
Ac Batavi sedes, Camuntoqne iDclyta campiB. 
Et NoTidumm, ämul ipsa Emona raeemi 
FertfliB, et dreum pulcbenima Norica castra^ 960 
Qua monB Teutonica fiigescit Cetil» umbra« 
Qni nntrit geminae clanis divortia terrae, 
Pannoms binc campis patet, üline Noiiea tellus. 
Nee procol Herc3nüae sunt Tasta silentia BOrae. 
Norei Fontefl^i Oeni, et Germana Bidajo, 965 
Bedacnmqne ferax, et BSlsa ItmiTia lipa. 
Ifille Aredata dedit, et flata Ovilabis ab austris. 
Non Gessodunum, non Cetio pigra pericU 
Sederunt, non frondosis ibi Celia campis 
Abstinuit bello, nec Fedica rura maniplis 970 
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Abfuerant, uec Claudionum, nee Julia tecta. 

Noriberga solum patulos orbs inclyta muros 

Milite Gollecto, YaiiiBque impleverat armis, 

Fraxmeaeqne^ sacrae sedes« arcesque Monaci; 

Caesareaeque domus^ et turribus alta JElegino, • 975 

Antiqaoqne feroi Augasta Acilia^ ferro 

Yoierat et specidis hic dnnunontorio* celsis. 

Istae aliaeqne urbes annabant Te^itonas arris. 

Et popnli qoieimque bibant Scaldenque Somemqile, 

Qoi toniidam Mosam potant, Amaaimqaa l^dnunfad; 980 

Onuda Albis aqnae potoi, fluYÜque Suebi 

Aooola, quique bibnnt Vladrnm Neusamqne Bonaates, 

Et mnnanrantem liuiosi giirgitis latrom, 

Et Teotonieo baOenas Httore pellit, 

Indneze anna sibi ; properant, et signa seqnmitar, 985 

Oalvensefique' fero complebant milite sUvas. 

Arboribus nemorum caosis hic moenia valli 

Duxcnmt, muris montes utrinque ligantes 

Junxenint alacres trans Kami flnmina parvi, 

Qui resonanB rauce promanat valle Venusta. 990 

Hic ingens vallum et niillo expiignabile hello» 

Atque altum pinnis, et propugnacula jactans, 

Apgeribusque unä multis, et tiirribn«» nltiR. 

Et quae pom'gerent crebras tormenta fenestras 

Ordine compoyitus, et sese rite sequentes 996 

Sursum conjunctas, visu mirabile quäle 

Nec Nestor fecit Trojae sub moenibus altae, 

Nec Cajus felix, domitor uec Gangis arenae, 

Qualeque non homines viderunt tempore noBtro; 

Hoc ergo Baetos statuunt punire TiroleSf 1000 

Hic intra muros sese defendere celsos 

Viribus inTieto eollectis Marto parabaat, 

Ingressiqae meam patriam, Talleinque Yemtatani 

Omniaqiie incendnnt, flanunis snpeiarerat ignis. 

(0 seeliis, 0 dire lugebitis acta Tiroles) 1005 

Chdmuiaqiie et sÜTae pasam snb nocte reluceni 

Auingere boiiiiDe8| et tob o caia parentam 

Bectoia; neo tarn natos enaa; cedditqne Vemigta 
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Yallis; sie itenun redennt ad castra Tiroles. 
DeMt insanb sonipes, qni portet m kostem, lOlO 
Kon alias augore virfim, majore rab anuia 
Agmi&e conupednm eoneuasa est Galm süti. 

Jamqae oeuliu faui ateUaate nitoie qnadiigaa 
Solis praeeessit, geminisqne ineendia Titan 
Miscebat calidi ratilanti lampade curras, 1015 
Ätqtie Medusaeus transibat Pegasus axem« 
In triü Eaeteae divisae l'oedera geutea 
- - Vexillis ibant, primum Cotuantide terra, 

Coiisul(iiK» et Curiae bellum invasere cobortes, 

Saci-a manus Ciceres^ servant quique Igina' rura, 1020 

Langarique vado gaudent, et fönte paterao, 

Qnique Trimontia^ prata colunt, temisque dicata * 

Trinis celsa jugis, Vatiumque', quod aspicit iniok 

Praelectus, quos huc et Tomüiasca^ remisit 

Vallis, liberaque atq^e orta lapidosa® Tocata, 1025 

Campestriaque locus, quo quoudam moenia Baetna 

Gaatronini posuit oelsis in montibus alta, 

Qaoa 0t Furstenovmii^ sedes antiqua sub arvia, 

Qnae ligat Alpino piope Bheniu fönte madeeceiui. 

Qni Yatü* i^bas Tertuiit atqoe am anpemai 1080 

Quiqiie etituA TSniam*, eaafcmmqiM in TaUiboa imnm^. 

Qniqne aroea habitant, et gijpMbDa^* aidna aaxa 
Quondam eaatra jugis habitata et tnnibaa altia 
Min. Qoibiia scopuloa et veirtice Stella tenetor 
Hie nbt Septiauna» snblimi bi?ia nonte 1085 
Monstrat et Mnc Alpes Yerena se tendit InlasH, 
niinc Praegallos ducit sub limite stricto, 
Postclavisque^* jugia Pes Clavis nomine prisco. 
Vexiaque** impresso radiuitur vomere saxa. 
Qu! juga^* percurrunt celeres super alpe nivosa, 1040 
Qua spectatnr agro circum Germania pingui, 
Quosque alit in nuda circum Praegallia rupe. 

Ecce inter primos Alcides gente Capala 
Exultat, niilli rapidis imitabilis ausis 
Paolos, et abreptom circum caput egit ab boste. 104d 
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Signum, aquilasque manu Baetea vi brat in aura, 

Quicunqpie Oenejas Talles^ Oenique orientis 

Littus amant, tejadoqiie lavant armenta fluento, 

Hinc Zuzis praeclara Tiiis eampoque patenti, 

'^igeaiia fAutriz, doetaeq^ne ubemma turbae. 1060 

AxxqiM jngo celM quondam Madnlana vetusta, 

Et Camauuca^ ferax, habüaaqae ad aratra CapeUi', 

Et prior bis admt coatiB bie Scamba* jaTentna. 

Koe non Oenejae qoi potat oiiginiB nBdam, 

Qniqna Otni ealeant ripaa, gelido^ rigaatiir 1055 

Fottticnlo, laatrisqne domant Samadia* ntia. 

Tota geiit bello pabes Siimaca* bipeimeB 

Sofibda bastiB feni spleDdorüniB boatem 

DetenreiiB, fllos monitor Plantaniis agebai 

Et qnamqnam tenero seqnitur dnx Baetins* aevo. 1060 

TuDi qiios in celebri misenint valle Zeraesae, 

Quos (juardae^, quos et Lavinia® tecta dedere, 

Quique tenent montem lapidosi' verticis, arcemque 

In tnmulo positam-, raucas quatit Oenus arenas, 

Infra in valle sonans ; patet et Taraspia'^ rupes 1065 

X)ura Ketis, regisque adveisis eminet armis. 

Quis putri pinguis sulcaris, ScnUia" gleba, 

Implebat campos et saeva Eomuscia^'' bello, 

Quaeqiie genint pago male Persica nomina Susa*' 

Immensi capuli longis mucronibus adsimt, 1070 

A^iinxit belli vires in valle Yenusta 

Fervida Marte pbalani et bellicosa juventns, 

Qui Lautas** Malsasque<^ colunt, Bergusia'* quique 

Exercent arva, aut Atbesixus fancibus baeraiti 

ünde oritur flnvius, inmpitqae aspeigine spumaB, 1075 

At Baetea tarnen se Tergit AmaBia lejgt; 

Piseaa dneit BntatinB inde cobortes 

Artibas inBigius belli, eed tardior aeTO. 
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At Venus interea Siculae telluris arena» 
Aeoiiosque sinus, Liparenque et saxa Cyclopam 
Accessit Bupplei Vulcaniaque arma petivit. 
Onrrit in amplexus Gythereae Mulciber, illa 
Nocte suae faciens Venen plus gandia miUe. 5 
Utque luxit sua terns Aurora quadriga, 
MoUibus e stratis corpus Vulcanus ad arma 
Corripuit laetus faciendo herois »Hetrasci 
Fontane! galeam et loricam ex aere rigi ntem. 
Flanimivommnque ensem, corpusque tegentia fulvo 10 
Arma auro, atque hastam clypeumque electra gereutem. 
Illic res Tuscas, Baeti popolique triamphos, 
Bellaque Tusoorum, et genus iaä» colonis; 
Alpes et pugnas Marlis, gentesque subactas 
Fecerat ignipotena el^peo, Baetoque nepotes 15 
Stirpis ab Hetnuco, pugtuitaque in ordine beUa. 
Lariacosqae lacnB captos, captomque Tridentum, 
Bt ftmolas imdaa, btriqae Athesisqae Uqnorea, 
HelTeüoflqae virofl qaondam, BiTanaqiie stagna, 
Et BrigantinaB ripas popalimiqiie Tetnatum 20 
Baetoium, mon et fiuna Christeide eoepta 
Baeteoa tribdsae duces teirasque decuaque 
' FxaeaalibiiB aanetia, jam libertate manente ' 
Gente mb Hetrosca, Cinia dominantiur in aroe, 
AimoB nulle qnidem, primnsque insignia aaeca 25 
Fmritius cepit, primns qui legibus urbem 
FundaTlt sacris Curiam, quem deinde sequutus 
Claudius Hetniscus Tyrrheno a sangiiine Clausi, 
Atque ürsicinus Plantanae gloria gentis, 
Sidoniusque ingens, Eddoque et Silvius uiius 30 
Obscurus fama. Paulinus in ordine Praeses 
Septimus; at juxta sequitur Theodorus, et xaA 
Ipse Yereudarius, Jäoma Oonstantitts alta. 



Nomina jactabat, Rutbardumque infula texit 
Posterior, pietate prior; cui deinde subivit 
Baldebertus agri dives, sceptroque decorus. 
Cmn septingenti juncta trieteride sena 
Ac dno jam magni Christi natalis inirent • 
Annorum cursus, Ulis dm floruit arvis 
Baetorom Victor; testatur pagina prisca 
fiatperti, quin et Tiaantar cana flepalm, 
Qnae jadai Lud tompliim pxope Curia tecta. 
Yietoria deeiia bie, marmoiqiie et bnsta legmitiir: 
f,Hie Jacet iUastris Baetorum gloria l^ctOI*^ 
Post et FaachallB, em moz aiieeeBBerat alta 
Progenies "^etor magno Tictoie eteatna 
A proavo, refenmt etiam monumenta sab ipaia 
Templomm aealia Lud m bnata legenda, 
Annorum Serie proavus clariBsimus olim 
Victor Yictoris ßaetorum praesulis agris, 
Vigümsque plus, Telloque msignibus ibant 
Ornati, tunc Praeses erat Constantius urbe, 
Atque illo Caesar legatum tempore magnus 
Carolus a Remis Gallorum miserat oris, 
Res ibi tractaret, Volfharum in Raetica rura. 
Huic moi successit, dum nulla potentia longa est, 
Praesulis insigni sacro CoustLiutins alter, 
Quem rex Gallorum Raeteis praeticit arvis, 
Pontificisque pedum donat, defendere Baetos 
Huic dedit, imperimn nec dum susceperat ingens 
Carolas, aut aquüas, sed tantum ülia celsa, 
Sequanicasque domos, et Raetica mra regebat 
Attamen Hetrusds Baetis canisque colonis 
Libertaa fiierat, yemm rex bie Alamannos 
Teatonicosque lares tenuit; sine nomine Bomae 
Aereqne Bemigias stabat qaoqae parte Pipino 
Adrersa, magnns tradebat Baetica regna 
Atqne alias teiras nato jam Caesar in orbe 
Aimipotens; amüsque novem cnrsnqne peracto 
Jam noTies Pboebi Caesar lätavicus ab oris 
Baeteis Comitem Curium jubet irc per Alpes 
Hnnfridium ad celsae clarissima moenia Bomae 
Pontifici magno legatum regia dicta 
Pascbalio Lalio decieta seveiü i'ereiitem. 
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Jaioqne Yerendarins mnmtaB Caesare laetum 75 
Flabat ab oie Jobar, saeraque in sede locatas 
Fatomm ignaras dadnm sortisque fhtarae.. 
Post firatema sni Litavieus fata Pipim, 
Baeteas onu cum tum ditione teneret 
Carolas, binc natas terms genitore jubente 80 
Baeteas capit, hmc surgit diseordia iratnim. 
Heit seelttfl, invadimt patrem, eaptumque trabebant, 
Dejectumque throno nati turbantque feruntque, 
Fautoremque patris, quin sacras Praesulis arces, 
Kaeteas capiunt, ipsique insigma bacia ' 85 

Dempserunt piilso; mox et fortuna refulsit 
Prosperior regis; ruisus uamque ipse redemptus 
Accipit imperium, i)ulsusque insignia Praeses 
Ipse Verendarius recipit, turresqiie receptas 
Kaeteas, procul hinc reditus Elcebus abactos 90 
Bestituit Curiis decreto Caesaris alti ; 
Pirna etiam soboles Litavici celsa parentis 
Ingenio et nitidis clarus Lotharius armis 
Adjecit Caesar quondam, Victorque secundus 
Incessit Praeses, cui tum Litavieus bonore 95 
Sublimia Caesar Litavici maiima proles, 
Atqne nepos magni, Pyrenes rector aquarom. 
Quem fuit insignis niirata Alamannia regem, 
Beddidit, et Ciceris^ Petiique et templa Siaimii, 
Atque Columbaui fanum reditasque sacratos, 100 
QuoB quondam genitorque et a?us, proavusque dederunt. 
Caesaris bigus opes Curiis memorabfle donnm. 
Pontificale pedum Tlctoris morte recepit 
Esse, decus patriae, Litavici munere laetus, 
Paruit imperio cui Francia Maitis Eoa, 105 
Nee tamen ille diu sacnmi diadema sequutus, 
Fortunamque ferens penetrale Botarius altum 
' Sumpsit, cum Latiis regnaret Carolas oris 
Crassus, Teutonici proles clarissima regis. 
Est doinus alta deüm, qua «urgit Tufera clivis HO 
Silvarum nemore, et collegia celsa sororum, 
Buraque Drusiaca quondam ditissima valle, 
Flumineique^ agri, et quae circum culmina villae; 

1 Zizers. ^ Fluni«. 
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Haec rex Italiae Cariis coneesBerat arris. 

At quae GermanaB Baeti tenuere per oras, 

Qua Tiret Mcebi campns, Bhenusque perenrat 

Fingue solmn resonans dndum ereseentSbos undis, 

Adjecit regno permtitaiis arva remota, 

Quao dederat Raetis Vercellis ortus amoenis 

Elcebi Praeses Litavardus Jiobile donum. 

Tunc etiam imperio successit Carolus alto 

Electus Caesar. Diotolphus fascibus ingeus 

Eaeteis, tutus tum moderamine regis 

Arnoldi, mox et firmatus ab omine regia 

Conradi subiit Valdo, sodomque capessit, 

Cui rex Henricus concessii rura Nemetum, 

Jusque aliud Valdo posthac Ottone rocepit. 

Hartpertus lulgens redimitus tempora mitra 

Stabat, et Otto piiis tribuens et jura decusque, 

Elcebique agros et jura saenita resignans 

Baetorum templis fimdebat ab aere raborem. 

Soribaque Caesareus jaxta^ Yictorqne saeerdOBi 

Deerepitum Hartpertum premeret cum curra senactns^ 

Fraesidis arva diu Cum aedesqae regebant 

Hütibaldus erat celsm magnoque farore 

Caesaris OttoniB, donoque ntrinsque nitebat. 

His Valdo FiaeaeB mtnit nm amplins axuüs 

Septonis rognans, sceptroqae tbioiijoqiie potitiim 

Henriiiumqae breviB eireiimdedit infiila ndtriB. 

Hmc fosces tenuit fiupertus, &ta superba 

Expertns subito saeraB UMoub habenas 

Aecipit Honiico jam iiberlaiei recepta 

Bege; sed Hartmanos soHo consedit avito 

BaetuB Erondta« cnltor celebnaque sauerdos, 

Jure pio fretus Thrasymedis Caesaris alti 

Istriacis übnae jus Dietemarus arenis 

Bege sub Henrico multum dominatus in oris 

Kaeteis columen Curiae sedisque thronique. 

Est nemus umbrosum, quod jactat iü ardua pinus 
Iruiidoso luco, saltus sine sole virescit 
Voce avium laetus. viridesquc in tegmine frondea, 
Et rami laricum lambuiit super ardua montis 
Kubiia. Quas Romam quondam vexere Nerones, 
Cum !Nereu8 lacubus navalia proelia vidit, 
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Et totas liquido concurrere in aequore classes. 15v 

Acclives snrgiiiit saltus horrentibus umbris, 

Qua nemus est atrum, qua süvis scena coruscis. 

Intus aqiiae dulces, et lentis frigus opacum 

SilvQium nympliis, et murmura blanda canentum ■ 

Voce avium; sua?es moduli tunduntur in auras. 160 

Tbreiciusque Haemus, saltusque Erymantidos umbrae 

Cedant Alpbaeas umbrantia Maenaia ripas. 

Has Tetuit qaondun Kaetus concidere Silvas, 

Cum TuBCO luerent Alpina cacumina ferro. 

Hoc nemus accreseit Baeteis nobile tenis 165 

OtlMiilia Comitis qaondam ditiono mescena, 

Aiqw sitom temdenB primum auras Teisiis Eoas, 

Bernde noios oontra Yenana* Talle reeomim 

CSs fiheniim resonas Langari ad jBnnuxiis nndas, 

Parte alia nsqiie Tadmn Taminae fontis amoeni 170 

Bagatias villas perlabens gurgite parro. 

DectiTisque jacet saltus, nemorosaqae pinns 

Desnper, ac densis atrnm nemns ünminet umbiis 

Pertingens Alpes arcis, Rucantla saxa. 

Has adeo Silvas Henricus nobile munus 175 

Caesar tradebat; sie fpcit Mulciber arte. 

Tum nemorum salin piope Dietemarus ovabat. 

At vero Henricus conei^ia sacra reliquit, 

Jamque thiono splendens octonis sceptriger amiis 

Claniit, liinc subito candentia lumina solvit 18ü 

Fatis concedens. Liquides Hyperione pisces 

Desertos aries ridebat tiilgidus auro, 

Et roseae Pboebi rutUabant igne quadrigae; 

Cum se Yindelicis ingens exercitus oris 

Kxtultt, et Beluo^ proiodit Noiica castra 185 

Dux, super Alpinas conscendens milite nipes 

Infiidit canis dictis de nomiiie campis 

Tindelicos agros, et Korica rura sab aimis. 

Tum Ourios Baetos mvasit Harte ferod, 

YastaTitque solum eaaum, eampumque rapinis, 190 

Ac piaedas snbitas tmoulentus vexit ab agris, 

Heu Oomitem Ooriuin Baeteo Ottone creatom, 

Atque aÜios proceres tum regia Signa Bndolphi 
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Sectantes regis (ftiit haec diBCordia regum) 

Compulit; hinc fauces obsedit collibufl altls, 195 

Atque jugum unmistum, sihii^que insedit opacis. 

Huc tandem Eaeti collectas Marte cohortes 

Miserunt raras, subito hic invaserat oras 

Improviso acies ducens, utque agmina vidit, 

Continuo miscent pugnas et proelia teatant; 200 

Cum subito Beluo dextraque et Marte secundo 

Deserit obsessos colles nemora aspera iiaquens, 

Adversaque manu pulsa decessit ab oris 

Raeteis victor. Pobt fata Henrica vacavit 

Sacra throno sedes, donec percurreret altus 205 

Sol orbem magnum cunn, cm deinde subint, 

At pretio fosces vittasque invaserat auro 

Olim praepositus tempÜs Norbertus in urbe 

AiiguBta; inde throno Curio dejectus, et ipse 

Borcaidns, qwm tum sedes Basilea tenebat. 210 

Kee mimiB Ottonem turbat Gonstantia plebes. 

Fnne^ 'Reand tum regls signa seqiratoB * 

DeBtünit synodus. Hox üdalneos habem» 

M YULo aacias aad contingore ddxtra, 

Cknnadnsqne pias Fraeses moderamlne longo. 215 

Oonradusqne Hugo Snebae Cornea aiee Tnbingae 

PaUatimiB, et ad liqmdaB Brigantidaa imdaa, 

Baeteoqae solo ftlix CSomes aidna snmpsit 

Sceptra, tulitque throho Ourio flammamqne deensque. 

Quid tibi Adalgotum referam, Eginumque sequutum, 220 

Qui praefecturam^ fertur cessisse Suebo 

Jure duci quondam rriderico Caesare nato, 

Quo tenuere olim Comes hanc Brigantius arvis, 

Atque Comes pariter Bracodurius arce Rudolphus. 

Quem sequitur celebris rediraitus tempora vittis, 225 

Qui pater ante tamen divi collegia Galli * 

Obtinuit jactans praeclarum iüsigne parentum, 

At cum bis quatuor jam tum regnaverat annia. 

Praeses Alexander magna tum laude coögit 

Concilium rebus decernens maximus olim, 230 

Ne quis praeturas sibi binas arce sacerdos 

Amperet niiniaiii saciis in rebus abuDdans. 
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Hinc Udalricus coUegia Galla recepit. 

Maluit et clausus quam vivere praesul in arvia 

Racteis, abbas f actus de praesule rursus. 2S5 

Kebus in humanis ludit fortuna diserta, 

Quemque rota in summum tularat, depressit in imum; 

Si fortuna Tolet, fies de paupere Praeses, 

Atque itenim paaper fies de Praeside magno, 

ITsqne adeo coris cessit felicior abbas, 240 

Quam PraesoB poterat, qnamTis sibi Ti?er6 dausas 

Fontiilci Bomae fiiit illaadatna avanu. 

Haec adea Yenetis fingebat in aere marituB, 
Hie Tittas sacrag oeulis, bic seeptra videres, 
Hicqne pedum incnmm, juxta sedemqne fhioniunqae 245 
Quid tibi Bninonem memorem Henrieomqne, quid ipsum 
Bdnerium, Amoldumque pium, Heniicumque sequutum, 
Albertomqne tbrono magnum, celebremqae Bndolphom, 
Cui ftierant curae diyi coUegia Galli, 

Cujus magna quidem vidisti funera Koma. 250 
"iilxcipil Imiic fato tandcm Berchtoldus aruaro, 
Quem noc vitta virum nec texerat intuia sacra. 
Mox Gomes U Ulcus nituit, Sanctumque sacravit 
Hontem^ puniceis praecinctns tempora taenis. 
Tum sacrae mitrae Volcardus Praeses obivit 255 
Munus. At Henncum decora?it fascia tandem 
Non sperata quidem Bello do monte profectum, 
Parte alia ignipotens fatum mirabile fecit 
Tyrrheni Comitis Friderici Praesidis alti, 
Coi genns est priscum Forti de monte^ creato, 260 
Insignisque tbrono, Comitiunque insignis avito 
Imperio fratrum, qua Briganüna recurrit 
Unda lacu magno, et fratrom collegia Gallo 
Saerato famant, tum jonetus foedere sancto 
Fraesulis ingentis mitra per mra, Yeragros 265 
Qtti regit imperio popnlos. YilielmuB babebat 
Aras et sedes pingaes, collegia Galli, 
Komano r^ qm morerat arma Budolpbö', 
Ac pugna victus terraque et sede remotus 
Tum quaerebat opem fratns, I'iideiicus in armis 270 
Extitit, et contra regem tnm bella parayii 



1 Heiligcnberg. 2 v. Monlforl. * Rud. v. Uabsburg, 



Digitized by Google 



87 



IngresBiisqiie solom ferramcpie ignemqne ferebat 
Drad TaUis agris, campos danmaveiat igni, 
. Qua OampnB Drusi, qua Yerdespeigis arena 
Floret^ ut liastileB fiamma yastaverat agroB, 275 
Ad patrios' redjisse lares sceptramque patemnm 
Dum parat, hic Oomites se VordespergidoB orae 
Accingimt armis inopino Marte cohortes 
Ducenlcs secum, reditumque in pairia iura, 
Praesulis impediiint, nota et legiono viarum 280 
Ad Palazoles \illas nemora avia claudunt; 
öupra arces vallis uuicia sub frondibus atris 
Insidiis belli Kaetoas Marte cohortes 
Invadunt celeri miscentes proelia dextra, 
Insiirgunt Kaeti pugna, soiiat undique silva 286 
Armoriiin strepitu, tonuerunt aere fiammae, 
Montanaeque suis ulularunt vertice nj'mphae 
Flotibus, et rupos rospondent tympana celsae, 
Heu quibus impetibus pugnabat Raetus in armis! 
Victoresque cadunt bestes et caede cruenti 290 
Fmnabant silva, peditesque equitesque ruebant 
HoBÜIes, passim rubuerunt sanguine frondes. 
Heu nihil invitis fas est confidere divisi 
Obruitur telis Eaetus, primusque Eberardns 
Fortis prociimbit ferro Aspermontius beros. 295 
ConBeqnitorqiie hostis, densisque inenrrit in amis, 
Funera mlBcentur, surgitqne misemma caedes, . 
HoBtilesque cadunt acies, peditesque equitesque 
Fuaduntur circum, mieat undique mortis imago. 
Hine atque hinc equites peditesqne snb agmine lapsi 300 
Ingenti numero Bternuntnr, saevit utrinque 
Man dubius, donec fugit vietoria Baetos, 
Teirnit insidiis Tuscos crudelior hoBtis 
Et numero major, vertuntur terga manipli 
Praeside jam capto, tulit et Turgoins' heros 305 
Vineula, cumque illo Praeses fortissimus ibat 
Infelix, potuit quod non occumbere campis. 
Ergo bellatur, donec se frigida rure 
Traxit liiems, Praeses Belfortis turribus altis, 
Dum sol perficeret bis Curaus gurgite ponti ' 310 
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Jam totieB mersus, captivus luget in mobriQ. 

Nesda mens hominum fati meditator inaiieB 

Caraa, et frustra tentat Buccurrere rebus 

Pefesais, nimiiim tunc audet adiie laboxea 

Ingauosa inaliB. Kam Yerdespeigidos areia 315 

ToiribuB exceUis ansuB sperare salutem 

Liiitea conneetona nuqppaaqne e molilnia altia 

Sese BnBpetumm Ulviavit in a0re pondna. 

irt tetigit mediiim Bpatitim anb tmribiiB actoB, 

Tom ceddere maan imes^ et lintea rupta 320 

Deatitaimt miBemm easa, lapsusque eraentam 

Infedt terram, scopulisque infixus acutis 

Procubuit Praeses prope turrim flebile pondus. 

lila nocte animarn leuaes etYudit in auras. 

Vita fugit gemitu indignata per arva 325 

Elysii campi. Verum Turgoius heroa 

Annos jam ternos vitam degebat in altis 

Abditus iimbranini tenebris, cum liber in auras 

Evasit tandcm, Berchtoldura tempora vittae 

Cinxerunt mitris. Ciü deliinc de Flumine natus 330 

Sigtridiis^ subiit. Ciherisque e gurgite ductum 

Caeruleum genus Hermannus^ praeclarus Eremi 

Cultor et hinc rector lectus Fabaridoa^ arcis 

Tandem apices sacrOB cepit, Praeaeaque per oraa 

Baeteas viguit. Tum aaero nomine dictua 335 

Praesu] Joannis successit aediboa altis. 

Ignipotens Nessum^ dypeo quoqtte fedt Abimdnm, 

Gomradmn, Henricomque amnil Foendde natum, 

Finzerat et fratirem nigri prope flmnmia midaa, 

Himc juxta vittis Leonardum tempora yinctam, 340 

Hie quoqne Prantoidea Ortlibo atabat ad araa. 

Tempora lapsa quldem, tranaadaque aecnla quondam, 

Poenddebijue heroa Henricoa tempora belli, 

Quod canimus Mosia Pboeboque aonante, ferebat 

Hie Atbeeia'ripas et meraa cadavera flium, 345 

Hic Galvense nemusque et fünera mille futura, 

Victoresque Retos, et proelia nota per orbera, 

Helvetiasquc inanus» et Campi funera Drusi, 

üflä erat et Paulus* flavens aquilone Suebus, 

t Si^fried v. Fhuns. > Uenmiui t» EiciiflBbtch. d PHvert. i Abnndi «V«f«, 
* Paul Ziegler v. Aiig»barg. 
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Hic tacitus saevus stabat quoque Mussius^ armis 350 
Fata futura quidem clypeo sibi fecerat alto 
Mulciber. Hic Raeti pugnabant fortiter armis. 
Hic tormenta sonis imitantia miirmura coeli, 
Pugnantesque acies et moenia fracta Claveunae, 
Morbennasqiie*^ domos captas, bostemquft repiilsum 355 
Funeribus crebris, casteilaque mersa sub imdis, 
Lariacuraque laciim deflentera tiirribus arces, 
Aequatasqup solo sedes antrumqiie superbum. 

At Pauhira siipra Romano nomine Fraeses 
Lucius^ astabat decoratus tempora mitris, 360 
Spes columenque domus sacrae plus mille per annos 
Ad sua tarn serie deducta tempora longä. 
CoenobiA atque arces com relligione jacebant, 
Nullns erat Piaeses, sedes et templa ruinas 
Et yeteres toires et teeta antiqua minantur, S65 
Nec successorem tum secola dura ferebant, 
Atque decus tantam prisca sub oiigme Glamm 
Casumm ftaerat serratom müle per annos, 
Tantaque Baeteis jam jam nutnra snb arris 
Gloria, eumqae viris celebenima toa cadebat 370 
Neo qmsqaain foerat dignus diBerimine tftnto, 
Nee par praecipiÜ tantamm pondere rerum. 
Iiudiis onus erat, popalus quem legit et arvis 
Fraefedt, quanqaam tarn magna negotia enris 
Bejidt, ac iandem snceessit fascibus altis, 875 
G^lus occiduo regnator Quintus in orbe 
Jus tribuit suetum revehens felicia secla. • 
Lucius excelsuö labautes turribus arces 
Restituit, renovatque domos, templumque coronat, 
Et reparat sedes collapsas undique priscas; 380 
Tum reditus templi magnos sparsasque per oras 
Arcis opes redirait, veteresque reducit honores, 
Servatiimque decus serie per secula cana 
Caisurum retulit ceu quondam Signa Camillus. 
Hunc decorant artes et docta Minerva nitescens, 385 
Ingenium coluit versusque adjecit Apollo, 
Huicque tbronum donat decus immortale nepotum 
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Splendoremque deus genehs, Tirtutis avitae 

Exmuuin cnltiim moresque per ardua ductos, 

Ingenüs fkutor, nostrae quoque gloria Musae 390 

Praesidiumque lyne et referentis facta Tbaliae 

Fatria, et haud unqnam moritoros cannine vemu^ 

Qni deens in patriam mehent laudeBque priomm, 

Besque patnun geatas, memoiaiida nepotiboB arina. 

Adsifl, 0 fimtor piinoepB, noatrosqpie laborea 395 

Ipse jiiTa, de d! donent tibi secnla longa 

Nestoreoeque dies, sie felis pace gabemes. 

Te Serie longa auperantem fscit HetruBcoB 

Lande patres, digna aic fedt Knkiber arte. 

Talia per dypemn miratur fiieta minomm 400 
Fontaneus cernens majoram et gesta nepotnm, 
AttöUeüsque liumero famamque et fata siiorum, 
Mortisque ignuius, sed sortis magine gaudet. 
At quo digrederis dudum cane, Musa receptus; 
Quo me deduds per tot jam secola cana! 705 
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Musa, mihi memora, quae tunc in bella niebant 

Gentes excitae, populique et castra Retorum, 

Cum regis campos patriae iexf^re cohortes. 

Plebs numerosa jugis cano de ioedere venit, 

Hic quos nutrit aquis alter per rura Tisentis '6 

Bivuliu^ ft Eheno, iimuuit ubi tecta sacrata. 

Et mox exhaustae venerunt arma Tavesae', 

Haud üla levior montosa Marie Medela^ 

Et campo snmmo* vicoqae piofeota jaTentm, 

Agnu&a densavit aimiil et Lngaiütia' Tallls, 10 

Horrebant teÜB Ilandia* moema t»am, 

Additar hls Foyeae^ plebes, Saxigae^ cohortea, 

San quod supra est lingoa Germana propago. 

ÜTec Don et nlvae Oastrom*, Andeataeqme^^ Bavisque^^, 

Jamque Hyperioni tepido PhaStcmtia Ibeio 15 

Qoadnipedes fümant, radiosqae e nanbns effiant, 

Com Luvena" jugis pedites effndit apertis, 

Quos secum rapuit fortis Montanus^^ in arma. 

Difficili gaudebat equo, roburque juventae 

Flexii comipedis duro exercebat in ore. 20 

Subditaque assequitur Luvena haatilibus altis, 

Quique habitant supra lucos nemorumqiie recessus**. 

Valsia^^ et infestae nebulis aibentibus Aunae**, 

Quae refenint nomen saevi Laurentibus Auni, 

Vorce^^ et Ramnensisi*', dicta est Ramnpte Latino, 25 

Viganei^^ populi fortes, Lumarinus^ et armis, 

Vel rastris, Rusina*» cohors, Falerunaque'^ vallis; 

Hisque super Castrum validum'^ et Cinciaco'* diyea 

Lactia, et band parci Martem oolnisse Betoimi^; 

t lllttelrhein. * Tavetsch. ' Medcls. * Sumvix. ^ Lugnez. * Hidb. 7 Gruob. 
> Obenaxeo. • WaUensburg. AndeaU n Rais, u Lognei. 18 y. Moot. SunelTa. 
»Till. itVfiii. »Fatdi. «Rnmin. «• Vigens. M LuibMi. m KumMb. »F«I> 
lefi. • Idigwibaffi? N üinliMibafg. ^ Bicint 
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Loctos Cumbla* viros, lectos Peidena' pambat« SO 

Castritiaeque domus^, (quondain radiabat in armis 

Castritius, cum primo olim supeiaverat Alpes,) 

Et Lax* indocilis morum, et silvosa Sevissa*, 

Ac qiiae circuitu gens hoc furiosa laborat, 

Miseruutque suos Flemes et Trinsa nepotes, 35 

FluiumeacqiJO rasae^ et certans cum Marte TamiAum', 

Et Bonadulca^ simul ßetianis' aemula pubes. 

Amisiumque** viros bello populosque trahebat, 

Pectora pellis obit caesi sub vallibus ursi, 

Jam quos Fagonium", qaos Haemus*' coIlibu8 altus 40 

Hons nutrit, spargitqne jngis. yillasque domosqae, 

Qa08 Caeis** dabat^ et quos buc Sexamnis^^ agebat. 

Quo Bhenique nfimlls*^ quos et Speluca'" YireBMiis 

Posteriore vado", quos et pia Tusis*^ amabat. 

Hos Dietere * doces contendere ad aima Freiere^. 45 

Hine Hasaneessi« ei bmo eorro Masancia tiaeta 

YaUis, et bis QUA tota Oalandde" texza^ 

Ultra Alpes proiensa jugis Stossavia" cetea, 

Nec non Ceipinae** et Tennae* sine moenibus agri. 

Tofic et ntiicolae firmamiit xobore castra 50 
Deteriore oavis Tementes montibas armls, 
Qua Betieo niTibiis canet super ardna semper, 
Et quaecunque jugis habit^t Kucantia fulvis, 
Aspera gens bello, Langaiiusque amne sonanti 
Tertia conjungifc populis bene foedera canis, 55 
Valüs amoena viret, dicunt Tavasa, cohortes 
Egregias misit, sequitur Retigoia** tellus 
Hastatis, Lucina^" viros et nota Jenaza^ 
Cogebant arvis, üudisque in collibus aedes 
Castellumque^ jugis altum et Scbiera^ cobortem ÖO 
Phaeacum^' nomen referens telluris, et undae 
Maeonio versu clarae ; et Salaverra^^ vetusta, 
Nec non et Burgum fractum^^ ditioneque sacra 
CoriofaUis^* opum dlTes, coUegia firatrom^ 

1 Cumbets. 2 Peiden. ^ Ciiäiris. * Laax. ^ Seewü. ^ Trinsermüblen. ^ Ta- 
mios. 8 Bonaduz. ^ Rhfizfluser. *o Ems, n Felsberg. ^ Heinzenberg. Kattia. 
u Scham». » Rheinwald. ^ SplQgen. " Hinterrhein. «8 Thusis. ^ Dietrtcli. *^ Preo- 
ler. « Wbox, n Calanea. » Saviea. M TBchappina. u Teiiiit. ^ Prtiig««. f !«• 
BoiB. Jenata. » Kattala. » Sehiera. ' ^ Fa&aa. SolaTen. M Pncalam. 
H iChuwatdan. 
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Et ^cnnqiie babitant dream conTäUibns imls, 
Ae gODB Strasbergae, quondam aicis piisca potoBtas« 
Et qnondam antiqnia Belfortibiia areibna bonor 
AlTaenm Yulgus\ saeii et Seanayieia Petrin 
Quique terunt Longum pratum' et juga celsa niTalea. 
Plejadumque decus Majae tunc campus arenis 
DilectUö Klieni, et Geniünum et Flascis* iji uinbris 
Silvarum posita, et Malesania^ dedita kpiae, 
Pampineisque ^egris fortes malus annus agebat. 
Quaeqne Retis parent Italae per culmina gentes 
ßaete^ circiim p^eneroso palmite vallea. 
Tot populos, totque arma virüm sub Marte i^'relerus 
Sexamnis dux in bellum ducebat ovantum. 
At primus bello et nulli virtute secundus 
Fontaneus, decus antiquum, Tyrrhena propago, 
Mulciberis clypeoque armisque micautibus auro 
GlanuL Nobilitas viguit tum temporis armis, 
Et quae tone Atbesis rubefedt sangnine fiumen, 
Hostilique Tirfini quae fedt corpore pontcm. 
A Planta innumeri juTenes in pioeUa fortes 
Orti flagrabant magno Mavortis amore, 
Qni soliti in Inetas Baeteas montibiis nisas 
Andentea numibns iragnaque lacesseie aaeva, 
Proelia TÜlojaia inennt complexibaa xam, 
Sed pngio a tergo latoit fermmqtie snb ipsa 
Yeste bitens, et luctando tum cnapide ferram 
Bifigunl dorso; fioit et de Tnbuere sauguis, 
Sieqne rdt saem xnirandi ponderis iiraus. 
Qinn et pnncqnbiu «onaneti aolieqiie frequentes 
Plantamm atirpis jadant fomamque gennsque, 
Marmoridesqiie deons linguae, et certare loquendo 
Eloquioque student imitaü Nestora voce, ^ 
Quorum et ab ore fluunt Hyblae certantia mella, 
' Par decus et bello pugnaeque occurrere campis. 
Balconusque feras silvosa agitare per arva 
Assuetus, reti seu Rheni vertere fluctus, 
Seu coelo liqiiido libeat traxisse volucrem. 
Fontaueubque ferox alter Capaneius armis. 
Piocehque viri refereutes corpus Achillis, 
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Quoram praecipua est cultuquo et veste voluptaa, 

QaoB domus a Tascis deducta Juvalta creavit. 105 

PasBellusque furens alter verbosus Ulysses. 

Jam dudum yaiiae laades et conscia virtiu 

Lumbrisium celerem stimiüiB ingentibns angimt; 

nie <|iiidem diseo bonna, et contendere cnrsn, 

Nee pugiia bellare minor. Montanas et ipae 110 

Venator celdB damanun rapibw anna 

Fraetolerat päd dedneens Marte eobortea. 

Ibat ovans peanis tun CastrimnraB amoenns, 

Herbiferas dum pax teiraa nutriret et am, 

Delectatua erat celsas educere tnrres. 115 

Qnassabatqne hastam generis dileeta propago 

Portanim* fortis patriis Belisarius armis. 

Planta^uc Pompejus series antiqua nepotum 

Pompeji quondam rectoris Mlidos imdue, 

Qui sub Trajano est Thebes dominatus in oris. 120 

£x bis venerunt alii, aut ^iunde crcati 

Baeteis ceras gestant sub imagine terris. 

ürsiger Iiis unä gravibus Travorsius armis^. 

Flumineiqiin^ ^iri et Caroletus imagine clarus 

Balconi, templum posuit qui valle Venusta, 125 

Atque altas arces qaondäiUf Balcouia tecta. 

nie quatit gladios et Eaetum. spirat in annis. 

Belides^ senex Tyrio de sanguine natus. 

Eine Stampae belli cupidique et Marti avari; 

£x bis pars aqnilas sectatur et arma Tirolum. ISO 

Pnxqne TirOm celebii dednetos gente Oapalns, 

Aroadiae^e genns Phineus^ aqiiflottis ältunniM, 

Molta fereng ealaiJio Tmamque exosns amamm. 

Hic Fbapheiinus* OTans, nnft Sodtanins^ heros, 

Praedarog plsces jaetans et nobfle Btemma. 135 

Haec piaeter Comites BaetI quoqae gennine pnbes 

Nobilia, atqne aliqaa vetoa est ab origine gentis. 

Kam dypeOB gerit et galeas, insigne domomm, 

Et nitidos generis titnlos cerasque vetustas. 

Fratreque tum melior hello Schecceius^ audax 140 

Haimus, et Argolicum praetendens nomen acürbuä 



( BaUhasar n Porta. * v. TravMTS. > Ctpol T. FUnu. 4 B^eli. & ^inei, « ff«f- 
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Horns^ non animo sed taninm lunnuie Horas, 

Luctator eelebm, luetaqne arceie labores, 

Peetore et armigeras laxare assueyerat Iraa, 

Quin et prisca domus Latiis Salicetus» ab oris, 145 

Et salices ciypeo portant auroque coronam, 
Dives opum socios hortatur in arma sequutos, 
Dum Mars ad Tanaim calcabat caede Gelonos, 
Bactraque pulsabat bellis et Caspia regna 
Iffiitus principibus tunc otia mollia degit. 150 
Tympana jamque sonant campis plus mille sonora, 
Jam pubes adorat bello Martique parata.' 
Per valles Oeui teudebant mille catervae 
Unanimes bello, et vaiiem totigere Venuatam 
Sacrarum pratis coliegia celsa sororum. 155 
Hicque recensebant totis sex millia campis 
Ter centumque viros Baetea Stirpe creatos. 
Hostisqae in silm dietiaqne sedebat arenia, 
SÜYestres TaUo aenrana ad proelia campos 
Ad Calvae lucos, ter quinaque millia longis 160 
Hastia, horrendom dicto, tormentaque vaUo. 
Aix erat immaDiB nranita in collibna altia, 
Hanc Cornea xnfeliz nranlTit Amaaina annia, 
Quanqnam foutor erat Baetia, taiben Ole aequataa 
igna Mt regia. Supereminet alta colmnnia 165 
Feirgula, qua atabant proceiea, quoa puipura aplendena 
ÜBflignibat. At hie Yulcania Kutiua' arma 
Oeatabat fiaetoa inter, quem Muleiber ipae 
Aerataa pilaa commixto palvere nitii 
Edocuit quondam; auigena aie fetur in anma: 170 
Baetorum beroea, ai quid eonceditia arÜ, 
Experiar flammas. Pariter videre cobortes, 
Tum procul e spatio longo dimensus in auras 
Emisit plurabura; sonuere in montibns arces 
i^L juga celsa tone, feriitque in peetore darum 175 
Ipse globo Comitem, quem splendida purpura circum 
Vestierat. Cesserc omnes proceres, ignesque furentes 
Incendere arcem flanimis, celsamque Rotimdam*. 
Jdmc petiere simul sedem sine Marte timentes. 
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Nutiot bBigneiii landaiur plebe per artem. 180 

Gonsedere ümm Baeti sah sede deonlm^ 
Plantani juvenes liie Marmoridesqne loquentes, 

Fontaneusque ingens immania lumina volvens, 

Res gestas humero quondam clyj eoque ferebat, 

Oraque despumans irariim ÜucLuat aestu, 185 

Iinpatiensque morae Eaetorum murus in armis 

Astabat fortis nitens cnideliter hasta, 

Oeneique viri, Curiustiue Ainanus, et ipse 

Belligera decus armorum tum mente Capalus 

Alcid«s Paulus, furioBO et Marte Frelenis 190 

Sexamnis retulit: quid nunc, Raeteu propago, 

Concilii capitis? Lucescunt omnia ferro, 

Et terrent campos horrenda tonitrua fiuno, 

Quae mittun t Silvas hostis tormenta per altas. 

Cui tum Fontaneus non mit! Yoce profatur: 105 

Ibo, animis contra vel centum cormat ignia, 

Dejiciantqiie jugis montes tormenta vapore, 

Fnlminaqae et tomtm jaeolentar torribua hoates. 

Hic Paulas: GaaniB' meliori bella geremiia 

Ajuspicia, de&ais quo hob tot niiUia lucis 200 

TmcamnB, qvä pro vallo tot mhoa aatant, 

Qui Lautas, Halwmqiie tenent, claiiBi]mq[iie Olweutiiiii^ 

Qnadmpediimque sono tenent camposque domosque. 

Aggrediamarf alt, findemns Marte eobortes, 

Ae media piiina tendemna noete phalange 205 

Per montes aiirsnm, quos erigit ipsa Venusta 

Yallis post areem praeclusam Majrte Hotundam, 

Trans montes vallesque jugis et culmina celsa, 

Hoc iter hoc plurea pedites novere feroces, 

Imprimisque viri, quos nutrit valle Yenusta 210 

Divea ager, silvis et montibus invia norunt, 

Occultasque vias, et nigros tramite Calles. 

Eis ducibus cunctos nos percurremus biatus, 

Anfractusque jugis Mariano monte petemus 

Descensus clivis, totisque his viribus unä 215 

Decurremus agros Lautos et tecta petentes; , 

Et jam transmissis fiammarum montibus altis 

Signa alü partL dabimua, locernque feremos. 
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IneensaTe domo stabuloTe ardente per aunw. 

Post Lautam versus et raucas ibimus iindas, 220 

Inde etiam in Suebos gressus vallumque feremus 

Tentaturi aninus aices et vincere ferro. 

Vos autem, atque unä quae tum mausere cohortes, 

Cum subito Üammas incensaque tecta videtis, 

Magno auimo contra cursus tendetis ad altum 225 

Valium, atque in mediis unä aggrediemur areuis 

Imprimis ferro et üammis perrumpere molem, 

Et facibus jactis omnes comburere turreB. 

Haec ubi dicta dedit, simul omnes ore fremeiites 
Assensi fuorant, mediaque subire phaLmgö 230 
Praecipiunt pedites, Oeneja gente creatos 
Suscipit, et multos oriundos valle Venusta, 
Jamque iter invadunt alacres Cotuantibus hastis, 
Oeneique duces. atqae Oeni tota Juventus, 
Quae bibit inferius manantis flumioiB undas. 235 
Gulerusque' viros quingentos corpore saevo 
DedaceiiB foitis Bucantia signa ferebat. 
Aetoatumqae phalanx strepit hic horrentiboa annis. 

Jam Yeneris smnmo falgebat vesper Olympo, 
Oceaniqae leyes fümabant gurgite cnrnis, 240 
Et PhaStontis eqiios Titan immersit anhelOB, 
Nozque cubabat agris, et nigris eollibus umbra, 
Ipsa YenuB laeto dudum aspirabat in astro, 
Cum Jam conscendunt montes, vallesque' nlgrantes 
Armati subeant; manabat et undiqne rivia 245 
Sndor, et ascensu quatiebat anbelitus artus, 
Jamque jugis stabant, atrisque anfraetibiiB baerent 
Errantes circa Silvas et lustra ferarum,- 
Dilfagere lupi, et gestautes coinua cervi 
Adiuirdli acies umbrosa cacumina ferro . 250 

Irruere, et frondes pinusque haesere bipenni 
Implicitae; invadunt, pedites, franguntque virentes 
Arboribus ramos, veluti cum stridet Olympus 
Pressus Centauris, Othrysque nivalis abborret, 
Dantque viam circmn virgulta sonantia silvis, 255 
Verterat exacto plaustrum temoue Bootes, 
Occiduoque poio sertis Ariadna nitebat, 
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At aquila in medio tunc coelo expalluit atrox, 

Et Bublime Tolaiui vultnr cygnasque pavebant. 

Jamque fere occasnm venator luce petebak 260 

NoetiTaga inteiea fiaeti palantor in \imbra. 

Buxqne litnd fxmi Tenata Sylvias acris; 

Ille Tias omnes norat^ callesque latentes^ 

Nam solitiiB ficient venando quaerero vietum. 

Lenuüus^ hie xmk dypeo tendebat aanoinio, 265 

Ooi prolem vatem tum feceiat aere fdtaram 

nio faber divfim, caseret qni Cypridis ignes, 

Hexomnqne mfim landes, et carmiiia parva, 

Wnß nugore tnba Baetomm diceret arma, 

Feeerat Imne laoio dnetnm JnTODOJbiu annia, 270 

Quem Latiimi Tatem, parriqne Bononia ßbeni 

iDgenio clanim, et miratur Teutonis ora, 

Dixeriit hinc etiam, clypeum cum traderet illi _ 

Miüciber: 0 Lemni, post longo t« inpore vates 

Te patre nascetur doctrinae maximus arte, 275 

Indole prob quanta juvenis, quantasque daturus 

Raeteis populis Ventura in secula laudesl 

Ille super Taurum, super exauditus et Albim 

Implebit teiTas voce, et Raeteia bella 

Describet calamo grandi, nec deinde relinquet 280 
Par decus in versu cuiquam sperare nepotum. 

Jamque ibant sparsi peditea, angusta Tiamm, 
Aüfractusque simul tenebraeque et noctis imago 
Bieciimbiuit; totis errabant undique cUvis, 
Per Talles densas nemonun antractusque reenrroa, 285 
Annonunqne dolis patiuntur multa, nemusque 
Obeeunun inradant, quod deneis frondibus viget ^ 
Pinifemm latus, hioc Boreae circumsonat illnd 
Aura gravis; toto manabat corpore sudor. 
ObBtaba&t fhitiees, tenuisque ibi semita dudi, 290 
Jamque in larga jugis ibant, aditusque patentes. 
Sic totum noctis spatium consnmitur ^tis 
Montibns. Hi tristes nemorosa rupe vagantur, 
Besertasque vias calcant, atqne invia lustra, 
Anfractusque feros magno sudore potentes. 295 
Jdm pedites fuerant disjuncti vallibuä atris. 
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Signaqiie sparsa viris, quodsi fortuna vocasset, 
üt nulla auxilii spes, aut foret uUa juTandi 
Copia. Descendunt vario de monte labore, 
Hic hasta vehitur, thoraceque lal)itur üie. 
Hi nimio cursn tendunt truni isqup repulai 
Haerent, verum üli saltu se molüter urgent| 
Defessique niirnt, iraque fameque severi, 
Atque siti mixta, tarde venere sonantes, 
Precij^tesque Tia depulsa nocte niebant. 
Jamque jngis alti8 suigebat lucifer ortus, 
Bucebatque diem. Yallom et tonneata Tiioles 
Hftstis insixi noctumo Harte tuentur. 
At cum jam Baeti Becam yeiilla ferentas 
Per Talles kent armia et mootia hiataa, 
Tom Tiai foerant Halsae de tnmbua altia* 
E apeenlia dqiiidem tetoa eonspectaa adibat 
Praesidiiim Slusae* dedera&t^ at monte laeniea 
fixdperent Baetos, atque Iiic oeeurrere pugnae, 
Laaaatisqae linB tentarent |»oe]la prima. 
Fama tarnen Telex, Tazila et condta pennia 
Attnlerat anbito magno elamore per arm 
Terroremque ferens, et saevi nuncia belli, 
Jam tricena virüm decurrere millia monte 
Helvetiib liasus, Eaetusque in bella fcroces. 
Haec adeo terras camposque impleverat acri 
Terrore, nt nullae solae remanere cohortea, 
Atque armis parvas vellent defendere sedes. 
Ergo fuga eeleri p;ressub in castra ferebant, 
Sed Baeti interea deciirnmt callibus alüs. 
Jamque adeo Slusae iaiices pars venit ad imas, 
Pars Lautas villas petiit, ceu monte ruina, 
Cum mit et nivibus piceas et yallibus omos 
Piaedpitat; sie et labnntor monte cohortes. 
Ut Tero tandem jam conTenere anb armia, 
Et xeapiranmt panlnm, rorsusque refecti 
Diraxere aciem, aeque ad iera bella paxanmt. 
. At non immemorea aigni pactiqne anorom 
Ineendere caaaa, flammaqne nitente dedenmt 
Signa snia, alteqne Ignea anper aidna toHmit, 
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QuoB nunc cernebant dndum socia agmina «Ms, 

J&mque acies ternas silva diviserat hostis. 

Quin et sub TaUum Glur«nti moenia versoB 

Addideiat luds splendentes aere eaterraa, 

Inatnictosqiie viros praestanti corpore et armis. 840 

GireiimTectas eqao ductor Baeteins instat, 

IncnmbenB hasta socioe et Toce &tigat: 

Ferge, age, fer gresBus ; dexter dens, horaqne nostra est. 

Magna quidem virtus, xniles, succnnibere in armis! 

Pro patriaque mori splendorque decusque feretnr, 845 

Nnlla Salus timidis! Nnllam sperare salutem 

Saepe fuit mtiltis magnae yictoria laudis. 

Et mcmores estis, fortissima pectora bello, 

Majores nostros portas fregisse Tridenti, 

Veronaraque armis vicisse atque aequora Comi. 350 

Et Brigantiaco frena imposuisse liquori. 

Vindelicos pugna superant, et Teutonas armis/ 

Ansi etiam Helvetiis domin ari teniporG longo. 

Nec vos degeneres neve indecoresque nepotes; 

Magnanimiqiie viri vestra pugnabitis hora. 355 

ülcisci tempus pocnasqiie rependero saevis 

Hostibus, atque iteruin vos meminisse decebit, 

Contra jus belli, violataque jura nefimdis. 

Tot juvenes fossos basias ferroque peremptos, 

Et nostrae patriae flammas^ incensaque tecta, 860 

Igniferaaque jugis diro terrore ruinas, 

Occisosque vires, et dulcia pignora lecti, 

Dirreptasque casas eradeli Äinere' campis, 

Detentosque Tiros eaptiva heu coUa gereutes, 

Dum Simulant pacem nostrosque in Tineula ducnnt 365 

Haee res nlcisci tempus fortunaque praestat. 

Hac bac tos Baeti fortes rumpenda per bestes 

Est via, perfidiam ezcmplo Titare docebit 

Sancta fides; poenas snmet pro talibus ausis! 

Jamque bestes inter, soeii, dOTenimus acres, 870 

Et nusquam est retro fugere hinc spes ulla relicta. 

Namque alti montes obstant, ascendere rursus 

Non datiir, ut scitis, quantus sudorque laborque 

Extiterit, levius quanquam d ascendere sensim. 

Ncc matres aderunt, fugientes ventre capessant, 375 

Siv6 forent hic fors, pugnarent fortiter armis. 
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Pro patria natisque hie aggrediamnr, oportet, 

Pngnemusqne manu, aat tarpes moriemur iimlti. 

Quare o yob, socü, quando haec videatis in amuB 

Esse dta, baee etiam yobis solatia simto. 880 

Ergo magnanimi jaBtom praesumite beUum, 
Aetemuinqae decns, venturaqiie Signa trophaeis. 

Yincebat clamore tubas, vodsqne vigore. 

Hic oiare deum, predbusqae effnndere voces : 

Cujus et auspiciis et nomine tanta iulissent 885 

Alma omnes, mitis defenderet ar?a piorum, 

Et patriam, sacramqae domum\ gentemqae deorum, 

Pronus et auxiliiiin daret, et depelleret bostes. 

Sic orare omnes, palmasque extendere coelo: 

0 deus, aethereis qui conspicis omnia stellis, 390 

Prange manu ferrum, frange horrida tcla Tirolum. 

Höstes Sterne solo, valloque effunde sub alte. 

Intonuit laevum coelum, tum tympana densis 

Mille virüm miscent cnidelia murmura campis. 

Et qiiiim dejicerent pontem super ipsa Tiroles . 395 

Flumina decurrunt armis atque impete vasto. 

Ardentiqup manu circum caput arma rotabant. 

Vivrabantque liastas ferroque nitente bipennes, 

Dictorum memores audacis Marte Capali ^ . 400 

Invadunt hostes et deosant funera silvis. 

Extulit ingentem saxo capricornus^ ab alto 

Clamorem, atque ferae trepidanmt montibus altis. 

Bupibus excelsis bic fletus Oreadas eglt. 

Atque Aihesis retro trepidus fugit amne repulsus,. 405 

Hic tum ctmctantem media inter iela Capalus: 

Quid piger hic, raptatque hastam atque infertur in hostes. 

Qnadrupedante sono sequitnr tone tota caterra« 

Pit gemitusque virüm passim, clamorque cadentum. 

Ceu cum bebmtes pastores tempore sero 410 

Gogunt balatu, resonant tunc nndique silvae. 

Sic tum clamores toUit super aetbera mües 

Yulnere Jam tardns, respondet rupibus Echo. 

Agmina inhorrescunt, et saeyae mortis imago, 

Tranafintque basta tunc Euiymedonta Capalus, 415 

Cm dum succurrit, eadit 'ipse Caninius' ense 
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Divisns medüs membris, Lycabanta per arnift 
Tnyecfnm tragula piostenut sangnine multo, 
ThiodamaiLta ferit prognatos oiigine Plantae 
Gmdelifl jaTCtns, lapsnmque in cnspide tiaeiai 
At Pasfiellns agens teCs tarn membra bipenni 
Per medium aecat et proBteniit Karte Lycormaml 
Fertur acerba Ines disjectis incita telis. 
Efliisiqiie mmit in morem toibixiis bostes. 
Cen qnando Um^ anctiia mit imbribns amnis, 
Emndatque solo stabula atqae armenta peensquOf 
Et scopulos frondesque agit actis molibus ingens. 
ütque aciem primam pcipulerunt, inde rueiiteä 
Tendebant valluin coüira vi 'triribus armis 
Raeteae gentes, et miscent proelia deitra, 
Quas contra e viridi öurnmt bina agmina süva, 
Quae Raeti excipiunt piign;L Miirtisque furore, 
Per mediosquR niunt ferro trepidosque salutis. 
Eioritur clamorque vinim i^tridorque cadentnm. 
Verum de vallo «-ontra hos tormenta feroces 
Yertenrnt hostes^ et partem palveris atri, 
Damnaque bombarda Eaetis fumante dedenmti 
ImpeUimt totis horrenda tooitnia alvist 
Fulvereosque globos flammis et saxa rotata 
Ingenti fumo teneras jaculantor in aoras. 
Quo velnti nebnla nemora obscnrata nigreecont, 
Oontremnere solnm et pendentes cnlmine mpes 
Honende eonita, resonabat montiboB Ecbe. 
Per nigias eilvaa eanta resonante tubarom 
Jneabnere sono paanm tmn tympana mixta. 
Nec mora tenifidB aaeii stiidoribas aeris, 
Emicnere globi, Troiliqne in pnlrere flammis 
Jeeenmt collmn, et Taenas rapnere rab anraa. 
Sylvanus timuit crepitantia mannora silvis. 
Jamque aliud saxum, crudeli murmure pulvis, 
Incensusqiie globus volat et transverberat ictu 
Ensibus accmctum subeuntem munera Janum^. 
Ecce autem juvenes praestanti corpore stabant 
Septem pariter bellantes Marte feroci, 
Dom repnmunt hostem beüo, ßucantia pubes, 
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Cum tonitni quatiunt tormenta horrenda fenestras, 
Emissaque pila senos disjecit iii auras 
Macliina, septenus stupetactus Marte remansit. 
Taüs inest glandi furor hiüc, et Martia flamma, 
Beppeht haue uuper bellis Germanica pub6S, 
Inde Dioneum clamantem fumidus oia 
Igne globus ferit, et prosternit turbine saxi, 
Tum vero rupein fiimo flammisque comantem 
Tormeiitum torqueua accenso pulvere turbat 
Aera, et Ascanium vario diverberat igni, 
Horrendum visu, quo unquam per tempora nolla 
Majori anfractu licnit tormenta videre. 
▲st et Montanus raptayit in arma cohortes, 
In mediisque fuiit veluti CapaueittS hastis. 
ScheccejuB, Moruaque pius, saevusque Capalus, 
Balconnsqne fbrens armis, Baetique feroces 
In tormenta aimnl fortes T&Unmqne nielMuit 
Marte eacro Lydam ferit et Thanavelticla< saxo, 
Et CSgadulantem fortis So^ltanins armis, 
Portaqne Lnterinm stemit, Salicetos ATonem, 
Lnmbiismsque andax Fodamantem extendit arenia, 
Montanique jacet Gntniatoa' caesus ab ense. 
Honrendoque tnens Janus tnib Harte Pbflippus', 
Dnx belli elarus, peperit quem Grussia* tellus, 
Prosternit turmas, Rucantiaque ingerit arma. 

Interea reliquis Raeti data signa per ignes 
Flagrantes tectis late fumantibus arvo 
Üt videre procul, tendentes Marte feroci 
Castra niovent magno valles clamorc per altaa 
Aetuatique viri, signumque Hetriisca Juventus, 
Quae bibit infeiius ^pnmantis gurgitis Oenom, 
Eitulerat, quo jam viso Raeteia valle 
Tbat procedens pubes, Martemque ferebat. 
Tympana mille tonant, sonitus et tibia multa 
Fundebät, Signum circum caput egit in armis 
Planta ierax hasta, primusque exultat ovando, 
Jamque in conspectn Valium sab fironde micabat 
Pinifera silva, propinsque aeeedere campis 
Ardebant, nunc et pngnaB andire saoram 
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Tntra Tallnm ingens, etiam tot milie per arra 495 

Sole rppercusso renitentia tela videre, 

Horrendumqae sonant immixta tonitrua tlammifl, 

Qoae tormenta feront deuso crudelia fümo. 

Qno virides silvae reboant, nemommque cavemae, 

Atque tremimt rupes et celsa cacnmina moiitis, 500 

Totque globi volitant, horrendaqne saxa per anras, 

Qnot vix exoltant erepitanti grandine tectis 

hl nimbo lapides mrei; bombardaqae fnmo 

InToMt coelnm, Teluti cum nnbila densa 

Et plnvias gattasqne fenmt^ et fhlgoia splendent, * 505 

Ac tonitra crebnim passim tremefeeit Olympum, 

Hicqae novem pedites icta tormenta rotatos 

Bino pulflabant, rapti spargnBtnr in anras. 

Hnic Caput, illi armosque manusque et brachia vnlsa, 

8ive pedes anfert' snrsnm vi saxea pila 510 

Disperses sanie, combnstaque corpora fnmo, 

Horrebatque suas Calavenia silva tenebras, 

Emissosque globos, et torridü s;i\;i tonantis 

Hostis. IM cessit retro Kaeteiu pubes 

Paulisper nemorum silris. Fontanus in armis 515 
Hortatur socios: forti--ima ppctora bello 
En uostri hostiii superatis moiitilnis ora 
Bellantur, quo nostra fides, jara pulvis in altum 
Tendit, et auditur sonitiis rlamorque virorum, 
Dlorum pxemplo pariter contendite contra. 520 
Quid juvat ad metam saevis consistere saxis? 
Aut bodie aut nunquam posthac tibi Raetia stabit^ 
Ite viril Post dicta ferox cnrrebat in bostes, 
* Utqne aper ibat atrox, spnmantiaque ora gerebat. 
Per densum fumum, per dira tonitraa valli., 525 
Qua Tirtute viri moti jam Signa sequnntor. 
Qnnm sese in medios fert saeva voce Diteraei 
Exdamans: qno nnnc mitis eine mente forentes? 
Hifl nunquam tantuin Tallnm capietia in armis. 
Fontanns eontra magno damore Freierum 530 
Increpat: 0 facinuB dirum! quid, perfid^, tentas? 
Hic onus Bodi Martis remoratur babenag, 
Yirtutemqne manne, et fortia corda retardat, 
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Ac patriae laudes avertit futilis aiisis. 

Sic ait, inqno aeie prima torqtiebat tumlo 535 

Ensem fulmmeum, vallumqup atr^ressus in armis, 

Ceu quondam Capanens Thebarum moenibus altig 

Scandebat muros, subito cum fulmine magnus 

Correptus tenuem turbator in aera fiammlB; 

Sic Fontanns init bellum fortissimus heros, 540 

Qni Mi in Raetis, äum fortia proelia misceti 

Tormenti pila, et crudeli pulvere flammae 

Baptatur pugnans, primisque occumbit in anms, 

Ac moriens mquit: socü tos, tendite contra 

Valium mgens telia; hodie est, aut Baetia nnnquam 545 

AmpUns extabit, patriam defendite dextra! 

Sie aitf atqae animam Yontit indignatas in aoiaa. 

Hie tum Planta subit, BOciosque hortatar in lK>8tes, 

Signifer, nt vidit cunctantem et bella negantem 

Tonnentis qnendam piaefeetmn eompulit hasta 550 

Propellens: qmd segnis agis? quin saxa capessel 

Jamqne lUum sequitur pilis ezerdtos ardens, 

Pars jnzta ripas, qua spumant finmina Bami, 

Per mediam silvam descendunt aequore campi, 

Pars propius montem Lautas petiere domorum 555 

Villas, pars Üuvium spumanti aspergine trauant, 

Insurgitque liquor magno cum murmure lymphae, 

Pertingitque latus, veutrem et supereminet altum; 

Indignatur enim Wc Atbesis Bub gurgite saevo, 

Turbari fontes, utque hic tot millia vidit, 560 

Abstergens lacrimas moestis se condiilit undis. 

nii transmisso liuxu, et rumore secimdo 

Adversos iiiontes versus, pariterque furentes 

Invadunt Valium, et crepitantibus undique contis 

Armati oppugnant: hic propugnacula celsa, 565 

Hic vero contra pugnant de turribus altis. 

Hie etiam mire saxis tormenta resistunt. 

Quae res pnma Betos turbat laesitque cohbrtes, 

Höstes utrinque furit, tormentaqne vertit utrinqne, 

Ingentesque globos flammasque per afira mitti|i| 570 

IgniTomasqne pUas, et torrida saza caminis 

EroMt, torqnens horrenda tonitma süvis, 

Bnpe qpbns celsa trenmeront uttdiqne pinus, 

Concntitoique sono teUns patefiicta tenebris. 
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Honuit umbranuu rector, manesque silentes, 575 

AtqiM AthiMDS trepidns retro dat lora fluento, 

Atqite in se reflwts Bamns cnnctatar, et amnis 

Banca maus revocatque pedem tame&ctiis ab alveo« 

Bühgere Cnae, trtpidanuit vertice damae. 

Üiiiia despedt bellum caprieonniB, ab alto 580 

Balatnm ezercena; aqnflae fiagere trementes. 

Literea in medioa pioiupeiat ense Capalw; 
Pnntoidesqae illi non par eongressns Epaena 
Yibiabat ielnm, praedsa cuspide Baetna 
Cervicem Beenit^ eaninun aoatnlit ingens 585 
Aretnnifl, medüsque celer deduxit ab annis. 
Ceu quondam Atriden fugiens fuit Hectore tutus 
llle Paiiri Trojae fax et Cisseide flammae. 
At Brennus tragula Portam perstrinxerat acris. 
Hicque globus densis tum circumfunditur hastis. 590 
Itnr in aima iterum ; fiiror undiqiie et undique clamor 
Surgit, et occultaut infracta hastilia campum: 
Purpiireo circum sudabat silva cniore; 
Ceu nivibus toricns cum dcfluit aiictus in arva. 
Corpora strata virüm madidas jacuere per herbas. 595 
Hinc tunc emicuit gladio Lumbrisius^ acri, 
Duxque viros secum rapiebat ad anna feroces. 
£zoritar clades, iurit bic acerrimns enaa, 
Sanguineaque manu fertur, mediosqne per bostea 
Imdt, et totis agitaverat agmina campis, 600 
Occumbunt bosiee, densantur funera silvis. 
fiaeteusque super piojecta cadaTera xnilea 
Praecipi^t gressas. Bio quadmpedante Leoimas, 
Itapsna eqno moriens animam profudit in anras. 
Hnne etenim Janus congrerons Planta^ subegit 605 
Oomipedernqne tulit maenlantem firena croenta. 
Dum divi in pugnas Tenenmt in aeihere missi. 
Höstes defendit Juno cmn Fallade saeva. 
- Pro Baetis Cypris, pro Baetis stabat Apollo, 
Et pater Aedonios Haemi de vertice Mavors 610 
Impulerat curnis rapidos, mortemque fiigamque 
Axe vehens: Höstes trepidaruut Marte frementi. 
Contra Passellum tendit Cuneius beros; 
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Quem tum Balconns prostiavit pondere sau, 

Geu fuit Aeneas quondam Diomede repnlsns, 615 

At Juno nebula texit rapnitque trementem, 

Ynlnere Balooni jam tardior ibat in annis. 

Hozreliant Martis enidelia beUa Tirolea; 

QnoB tamen hortatns feiratis SenziuB^ annifl, 

Sostmnit aolns. Brem»» tepefecerat haatam 620 

Montani juTerns Baatorom aigna ferentis, 

dmejiuqiie itemm niit, et Jabot agmina denaa 

Sectari ; cednnt paiüiim tarn Baeäca tela, ' 

Oeneigae viii pngnabant agmine denso. 

At eradelifl adest pugnam enm Harte feroci 625 

Lnmbrisms miscens, et sternit corpore campos 

Hostiii ; hic Pallas furiabat voce Tirolas. 

Lumlirisiusquo ruens sternit mucrone Suebos, 

Atque ipsam saevo perstringit Pallada ferro, 

Bellonamque ferit; tanto super arma furore 630 

Fertur; at et belle Pallas clamore niebat ; 

Quo tum coucussiie valles, montesque s nabant. 

Ipsa faces quatitns ac diras sanguine nigro 

Sparsa comas, medias acies Bellona pererrat; 

Stridet tart^ir^ae saevo siib pectore divae 635 

Letifenini murmur, Kaeteaque vulnera questa 

Secedit lugens; ductor Baeteius urget. 

Yulgus ubique cadit, sequitorque miserrima dadea, 

Occombuntque suo pressi mucrone Saebi. 

At flebant propius tum tristia moenia casus, 640 

Vota preceaque ans temploque Tirolides instant 

Fene, manusque polo tendentes pectora tundont 

Matronae lacrimas fandunt^ fletasqiie resorbent 

Inita Vota dens Tontis et sparserat anria. 

Frogreditor Hyetax, et Baetos piovocat bostes. 645 
Hic toBc insultans corris, PasaeUe, fiirore, 
IncUnasqtte baatam, medio et tborace repnlaam 
Firangis, at iUe mana Tibrati pondere aaxi 
Stravit, moxque pedem firmans ae toUit Jn anras; 
CTominns bic itemm atrictiB mncrombna ibant, 650 
MjBtadqne capnt Telodor ense leeidenB 
Harte feiit, totnmque agmen deseendit amusi 
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Splendoremqiic annis Phocbus reddebat; in anna 
Hinc atqiio liinc acies magno clamore ruebant. 
Turba niadeus spargit, quae circum concitat arraHL 655 
Paulus terribilis galea cristaque superbus, 
Prosteniit campis hostes: Lumbrisius hastas 
€k)]icitat, et trepidant Germaiiae Marte cohortes. 
Terga dat Arminiiu« festmans Baetos in armis 
Ferseqnitar Tallamqae et grandia castra petentes. 660 
ütque lupus clausas circum stndore bidentes 
lErÖA, et ia stabulis balatam exeroet mani 
Voce peeos: sie drca hostes feins ense fremelNKt. 
Namque Tiros muniB snblimJs ab aggere tenet. 
LumbnäuB cnirit magno Stridore bipeimis, 665 
Et procnl a reUqnis Geri»bsl; pulvere saevus. 
Hie Fanlnm, hio Hartem, fortesqne cohortes, 
Oenejosque viros, unäque aeenimtis Max 
Gastellobergus \ lata et Hontamn ama, 
Portaque cum Moro, et Gulerius acriter urget. 670 
Hinc furit ot mediis juvenis Passelliis in annis, 
Corpora multa virüm fluxuque undisque ieruntur. 
Hinc etiam fortis super arma Saletius' ense 
Saltu se mittit, palantesqne imdique caedit, 
Ceu spumantis apri tergo cams Umbricus haeret. 676 
Terra giganteum Tyrio de more crearat 
Cincibulum ingentem membris contoque furentem 
Arrato; totamquc aciem perturbat, et instat, 
Manabatque cruor ferro. Tum Sylvins inquit: 
Magne Capale, acies pemunpit, et aequoro toto 680 
Yastat; at Oenejas Paulus jubet ire cohortes, 
Qu!s non ulla magis 8ae?it crudelior armis. 
ISaa sie Bastamae, non sie et caede Gelonif 
Sannaticique Sc^ythae miseent fera proelia dextra» 
Haeque runnt, veluti perruptis molibus amnis 685 
Unda resiagnat, cum tozrentissmius exii 
luTaduntque femm crodefiter ense gigantem, 
Ille ingens oeeidit, magnoque fragore repulsns 
- A tena, totam foedavit sanguine sÜTam, 
Plenaque caesorum manabant eaatm cmore. g90 
Jamque extra muros inter tomenta globosque 
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IgUTomos Baeti pngnaboat vndique eampiB, 
Qoaeimqite excelsis jungebaiit agmine rnpes 
Outra Tirdm, et manu montes pertiiigit utdnqne, 
Bt stabant hostes amiis pto tanfbna altia, 
Kon QUvmqiie genas fteli toimentaTe ceflaani 
Nec nniias liie Baeti jaealaator tonida saia, 
Et toaitra temnt lupis flnaantia In aaiaa» 
Inflenao fmno tenebiosna TC^Tibir ate. 



At jam divoso fmnantes aeihere mm» 

FtoiNis deeoisa «[HAtiebat lampade Titan, 

Paetor in adrena veiteM polveie fermrn 

Coneatiens criatam magno temre DiteniB, 

Gittgoneoa TolTena oenloa atrodter annia ^ 

Martia erat aimllis, Talloqne inatabat^ et unft 

Ifamorides gemini eonaeendimt undi^e mnzoa. 

Anxflio Jnnonem et Fallada teiret itniaa 

Juppiter, et fiaetos Tictricibns indtat anni8| 

Mars unä emltat scalis saevaque bipenni. 10 

Hicqiie Juvalta tjubit, Plantaeque sub alta petebant 

Castra. 8ed hie fortis celebri de Marmore natus 

Fragmento turris turbatur ab hoste ßudolphus, 

Trajidt Eumenidcn demissa sagitta per auras. 

Hinc dolet et Florus, tu vulnere tarde Falisce* 15 

Surgis, Alese' terox, primusque Fregelle lepugnas. 

Eumeniden socii referunt in proxima castra, 

Cui medicis lierbis sanabat vulnera Tuscus 

Phillyrides^ portat medicamen Cypris ab Ida, 

Hinc Raetos, Dietere, mones, vjillumque sub aimis 20 

Dirripuisse jubes. Spectabat montibus altis 

Juppiter, et pugnas cemebat in aequore toto. 

lUinc Marmorides pionas, binc pondere saxi 

Dejecit portas unä cum Marte Diteraa, 

Tom niit in vallum, ferroque atqne ense Tirolea 25 

Terret. At hinc flavoa Atbesis cum crine Sueboa 

Concitat, exsuigena praecinctoa anmdine frontem. 

Beatitnnnt viraa aodata examina caatria 

Oonejiiaqne fexox medüa in millllnia ardet. 

Flnrima tnrba cadit, toUit ae damor ad aatra. 80 

Lnnina* lue vninna capit, et Cortoniua ingena« 
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At non Sexanmis proles oüosa vagatur, 
Excitat adversis crudeliter urma Suebis, . 
£t caedes illinc oriturque miserrima clades, 
Hinc et Marmorides aigranti nube meabat 
Pulveris e silvis magna comitante caterva. 
Baethis* band propriis juTems nmüatus in annis, 
A qao tarn caesus cmdeli ftmere Senem' 
Baptainr; sequitor ferro Caneina airox, 
Et pulsans jaTenem medlb eztendit areniB. 
Hicqne super spolüs juvems certatar adempti. 
Eigo Marmorides redit in fera proella saevus, 
Emnenidesque ferox, unft et Balconus in annis, 
FolTereasque globus TaUum eomitatitr in altom. 
Figonturque viri, et tum propugnacnla celsa 
Detorbant alaeres, ferroque ignique prementes. 
Hic Castelmums magnam et SaUcetus obibat 
Pugnam, dum sternit saevos aquilone Suebos, 
Hic Phineus saevit, i'iirit liic Phaphcrinus in hostem, 
Belidesque viri, clypei sub imagine prisca 
Atque geuus Belusque parens omnisque nepotum 
A Belo series stat gloria gentis avitae. 
Hic tiinc exiindans Athesis nianabat in arva, 
Auxiliumque fpiens spaigebat fönte liquures, 
Ai Phoebus iluxus ardenti lampade siccat» 
Ac Mavors totis palantes tnrribus hostes, 
Sexamnisque decus vibraba.t fortiter altum 
Pernirn, et cogebat velox socia arma Ditenis. 
Aggeribiisque instat duris crudeliter hastis. 
Hic tormenta viros bis quinos pulvere bino 
Incensos rapiunt Quoties fera murmura flammis 
Intonuere suis, quatuor sub pulvere nigro 
Pumantique igni tenues sparsere sub auras. 
Torrida membra cadnnt agitata sub aere saxis, 
Fulffiine seu pulsus quondam sub moenibus altis 
Arserat Ogygiis Capanejus in aethere flanunis. 
Sic flag^mt totis horrenda tomtma silvis, 
Hic alacris fumat nigro Trivultius igni, 
Magnanimusque ferit moles jaoulator abaetas, 
Hic eternm nugno saevns serpente tonabat, 
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Atque pilas torquens, turres jaculatus et arces, 
Auiilium Raetis tonitru nigrante ferebat, 
Pulverigerque globos mittebat, et ardua saia 
Impellebat ovans, vallo fumante fragore 
Ulricu3, sed traus fliiviiiin, supraque tonantem 
Aggeribus mumm prope montera culminis alti, 
Unde feio tonitru torquebat fulmina tiirri. 
Sic subitus per saxa fiagor, motaeque repeute 
Hoirendum riipes, et summa cacumina totis 
Intremuere jui^ns, nutant in vertice süvae 
Finifero, fractiquo ruunt super agmina montes. 
Immugit tellus convulsis ima cavernis. 
Expavere diem manes mnbraeque silentes, 
Sexamnisqae decus nisu se concitat acri, 
Pagnantemque yinun, qui jam vicina ^ebat 
Yulnera ferrato tergo velodter basta 
Occupat, et propins magno molimine yallam 
Scalas attulerat, muroB conscendere primus 
Audebat, celsoque animo, atque ingentibus ausifl 
Pugnabat fortis; quanquam tunc invida torba 
Fraudes objedt« virtatem et fortia facta 
Esse dolos censet; qooB bic tum lucida virtos 
Gonvicit, Jingaamqae suis deteimit adra, 
Quae feiet aetenmm jbima, et pia gloria Tivet 
Kamqne alii rnnlü, qui Bobiütatis bonorem 
Sive geniiB jactant; et ^rtia pectora belld 
Saepiua aggressi TaUmn, gradüniflqiie zeniti 
Oonati patriae landem pepereie beatl. 
ICec dolos In taata cniqiiam Tirtnte Tiden 
Debeat; heu fiictb nuro fortnna relaeet. 
Invidet ilU bome. Virlna tarnen usque perennia 
Dnrat, et in trieti aemper splendesdt arena. 
Hie ingens acrea pungebat Stampa Snebos. 
Non minor Aemonio fbiiatna Harte fremebat, 
Hectoreaa virea referena anünumque leonia. 
Hie Gmiae pariter bellantea mse cohortea^ 
Amairasque ferox, unä et Tirtatis aTitae 
Balconas Carolus decus in certamine Martis 
Egregium specimen dabat, et crudelia tela 
Incutiebat ovans socios hortatus in arma, 
Multa vuuiu claiiä buätentat lama tiophaeis. 



Mannorides gemini pugnabant lortiter armis, 
Audacesque manu pariterque in bella nientea 
Dejiciuntque trabes, et scandunt moeiiia nisu. 
Hic tum Marmoreus turbatur culmine celso. 
Atque unä lapsus detraiit fragmina valli. 
Fratieqne sublatus rursus se concitat alto 
Aggere et ad turres scandebat belliger armis. 
Parte alia Kaetus scalis et mole ferebat 
Atudlium mtens infcnsus caede Saebis. 
In quem saxa volant, femxmque, atque hasta fenestriB 
Vibrata extendit delapsum moenibus altis. 
Enmenides eunrens proprio gestamine praeeeps 
Ex acie raptom tutis a torbine pugnae 
Constitlüt flüvis, et caiam Yulneris egik 
Nec minus accensis in mntiia ftmera dextns 
Parte alia campi saevit foror, alte Gapale, 
Obtnmeas Gymbrom; 3axo ditlssinitts agn 
Occidit* et campis, opulente Senane, jacebis; 
OceomblB, generöse Fhylaz; caedesqne rabebat. 
Juzta bellator saevis Lumbrisius annis 
Fandebat campum caede, atque ubi plurima virtus, 
NulHqne aspirare vigor, decns inde petebat. 
Hunc prope cen Teueer Perimontes spicula ftandit 
Gedebant hostes, mbuitque in sanguine sttva, 
niinc irmmpit eireumfondente Corona 
Alddes, nitidam portans in bella bipennem, 
Intonnere minae, Tiolentaque Ininina flammis 
Exarsere novis, fiirit et diffttlminat omnem 
Obstantum turmam, spumantiaque ora fremebat. 
Qualis in aperta piignas meditatur arena, 
Fronte truci taurus cornu tliverbcrat auras. 
In Bellovesum perlibrat fervidus oraum, 
Donum Marmoridae, morsaeque immurmurat hastae 
Hostis, at hinc raptum Cutiuati sanguine caesi 
Signiferi magna vexillum mole ferebat. 
Ecce autem eeris iogens et nubilis ortu 
Ibat per medios et tcla Trabaüus urget 
Exhortans agmen crudeli voce Tirolum. 
Quem contra tendit dux longa Oeneius hasta. 
Huic obliqua latus veniens perstrinxit arundo, 
Atque uuä plumbum transfixit crura meantis 
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Toimcüto missiim; portatur ab agmine tutuö, 
Et posito castris raedicas dani ocius arles, 
Quas medici juvenes monstrant, doctusque Sabinufl. 
Alcidesque potens, atque omnis nobile stemma 
Ostcntans cljpeo sequitur, vulnusque tuetnr, 
Anteibat cunctos Medus Eaetea per arva 
Herbarum succis, mulcet medicamine vulnus, 
Telorumque graves ictua sedare medendo 
Instat avita ferens leni medicamina dextra. 
Dictamnumque Venus cervis medicatü petita, 
Quod damae fixae quaerunt in rupibus altis, 
Et letale ungunt vulnus; collegit in Ida, 
Imposuitque viro mulcens, viresque redmit; 
Edcntem tumulo ut vidit Tyrejus ab alto, 
Atque atram belli castris se condere uubem, 
Imunpit cuneos, subitoque pavore relaxat 
Jam rares centes acies, et funera campis 
Edebat, totis perfundens agmina silvis. 

Atque ea dum Tarüs pennixtus tristia Mavors 
Casibus alternat, redit ea jam Paulas in annia 
Ductor, et invadens acies comita&te caterva 
Nobilium, strages, et totis funns aienia 
Fecit; ubique fragor fuit, et nemora alta sonabani» 
Quis lamenta ferat, quis mersa cadavera Ijmplua 
Evolvat? Cecidit vastis concnrsibos lioatia. 
Mole gigantei rertebat corporis alas 
Alei4os, euncios raptabat imagine elaios. 
Ae tum oaede virüm, ac multo pensare enior» 
Ardet^ et exiütans agitabat Harte Suebos. 
It globaa, intorquens folgentes aare bipennea, 
'Uiscebat denaam nigraati turbine nnbem 
Pnlyeris, obtnuiGat fugienteB ense Tlrolaa. 
Quaque ferens gressoa fieetis bene, Paule, eobortea 
Aetoatiim, Telati tempestas acta procella. 
Nec minus Oenejna duetor ceu turbine nubes 
Tolvebat peditum, steraebat et oarbe Suebum. 
Hic Cavadlle feroz aggresaus Baetea tentas, 
Uleque te pulsm ferro prostravit arena. 
Ast Athesia lympbis teiitque in nube latentem« 
Parte alia opprimitur gladiis Sebecceios ingens, 
Lumbrisinsque globis, validisque supervenit armis, 
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Atfie retro veitH fngjens exameii In anro. 

Bestie ad TaDiim clasuuu Tyreins ore« 105 

Bxeepitque Betoa pagnasfl erudeliier haäta, 

Irrompitque globofl medioB, penetratque phalaDgem, 
Increpuere sinrnl feralia classica Signum^ 
Et tuba terrificis fregit stridoribus auras. 
Hinc pariter nipes, liquor hinc, hinc anna,8imulqae 200 
Consona vox iirtzit, renovat Tyreius arma, 
Daüt sonitum bilvae, nemorumque exhorruit Kcko. 
Ipsa redit virtus, bellis accensa jiiventus 
Sub duce Tyrejo rapto seii turbine saevit, 
Impatien^jque mit pugna Marteinque reposoit 205 
Oeneja hic primum ceu tempestate refusa. 
Agmina et Arminium ruere ut videre cohortes, 
Invadunt ultro pilis, hastisque resistunt, 
Inque alacres nirabus pilorum funditur hostes. 
Aerius hoc rursum ducis et praesentia Martis 210 
Eitimulat, seseque hortatur quisque vicissim. 
Irriimpiint, pressoque impellunt pectore pectus, 
Viiqiie viro intendit telum, pngna aspera surgit. 
Hic €ci(lit Arminius, cadit ense Nnmpius ingeiis. 
At jam clivoso fumantes aethere currus 215 
Decursu pronus quatiebat lampade Titan, 
Jam Montanus init bellum, unä acerrimus armia 
PasBeUnfl» fortisqae subis cum Marte Capale, 
Oenejusqne nieiiB, et tota Gondta Silva 
Nobäitas; nnbes ascendens pulvere densa 220 
Yolvitur, atq[iie altos operit caligine montes, 
Nota domns, virtute sua laudata Janalis* 
Geus etat, unde fiiit genitiix mibi nata deeora, 
Sentinumque^ tamen pinae conabula gentis 
Extititi at tandem Lavinia' contigit arva. 225 
Hie migrans itenim valleni petit iUa Yennstam,' 
Inde avia et plnmbo jacolator Nntma* ingens. 
Nntina ante alioe Ynlcano gratin et aeris 
Ipse Boas artes, sna monera laetns^ et aore 
Offidum fabiicamqae dabat« foUesqne Gigantnm. 280 
nie feras potina venari saltilNis altis, 
Aeratasqne pilas emittere anrndine ferri^ 

« Jvlal JMHa. s Mm. • hm, « Hat Jaml. 
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Scireqne cenromm cursns, nsimuiiie petendi 
Sternendique globis flammae, et Yulcania tela 
Maluit, et damas agitare inglorius aere, 
Saepe jugo noctis celso requievit in umbra. 
Et mediia nivibus, quas caua reliquerat aesUä, 
Alpibus insedit, dum quaeiit in aidua damas, 
Is tarnen ut saevus campis magis et magis horror 
Crebrescit, propiusque malum est, jam pulvere coelum, 
Stare videt, subeunt pedites, et epicula Raetis 
Densa cadunt mediis, it tristis ad aethera clamor 
Bellantum jnvAnnm, et duro sub Marie cadentum, 
Audax Casiieuä campis agitabat apeitis 
Innumeras acies, atque agmina mille per arra 
Marte fiirens saevo: tum dira tonitnia fiaramis 
Nutius arte faber dispersit, et aerc pliimbum 
Emisit, flammaque tonans et pulvere nitri 
Casileum stravit meditantem proelia saxo. 
Et jam Hireconeum Baetus clamore vocabat : 
Huc referas gressnm, si quid certamine tentas, 
nie fugam fecit silTia petütque salutem. 

Ast alius subiit mm de gente Gigantum, 
Atque occurrebat, quem dnctor celsus in anxas 
Praecipitat raptum mananti sangoine ferro; 
Hic horrende jaces, inquit, raptatque oobortea 
Ad Valium, Teiütque fuga densa agmina BÜTa. 
Huc illnc Gorro saltabant Marte Saebi, 
Stemnnturque solo« craor infidt undique ferrum, 
Gattatimqae cadit dispeisna in aCia aanguis, 
Non Seena ac plnviae crebrae, qnando am madeBeont 
Atqne rigantnr aquis. Aqnilae jaenere per altam 
Firoatraliae ailvanii madnenmt signa enunre. 
Teter oder miigit per caeaa cadavera tabo, 
Inrampit Tallnm, atqne ünnuttitnr agmine castris. 
Angetur feno mlnnB, ftanditqne mitqne 
Nnnc basta, nnne ense, modo intor mülia dneter 
Bellantnm conspectna eqno, modo Marte feroci 
Ante Capros et signa pectos fluit impia vallia 
Sahgoineis livia, tnmniiqne et concava silTa 
Armomm sonitna flatusque imitantor equorom. 
Ceu spumantis apri rictus certamine spuma 
Fervet in ore viri, densantur corpora luco, 
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Plenaque castra madent crudeli sangoine clmna, 
M nunc fctneribus cnmnlatns creverat agger; 
In castris oritur clamor, saevusque tumultus. 
Hic acics dcnsaiii fortes aquilono Suebi, 
Einittuntque globos et flammea saxa fenestris. 
Ast extra muros immania proelia cernas, 
Hic tuba tenibilem sonitum, procul aere canoro 
Increpiiit; rcboant montes littusque remiierit. 
Pugnantum sonitu, et magno clamore ruentum. 
Accelerant acta rabidi testudine Raeti, 
Et muros lacerare parant, ac vellere Valium, 
Quaerunt pars aditum, et scalis asccndere turres. 
Omne genus teli contra hic effundere saevua 
Sustinet hostis^ et hic duris detrudere contis 
Assuetos longos muros defendere hello. 
Saxa quoque infesto deturbant pondere ttirri 
Hoste'', atque acies tentant perrumpere frustra. 
Praecipue immanem molem volvuntque muntqae, 
Qua globuB acris erat; fiaeti Bed pellere yallo 
Miflailibns certaot; saeTiu qnaasabat Hetrnscam 
Finnin et fiimiferos infert Soitanens ignes. 

Tunis erat vaata eonapecta et onlmine denso; 
Brnere liane Baeti eertant et Tuibna aatani^ 
Höstes hie contra magnia defendere saiia 
Ferqne cavas densi tela mtOTqnere fenestraa, 
At trnx ardentem coigedt lampads Baetna 
Et flammanfi affiiit, tmiia dedit alta rninam, 
Postqnam corripnit tabulaa immanior ignis. 
Oonfixique suis telis cum prole ruebant 
Praecipites Suebi. Sic Raetus pugnat ubique, 
Et juxta montes medioque sub aequore silvae 
Decisae ferro; nihil est nisi mortis imago; 
Clamor ubique sonat, vallis nemorosa remugit. 
Hic Castelmuruö, durique in bolla Colones, 
Oppugnansque manu lata Salicetus arena, 
Stampaque cnidelis pugna Diomedis honores 
Aequabat Troja, fmiatiis Marte rebelli. 

Dicite, Pierides, virtutem et Martia facta 
Cominus astrigeros mihi nunc toUendus in axea 
Stampa ferox, Raetique viri, Tuscique coloni, 
Qoi oontia faUnm toimentaque saeva tonantnm 



Ivenint ausi jaculantes spernere tiamraas. 
Non mihi jam solito vatura de more canendum, 
Major ab Aoniis sumenda audacia Musae 
Fontibus; o doctae mecum hic audete sorores. 
Seu virtus egressa modum, seu gloria praeceps, 
Seu magüis data fama Eetis, non ignibus audax 
Et Yolucri plumbo, atque immani glande tooantis 
More Jovis celsa tum propugnator ab aree 
Depniiii iiit telis missis et pondere sazi, 
Cen yenatonmi renabula lata leones 
Tnnsflinnt acres, niminin virtutiB amantes, 
Dnin pndet ire retro, gressumque refeRB feroces: 
Sic Baeii in vallum gradibuB trabibusqoe rnebani. 
AdmotU Bcafo primas super ardna valli 
8e coigecit otidb, Tdiiti tarioras in altia 
Th«banim rnnrig Eradsea tm maritae 
Dvx belli ^oBdaai Ogjipk Ib moembiu viigeiis 
Libdaddaa. Mernit mimlia gnnde eoroiiae 
Harte deene, primna qui propngpaeiila enmiiui 
Tnmamiait aaltn, pngnaxqae in castn xeTidaa 
Hoatia deaifant ftno« aigiiiimqiie siiiiat» 
Oonunitteiia Ifartia ventia anriaqae aeenndia, 
Stampa deena belli Qneniam ndU mwaatk ematia 
Non datar a Hnaia eaaera, bnne virtniia a?itM 
Bnanare toIo, Mnnsqne nib aatra lefone^ 
Qnamlibet et plebes pugnavit Ibrttter armis, 
Kee nuni» eat reliqnia patdae apes adüta tenae. 
Jam yalida tefia leqpexit in aetlieia deItn^ 
Ardaa mox tom metitiir enbnina vian. 
. Surgit oyans armis, qoales in nubibus aether 
Vidit Aloidas, cum cresceret impia tellus 
Despectura deos, et tangeret Ossa tonantem, 
Ceu suprema lues vallum, facibusque cruentis 
Aequatura solo turres Bellona subiret. 
nie quidem perstans gemina latus arbore clusus 
Aerium sibi portat iter, ferroque timendus 
Arma rubet saevus, galeamque incendit in igni, 
Omnibus e tectis certatim ingentia saxa, 
Roboraque et gravides lapides, et tela fenestris 
Ac tormenta rotant hostes, et molibus urgent. 
Stampa nec in geatia, nec lergo sequentiboa unqoam 
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DetnMtnr telis, noeaoqae rab aAre pendeiiB 
Plana yetot tero eertu mtigiA ingit 
Utqae petita diu celsus fastigia supra 
Emicuit, vallumque assurgens desuper altum 

Yidii, ei mgeati Suebos extemiit umbra, 3ö0 

Increpat attonitos: timidi, quid büila paratis? 

Proh pLidor, Iii lacilea üü condunt moenibuä altis, 

Ausi beliigeiüs Raetas tentare bipemii, 

Non murus populos, sed fortia pectoia bello 

Befendunt. Capite arma, viri, quid tela stupetis? 3ö5 

Et quidüam egregium est so abecondere turribus altifl, 

Et vallo, simul insuitans gressuque raanuque 

Molibus obstantes coneos, tabulataque saeviis 

Destruit, abi^iiiunt, pontes, tectiqne trementia 

Saxea frena iabant, discerptoque aggere ruräus 870 

Utitur, et truncas rupes in castra, virosque 

Praecipitans frangit jam propugnacnla vallo. 

Exemploque viri scalis trabibusque ruebant 

liinumeiae turba*', passim jam scandere valltUU 

Audebant circum iatis veniectia scalis 875 

Agmina. Belligero muro se Stampa rotabat 

Fulmineis telis, properabat ab aequore campi 

Densa cohors gradibus. Cuneos, SaUcete, pedestros 

Et proculcantes pugnantum funera nmro 

Box ünmittis ovans, visas non impiger ullus, 880 

Hdtruscas turbaa; seseque in castra ferebat 

Deseendens Baetns, tmrea et tuibine ciebro 

Et Bans laxat, seseqaer in sangume fumans 

Exercet pugna, nunc spargit vulnera plumbo, 

Nunc jacolnm excasso rotat in fera castra lacerto. 885 

Haataqne nulla vinim jam defeht acta, nec uUa 

Vano icta qnatitnr, quin sit tepefiicta crnove« 

Hie inter medios aidebat Stampa fiirorw. 

Nec jam magnanimnm crednnt Fontanea caeaimi, 

Quin soeinm ooüBse ammag et coipore in uno 890 

Stafe omnea; ita euncta replet, procal anna fbreniia 

Terribileaque jabaa, et pennas casudis hoirent 

Yix tentare vices^ qniaquamTe obaiatere eonin 

Audebat;.tamen ipsa phalanz hoetilis ab alta 

Paxte afia toni jacalatur saxa, rotaique 805 

Omne genna teli, reaonant toimenia ieoeatna, 
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Fitque fragor saiis, obscurat et a6ra fumus. 

Sed locus angustus, quem tum patefecerat ille 

Admittebat opem exiguam. Nam rara furentum 

Turba virüm piignat castris ho8tilibu8, urgent -dOO 

üüdique jam scalis huc agmina densa coacta. 

Ecce autem juvenis iripdii« in millibiis ardet, 

Planta foroi hello impatiens cum Marte ruebat, 

Et temos fratres validii? Thomasiiis armis 

Ipse trahebat ovans, nil propugnacula scalis <405! 
üt vidit Tinci, seu forsan tardius, audet, 
Quod Tix ad Tbebas fecit Capaneius altas, 
Aut Trojae campis qnondam molitus Achilles, 
Qua sese Tallum jongebat montibus Ingens, 
Sub quibus, at procul binc, surgebant tecta Qlareiiti« 410 
QuamYis ipse jugis prohibebat ibi ardaus auras 
Möns in praedpiti, tairesqne immane vomebaBt 
Innumerasque pilas et flanmiis torrida saxa. 
Sigpifer nt foerat, dixit: eape nobile signom, j 
Frater, tnque mann finnam mihi trade bipennem, 415 ! 

0 £usinuB eunetis Semper memarabile Baetis | 
Hoo pede Falario vincet jEunamqne decnsque | 
Qnod nnnc arides Baetis latnre salntem! | 
Post sumpto fem snperans Inteiritus altnm | 
Harte jngnm, sequitorque phalanx, fratresqne legentes 420 j 
Insignis Plantae, et q,elebris vestigia fratris. 
Die mens fortls snbito de monte profectns 
Intm Talliim aeris pugnat praestantibus anns, i 
Ac longe a reliqms sndabat Marte- potentt 
Hic Gabaiam, Siehamqne ferum, Calarimque fiurentem 42$ 
Alta prostemens eaedebat cnncta bipenni 
Arma virOm; iiatres pariter tenuere ftirentes 
Goneoidi Tirtnte manns, sed foderat acer 
Dosins Enmenium, vemm AiioTistns lano 
Occisos sparsit frondes terramque cruore. 430 
Tertius astabat pugnans Jacobus in armis 
Flammiferis fratris defensor in agmine fratcr. 
Non sie Hector erat Trojae sub moimibus altis 
lüter tot fratres tutus stridentibus bastis. 
Fulmiiiei giiscens juvenis furor exilit ardens 435 
Fama virtutis stimulante ad praemia laudis. 
Adventuque Tirüm intrepidis ductoribus ambae 
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Gontremnere ades; seneäm de monte eatem 

Jnzta Tallum ingans descendit Mario feroel 

Jam^« Simon adent laetis TraTersiua^ annis. 440 

Musamm Phoobiqae dooos stadinm^e Mmervae 

Sectatüfl teneris annis pollebat in arte 

Sciiptorae; et Pieae Teniena Fioeiüus^ anris 

Ezoltat; properas nnft hne acerrfine Stampa. 

Atque Oeneja cohors, quae potat valliboB Oenum 445 

Piniferis, intrans magno clamore ruebat, 

Atque Dei domus-' iiar t lu rens funditque ferimie, 

Prosternitque hostes undanti öüiiguinü silvis. 

Manabant fossae passim sudante cruore. 

Agmina inhorrescunt armis, clamorque cadentum 450 

Äuditur longe, resonabant culinine montes; 

De nitida sangiiis manabat in arva bipenni. 

Instant Plantani juvenes, furor iraque surgit, 

Assiduo galeae nutabant vertice pennae 

Pugnantum, circnmfusi Raeteia pubes 455 

Nunc gladiis, nunc et saxis, nunc alite plumbo, 

Pulvereisque globis instuit, altaque bipenne 

dominus incessunt, et stemunt fronde Suebos, 

Ceu com venantes cingunt indagine lucos, 

Extremisque arvis extendunt retia lara, 460 

Irritantque feras silva, Libycosque leones, 

mi pemunpimt ades, lacerantque feroces 

Obstantes, saltuque super Tenabula lati 

Per nemns nrnbriferom azma Tirosque eanesqne fiirentaB 

Dejiciimt passim vietores, impete vasto 465 

Protnrbant cnrsu tono lina tenentia Silvas: 

Sioqne pbalanx capto vallo Baeteiä saevit. 

Uiget Planta mens, fratresqne, acerque Jnralta, 

Stampaque digladians pngnat fortissimus armis. 

Uiget praecipitans Planta, atque in terga ruentum 470 

Ante oeulos eunotas ductoiis ooncitat hastas. 

Pnlsatur galea, et quatiuntur verbere pennae, 

Aerius hoe Thomas medios ntit asper in bestes. 

Abscessere retro, pavidique in terga relatos 

Abduxere gradus, fodiuntur turribus altis, • 475 

Aggeribusque solo inter propuguacula celsa 
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Stemimtar passim, Raetas mtridbus armii 

Tela hostieque pilas jaculatur pulvere muris, 

Quos jam. signa tenent alte Baeteia silvis, 

Inque fugam vertit crudeli Marte Suobos. 480 

Nec minus hic saovit passim Rucantia pubes, 

Et quao judiciis sc jactant nomine gentes; 

Ac Mercatantes* clanmi ptenus, inclyta Marte 

Turba, quibus non ulla. quidem sese amplior ortu 

Extulit, et plures peperit gens laude nepotes. 485 

Belidesque^ viri pugnabant undique fort es, 

Atque Dei domiis alta quatit veiocius liostes, 

Aeternaraque manu famam parit ardua reium. 

Jamque Koti vallum scindunt crepitantibu?: armis, 

Et tum disjectis portis socia agmina jungant. 490 

Laetitiaque cadunt lacrimae, ut videre cohortes 

Victrices, poutemqiie simul petierc catervae 

Lautanim versus villas. Hic funcra multa 

Et caedes faeiunt, ccntunKiue sub agmiue longo 

Ingenti sonitu ceciderunt ponte Suebi. 496 

Belligeri impellunt numerosas ense catervas, 

Agminaque atra vinun per moUes Huminis iindas, 

Millia multa quibus perierunt mersa profunde 

Per caedes atras inter labentibus undis. 

Pars submersa vadis de strage cadaveris hasta 500 

Confoditur fiuvio, strages manabat in undis. 

Jamque adeo crevit miserandae caedis acervus 

Kon aequo ostentans confosso corpore Martern, 

Vi spumans Athesis saoie, mixtoque cruore 

Ad pontem staret, refluusque per humida saxa SOÖ 

Cederet, infestus velut in^gnatus arenas 

Horrebat eirca stiages, undaque cruentus 

Bauca sonat, tumulis orbata cadavera pontem 

Praebebant pediti, labentia membra cruore 

Deseendunt. Athesis moesta lacrimatur in unda. 510 

Sed propius montem fiigiebant rupe cohortes, 

Perque yias Lautäe properabant agmina vaJlo, 

Circa radicem montis discrimina Martis 

Yitantes yersus Näntamm^ culmina tendunt, 

Qnae tone irrumpunt celeri certamine Baeti, 515 
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Et m&ctant ferro enideli Harte seqirati. 
Urget amor caedunif letique et stragis acerbae. 

Immerguatur aquis, et saeTO gurgite fluetos 
Baptaatnr, flntio perierant mille catenrae, 
ConfoBsaeque jacent passim per strata Tuurum. 
Fert belli rabiem ad superos, et aidera pulsat 

Raetus ovans, veluti cum saevior aethere Calpen 
Herculeam ferit Oceanus, seu rupibus undas 
Frangit atrox; mugit latianti gurgite tellus 
Murmure, sive fretum resonat Maeotidos iindae, 
Cum sese Euxino Ueacendens aequoro miscet. 
Tela viiia haerent fixo sub pectore lyraphis, 
Donec abundanter defuso ^>anguine lata 
Exint fln?iu8, maculavit et arva rniore. 
Tuüc etiam erumpunt latebiosa sede plialanges, 
Silvarumquo locis umbrosis Harte fenmtur. 
Increpuere iterum Berecynthia tympana Signum, 
Ac tum terrificis venit striJoribns horror, 
Hinc pariter rupes, raoiitesqiie iu valle reclives, 
Et sonuere tubae clangorque et tympana mille, 
Intcnsacqiic tonant pell es resonantis aheni. 
Staut in equis altis et pulsant aera feroces, 
Consona vox urget circumfundente cohorte 
Iniuunera ; strident hastae, stridentque bipeimes. 
Ulacrimat Juuo, disjectaqne cnne Minerva 
Inferias mactat bello sibi arma Stteba, 
Et furit in mcdios armis accensa juventtis. 
At üacti irrumpnnt subito Tictiicibus hastis, 
Ac subito in temas acies vertere phalangem, 
Inque orbem miseros circumfundentibns armis 
Cinxerunt validi; clamorque sonnsque cadentam 
Auditur late, resonant plangoribns arces. 
Pars latas invadimt hastis infraqae supraqne^ 
Pars teigum caedit, glomeratur in agmine femim^ 
Comndttimtqtte iterum feralia proelia dextra, 
üeqne teiit magiiis trepidans concursibus bostis. 
Oenejae primae rupto ceu turbine füsa 
Agmina sÜTarom ruere ut videre eobortes, 
£ latebris rumpunt forioso pectore pectns 
Aggressae telis; sequitur tum tota pbalangis 
Nnbes inque bestes pflomm nimbus arenis 
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l^brator parili iiisii, et concordibna ansis. 

Sobmlttimt liastas, fodinnt et coipoia tSMs, 

Atrox incumMt hortans se qnisqne Ticissim, 

Atque alacres arma agglomerant, tum terga dedere 560 

Devicti bello; sternuntur caede Suebi, 

Totaque rorabat circuni iera silva cniore. 

Heu qualis gemitus, et caedes sanguine mixtae. 

Heu dolor, heu lacrimae, nec tot post secula sera 

Hostibus, et senipor Raetis memorabile bellum ! 565 

Hic quoscunque aliquae vires roburque juventae 

Extulerat, silvis fugiebant agmine raro 

Per densas ntimoris frondes, et frigus opacum. 

Exin per campos et tristia rura Olurentum 

Contendunt cursu, quatiebat anheliius ora. 570 

Armatura levis Raetorum, exercitus iogens, 

Persequitur gladio fugientia terga Suebüra, 

Succidensque pedes, linquebrit littoro tnmcos, 

Crebris vulneribusque et caedibiis usque Glurentttm 

Sectatur caedens hostes, portisque mh altis 575 

Mactabat sacvo compressa examina ferro. 

Hic tum femineus pulsabat sidera clamor; 

Exoritur fletus, totaque ululantibus urbe 

Fit caedes pueris; irrumpunt agmina portas, 

Inque foro passim densantur funera lato. 580 

Hic ante ora patrum occumbant juT^esciiie senesque, 

£t paeri et matrea caeduntur militis armia. 

L^torum ammae circumstant a6re denso, 

Lymphatasque agitant hic in oertamina me&tea. 

£ Silvia rivus mananti sanguine eairit 585 

Per campos madidos Telut ad sua moenia tendena; 

Deque foro pariter spumabat plana cniore 

FoBsa fluena atro; volitabat mor& ünago. 

Ast tone in sSMa qnae tum mansere eoliortea 

Occidnnt umbria nemornm, et sab sede latentes 500 

Fa?lngenum tristi sed non sine Harte Snebos 

Nec minor interea tnmulis sÜTiaqae firemebat 

Diversna Mavois, variaeqne per ardaa mortes, 

Et saxa et dnml manantes caede rabebant, 

Ac frondes nemoiis rorabant nndique gattis. 595 

Entinm trepldis Mt hoc unmane Snehis. 

IMs erat Speeles !ßrojae atqne immitia AehflUa 
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Ira fem, letique modus; sie stia^s acerbae 

Spargitnr liie nimbns, lugebat funera sOva, 

Pars tepidi celso inter tela cacnmine pendeni 600 

Aseendere eienim pinus, ramisqne tremebat 

Procnmbitqiie arbor tandem dfiTieta seciiri 

Suiftigiiuxi infelix mifleris, et in bospite plnns 

Fronde super ftisa subita cecidere ruina. 

0 qnälis strages jacuit, quae funera eampis, 605 

Membra ducnm, stratique artus certamino pngnae. 

Totque hic tela virüm, tot volvit corpora fliimen, 

Totque maiias fluitant noii fausto Marte cnientae, 

In campis, ripisque jaoeut tot caedis acervi, 

Totque vii-üm galeae densa tum strage per undas, 610 

Per Silvas sparsa, perque altam sanguine vallem. 

Fronte rainae durant, et stant in vultibus irae. 

Hic foeda ante oculos strages caedesque cniorque, 

Insani Mavortis opus, jacuere per lierbas. 

Sparsa Tirüm nibca sil?a simul arma virique, 615 

Ac mixtus sonipes, dextraeque in vulnore caesae 

Haerentes ferro passim hastaeque tubaeque, 

Signaque vexillis, et tympana mixta bipenni, 

Atque artus trunci eapitum, fractique jacebant 

Comipedes, peditesque sixnul jacuere cruore. 620 

Hac fuit et Tatius\ pugnaque Saletius :icer, 

Atque edens juvenis specimen Traversius armis, 

Lemnius^ hic unä, cui fervida dextera bello, 

Qu! pngnans oUm devidt Marte Gigantem, 

Vir erat^ et gelidis qnondam nutritus in antris 625 

Grereiat nt pinus celsae, larioesve sub auras. 

Mole gigantea campis aggressns apertis 

Imiit, at pater bnnc suedso poUice stravit, 

Undeniqae Ali veniebant midique ferro ; 

Tom Mercatantes' eoirebant mre bipenni 630 

Matemnmque genus, domns est Goc6tia^ et nnft 

Fertnr Janalis^ patri söeia arma ferebst, 

Pro patriaque prius pugnabant fortiter armis, 

Virtutisque decus, patriae et meruere salutem. 

Plantaque Romulidum jam tum nova gloria legum 635 

Insignis fuerat. Plaubit victoiia liaetis. 
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Jamqne Thalia redi, nirsus cane, Musa, cruorcm. 
Tnqtio via passim Mc pedites caeduntur et illic. 
At quidam fagiens rastros tellure jacentes 
Dum presBit, pepulit caput huic hastile repulsuia; 640 
nie vocans inqnit: iagite et contendite curgus, 
Hostis adesti et terga promens jam verberat hasta. 

Postquam caedendi fuerat jam finis in uibe, 
Baeti hic conspiciuiit ingeatia vasa Lyaeo, 
In medioque fero spnmantia poeula mensifi, 645 
Ferque domos passim panem et framenta dbosqae, 
Magnaqiie ubiqne Mt Tariarom copia rerum. 
Nee cibus aut potus largas tarn defbit usquam. 
Usqne adeo Tallnm viresqne, atqne aima Tironim 
Hostis ubique sibi ceu longa in bella pararat, 650 
üt praesnmentes dudnm cnm Harte triiunphos 
Se vicisse feros canerent sine pulvere Baetos. 
At non angario potuerunt pellere Martern. 
Hic fderant totam tormenta snperba per oibem, 
Hic satis extiterat ftnioso pulvere plrnnbi, ' 655 
£t quidquid renim tum Martia beUa requiront. 
Hicqne salis fuerat, salsaeque hic copia caniis. 

Ptoelia dum densa fierent borrentia silva, 
£cce infra Malsam medioque in gramine prati 
Saevus eques steterat, pugnamque exosus amaram 600 
Nil tulit auxilii perituris Marte Suebis. 
Sed rarae f'uemnt ("ampi per uiamina turmaft, 
* Nec voluere Retis confisae occunorc pugnat'. 

Nec Eaeti fessi piigiiiie discrimen equestris 
Tentarunt, siquidem fuerat discoidia carapis, üüü 
Praesidium captis certarant ponere terris. 
At jam Malsa tuis, campisqiie abiere Glurenti, 
Nec quisquam terrae permaiiserat accola vülis; 
Aufugere metu. Raeteae Marte cohortos 
Conteüdimt Malsam, tiirresque hic Marte relictas 670 
Invadunt ferro; nam defeusore carebant. 
Cum veherent nigram jam sera crrpuscula üoctem, 
Arce tuit tantum senior Sanmetide terra 
Flumenides' Saccus comes et Paimtia Baucis'. 
Ast alii fugere hostes, praedasque reliuquunt. 675 
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Praesidio lünc et opes aurumqiie imniane cohortes 
Dirripiunt; hic coudiderant sua cuncta clienteS) 
Qime praedae füerant; sed Castrum principis altum^ 
Hinc eapitiir, vestes nitidae, atque anrata siqppellex, 
Doliaque, et veteri spumantia vasa Lyaeo, 680 
Et frumenta domo, castrisque annona superbis. 
Hac pedites soli praedantur nocte parumper. 
At reliqua in tectis, simul et tormenta relieta, 
Aimaque et igisifero simnlatuin pulrere fülmen. 

,F<»t pagnam pedes hic patrios pervenit in agros 68^ 
Baetns, saeva gerens qnae cepit Yulnera beÜo 
Saucius, band nllns comitum, per devla fraetae 
Innitens hastae, fatoqne ereptas opacae 
Mortis, iter tacitum Baetea ferebat in anra, 
Ingressasque domum patriam medieatibns artus 690 
Praebuit: bic laerhnas fundunt materque sororque. 
Expertis medieare modis gratumque soporem 
Exutus Senium pater huic pictate ministrat. 
Et jam post epulajv ad nocti.s linniiia jiissus 
Narrabat bellum, pugnasquc ad ilumina factas. 695 

Cesserunt victi lacrimosa clado Suebi. 
Haec durare die tota fera pioclia silvis, 
Lucifer haec vidit, vidit quoque vcsper Olvnipo, 
Noxque fovet lassos, sed mox aiiroia rcsurgens 
Excitat ad praedas. Malsam, captiimqun Glurcntum 700 . 
DiiTipiunt pedites, campisqiie pat -nübus instant 
Convcctare manu praedam, et cöüvivia passim 
Nunc agitant alacres, et saevo perdere ferro 
Cuncta parant; nullusque Mc cernitur impiger esse. 
Inde abigunt praedas passim; plaustrisque vehmitar 705 
Divitiae regis. Muliemm densa caterva, 
Atque saeerdotes quaerebant strage sab ipsa 
Aera manu passim, spoliantque eadavera Silvia, 
Et quicunque solo eaesi occubuere madenti, 
EzTierant Ölos, auromque in Baetica rara 710 
Secam portanmt. Silvis fixere tropbaea. 

Hinc tormenta suis imitata tonitrua fumis, 
Quae non Salmoneus, nec saera mole Gigantes, 
Yulcanusque dedit^ plombumque et pulveiis aestus, 
Atque alia aima ?iiüm licuisset demere yallo, 715 
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Et qme dnraaseiit bello per tempom longa, 
Baetelsqiid deens popolis, famamqoe tnlisaent; 
At sola ntilitas foitem privata gubeniat, 
Atqae fameB aari proprii, et qui ererit habendi 
Banu amor, nee quo jam progrediatnr habebit» 
Kee qnisqnam miles cuiaTit publica Tictor. 
At conata tarnen Curiae pare magna caterrae 
Cnravere bonm tormenta ad moenia celsa 
Dedncenda rotis, Guriaeqne in turribus altb 
Conatitaenda* übi jam satis est praedata juTentue, 
Iigecere faces regalibas arcibus alto 
In tumnlo, et flammia ineendia denaa tnlerant 
In tnires, Malsaeque domos, nitidnmqne Glnrentnm. 
InTolfit coelnm fiunns, lateqne reluoent 
Tecta cremata focis eircnm, ruptisqne camintfl 
Insurgunt flammae, atqae ard^tia tigna fragore. 
Jamqiie erat ulterius per campos Victor iturus; 
Sed pars hic praedas abigens discesserat armis. 
rorsitan insidias etiam fraudesque timebant. 
Quin itiliqui iessi fumabant caede reconü, 
Et satis Iiis fueiat venture in .secula laiidis. 
0 patria, 0 divüm domus, o victoria claia! 

Pars jaciüatorum hic Athesis fuit accuia magna. 
At pedites fuerant ducti Brigantida silva, 
Dru8iacique viri, et quicunquo e valle lugaces 
Dnisi itenim ia pugnas Athesis venere cruentas. 
Ac jam littoribns Titan veniebat Eois, 
Et montana novo lucent Pha^tonte retecta. 
Et foeda ante oculos strages, propiusque patebat 
Insani Mavortis opus, frondesque cruore. 
Maxima pars jacuit flavis commixta iSuebis 
Drusiadum campis. nemoiiimque in valle cruenta. 
Accola namquL Aliiesis cursuque fugaque recedeus 
Primus abit pugna tandem, sed fortius armis 
Hand iillis iinqiiam tarnen hic pugnavit arenis 
Quam tum, cum rubuit Calavenia silva cruoro. 
Mixtus enim miles Ractusque simulque Tirola 
Bellabatur ovans-, llaetusque sine ordine primum 
Deque jugis currens hostes invaserat armis, 
Trans pontemque pedes circum caput egerat altas 
Fenrenti dextra et iaiioso Marte bipennes; 



Efc miitiiiii aggrassus tum cirenmfimditar hastis, 
Imparque hie nmnero peditmn, nee yiribiu aeqms, 
At Tiitata feioz, snimoque in bella potenti 
Baetns eist| velati saevi mit iia leonis, 
Alteraosqve Betos piigna yix hostia babebat 
Namqne mnmi Baetam silTa petiere qnaterni 
Höstes assidua pugna. Sic Tiribus impar 
In medinm fbrtifl telis processerat agmen 
BaetnSf et bic retro pariter pugnabat et arvis 
Hio a fironte viiis; sie parte^ab ntraqne Snebus 
Aggreditor. Jam qui telis a fironte repugnat, 
Quin etiam a tergo qui saerie instat in armis 
Aeque certabant; praeter yirtatis amorem 
Atque doum Raetis poterat nil bella juvare. 
Quicunque ignaviis crudeli funere fertur. 
Ac veliit ipse leo, cum sese ariueiita per alta 
Concitat, et saltu super ipse bovesque pecusque 
Se mittit, sternitque vium, caedesque pererrat, 
Obstantesque premit solum, stratosque relinquit: 
Sic Raetus iusus densis erumpit in armis, 
Obtriincatqiie viros, mediisque in millibiis ardefc. 
0 virtus patriae, praeclaraque facta trophaeis. 
Ter centum Raeti silva occubuere sub alta 
Pro patria fortes, Cuiii pars clara senatus 
Ter qiiini cecidere viri, lapsique tenebant 
Iram oculis saevam morientibns, armaque dextra. 
Yiilneribusque atris fuerat pars saucia facta, 
Pro patria ostentans confosso corpore Martom, 
Extulerat vix triste caput, truncosque trahebat 
Per stragem nervös, magnoque dolore perempta 
Interiit; bino tonitru tormenta ferebant 
Rapta noYem saiis, et flammae pulvere sparsa 
Corpora fümantes hic disjeeere per auras. 
Usqne adeo infandont damnnm tormenta pbalangi. 
Emicuitque tarnen virtus Raetea sub alto 
Yallo, et Caninis^ plausit victoria peonis. 
Oppetiere necem bis sena bac millia penna 
Agminis hostUiSf ter qninaque niillia süvas 
Oomplerant^ quorom panei petiere salutem, 
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. Dum ftigiunt Ifartem Baet^aqne bella perosi, 
Straveruiit flÜTa Baeti qaoqae qmQ<itte perempta 
Ifillia. Yenim Athesis fügientia flamme mersa 
Agmina fadenint peditum, numeroque carentes 
Tradiderant undia spumanti gurgite tnrbas. 800 
AcGola jamque Athens beUo septena fktetiir 
Oeeulnnsse virfim Baeieo millia ferro. 
Caesa sibi defiens immania fünera campis 
Ulacrimatiis aquas joxta rabmmqiie flmantiim. 
Namqae omni ex mtmero peditum ter qninque faere 805 
Millia, quae contra gesserunt proelia Baetos, 
Quorum magna fuit liquidis pars edita terris, 
Quae rigat undosus resonantibus Oenus arenis, 
AtquG paludosis Athesis vagus undiqiie campis. 
Agricolae et cives avibus tera bella smiütiis 810 
Tentarunt miseri. Vallo castrisque potiti 
Jam cani pedites tormenta excelsa tulere, 
Et quae portantur, vaiioque tonitrua ferro 
Demittuut muris, septemque ex aere nitenti 
Sei^pentes validi tormenta horrenda lenostris, 815 
Quae fieri quoiidam princeps curaverat aitus 
Prima ducum piiigui Sitjmundus gloria ten-a^ 
Cujus et ossa premmit dudum memorabile bustum; 
Quae post bella etiam Curia sunt visa sub arce. 
Signaque multa solo fuerant vexillaque capta. 820 
Quae suspcnsa tliolo Curie teraplisque deormn ' 
Spectantur patriae passim victricibus armis. 
Praecipue magni quatuor gestamina regni, 
Nigrantes nquilae, signumque immane Tirolis. 
Pugna fuit clara, et toto memorabilis aevo. 825 , 

Haec Trebiam, baec Cannas, Traaimeni haec littoia saeva, 
Et Ticine tuas aequavit sanguine ripas. 
Nec minor est Bamus, foerat quam lympha Metanri; ^ i 
Nec Scamandor aqua, Simo&itis et unda cmore 
Nobilior jactet clades lacrimasque suoruia. 830 ; 

liores hostili, Calavenia silva, eruore. 1 
Yos Atbesie fontes, victriciaque ostia ßami J 
Sanguine manatis, quondam velut Aafldus annia. 
Dixit et Helvetius, bellttm cradelins nnquam 
Haud armis gestum, pugnamque ferocina nllam 8S5 
Marte ftuase tnid, et täm erepita&tibiis aimia 
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Baetorom, sed nec numero nec viribus aequiB 
Hagnomm contra tot mälia dira Suebdm, 
£x quo saera olim Sempactia' proelia faeta, 
Helvetiique feroB egemnt caede tritimpbos 
Hic, nbi Busa^ rigat Sempactia nira liquore, 
Qui dirimit longe tua culta Luceina Borona, 
Obstiiptiere tuae clades pugnasque paludes, 
Et tniuilata laciis Tlietys cum Maite trophaeum 
Eiexit tumulis olim victi'icibuB aimiä. 
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Jaanque polo nedio m dum» yigil ast» bootes 

Temonemqae vago drcnm ineliiuiTerat axe. 

Pentabat mflea nanraiiB ad Imniiia Docta« 

Quin exploratom TÜUa eampisque Yennatis 

Begia finitimia, atqite nrbe Maranida longa 5 

Heu novies e«ntam viduas deflere maritos, 

Undeciesque viros quatuor lugere maritas, 

Detonsasqiie comas, lacnuiasque inferre sepulcris, 

Quae vacuae extabaut, atqiie urbe Meranide solum 

Centum ac quinque decem viduas lacrimabiiu limus 10 

Urgere in fletu, et miserari corpora silvis, 

Ac detestari bellum, tormentaque saeva. 

Idque fide junctos dirum Christeide passos 

Eiitium, et damnum sacras crudele per oras. 

Dum se finitimi lacerant feralibus armis, 15 

Ac socii soceriquo simul, canque nepotes, 

Coguatique viri, sobolesque et nota propago 

Sustinuere nigro secum decemere ferro. 

Laesa Mes causa eat, et terra superba lirolis. 

Post vero socios, inbumataqae corpom terrae 20 
Mandarunt Baeti; pietas extrema anorum 
Hortatur. Eanum Lautamm rupibus imis 
Surgit, ubi lacrimis atmxenmt buata piomm, 
Quos rapuit bellum, et quoa ftmere merait acerbo, 
^rregiaa aoiinaB, quae aUvia aangaine nobls 25 
Haue patriam atqne solum modo defendere craore. 
Yemm bestes aribus praedas et piscibus undia 
Deaemere citK)8^ patiiasque abiere per oiaa. 
Malta trophaea sibi et refereutes Marte tiiumpbos, 
Atque deo Cbristo grates laudemqne ferebant: 80 

Summe deus coelo hos hymnoa caaimusque trophaea 
Pneta tibi, non baec meriti, nee roboris unquam 
Haec nostri fheiant, est aeÖiere missa poteataa 
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Ista tna, et domibus dementia tania snpernis 

Deseendii, selna fadisti Harte superbos, 35 

Perfidiamqne doeent eaen vitare per am 

Höstes, et circum rorantes sanguine Silvas. 

Haec quoque Prantoides Niccus praedixerat hosti; 
Namque duces Malsae sed luce priore sedebant 
Quam fuerat bellum, totusqiie equitatiis in aimib 40 
Consilium explorant Kaetorum turribus altis, 
Compertumque fuit, Raetos ad proelia dura, 
Crastina cum radiis Aurora retexerit arva, 
Ventiiros annis, pubemque educere castris, 
Atque acies totis binas educere campis 45 
Constituissü silii. petit hic abdomen inerrais 
^Jiccus Prantoides, ocreasque perun^t i t» tentai 
Rettiilit increpitans Comes huic, quid feata profanaef 
Crastina lux aderit, tunc expers criminis unges; 
Hic tum Prantoides: Si canae foedere gentes 50 
Adsuüt, ut fertur, pngnaque invad ro nostros 
Constituunt, ocreas qui tunc his unxerit oris, 
Hoc satis en illi donabo abdomen in arvo, 
Atque ocreas anä; riserunt dicta cohortes. 
At cum silvarum Campis tormenta tonarent, 55 
Una cohors fugiens Taverae* tecta petivit 
Signa ferens retro, quamvis ad bella reversa est, 

Jam Phadtentis equi revolutis orbibus ibant, 
Tyndaridasque sua terrebat lampade Titan 
Partiboe extremis, nec cancri signa rnbebant^ 60 
Sed tamen affiatus propius tendebat equomin. 
Festa dies Curia Kae^s celebiator in urbe, 
Divitiaeque foro pandnntnr, et ama Juventus 
Cureomfert sonitn magno, templisque sonabant 
Aera tono celso, respondent omnia Talles. 65 
Vitiferique agri finictu gemmante virescunt, 
Ptixnaque per campos virides inceperat aestas, 
Bepictoque solo renitebant gramina flore. 
Et frondes densae aieebant arboiibns umbras, 
Laetaqne pax tandem regnabat amoena per arra; * 70 
Postquon perfectae laudes houinunque defimque; 
C^tivae spectantnr opes, ante omnia templis 
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0ig68taeqTie viris piaedae, tum Martia rigna, 

Et vexilUi tholo saeri gesUnlna r^. 

Tun Taeid cnris Ticino gramine meiiBaa 75 

Jnstitnunt, festoque afritant connvia Indo. 

Post epulas cantus et Martia carmina Baccho 

Voce sonora j»ia iiiodulatur turba sub^iiras, 

Arboribnsqu. ;;lacris hindit modiilamina densis, 

Sic Rapti paiiiuin bellum puguasqiic canebant SO 

Magßoruiii lieronm et mixtas in carraine landes. 

Post victos Atlii' iv i iniiil'»,- et caede Saebos 
Ut Kaeti in paliiam r. lebri rodiere triumpho, 
En itenim rofjis tendebnnt Marto rntervae, 
ISIaximus horrificis rox Aomüianus in annis 85 
Campo ducebat montana per arva cohortes, 
Atqiio equitiim tiirmas ad moenia longa MeraniB, 
Quas hinc Oenejas Talles penetrare jubebat, 
Casannasque^ vias, saevis anfractibus ibant 
Per vallem angustam, dacebat Monte^ creatas 
Solls origo Cornea tunc magni nominis Hannus. 90 
Hic tum ComaBeae' aedea, et cnlmina SGambae\ 
Ac Znzim ineendit flammia ardentibus am, 
Detrantqne aolum, aegetesqne et Candida rnxa ; 
Qua venit Oeneia laeoa et fona altas arenia, 
Est loena in mediia excelais montibaa Oeni 95 
Amplus, nbi laucoa decnrrit Tallibna ortaa 
Spiuniferia undia aommia ex Al|äbn8 Oenns. 
Planitie in magna Znala snzgebat et arris 
Florebat dzcmn, tarresqne domoaqne patentea 
Ostentabat agris. Qui tum tennere colooi 100 
Infodiunt terrae quicquid possederat imae 
Quisque domi, dum prosperior fortuna manebat, 
Cumque hostes subito tuiiaas saevasque cohortes 
Ostendunt campis, ipsi sedcsque domosque 
Bant flammis, pariterque exurunt culmina tectis 105 
Hic, ubi opes fossas nipto sub cespite tuto 
Servarant, milcs iie forsau quaereret atrox. 
Effoderetque manu, res hic tellure repostas 
lugeniuia velox subitis et casibus ingens 
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Abstulit, atque liostis spes hoc elusit immea. UO 

Moxque petant celsos profuga eam eonjuge monteB, 

Et pueros unft teneroB, sobolemque trahebant, 

Hiaqne Alpes Bummas et cana cacumina scandunt 

Hea sceltts, invictus saevit tot cladibus bostis. 

Si vero auxilio sociis venisset in armis 115 

Gens Raetea viris, dejecto ponte, cohortes 

Hic faeili piigiia Iniüs Uciii llumiuis uudas 

Praocluöos hoätes tenuisüent Marte citato. 

üt vero Kaotis celcri venit ocius aura 

Fama mali, subito properarunt agmiua saevae 120 

Structa neci; Helvetios etinm socia arma rogarunt 

Auxiliiim feraat, et totis viribus urbes, 

Ac moveant pagos circum, vexilUique Martis. 

Rnmor erat, repis turmas trans culmiua montis 

Irruere (hic Tuscum mons jactitat Albula' nomen), 125 

Perque alias Alpes petere hinc Coriantia rura. 

Prisca dei domus haec fuerat, quae regia castra 

Tentabant, nee non statuunt Beticone sub alto, 

Qua vallis ventos andit Tayasa fuientes, 

Atque lacus drcum, et cainpos praetendit amoenOB 130 

Marte genus saevo Tusca de gente crcatum 

FunditoB eniere, et canos extinguere Baetos, 

Ae delere mos penitus, genteinque Latinam. 

Non sie experta est Tuscos tum ailva colonos, 

Com ruboit tabo Ramus Atbeaisque cruentus. 135 

Neacia mens hominum stragis, flammaeque fatorae 

Per regiB campos Athesisque per arva roüus. 

Heu nimis immitis fueras serpentiger urbis 

.Dnx Medioiani; totas alnisse catervas 

Quid juvat has regis, Eaetisque immittere tnimaa 140 

Tentonicas, quibus et praestabas tempore longo 

Annonam, vinique cados, cereremque benigne, 

Et pecudum carnes, hon-entiaque arma ministras, 

Atque alia ipse jugis Jjrauli' noü aequus areuis 

Raeteis mittis Venonum portata per arva 145 

Regis opem castris, sed Raetis omnia claudis, 

Annonamquo arces, trumentum ac dulce Lyaeum, 

Atque salem probibes, frustra tarnen arma lacessis. 
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Horum non unquam fuerat nec Baetos ogeaus, 

Helvetias siquidem felix annona per oras 150 
Advehitur plaustris, nec renim defuit ulla 
Oopia; pams erat praegrandi mole per agros, 
Utque giganteo bini Tel corpore Kaeti 
Yix ederent pancm spnmanti faiice retaamn. 

Oceano interea Titan surgebat Eoo, 155 
HelTetiique vident rorBoa tanta ama parari, 
Seqne in bella itenim tenls soeüsqne vocaxi, 
Consnrgunt paiiter, signisqae potentibus adsunt, 
HelTetiique Betiqne dmnl, bo castra Suebüm 
Ad fontes Oeni raaeos, TiUlesque supemas, 160 
Ant Baltem regem armatom Ben Talle Vennsta 
Et Yenonom campis, AihesiB seu limite terrae 
Frimo InTontoros properant cnm Marie putantes. 

Juppiter intonuit, ionitruque per aethera nüsit, 
Vis flammae polo longum dedncere sulcnm, 165 
Augurioque lereB contendere In a&a penniB 
Aceipitres roetro, curvisque lacessece pugnaa 
UngnibuB inceptant; mox facta paoe per auras 
Ezpandunt älas; auspex portendere pacem 
Prociamat. Baeti moTenint castra per arva, 170 
Helvetiique vias ineunt, ßaetosque sequuutur. 
Ardor erat Phoebi, et tum cancri sigua rubebant, 
Atque umbras aliter spectat mirata Syeiie, 
Ac Titana timent Lycaoiiia bidera coelo, 
Jam vexilla üri, magnaqiie Luceraa palude, 175 
Extulerat simiil et furiosa Suitia sigiium, 
Verbigeuümquo cohors, l it-inaque castra sequuta, 
Infeinumqiie Nemus; jaiiK^ue omnis ibi ordine pagus 
Ingreditur Curios agros et nioenia caiia; 
Vesper ab ociiilno lucebat monte bereims, 180 
QuadrupeuL'S roseus Phoebus mergebat auiieios, 
Tauriger Alpina nunc ürus ab urbe ferebat 
Gressus, qua fratrum silvis coUegia fumant, 
Coriovallis ' agris nemorura sub riipe patescit. 
Jamque Aurora madens Titani surgit ab arce, 185 
Et flavo ci'üies roseos religaverat auro, 
Cum Tigurina cohors vestigia colligit altis 
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Hontibiu, et spiraiiB robur Glarona seqaendo 

Fecit iter clivis, qua tarbidus Albola anrgit. 

Hoc in monte hiemes nivibus stabolantnr apertis, 190 

Hasqne domos jactant gelidas, rupesque nivosas. 

Hac iter ingressus Baeteia rara petebat, 

Qua rumpit spumas per saxa sonantibus Oenus 

Undis. At reliqui pagi piscosa Lucerna 

Littoribus riiailidis unda refluente, feroxque 195 

Zuga paludosis lacubus circumdata celsa 

Fluctibus a Borea, tepidisque madescit ab austris, 

Aegrmique^ lacus, Cliamaeque^, undaeque Capellae', 

Inferiusque Nemus, tum Marte Suitia laeta, 

Verbigenique viri, et quae nomina jactitat ursae, 200 

Praetereunt arces, Luci* et sacra templa Britanni 

Regis, et exuperant Scanavicia^ saxa per altoa 

Montes^, qua uutrit pisces Tavasa nivalis, 

Hic Sacra florigeras celebrabant festa per oras. 

Yexillumque nitet Curium, Baeteaque Signa 205 

Fixa solo tepidos sinuosa Volumina ventos 

Tardabant. Tigurina phalanx, Glaronaqae et Uri 

Albuleasque nives, Oeneijaque rura pererrant, 

Hisque Beti Talles intrant com Marte Yennetas, 

JProstenumtque sno MaUaeos milite campos. 210 

At qui metarant Bucantia eastra per aira« 
üt inerant paati fiaelis BO«ia agnuna nusqnam 
Jungebant, et spe aoeios frastrantnr inani, 
Nec quoqnam visi Beticone avellere idgna, 
Oaasantea armis Arulam transmittere montem 215 
Bomanum regem, nusquam ^quoque regia eastra, 
Et Yenomim terris tarmafl abiisse leroces, 
Gonsllioqae yuttia superant anffiragia terna, 
Et repetant patriae sedes, sociosqne relinquant. 
Praetendmit etiam nova tum mandata senatas. 220 
At Baeti Malsa jam dudum eastra morebant 
Per Venonum yalles^ Athesisque per arva ruentes 
In Castelbellum' vires et bella ferebant. 
Hic ubi Valium irigens, et propugnaciüa pulcra 
Aggeribuä celsis, et circom turribus altis 225 
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HnniB erat, quem Athesis tum fecorat accola tenUi 

Chun de Venoniis jam desperaverat armie. 

Infra Glorentum pedibus transmittere fossas, 

£t8i cana phalanx iter hic muniverat ante, 

Jmixerat et pont^ tamea hoc tranare cohortes 2d0 

Sostinuere minus, namqiie hic angusta locanun 

Helvetii ezeiunnt, nümmnqiie mcognita saxa, 

Kec flic a populo miasos, nee jiuaa aenatna, 

üt sese anfractna eaeci, irallisque cavernis 

Credant, aut temere repetant discrimina belli 285 

Eis causis Malsam redeunt in caatra prioia. 

At Baeti soli, fortisauna pectoia bello^ 
DeaoendnJit annis, yallmnqae atqne ardua mniia 
Tentabant fortea hie propiDgnaeala Martis, 
Aggreeaiqne hoates eonmiittiint pioeli» Um. 240 
Tjmpana inhenreaennt, Baeteae Karte cehortea 
Piimam adem mmpimt heatia, cnneewpie feiocea 
Invadont, heatia ledit in piaecerdia virtna; 
Kam ee<ädere viri Omja de gente eieati 
Bia dem Juvenea. Tone vezo eifonditiir ingena 245 
Telonmi via, et denaa aol Tindtar nmbra. 
Hie bia ter raiaoa jarenea eaednntor in aivia, 
Attamen^irmmpit cnneea Oeneja propago; . 
Jamque per extentoa cradelia fimen campoa 
Bdebkt« ferreqne altema atrage Tiiornm 250 
Corpora fbaa jaeent; aonnit tum ranena in midia 
BSe Atbeaia moeatia, iterom^e a caede eraentoa 
Antria ae eondit Baetoa ndt oeina amena 
Ih medioa, reluti com belna ennit in alte 
Abaoibeaa late pennixtom piadbua aequor. 255 
Teiga dabant hostea; robn^nrnt caedibna aima. 
Jamqne Beti sigma victrieibna am tenebant 
Solandera* procul, regio cum tota caterris 
Helyetiis Baetisque simul, ne culmina flammas 
Sentirent tectis, bis tum vicena talenta 260 
Offerrei; quin et narratur in urbe Merani, 
Atque Athesis terri;s nullas extare cohortes. 
Verum hinc argento rebusque abiisse Tridentum, 
Inque Alpes circa moutisque cacumina celsa 
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AvfiigisBe homines; anri quid aacra cupido 265 

Non Yinds! Setulit post proelia miles 

Oppugaata ducum mollissima eorda metallo; 

Nunchis oniatar; redeant, et aigna reporteat 

In patriam, retroque agitont Texflla per oraa. 

Id seri objicient poat aeeola longa nepotes; 270 

Si vero Raetus snperasset flimunis imdas 

Decursu, Marlis famamque et pondera rerum 

Divitiasque alacris retulisset victor in ai'mis. 

Helvetii versi rursiis sine fortibus ausis. 

Impatiens Kaetus ducibus tum crimen acerbans 275 

Immittit flammas, ardentque Solandia* tecta. 

Inde aices quaecunque ultraque citraque petebant 

Flumen, et ingentes villas, molesque domonim 

Ferro ignique ferunt, et vastant omnia flammis 

Kaeteae gentes; Athesis fumabat in imdis, 280 

Deflebatqne casas; ardebant undique tun es, 

Siccaratque aestus Athesim, fluviique liqiiores» 

Splendebantque lacus igni, silvaeqiie sonoran. 

Sicque non indecores hinc Kaeti castra moventea, 
Ponderibusque gravea remeabant usta per arva» 285 
Pefque Oeni ripaa Scanavida^ mra petebant, 
Oenejascpie iternm sedesque domosque parabuit. 
Helvetii yero Beticonis valld redibuit. 
Suspidoqae dueara, nee yana querela sequuta esi 
At quae Tavaaae fiieiant i^ valle cohortea, 290 
Oontendnnt Hajae eampnin, Bhenique liquore 
Transmiflso Bipam' aignia tetigere dnobna. 
Jamque Lncema toae^ et reliqnae legere cobortea 
Campi* nrbem. Postqüam Baetea gente caloni et 
Helvetii itttcaaaent AtheaiB tot viribus^ agroa« 295 
Rex Bomanaa, ubi cognovit tanta parari 
Bella, Betoa oontra reparaverat anna, viroaqae 
Ingentesque mamia apirantea robora Martia, 
Atqae impleyit equüm aaevis Immitibiia arra, 
Et pedites hastig armavit et ense feroees. 300 
Jamque ad Plejadnm campum^ venturus, et oras 
Baeteas, Clivus qua Luci^ moUiter alias 
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Extollit frondes canino iimite^ clarus, 

Bac iniä8urus erat Martern viresque potentes 

Cen jam victurus valido certamine Haetos. 305 

Ac citius nigram quam sera crepuscula noctem 

Adveherent^ regis penrenit nuncius oris, 

Aegem pracsentem müiitari turribus altis« 

Qna Gataerga patet panrae per Meilidos' arra, 

Yisurumque sua Raeteia rura phalange, 81Ö 

Ac Lud clivis annis crepitantibus acres 

Aggeribns vallum pedites tetigisse, ferosque 

Comipedes eqoitnm tormis quatere undiqae CSUvusl 

dasBica jamqne sonant ciiciim Sanmetide' teira, 

Baeteiaqne jiigi^ eelais arma aima juventiiB 315 

damat^ et a Bipa mrans legiona Tocata 

Helvetia, retro vertat vestigia Marte, * 

Qaaeqne improviso steterat prope moenia Campi, 

Ad CliTOB tendit) bellnmqae eapessit in armia; 

Eigo qni Baetis Athesim super aima negaiaat, 320 

Jam Obdo populo passlm et Samnetidoa orae 

Gentüms optati laetam pepeiere flalutem, 

Serranmtqne domos fiaetejaque prata reyersi. 

Quae Bic providit divina potentia terris, 

Clementeiqae dedit Oampo eonsiBteTe signa. 325 

Kamqne illa füerat Bomanua nocte potenter 

AggresaiiB Clivos sacros et Baetiea iura, 

Qulnquagena Yirflm dedaeena nillia campia 

Horrendum tisq terrebat mOite montes, 

Quo non ulla acies major fait aequore Grajo, 330 

Trojanove solo, Latiis aut moenibiis olim, 

Tot galeas silvis paverunt sidera coelo; 

Ut Tero Helvetios hic Maitia bella parantes 

Senseniiit, regis retro cessere cohortes; 

Nec fuit Ulla jugis pugnandi facta potestas. 335 

Utque abiisse acies vallo videre, catervam 

Praevalidam Clivos sex centum saeva gerentum 

Arma virüm statiuuit hic, praesidioque locato 

Discessere jugis. Sed non et magna senatus 

Desiit ira tamen, qnod non socia agmina Raetis 340 

Junzisaent castiis, Athesimque, et collibos altis 
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NoB disjedssent aroes et moenia oelsa, 

Ae priuB 6t Baetas Tavasae jnsedeiat arvo; 

PraefectoB capitnr Galatuiae^ et pe^dus annis 

Baeteis eaptus Tigannis mittitur arvis, B45 

Snmeret vt poenas mimaote craore senatuB, 

Qni male punitus pensato evaseiat anro, 

Gnm poterat poenam Baetis tarnen ille dedSaae. 

Ardebat Cancer, ftunabat gargite 17 erens ; 
Divas et ülricns repetebat Ibsta per agros; 850 
Oonsfliomque vocat tnm dnx serpentiger' nrbe 
HeWetia, qua pigra palns undosa Lncerna 
Te lavat; hic serae tractantiir foedera pacis. 

Postridieque adsunt Curiae Aetuataeqiie cohortes, 
Quaecunqiie in Venones portarunt arma, reversae, 355 
Qua löiigum I'ratum^ distendit rupibus arva, 
Et Plassura suos gaudet deduccro fontes. 

Interea regis demissae Solis* ab arvis 
Turmae vastarunt Soladuri finibus igni 
ürsinoque solo villas, et culmina tecti 360 
Dena et terna, simtilque incendia lata per agros 
Misemnt, peconimque abifrnnt tria millia campis 
Ap^ricolis eaosis, fructusque in fronde legenfps 
Hüll s( * Ins 0 summis cerasis jaculantur inermes, 
Yicfiücsqiii' vivos lapsos hic ense trucidant, 365 
Ursinaeque urbis vertunt tria millia retro, 
Hic nonaginta pedites, et regia tunna 
Irruit hac illac pugnans victricibus annis. 

Ast Betjoiunn Helvetii duceno milite campis 
Pra/^dati circum revehebant Marte rapinas, 370 
Cum subito e silvis equitatus provolat altis; 
Invaduntque hastis longis praedaque relicta 
Palantes agitant et saevo vulnere stemunt 
Bis vicena yirüm ter denaque corpora lati 
Depulsa immergont alto sub gurgite Meni, 375 
Helvetii hinc equitem Gänoduri corpore foseo 
Straverunt, peditem torta cervice sub atras 
Carceiis ügidnnt tenebras, qui rare tenebat 
Impennm ; sed mox Ganodurius nrbe senatos 
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Comipedes sparsos rapuit per pascua lata, 
Quos tum praesidio Helvotius dimiserat arvis. 

Nec minus Helv^etii quidam Ehenecidos^ urbis, 
Quaö videt ingentes lacubus percurrere pisces, 
Podamicisque uiidis circa piscatur arenas, 
Qua Khenus resonans simulatum rumpit in aeqoor, 
Transmisso Rheno, qua piillulat Hostia^ fructu, 
Invadunt segetes, scinduntque per aequora ruris 
Spicanim stipulas, subitusque ofiiiitatn? in armis 
Aggiessus pepnlit trans Rheni tiumina ternis 
Corporibus stratis, jacuit quoque littore caesa 
Femina; sed quadam palmis post terga revinctis 
ßaptatuv. Titan Nemeaei terga leonis 
Irrumpit tlammis, radiisque accenderat agros, 
£t canis eiultat furüs minor ante ieonem. ' 
Septenae fegis tendunt per caerula oaves, 
Podanaicoque laon peditöm iria millia sulcant 
ündamm fluctna orbem Bbanedda subter, 
flgressique undas per Talles undique raoeas 
Incendont villas flammis et moenia circnnL 
Eine cen tempestas in tecta Kosacia^ okros 
Injicinnt ignes quaadaxn sedesqne domoBqiie 
Urentes, micuit flammae lux ardoa furno. 
Occubtiere virdm dedes pnlehemma Septem 
Cknpota, et oceisi jaeuenint littore qvmqiie. 
Hie et praefectas eeeidit Bhenecidos nrbis. 

Tertios nt nigraB deterslt Indlar nmbiaa, 
Smgebatqiie polo cambas inriosiu Orion, 
Com mox praesidio Fnndae* pedes extniit bostis 
Per Samiana* jnga, atqne Oeneia mra petebat, 
Qoingentisqne bastis Fundae de nomine vülas 
Aggressns superans montes et rupibns arrmn, 
üt templo dims populom deleret in alto, 
OenejoBqne liros inter sna sacrs preeesqne, 
Heu Boelns atqne aias inter. Verum omen in ipsos 
Arertit nnmen; patolia nam onrva üBnesttis 
VIdit anns Signum, erudeliaqne arma per anias, 
Quingentonim bominom florentes aere caterras; 
Exdamat, cnrsuque amens ad limina templi 
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Tendit, et hostflem magno dimof e cohortem 

Prodit ; at ex templo faiit Mc instaa catem 420 

Oeneidum, atque albis crncibus vexUla ferentes, 

Atque hastas snbito raptant, altasque bipennes, 

Ac citi sudibus densis, furcisque ruebant, 

Contra hostes, pariterque aggressi Marte feroci 

Trans Fundae villas nemorosa in fronde latentes; 42o 

Fit sonus armorum silva clanc^orque tubaium. 

Prosternuiit acies, et vertunt agmma letro, 

Atque quater denos septemque füren tibus anois 

Occisos stemunt nemornm crudelibus undis. 

Insuper et saxis, altoque cacumine montis 430 

Praecipitant pedites; illi de rupibus armis, 

Ingentique cadunl sonitu, et super arma iiagore 

Disjecti duras macularunt sanguine cautes, 

Damanun velnti ceciderunt agmina rupe 

Fossa globo ignifero, pendentque e cote refracta, 435 

Hic Centn m lapsi sparserunt alta cruore 

Saxa, jiigis alii labuntiir cespite glebae, 

Ac tlioiare 8U0 positi de moutibu? nnjl 

Volvuntur, veluti glacie pu^iilis inundat 

Turba vias, pelUtque sedüe nivosa per arva. 440 

Illi armifi pariter laeti castrisque potiti 

Captivisque viris, quorum tormenta peritus 

Instruere, et tonitru terrere ardente cobortes 

Aegates^ fuerat. Baeti vexilla reportant, 

Suspenduntque tbolis sacris spolia lüde cruenta. 445 

At quo desinerent tandem fera proelia dextnie 
Praesulibus binis missis ex Alidbus' altis 
Bex tum Geltarum, dux et serpentiger und 
Magnis legatis quaerebant foedera pacis, 
Hic ubi GOiavit tepidas Lucema paludes. 450 
ConeOiimi cogant Tigarinis niocnlbus ingena, 
Com sese Orion Biimmis in montibns anro 
Matotinns agit, splendentia cingnla Jaetans, 
Jamgae canis major referens incendia flammis, 
Et pvgnas bominnm fiiriabat siiiufl aeiifl; 455 
Aimaqae atridebant passim per mra dtata. 
An est immanis celsisqiie per aSi» eargens 

* Bi« ftriMhflMr Bflchsevmeifter, Mgt die Chronik» ohne ihn tu nennra. 
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Tunibus, haue habuit Soladuri cura senatus, 
Quam circa Eelvetius splcnrlentibus altus in anuis 
Excubias tulerat, silvisqu( muentia densis 
At^mina celarat. Jamque liuc venero coliortes 
Kegis, erat ductn sobolps Micior Ulmae, 
Viribus' ille sibi jactabat noinina gentis, 
Libera cui regni dederant frenare catervas 
Mopnia Komani. Ductorque supremus in armis 
Monte fuit celebris dicto tum principis ortas 
Henricus'' studiis belli praeclarus, et amis, 
Harte potens, cui tunc Ulmanus duetor in arvo 
Hortatus dixit: Nox est haec plena paridi; 
Cura prior tibi sit tatas seryare cateras, 
Utque parent sese, w vigUes bone noctis opacae 
Excubias oment; vidi consoeDdeio nubem 
Fulveris, et silvis hic ingens agmen in altiSf 
Helvetiosque globos. Deridens talia duetor, 
Ergo times, inqnit^ Tenim ille: quid ergo timerem, 
Audeo Tel pugnas, vel bella capessere ferro, 
Et Caput hoc pariter tecum objectare pericHs. 
Et Comes huic fotur: nihil hae sab nocte pericli eat^ 
Non unquam nigris boatis pugnabit in umbris; 
Modere bis jubeo pasam tormenta sab arris; 
Hic positiB castria caipemus nocte silenti 
Somnos, et vures strati reparabimus onmes. 
Ergo eaatra locat, totis exercitus arris, 
Bombardasque globis omant, foreisque paratis 
Incumbunt operi cnnoti, feirumque reponunt. 
Dumqne ]ab<A campis pedites exereet inermes, 
Kon inatructuB eques sine cura negligit arma. 
Interea HelTotius nemomm profiisus ab oria 
Aggreditur subito circumfündentibns annis. 
Exoritur cUunor, montes vallesque resultant, 
Tympana inborreseunt. Clarescit noctis in umbra 
Horror, et hic strepitus lato, sonitusque cadentum 
Auditur. Regia pedites saevlre caterva 
Discordes credit^ donec se albentibus hostem 
Ingerere hic crucibus valida et perceperat hasta. 
Hic tuiic aima äouaut totis et classica castris, 
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Ei Btrident passim magnls eoncuTBlbiis taasta«; 
Hic stiidet nimbiu wio cartante fiurore 
Telomm simnl elfnsns conanune diro; 
Ytüneia facta rabe&1> gemitaaque aa^tur nbiqne. 
Intereaqiie Lucenia pbalanx, et Zngia ferro 
Alta cobors nutgiiis properat eniii viribus nnft; 
ImprOTÜo aciea subito et socia agmina Jongimt 
Anapidis bietis, et fiimant corda sooriim; 
Namque pamm validi foerant regalibus armls 
Helvetii; invadunt, pariter caedmitqae caduntque. 
Yultteraque angentor pasrim, enpidiqne craoria 
Hille atqne binc pedites gemina ceddere procella, 
iBgemuit tellas aaltantnm gresaibua ima, 
TolHtnr borrifiens noetuma ad sidwa clamor, 
Phlegreis quantns aablatas ad aetbera eampia 
Terrigenum, raperent cum liilgida regDa Oigantes. 
Nec magis Helvetius protradi belliger hasta, 
Avertive potest, aut pubes ordine pelli 
rixa suo Aeniiliana manus, quam rumpere Calpen 
Oceanus fluctu irapulso si tendet Iberus. 
Frangitur liasta liaöta, atque ensis contunditur ense 
Pes pede virque viro teritur, galea horrida flictu 
Adversae ardescit galeae, thoraxque fatiscit; 
Tamque diu ferro duravit pugna feroci, 
Tarn valido tantoque furore resistit uterque 
Miles, ut et contis, procerae et cuspidis ictu 
Perfracto, ruptisque hastis agitarit utrinque, 
Cell primas acies mixto certamine Martis; 
Nec tamfin arctatis pugna cecidisse licebat. 
.Tarn quoque sablata certant aequare bipenni; 
Qua fracta ad gladios ventum, fidissima tela, 
Hisque diu cacdunt, madidoque sub aere resistunt; 
Aerius insanus vagina diu itur ensis. 
Bellantum pars magna jacei, regisque cruenta 
Agmina sternuntur circum, super ipsa jacentum 
Corpora consistunt avidi, calcantque gementes. 
Jam contusuB inops pugna desiverat ensis, 
Ultra clamor agit bellum, tormentaqae parra 
Plumbatis mlsaia franguntur verbere crebro, 
Nec jaculantur eis, galea cropitante feruntur. 
His fractiB propius eultria tum aangoine multo 
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Altmanfc mortee, fodinnt «t oorpo» tsao 

Kxigiio; bie pogno eaedit, daTsque repngnat 

Heiealea, et qaodcmiqiite dadit faror iraque telnm. 540 

nie luiit ligno, sflya furit arbore rupta. 

Kee BunuB bomaeunt saaviB pngioiiibus anna, 

Jamqiie maim effodinnt oeoloa, atque ungae ratorquent, 

Ac lacerant vnltuB; genna bic non defoH nUnm 

Poeoamm; saevH Tariiu Man, ipseque miles 545 

Hartls iBops dum impeUit vodbns bosiem, 

Usque adeo ot tantm gemitaBqiie angorque dolorque, 

Atque aestus pugnae pariter certante phalange, 

Nec numero peditum magno, nec viribus impar, 

Quantusve haud usquam est arctoo auditus in orbe, 550 

Nec quoquam vatum descriptus carmine grandi. 

Tarn saevus fuit. liaud Trojani proelia belli, 

Nec sontes Thebae poterunt aequaie furorem, 

Nec toties Ticine i-ubens fatalibus armis, 

Nec Trebia aut Trasimene lacus, sed sanguis iiiundana 555 

Ad Latias Cannas, at nou superare furore, 

Insanisque animis, rabieque furente per arma. 

Inter regales pedites electa Sicambris* 

Implebat campum pubes; baec millia quiuque 

Armarat ferro, qui tantis viribus hostem 560 

Oppugnant, armisque sim\il jam forüter urgent; 

Testis et Helvetius, superejit ut Marte Suebos, 

Teutonicosque viros praorepta laude turoris 

In pugnas ; gravius longe sub Marte resistunt, 

Ac duri penetrant ferroquo atque en?e pohortes, 5()5 

Praecipiif* toiiitru terrent, tormentaque dextra 

Incendunt; clademque feram per bella ciebant, 

Ac multos sternunt saii resonante fragore, 

Ast tunc Helvetius magna mit inde procella, 

Et ceu tempestas fertur tormenta per ipsa, 570 

Imimpitque globoa, et magna caede Sioambroa 

Proatemit fortis; aequitur Bellona cruore. 

Oocumbimt aolo aezcenti Marte Sifiambri 

Maenapüque aimul; ati^g^a immanaa jaeebat 

Fuuesta plaga; aeiisim cesaera rebelles. 575 

Quo ?i8o reliqnae aubito fligere cobortea. 



t Aus GeMertt. 
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BiofHor gemitoB, demniiiar fonera casiais, 

Et ciTüam calido spnmabant sangoine rnra, 

Ipse super strages fertur clamore feroci 

Helvetius saltu, funditqne rnitque per arva, 580 

Hostilesque fuga turpi trepidoque rotatu 

Trans Birsam lympham vicinaque Humina turbas 

Convertens pepulit, diroque potenter arenas 

Infecit tabo. Ceciderunt millia tema 

Caesa solo, et passim jacuere cadavera turmae , 585 

Hostiiis; circum rubuenint graminis herbae. 

Totque inter caedes Comites, et nobile stemma 

Atque atavos jactans claros et imagine ceras 

Oppetiit pubes, fortissima pectora bello; 

Quos inter ductor praeclarus üebile funus 690 

Monte jacens titulis celebrato principis ortus 

Henricus fosso prostratus corpore vulnus 

Marte gerens factum, fumabat nobilis amnis. 

Hone Comitera flevit lacrimosus et Albis et Ister, 

Ac Comes inslgnis crudeli fiinere raptus 595 

Pitsius*, et tristi Castellovartus' arenä 

Mathias jacuit fusus sine corpore tmncus; 

Nobilinmque cohors magna, et sine nomine vnlgos, 

Atque eqnites pasBim trajecti loia raonim 

Cromipednm niraam Jactantom enna per sonul, ^ 600 

Spirantumqne solo exanimom, serviqne feroces 

Mordebant campoa, plaeide quoram oeia qideaciint, 

Elysioqne änimae precor nt Teraentur amoeno 

Hie, mnloet agros TenanioB snra beata. 
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Emicuit rosein rutilans Aurora quadrigis, 

.Tamque arvis paissini patuerunt eaodis arcrvi, 

Mixtique aeiipedes tabo, pediti stjui' jacebant. 

In dextra fuerat fernim, Fodoiqu»^ })pr ora, 

Helvetius victor laudem et sfnoliu ampla ferebat, 5 

Praecipue magni tulit et gestamina regni 

Yexilla hinc qi^ntuor rtota sub ima^j^ine picta, 

Quonim Argentoratum pugnis araiserat unuiii, 

Thesaurosque simul bello, vcstesque nitentes, 

Auto atque argento castris octona talenta; 10 

Splendidius siquidem pubes armata nitebat. 

Postea MoQs liber propius, Bnsgojaque teUus, 

Tannaque et Eusa ferox fleTenut signa repiessa^ 

Tum vexilla simul numervqiie earentia signa 

Parva virüm Helvetüs pngnando eapta fuere. 15 

Quinquaginta etiam seipentum nomine dicta 

Tomenta, et corroB jacnlantia saxa per hamos, 

Bombardaequc aliae, tormentum immane crepando, 

Qnod superat tonitru Jovis, ntqae horrentia MartiB 

Öm terit flammis, Gatharinam nomine dicnnt 20 

Ensebiam. Helvetiis centom snb strage patenti 

Inventi exaognes, mnlti sed Yulnere saeTO 

Desirocti fnerant ; pands post iama dielms 

Yenit, et HelvetioB tali sub Marte cadnoos 25 

Hao aeptingentoa ferro ceddiBse sab aree. 

Post dadem nff» Basüea nimduB übe 

Corpora caesomm Comitom dueomque petivit, 

Nobilimnqne TirOm dypeos, et ftrnera bnatis 

Se Canonnm templis tomulos celebrare jaceninm 80 

Est animns, pacemqne dare exposcentibns imnbris, 

Et titnlos daroa stractiB inferre Bepnleris; 

Seque esse offtdis contra certare paratos« 

Obäeqniomqne addit meritä pro talibus ingens. 
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Penegat Helvetins, seqiie haec nomenque decusquef 
Ac vekiti pigims celebris mcmorabile belli, 
Et niomoris pugnae servare ut sacra ferebat, 
Ne quis ab invidia rumor spargatur in oris, 
Nou esse Helvetiis caesos, ac laiulis honorem 
Praeripiat tempus, seu vanum uomen obumbret. 
Ecce autem sese referebat lacta per arva 
Miles, ubi pugnae fuerat victoria parta, 
Adque patres moestos immania gaudia portans, 
Exhilaransque alaciis bellum pugnasque profatav. 
Lux erat et regimen stellarum luna tenebat, 
Et canis efflabat coelo crudeliter aestas, * 
Cujus ab ore furor vitiabat sirins astra 
Egrediens flammis, referens pestemque luemque, 
Horrueratque polus flammante crine cometen. 
nie quidem pallens ardentia Imnina torquet, 
Saevit agris mortem producens sanguine mvlto, 
Gmn fiese effondimt muneiosis signa oatervis 
BegiA| Tisorus mfles pwpeiwet&i arcem 
Toraaeam, Helvetlia haec stabat celsa sub arvis, 
lavifiiiiii impeiiiuii, caatellaque turribiis altis 
Hoeti nempe dolor, tenaemnt iUa cofaortes 
Helretiae, tanta pngnanuit fortiter aree.' 
Ezdamant, Teniant, non deernnt Maitis habenae, 
Nam quoqiie de nostro fimtalut Tolnore sangois. 

Jnzta decnrsum Birsae celerabat aquoaae 
Eegia tnrba feioz, areem campumque petebat, 
Jam contra nraros atatunnt tormenta caminis. 
Eflhndiint toto flammata tonitma campo, 
Disjecturi arcem plumbo et flammante favUla 
PnlTeris; Uc spargunt omnes oonTida rare, 
Objurgantqne vires, dolor hic tunc incitat acres 
Helvetios, cemunt bestes sua castra per arva 
Arcis tum contra Tomacae moenia celsa 
Ponere, dum Phoebus medio decurreret axe. 
0 ingens turris, castella o celsa sub arvis 
Tornacae, pugnax hospes tibi sai^a minatur. 
Huc juxta Silvas venientes Matte cohortes 
Mugitusque boum simulatos dna ferentes 
Insultant genti nostrae, pudor inde sequutus, 
Iraque mixta simul stimulavit ad arma coiiortes 



Helvptias, clnmant: nostra pugnabimiifi arcp, 
Adferet aiixiliimi nobis deus aethere summo. 
Ergo locant alte turriB tormenta fenestris, 
Qaonun praecipniis jaculator ab arte magister 
Hoirendimi medio flammae serpente tonabat, 
A^ae (üas summa in bostes mittebat ab arce, 
Et senos quo tonitru quatiebat in aiins, 
Vos sodi, qua spe patrias servabimUB arcea, 
Tunis defensor dixit, cui plunma Tiitns, 
Anteibatque alioB beUi prudentia rerum 
PraefeeloB, peditem summa demisit ab arce 
Funibus. 0 socü, aic non defendimns arcem, 
Inqoit» et ire jubet, qua fülgent proxima tecta, 
Quta atabnli nomen Tulgo lux Candida fecit. 
Hie nbi forte fbit Sobidnii iamsk aenatns 
Inaignis praetor^ cni mmcina Mcat ore 
Bella canens patriae, et Tomacae moenia tnnis 
Nnnciat hosüli dudum obsidione teneri, 
Praetor tum anbito dapiboa mensiaqne reUetis 
Evolat« 0 aocii, clamana, nqpite arma, rapitqne 
CoUeetaa aciea, acrea aqnüone SneboB 
DepeUemna, ait: Soladnri prima maiiiplia 
Snncnitt Tigurina coliora haatüiboa alta 
Mox Babiit, nonnnlla qoidem tardarerat nrenm 
Tnm mora Hartigeiiam, misorant moenia eelsa 
Immanes pedites ursi, saeyosque bipenni 
Yictrices acies Tigurino milite densas, 
Qui quondam vicit Romanos Marte potentes, 
Et Latios olim sedavit sanguine fasces, 
Cum jacuit patriis laceratus Cassius armis, 
Instructaque acie silvis properabat ab altis 
Helvetius, fortique animo praesumpserat aucta 
Bella minax hostes aggressus Marte feroci, 
Prosternens acies magno clamore per arva 
Improviso etiam pedites tibi, Zugia, jimgit, 
Atque Lucerna cohors hastis socia arraa lerebat. 
Fit sonus armonim passim, clangorque tubarum 
Auditur late sonitijs gpmitusque cadentiim, 
Hostilisque phaianx complebat milite campos 
Innumeros, solis splendebant tela nitore. 
Qaa non Btrago viii occumbont, caedesqae per arva 



IfboetnrP Ißctt eessenint regia ab amiiB 
Sangnüiei pedites, capitis tum Tobias aceibum, 
Disjecti, tardi pugnas camposqiie reünqaunt. 
At coquos hostilis eosstrnzerat arte culinas, 
Despnmansqtte foco daro secnnis ahena 
Igni gastabat pmdens fenrentia jnra, 
Nee dum praetemt, qvae non redit hora, feroces 
Yictores adsunt, et stemimt Harte Saebos, 
Arraatique solo, stabantque sub aggere densi, 
Ceu trunci caesi misere numeroque caieiites 
Occubueio hostes. Si quae peperere salutem 
Forte fiiga, elapsi letalia vulnera Marte 
Accepere tarnen, fugitque supeibia belli. 
Tormento Helvetii innuinero castrisquc potiti 
Vicerunt Vespos popiilo?, Sim^osque' supeibos 
Agrestes, qui Tornacum obsidioiKj pirmeiites 
Ferrum ensesqiie feros aeuerunt cotibus acres. 
At priiis Oceani quam Titan duceret iindis 
Luce jubar laetum, cecidenmt Marte peremti. 
Hic tria capta quidem regnorum immania Signa 
Praecipue, quae non iterum cum turribus arces 
Terrebunt unqnaro. Sed Gastelbergius^ armia 
damit insigniSf Raetorum gloiia, proles 
Tusca, alter nigrls ccu Memnon fortis in armia. 
Marte tulit victor Soladurum signa craenta 
Eusenia, atqtie unä pacis de monte vocata 
Urbs' antiqua dedit Celebiia vieteiia parta est, 
Pannoniae deeus, et nitidae laus Candida paeis 
Dux Sigmunde tuae, si tum tibi Tita snperstes 
Manaisaet, nunquam gessisses proelia contra 
HelTetioB alacres, quonun Tirtute sub aimls 
Mirabare deeus tantnm, Tiresque potentes. 
Sic alt acdpienB elarissima dona senatus. 
Exoritur plausus; respondent omnia Talles. 
Jamque patres agitant laeti conTiTia mensis, 
Atqne epulas largas ponont, gostantque Lyaeum. 
Fronde coronatus lauri cantabat (ab ore 
Pendebant alü) patriae certamina cantu. 
Sic repetens liilariö souitu modulaiiu- amoeno. 
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Podamicas undas bellorum rebas onusta 
Navis snlcabat stagno, spamasque ruebat. 
Paiinoniis referens Ganodori ad moenia clausa 
Suppetias turmis oneiata pube secabant 
Nautamm Tulgos apumanie palude liquores, 160 
Munnur aqms lesonat, juvenes videre ferocea 
Helvetiae, properant, silvis lataere profondis. 
Ut vero orta diem retulit lux mcida eampis, 
Invadunt plenaa hoatili littore naves 
Ante mrbem armatam et Gonataotia moenia Martia» 165 
Inoendantqfue domos, et tecta palndis arenis. 
Dnmqne hoetea ignee pellnnt, de littore fonem 
Abadndnnt, remisqne instant, naatisqae repokis 
An^nnt celerea, vecta per caemla pnppL 

Interea immanea denaabat mre cobortea 170 
Sex itemm, nee pada amor, nee pacta juvabant 
Jam tentata diu, legati foedera poacnnt 
Helvetii, Gallnmqne monent tormenta virosqne 
Instntetos flammia, emdeli et pnlrere nitri 
Praebeat; ille altte immania pondera carris 175 
Ingenti atrepitn Soladnra ad tecta fremente 
Mlttit eqno Helretiis, quae sont post bella lemiaaa 
Magno Geltamm regi, gratante aenatn. 
Jamque ardens Pboebns Nemeaei terga leonis 
Intrabat yectus flammis altissimus orbe. 180 
Heu secura quies bello damnosa, nec hostes 
Contempsisse juvat, Icstis jactura catervae 
Oppressae quondara, qua spumens exit in undas 
Podamicas KLeiiiiä liuvio emersurus eodem 
Fönte novo raucas urgente aspergine cautes; 185 
Testis et incensa vos tecta Kosacia sede. 
Vela dabant puppes, et caemla lata secabant 
Podamici fiuctus immenso gurgite classes. 
Ac dum praesidio tendnnt Ehenecidos urbia 
Helvetii pedites, et tecta ßosacia linquunt, 190 
Dumque nemus rarum, et virgulta sonantia silvis 
Percurruntf oculisque obstant frondesque comaeque« 
Interea portiis excelsis puppibiis intrant, 
Incenduntque domos et tecta Rosacia tlammis, 
ürbemque invadunt, siibitoqiie inciineK' ferro 1Ö5 
Aggressi HelTetii mactantur sauguine in alto« 



Digitized by Google 



168 



Commfsflaque acie furiosi viribus uigent 

üaqiie adeo Helveüos, ut tristi funera clade 

Obnierat campis; eecidenmt vnlnere facta 

Fugnantes decies Septem, mortemqae petentes 200 

Pro patria jurenes; juvat indiilgere fnrori 

Non ünpime tarnen; redit in piaeeordia Tirtns 

Helvetlis, saltaqne super se caesa feiebant 

Fonera, eaedit atrox hestis, eaedesque per arra 

Cresät« et ocönmlnmt deetes Jam fbnere Septem 205 • 

Bapti bestes saevo ; eessenmt Harte repiesso, 

Ponentesqae rati peribssa eadaTera fleta 

Höstes anftigiiint; tum tiistlia fhmeia lata 

Ingenti numero, et tabenti vnlnere fossa 

Hostis repperiimt, quae time extraeta sepulcris 210 

Helvetii insigni celebres pietate dedenmi 

Hic majora quidem fecerunt damna cohortes, 

Usquam alibi quam tmx infuderit ense Suebus. 

Jam propius Titan ihiniina renitente leonem 

Arce domat; coeli procyon latratibua instat, 215 

Et matutinus Phoebea lampade motus 

Oriona procul sequitor, se sirius aiidet 

Mane pole efferre, et minitatiir limine coeli, 

Frustra tentatur foediis, conyentaqiie patrum, 

Fatidici vates mentiti sidera magnum 220 

Victori decus et famam per secla Suebo. 

Snbditaque Helvefcii promittere signa canebant. 

Quare itemm pugnas et quaenmt agmina regni 

Atque Italas jungunt magna mercede cobortes, 

Quae tum Teutonicas errabant forte. per oras« 225 

Ast tunc Helvetiae densae prope stagna eaterrae 

Podam^ici fontis iaerant, si Marte citato 

PoBsent Tomaeom versus properare pbalaogem 

X)ppressurae annis et dira caede Suebos. 

At spatiis longis iter boc prolfibere videbaut 280 

Hastis et populis tumefocto Harte Suebi, 

PassibuB accelerant rapidis, totaque pbalange 

Tomacas arces subito, et castella petebant. 

Quique Argentoratom, quique ardua tecta colebant 

Eleebi, et bellis Argentoaria elara 285 

Ptaesidia emittunt, Myloeciaque^ arma catervis, 

1 MüiilbNiuea. 
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Signaqne oonjnngiiiii Postqaam andiTdre feieates 
Helvetii vires quaenmtf atque agnüna cogunt* 
HammiTomiu nmnis rotOaverat igne comatoa, 
Sideia labenti dum Ineent nocte, figara 
Cen globna ignescit longo onm tnunite eaudae, 
Ardentia mieoit Tignii mpet ardna teeta 
Velox, ciinitas jacnlatns in a«th«re flmnrnML, 
Ac subito CUT8U transmisit lomina flava. 
Obstupuit populus miratus in a€re monstra. 
nie quidem caedes referens, et siiius arma 
Excitat. 0 clades kicrimaeque et stragü perenni 
Yisurae quondam tot caedes secula Tonga ! 

Postridie sero Veneris, cum ftidit Ol^'mpo 
Ore jubar sidus, Tigurina uisinaque ferro, 
Et Soladura arctas acies junxere cohortes. 
Invaduntque hostes, subito pugna aspera surgit. 
Inde oritur clamor passim geraitusque cadentum. 
Fit caedes campis, insurgit viribus acris 
Hostis, cum sociae magna yenere Lucerna 
Ac Zuga auxilium crudeli Marte cohortes, 
Speiiique suis laetam crescenti caede ferebant. 
Honet Mars junctus, resonant tellure repulsae 
Aeriisque jugis voces. Bellona pererrana 
Tartarei vultus acies in proeiia clamat. 
Defluit imraanis sudor, pugnaque resistit 
Miles ubique sua; sparguntur sanguine camjpi, 
Impediuntque vias calcata cadavera densa; 
Strage nront aalta auper ipsa jacentia tabo 
Corpora, ^uketiain properabant agmina longo 
Uronim cursu, et deducta ab origma clara 
Saxonidum pubea spatiis disjuncta remotis. 
At nimium ursinae aadabant Marte cohortes, 
Atque Italae gentes nigebant fortiter armis, 
Cum jam tota phalänx meminit virtiitia avitM, 
Helvetiique raant alBftti numme, ca«d6B 
Densabant, manatqiie cmor saper anua reflunis, 
Cen Getnla ftuit peoora mter densa leaena, 
St lavat ora craor, eaadeaqne admiita &tigat^ 
Gai fert arma leo, soeinaque aeeedit, et alte 
iSxiHt in tiir))ani: sie vaatat dade rueates 
HelvetiBSi aec ataie dia Jam aostinet hostis. 
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FH m vi, mrnpimt aeles, totasqiie pmmmt 

Endlnis imm^nflis; nuididis fiigit hoBtk azenis. 

Inseqpiitar Victor, eatidontiir et agmin» corBtu 280 

Yix para efiugit, sed bmto vnlnare tarda. 

Hie stiagem immansam eemaa, mixtosque framentea 

Qoadnipedea pediti, lateqoe hm^tia campia 

Fimera caesa virQm qnatnor tum miUia campis» 

Hic tomienta globia aquflaeque et signa reUeta, 285 

Qaae nunc templa tenent etiam Tigarina refixa. 

Hic et opes magnae, Comitesque ducesque jacentes, 

lüter tela manus, priscaque ab origine nata 

Nobilitas arrais, ostroque superba jacebat. 

Cui tameii Liiequlas misit, stiuxilque sepiilcra 29ü 

Helyetius. Postquam jam terna retexerat orbem 

In croceis itenim veniens Aurora quadiigifl, 

Helvetius rediit laetus victricibub armis. 

Occurruntque patres, üxiiltant oiimia plausu, 

Kespondentque jugis valles, Bonitumque dedere. 295 

Jamque lyrae dulci miscebat carmina vates. 
Helvetios priscosque caiiit, deletaque Roraae 
Agmina, et ut consul Latius tarn sanguine in alto 
Occubet oppressus peregrinis Cassius armis. 
Atque Ära lim juxta minitantia tela, jn^isque SOO 
Helvetios totam Caji transmittere Marto 
Luce diVin, Phoebusque cadens et vidit Kons. 
Tum ijuatuor pagos firmatos Caesfire quoudara, 
Atque remissa quater patriae tum millia bina 
Helvetiöm; prisca jam libertate per annos S05 
Olim mille quidem certasse immaniter armis, 
Quamvis Teutonicis fuit intercepta hirore 
Begibus antiquo Ubertas cara sub aevo. 
Uli urbes magnaa, ne quid virtutie egeret, 
Condidit Helvetius, quaa inmc rigat aequore ficto 810 
Unda, et luce dedit nomen, qua teota pateacunt ; 
Tunc erat alta palns; qua quondam silva virebat 
Verbigeni pagi, nunc mrsns moenia jactat 
Atque urbes aliae, donec post tempore longo 
Libertas rediit. Borna et dedücta propago, 810 
Saxonicaeque maiiiis «Ivaa teuuere profimdas; 
Taniiadque ITri, et forioso Harte Gothmuii 
Ittcolnere nemus, qui cdta Ugone paranmt« 
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Et frondes igni densas, silvasqne securi 
Dempserunt, pugnaque feros pepulere dracones; 
Praecinctique diu lucis sine Marte quieti 
Libertate diem nemorum sub vailibus altis 
Condobant, plaridiquc aevum sine caede per aiUKM 
Degebant laetos, pax, et florebai aiatri 
Gloria fecundi; donec sine Marte Rudolphus 
Imposnisse jugum piacide gauderet, et lade 
Duri rectores, aliique impune puellas 
Foedare et stupro, et raptas sine more maritas 
Arcibus arcerent, itenimque iterumque remissas 
Deflentes famam laesam castiimque pudorem. 
Hic ferus agricolis tauros male dempsit arantes, 
Dumque viro natus demittit vulnere fernim 
In pectiis, dumque ille boves dpfendit aratiL 
Heu pater infelix caecus jani lumina lu^et. 
Ille casam ingressus castae est tentare maritae 
Auf»u?, et in tepidas illam jam provocat undas. 
Dum negat iUa diu, Silvia et rare colonus 
Ipse redit facinus discens, subitaque securi 
Arrepta accedens tun balnea dira tjrannam 
Pereossit, meritoque infecit sangnin« lymphas. 

Haec canit ille 1^ dolcis, super oiniiia Teilum 
Adjicit, et petasiim venerari nire negantem 
Praefixum palo, raptumqne ad dirä sagittia 
Agricolanif Furiis nimium speetacula digna, 
Hic canit immaDis jacnlantem poma i^niiiii 
Fixa maim aaera, capitique haerentia natt 
Quid pater hic &clat; sed cogont dm tjxamii 
Lmperia; ecce puer religatus stipite pomum 
Tertice austentat; genitor jaeulatiir inermem 
Dejidens fructom non tacto vertlce nati. 
Hea crodele nefas, positaa cervice eagittaa 
Ezqnlrit jodex; captos ame czimine Tellas 
Evadena itemm tranafixit membra tyiamiL 
Conjurata cobora arcea tarresque recepit, 
St iMusnlia aicem inifleros cepiaae colonoa, 
Exdtaaqae adea aUviai dum comua ranca 
Defligiiaiit captas portaa. Sie fata rec^iaet, 
ExpnlaoBqae dneea terrae, couToitaqae patrimi 
Helyetiae, et pugnas pro libertate feroces, 
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Adjunctasquc uibes et moiitis proelia Sellae^; 355 

Expulsisque piis pulsos versosque frementes 

Quadrupedos saxis in stagna lacusque refusos; 

Ac ternos populos subito de monte ruentes, 

Devictosquo hostos, mimeroqiie carentia pugnae 

Funera, et iüsauu liuiiantia iura cniore; 360 

Utque etiam tema peregrinus gente rolonus 

Monte suo iminensas prostraverit agmine turbas, 

ExulibusqiiP iit tum quadrupos proluderit arma. 

Quis lachmas fandu, quis cladem aequare caneudo, 

Aut poterit gentis tot fortia bella referre? 96ö 

Quae jam yiderunt vix dum duo secula Martis. 

Ex illo Helvetü veteres in foedera dextm 

iTenmt, pactumgue viri per secula longa 

Finnaruntf temasqae gibi per foederä gentes 

Conciliant, urbesqne Toeant, reges^e repellunt, 870 

Deinde Lnpse' piignae, viclaiciaque arma cohortis 

IJrsiiiae, et iioctexn Tigttriiiis' Marie profanam, 

Et Bermm occisnm, et praestantis consulia arma, 

Gonemsnsqao Tirüm, eaptivaque teiga cadentis 

De muris Comitis, ftariosaqne bella aequitta, 875 

Sezeentosque viros Tigurina vulnere caesos. 

Nee non et qnondam nootia* lacnmoaa Lucemae 

Bella» et tmmi fiuiientem yerba, nee idli 

Andentem puemm jüiri cnideHa facta. 

Immanesqüe manns et pressos Marte Britannos^ 380 

0 ursina servas victricibiis armis 

Urbs memoraüda diu facti s, virtutis amore. 

Quid memorem Majum iiiontem pulsasque catervas, 

Et captas urbes, castellaque molibus altis, 

Utque etiam funes veheret Leopoldus in arma 385 

Saeva minans, fusasque acies in littore toto, 

Helvetium et Martem Sempactia^ tecta premeatem, 

Helvetiasqne manus edentes funera campis, 

Nobilium straKom quatuor centena ferentem 

Corpora; jamquö ducem crudeli funere raptum, 890 

Et bis quae mordent tellurem millia bina; 

Aggreaaoaquo equites tuimarum Marte trecentos 
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Helvetios armis, bis centum Marte peremptos, 
Attaraen Horum acies referentea fronde triumphos 

Post Charitinos populos et Norica castra 395 

Fuderit Heivetius [aope Tun fliirainis arva. 

ürsinis urbps direj tiis addidit armis. 

Vo8 etiam quoudam varias, Apecellides, urbes 

Cepisüs, vos et non mitia proelia latis 

Comraovistis agris, Anilaeque in montibus altis 400 
Eversas villas, mediisque sub Alpibus arces 
Fudistis. Bilitionum' quid clade superbis, 
Funera nunc etiam jactas sine laude Mesaaea'. 
Heivetius victor tenuit victricia signa 

Clara qoidem pugna^ quamvis madefacta cruore, 405 

Tu qnoque ceBsisti pressis serpentiger* armis. 

Quid memorem pugnas trepidaa, quid bella Yeragns^, 

Attamen infelii rebus fortuna secundis 

Successit, junctas tnrbat discordia mantes, 

Cum jam Tanrisci, cum jam Bomana propago, 410 

Suitensesque armis, belloque invicta Lucema 

Perfriugunt yallum muris^ Tigurinaque^ castra^ 

Compellantque hostes, trepidantiaqne agmina portis 

ProBtemont, sedesqad igni piope moe&ia raptant. 

Heu caedfls patriae; dextras pxohibete ne&ndas. 415 

Kiitrit amor vires, peidit diflconüa legva. 

Interea tonnaB ftandena Delpbiptts^ In am 
Bella paiat passim; fortaa ridt agnüiie parro, 
ündedesqae fogaiiB deteiret mülia campis 
QaUomm HelTetina, nuUo et diaerinime pontem 420 
Tngecit Birsae, emn se Delpldnus obenans 
Ingeiit, et vires densat, nndtasqne cohortes 
loBtrnit; beo cladem, medila In mÜIibits ardet 
HelTetiaB, Gallnsqne nOToa sabmittit In anna. 
Nec reqaleB pngnae, fbrit Impar vlribaB usqite 42ö 
Heivetius, nec habet fessam renovaxe cohortem. 
OcddonB pugnas et vidit PhoebnB Eons. 
HIc ingens dades ftierat, cedditqne phalangjs 
Helvetiae pars magna quidem, sed Harte reaistens 
Heivetius Celtae disjecerat agmina regis, 430 



1 Uellenz. > Misox. 3 Bei Arbodo. ^ Der Herzog von .Viailnnd. ^ Watluer. * lai 
tllen Zftricher Kriege. "> Der Dauphin, später Ludwig XI. v. Frankreich. 



Digitized by Google 



Parteqne pliu media GalloB Jam foderat amüs, 
Oia citatonmi ferro contozsit eqnomm 
HelvetiuB, tantaeque ades m coBpide rompeiiB 
Tot campis vietor pngnaos dat fimera latis. 
Torba fiuH castris, tum oaeeo pnlTore Hartem 
Exacaunt, miscetnr ager, tremit Indta tellna. 
Macte animo lirtas. Sexeentifl proeHa tanta 
Helvetiiu fedt| mbitque Aeberontia ad imdas 
MOUa quot nunqnam magnis venere Myceniä, 
Avt Tbebas quondam Tyiiaa dnxore Pelasgi; 
Totqae neoi Galloa dedit et tot fimera Celtis, 
Bixerit ut princeps ternis ego bella snb hoiis 
Saepe gerens tredecim vastavi millla campis; 
Ät iion tarn magna devici clade meorum, 
Quam nunc vix um tot lucida tela colioili 
Helvetium stringens aniisi nobile gentis 
Agmen Celtarum, quae non ego pondera pendam. 
Testatusque animis nusquam crudelior, inquit, 
Gens bellat, non sie furiosi caede Geloni, 
Sarmaticaeque manus pugna, Parthique sagittis, 
Marte Scythae cedant et vastia Teutones armis. 
Helvetiis haec palma datur, mihi foedera gentis 
Helvetiae ponam, sociataque rcgna Lucemae, 
Ursinaeque urbis populis, gentique vetustae 
ConjuDgam pactis; victis discessit ab aimis 
Pervastans agros, accendens omnia flammiy, 
Phnobeiumque sohim sternunt sie agmina juncta, 
At non Helvetius segnis certamina raovit 
Victor, ubi resonat Tunis, Basilea niebat 
Jam socia Helvetiis; Yesponim culmina flagrant; 
Bupe cadunt arces, qua Über moenibus altis 
Möns surgit, multisque ardebant culmina Tülis. 
Quid memorem eaedes, acies, pugnasque sequataa« 
Tum canit occiduo minitantem crine cometen 
Orbe, fero tandem Borealiuf^ aie vagantem 
Adria, et ladii fiiscis pallentia^ciTcum 
Ora, et ceu flayis sudantia tempora flammia. 
Yix prior aärüa cHvis evanuit, alter 
Emicuiti radioaque plagia jaoulatus Eoia 
IgniferoB arsit; Bequitur ferrentior aeatas. 
Aiebant berbae, Mctna BOgea aegia negabat; 
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Atiduf «nfltor erat, «ItiebAt loiidus R9r. 
Tum mueraiida Ines« et venit tabida membris 
Pestis, et Italiae tenie honentia Haitis, 
Tentookoqiie solo Tarinm ndnitanHa fluras. 475 
Anna rnltent Hericortai jaces, dorn proelia tentas, 
Helyetii Seqnanos ade et Yictricibns armis 
Dejiciiint, superantque globos Acherontis ad nndas 
Mittentes densos. Mox Gransum' molibus altis, 
Aiqui! acres capiunt Jungamque^ Orbamque* prementCB 480 
' Pervastant flammis; suspensaque ponder^i ramis, 
Ejectosque viros quondam de turribus altis 
Dicere Musa vetat. Gransi prope moenia pugnas 
Prima acies majori amrao miscebat, et armis 
Jam validus Sequanus surgit, funditque niitque 485 
Fortiß. At ut vidit aeratas monte catervas 
Fulgere, ut contra nitidum specularia Phoebum. 
Sole repercusso hic ardent hilgentia tela, 
Täuriscique Uri stropuerunt cornua raiico 
Murmure, et insano reboanmt tympana cantu, 490 
Atque Lucerna phalanx clivis demissa tumultu. 
Quac dux Seqiiani( US postquara conspexerat arma, 
Ipse SUDS gladio feriebat Marte fugaces, 
Nec retinere valens urget calcaribus altum 
Quadrupedem, veloxque fuga hic exercitus omnis 495 
leiga dedit, victor ^ebat in agmixie caedes. 
Purpureis illi plansit victoria pennis. 

Est lacus incurvus, Murten dizeie minores; 
Urbs etiam bibulis Mc pandit moenia lipis« 
Carolas hue iterum florcntes aere catervas 50O 
Castra movens duxit*, prima obsidione tenebat 
Cinctam armis urbem. Fropeiant mmore cohortes 
Helvetiae, et süvis primnm toimenta tonabsnt, 
Ae eqnites medlos paasim fera saxa rotabant, 
Hinc peetns flamma, capnt hnic a tuxbine petrae 505 
Anfertor, ronumetque flsmnr cnm viscere seUa. 
At yero Helvetins super ^sa et saxa rotasque 
Saltn se mittit; jaenlator stemitur ense 
Helvetio, inde rannt tnimae saevaeqne cohortes. 
Fit via vi, dant teiga' hostes, fugiuntque raontqne, 510 
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FoBsa mm flnlt, ecmdimtar fanere süvae. 
Q1D8 dadem nemomm referat; jam <sa8ti8 i68iiltaat; 
üt caedes iteram, liquidis pars mergitur ondiB; 
Paraque lacu ceu segnis anas^ volucresque palnstres 
Saepe natant fluctu, et super undas agmina ducunt, 515 
Pars scandunt quercus, altaque in fronde teguntur; 
Ceu jaculentur aves, deturbaut urbore plumbo. 
Pars sese in lurnos tulerat, confossa cruore 
Hic ubi maiisit inops ; loedavit caede caminos. 
Inque domos alii lapsi flagrantibus igni 520 
Äedibus occumburit; pars cum duce fugit arenis, 
Quorum alii capti subito, stratique sub armis, . 
Ter dena liustiHs jacuerunt millia caesa 
Ägmiüis in silvis; rorant virgulta cruore. 
0 iugens clades, 0 gentis bellica virtus 525 
Helvetiae, exuperas patriae jam proelia cana, 
Quamvis occubuit Komanus consul in armis, 
Et sub turpe jugum missus discessit inermis 
Miles, ut hinc tantae narraret proelia gentis. 
Inde urbes clarae, castellaque celsa teruntur. 530 
Dux quoque Metiades magnis socia arma ferebat 
Helvetiis, quorum jam Murtes littore virtus 
Xncidit, et suavit dudum coiymigere dextras 
Foedere pereasso. Bxdt in eartamina fortis 
Rursns aveiiB Martern Lencoeque invadit avanis 585 
Belli dux Sequanus. Mures cameBqtte frementam 
Nanea^ vonu^ felesqae potes consumere maHs; 
Oppugnare quidem ; donec de monto phalanges 
. Helvetiae, et Leaei eurront nunore seoundo. 
Heiretiaeque manus subito tomenta retorqnent| 540 
Lique acies denaae saltn super anna raenini 
Hic fnga Seqnanieia eoepta est; desertos obibat 
Dux pQgna; elamor passim gemitnsqne cadentnm. 
HelTetius aaevit fenro, rersiqae vidssim 
Pnlverulenta faga Sequani dant terga per agroa. 545 
CSarolus hie caesns Septem inter millia gestans 
Tuhras Harte datom; ratilabant agmina caede. 
Pars snbmersa vadis Titam exbalavit in undis, 
Post Tero Qalla^ urbs, post Apecellides armis 
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Dum fiiriunt, bello HelYetius praeelaras ab aeii 550 
Eos acie absterret. CoSnnt in ftedara longa 

tJrbes Heivetiae. Mox Aemilianus in armis, 

Armoricaeque urbes, ade regina Britanna 

Principfi yranconim Sequanas abrepta per oras 

Inveliitur, subito cnidelia proelia Marüs 555 

Miscentur, testis Nautes et funera campis. 

Hic tunc Helvetia leg^ati gente petebant 

Aemiüo natam, et jungelj^it foedera pacis. 

Mox etiam enipit foedus siue more Suebum, 

Infunditque piis bellnmque et Teutonas oias 560 

Helvetiis Raetisque simiil: sed laeta trophaea 

Vict(iies statuuüt post proelia nota poet.ie 

Carmuiibus nuper, totoque Heiicone canente. 

Helvetius ßaetusque acer. Cane Musa receptus. 

Sic canit in mensa, factoque hic üne quievit. 565 

Tum piaususque, fremuntque piis convivia mensis, 

0 decus aetemum patriae, et nova fama sororum 

Aonidum, et tantae dudum pia gloria gentis! 

Urbs est ad Bheni ripas, quae nomen ovüis 
Oelsa domus ovium^ gestat, cui damna per am 570 
Intulit, ac claras nndenas ordine villas, 
£t grandes segetam ricos ardentibus ignis 
Incendit flammis, vastavit et omnia feiro, 
Agricolasque solo Btravit, sparsitque craorem 
Begia turma ferox; quatuor sed millibus orbe 575 
Di^tabat vicus, templique hic tiinis in anias 
Tendebat tectis, lambebat et ardua coeli. 
Huc tum ruricolae trieeni Marte fugaees 
Se referunt miseri, et tectis conduntiir in altis, 
. Plnmbataeque leres tum jaenlantar agrestes 580 
Atque octoginta strayerunt igne flagranti, 
Püiflqne emissiB texerunt bostibns agros. ' 
At regia pedites spaigont incendia torri, et 
Agiicolas fumo extingaunt flammaqne sonanü. 

Jam propins solem foiiosns siiins aidet, 585 
Atqne wiA ascendit^ Titaneque flagrat in alto, 
Iii morbos, pestesqne bominnm, eaedesqne redncens 
Egit oves hostis eelso Betlcone ragatus 
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Quingentas pingues, et molli vollere densas, 

Atque boves magnos atqiie altis- cornibus arres Ü90 

Quinquaginta rapit silvis, et monte reclivi. 

At Coriovallis, niveaequo Tavasa paludis 

Fecit Dulla agris, stabulis iicc damna sab imis. 

Sex etiam seni juvenes Coriantide terra 

Quingentas Venoniim ppcnde^i' px Alpibus ipsis, 595 

Montanisque casis praedati fortibus aiisis, 

Euganeisque illas teniierunt legibus oris. 

Arcadico medius flagrabas Phoebe leone, 
Cum sensit pubem fortem Taraspia nipes 
Oeneidiim, et flevit peconunque boomqiie rapiuas, 600 
Ao Septem caesos juvenes, semunque gerontem 
Vincula, nec fletn direpta armenta recepit. 

Et lacnmas füdit Oanoduri saeva juventas, 
Dum ferro extra urbem infelix spatiatur in arva* 
Helvetii invadunt circumfundentibiiB bastiB, 605 
Surgit atrox bellum, tricenaque corpora campo 
Oeoabuere virOm, Ganodnri flebüe crimen. 
Mox itorant pngnanif aad vieü qnlnque peremptU 
Difiiigere arris. Iterom BasQea recepit 
OoficOium magiumi; tentantor foedeis paoia. 610 
Jamqne Astraea timea fumantea aefhere cnrras, 
Qoamgaam flammanim mea carpimtur ab austiis. 
At rex HelTetüs dnri sab tempora beDi, 
Cm tas Oeltanim gentea frenaie potentes, 
Miserat ingentes flimoso Marte quadrigas 615 
Ter denas alte secom tonnenta ferentes, 
Qnomm od» faerant aeratis honida cairis 
Hnrifraga et tonitra flammae raptantia moles. 
- At reliqna igniferi seipentis imagine certant 

Cornipedes cnrms tercentnm mole vehebant, 620 
Tercentumque viri palis multaque ligone 
Addicti carris, fabrique artisque raagistri, 
Et jaculaiorcä claros ignisque peritos, 
Una. octoginta nigrantia ponderu vasis 

Pulveris immanis, cupas quoque fomite plenas, 625 
Quin aunim spleiidens plumbumque et saxa rotuüda, 
Luxuries rerum, bellique alimenta superbi. 
Praesidio Estiones in mra patentia cursu 
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Enimpimt anrns, amentaque Cnblide^ npfa, 

Ae Tigiles StirTa'^ulsaiit, unoque perempto, 6B0 

Tnlneribna mnltos agitaat^ sedaeque daxnosqne, 

Et ataintlä mcandimi; stipiilis flirit ignis et aestua. 

Et peendmn partem mediis praedaatnr in anis. 

Bniicolaeqna fiiga eelerea abiere per oias. 

Kam tum praesidinm Majae sab moenibaa arces, 635 

Baetonim tenait Sed Oampi tnrba maeeUia 

Et lanii dnii Baetoram niribiia igaea 

Immittimt stabalia et caeca incendia bimg. 

Post et praeaidio Majae Baetea catenra 

Trecentos juvenes praedatum misit in oras 640 

Drusiacae vallis. Qui tunc aestiva per Alpes 

Aggressi stabula, et ducentas moniibus altis 

Kgerunt pecudes distentas ubura lacte, 

Ac tribus occisis, iino et captiva gerente 

Colla, ruunt, hinc liciipedesque suesque furentes 645 

Abripiuüt. Iterum Raeti, et Sarunetide turba 

Vallis diilcis agris praedans Scanaeque Trisaeque, 

Egit et inde greges caprarum, oviiiniquü suumque.. 

Aggressique Alpes aestivaque tecta boantum, 

Unde quatuor centum vaccamm corpora rapta 650 

Divisere sibi. Mox agmina dira vacantum 

Feminea implorant dominosqxie ducesqiie ßaefconun, 

Et Öarunetaeum praetorem voce fatigant» 

Et sese Helvetiis juratas damna tulis8e. 

Ergo itenim centum pecudes redduntur abactae, 655 

Jamque canis major rapidos finiverat aestas, 

Phoebeosque levis fugiebat sirius ignes, 

Et Campo ductae vaniebant Matte cohortes 

Dnisiadiim ad Bbenum prope dulcis vailia^ arena& 

Pars hinc Yartoam^ pars tendit ad am reüota 660 

Alcimoiua', vulgo raptant armenta pecusque, 

Tianaqiie uadas agitaat Bheni, panctaqiie diebus 

Ad Scanam et dulcem vallem sub montibiia imia 

Oatendimt sese, et miseris sie damna rependnni 

At qua diyiditar Bheno Basilea patescena, 665 
Legati. pacem soeiali foedere joneto 
Mandant ad popnloa paaaim per mra letee, 
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An placeat, sed legati moi dicta reportent, 

Qua fulgent turres ovibus quae nomen habebat 

Urbis^; at haec iterum dives Basilea recepit^ 670 

Namque illac regis legati se Ire recusant. 

Post haec bis centum jüvenes, Oeneja catem^ 
In campos Malsae prununpimt Marte feroci, 
Besciaque^ arva tenint flräums, et Graiiia' ran, 
Ac latis pasnm miscent incendia campis. 67ft 
Post et praesidio Solandae^ densa caterva 
Kalsam contendens, visisqae per ardua flammis, 
Ac metuens fraudes, et caecas rare cohortes 
Anois decessit. Nantaram^ Oeneja propago 
ddimiiibiu ratnlos TiUiaqne coirenit ignee, 680 
Etai timo poterat västaie et nndiqiie piaedaa 
CoüTeliere, ac laptia moltimi ditescere rebiu. 
Namqae bis agrestia liigieiiB propeiaYerat arria. 

Sidua Hyperboremn nume obsciiratar Eoo 
Sole, aed adveno deBcendit Fegaana aatro. 68t» 
Cnm Baeina Curia pradente in nrbe eederet, 
Conoüium cogena ooto apatia acta dieram* 
Gananliiit relma. Sed tarn Ooiiantia tnrba, 
Aetnat^pie negant pactum, conventaqae spemimi 
Hebretioa tandem Menda pace sequimtnr. 690 

Tone veia Oenei jiiTenea Isella* per arva 
• Lapd Mb quatuor praedantor corpora campig. 
Coraipedtun subito regalis magna caterva 
^ Eiuperant Alpes, qua divi fana patescunt 

Antoni^, atquo aurae sparguntur ab aere sonoro; 695 

Inde greges raptos, et densa armenta boautum 

Avertunt pratis caeso pastore sub arvis, 

Binisque affectis letali vulnere, ternos 

Abducunt captos. Ea sie pars utraque gessit.. 

Talia praedarum vulgi certamina rure 700 

Agricolae miscent duri, cumulantque rapinas 

Hinc atque hinc pariter, dum foedera longa parantur. 

Juppiter a pugna Kaetos arcere jubebat, 

Impeiat et pacem missa Thaumantide nympha; 

Utque acres tandem co6ant in foedera gentes ; 705 
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Ergo tum proceres recipis Basilea reversos. 

Vir erat insignis lingua et pietate per oras 
Insubrum generis celebratus origine prisca, 
Legatusque ducis Celtae Galeatius ingens. 
Sic tunc affatur: coetus pulcLeniim^ fama, 
Quanta per altemos populos terrentibus imdis 
Tempestas niat, et sibi jam suprema ininetur, 
ütque haec per totum fluctu saeviverit aimmn, 
Atque novem menses ipsis stagnaverit arvis, 
Utque ferum biberit tellus vicina cruorem, 
Cai nescire licet? Quin ergo tristia tandem 
Finitis bella, et deponitis arma volentes. 
Tos fiaeti, tos et regia cohibete cohortes 
Pugnanim cansas, et saevae proelia dextrae. 
Haad deformis ent Tobis äd foedera venoB 
Pacis amor, cladisque modus^ finisque malorom. 
Sic ait, et fecit mölto sndore laborans 
Foederis aetemam paeem, eoBveataqae patmm 
Fiimat. At haec imo paiiter enncti ore framentes 
Facifica proceres laetantes voce probanmt 

Jam tum fiimato sodali foedere regis 
Sic joTenes praedas, sie et fera bella canebantf 
At plebes inirans peBdebat ab ore sonantnzn, 
Ma^üfl affatur socios populnmqne Gapalus, 
Uacte animo Tiotnz celebrataque canmne torbo, 
Knnc age jam quataor modulemur voctbos aima« 
Et silTa nuper quae proelia gessunns alta. 
Hic tnnc Oenei juvenes cantare periti, 
Qds non ulla eanit tota gens dnldiis orbe; 
Qualia nec Tbamyra Miisis, nec Marsya Phoebo, 
Nec tu, Calliopes, cednisti carmina, proles. 
Quäle avium resonant viridi modulamina fronde, 
Orgaaicisque sonis fundit seu fistula cantus. 
Ergo canam patria victor iiova rai-mina voce, 
Raeteosque vires, Eaeteaqne bella per Alpes, 
Spumantemque Athesim, topido silvasque cruore, 
Vos Venones nostis, vos nostis flumina nota. 
Vos aquilae quondam Grisaea per arva volastis, 
Idque videns saxo fortis capricomus ab alto 
Infremuit celsa crudeü murmure rupe. 
Hansissetis aves mdo bene cautius imo. 



FlebiüB in robea vo8 tristia fonera silva, 
Xncisear Wj^r ipse solum flammasque superbäB. 
Utque snoB armis andere in proelia cernit, 

Erectus subito piimo expugnabünus arris 
SilToeis nnft et nemoiosa in fronde Saebos, 
Aggndiemur, ait, sudent nt sanguine rami, 
Befleat et laptos comniata caede maritos 
Femina, qua resonant nndosns et Ister et Albia. 
Tempos erat^ quo piima die properaveiat aestas, 
Implebantque suos densissima gramina campos. 
Kee Fha6tontea Cancer dnm luce mbebas. 
Spiritos aetherea qnondam descenderat aree, 
Jam Baetea phalanx Oenejas venit in oras, 
Et sie xnagnanirnns dnctor tarn Toce i^fotnr: 
Yos alacres Baeti contra pugnabitis bestes 
Pro patria, domibus, natis, et conjuge cara; 
Pro patria iaustum, pnlchiumque occunibore iii armis 
Et deus ipse throne ceLo äocia arma juvabit, 
Nec vestras acies, nee vos hic deserat uüquam. 
Postridie in vällem contendunt Marte Yenustam, 
Audiit hic Athesis fatali conditus unda, 
Audivcro Eetüs tiaventes crine Suebi. 
Jamque hostes säe mm reparabant undique bellum. 
Ingentes silva muros, Talhimque tenebant, 
Fulgebatque suis pugnax equitatus in armis. 
Utque Eetos vidit, prorumpit pectore vocem, 
Hern Kaetos omnes bac suscipiemns arena, 
£t Sacra fluminea ferro celebrabimns nnda, 
Nec videant natos, nec nira patema reversi; 
Ebibet bos fluvios Athesis submersus in undis 
Hostis; at hic laeta non sumet pocula deztra, 
Hauiiet, aut palmis captabit in ora flnenta. 
Sed tnm Frantoides: fortissima pectora, frustra 
Greditis hos segnes; non sie BeUona wib axmis 
Imat Est clivos^ Baeteo limite notos; 
Hie cum festa forent qnondam et trieterica Bacchi, 
, Ipse choros inter vidi, cum Baetica turba 
Demisere neci flaros aqnilone Snehos, 
Ne TOS ne, moneo, pugnaces spenite Baetos. 



' Lusieottoig. 



Certum est fugero, ot nuUo certamine Kaetos 

Expeiinr; testor cliviim, Racteaquc tela. 

Quas, si me caperet, non poenas sumeret hostis? 

Crastina cum roseis Aiuoi'a rubebit iü uudis, 

Maturabo higam, nuiiquam fugisse pigebit, 790 

Qui comes ire volet, scelerata et cedere Silva, 

At Valium nemoris ausquam molemque Suebi 

Se deserturos etatuunt, vel millia ferro 

Si decies quina eximdent ; ^^ic horrida jactant; 

Helvetios Kaetosque simul superabimus armis. • 795 

Nec Raetus solum, totus vineetur et orbis 

His opibu?, tantaque manu belloqne Buperbo. 

Baeti consiliura Bummis de rebus habebant. 

Illo magna fuit quondam sapientia coetii ; 

Praestantesquo viros jactabat Raetica terra. 800 

Tertius ardebat nigranti vesper Olympo, 

Cum ductor retoUt, quibus aggrediemur iu armis, 

Quave via? Binas acies dividere Marte 

Constitaiiiitqiie jngam Fimda« transcendere monÜB; 

Noxqne poli medium nigris quatiebat in umbris; 805 

Piima ades subito descendit vallibos imis, 

Altera castra mOTens totis jam viribus altum 

Scandebat culmen, donec calidissimus axe 

Quadrupedes ageret medio jam Pboebus anh«lo8 

Kec dum pronus habens fiimaiites aethere curruB, 810 

Cum Baeti dins tetigenint bostlfl aronas, 

Et Tullo et magtus apeculati tunibus hostiB 

Homndas aciea silva, ter quinque viiorum 

IGUia; et inde preeea fimdebant Httore toto, 

Oiabantque deum, atque adem rexere aub ipso 815 

Honte, tarnen laiain, quatuor nam miUia tantum 

Anuaiant campis; yertont tonnenta Suebi, 

Biqne pioe mittönt borrenda tonitrna Baetos. 

Abstnleiat eoelum fnmus, sed et ardna aaxa 

Ihtonuere jugis, magnoque fragore per Alpes 820 

Mumur agit damas, multo seipente tonabant 

Fulgura lapsa Joyis coelo, strepitnmque sequuti, 

Nec tarnen boc fortes terrebant fulmine Baetos. 

Kimque iUi: quid nos stamus ceu meta Suebo, 

Li quos ipse pilasque suas atque ari la saxa 825 

Torqueat? et ductor: tempus committeie bellum, 
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Vos pugnae oblatae oeleres occurrite Raeti, 
Atque movete pedem fortes, deus lioraque nostra est, 
Ne prius abjiciant pontem sino Marte Suebi; 
Namque acies plures praetendunt milite saevo. 
Tympana inhorrescunt passim crepitantibus armis. 
Invadit Raetiis cursiique et Marte feroci. 
Noll secus ac lato Garamaniuin mre Ipones 
Aggrediuntur oves, silvaque armenta boautum, 
Excutiuntque toros saltu super ardua lapsi, 
Terga bonm frendunt, resonant vallesque nemasqoe, 
Primam aciem aggressuB subito funditque ruitqne. 
lUa fugae mandans sese propcravit ab amiis. 

Hae acie versa Baetus fera bella capesait 
Atque super caesos cnmulata cadayera silra 
Fertur, ubi ceniit saevo blna agmina Harte 
E nemorum silvis ferro coutendere contra; 
Haee etiam excepit Baetns cradelibus armis« 
Exoritnr damor silva, gemitasgae cadentom, 
Praeterea binas äcies celaverat hostis 
Erondosis lucis, moros atque ardua valli 
Toimentis variis tutatur densa caterva, 
Qnae diro mittit torrentia saza fimgore, 
Yimque gerit pilis obscuians a^ra fomo. 
Yerum bestes Baetus nemore in viridante fiigabat, 
Ceu canis in fulva leporom venatur arena. 
0 Silva, excidit saltiis te froude Suebus ; 
At tunc crevisti longe majoribus umbris, 
Pingue solum fecit caedesque cruorquc rubcscens. 
Quo fugis hinc volucris, neque enirn elabere volando, 
Non hodie evades bis niille pericula silvis. 
Altera pars armis properabat valle, ruensque 
Invadit vallum, multisque iiastiiibus instat, 
Di quibus impetibus perrumpunt moenia Raeti! 
Perfidiae poenas dabis, et discrimine Maitis 
Occumbes, saltus silvaeque cruore rubebunt. 
Hie viridis lucus sudabit sanguine multo. 
Vieta avis in silva trepidis circumvolat alis, 
Et spoliata suis plumis miseranda trahebat 
Membra solo; pennas miles vellebat ab alta 
Cauda, dum nemorum saltu se curva movebat« 
Et diris Sailens lucis implumis oberrat. 
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Te ferro stemam tSMs altaque bipepni, 

Tcque tuo Btratam spnmante cniofe lavabo, 

Inde solo caesam lacerabo vulnere crebro, 870 

Ut porro noscaa Baetoa Baeteaque bella. 

Tuiribua horrendis toa propngnacula bello 

Baetus habet tormenta, aquilas et Signa superba. 

Tristis ans bellimi jam detestaris et armai 

Qnae piius insultans sumpsisti perfida dextia. 87S 

Ecqoid eras hostis flagranti Harte siq^erbiis, 

Gonstiteraiit stagno, si neseis, flumina nota, 

Quae tu potasti mediaa Bubmersus m vndas, 

Quas pugnae Baetis inunam mole pararas, 

Jamqne aderant nitidis armis soda agmina süm 880 

Ac Valium capitnr tormentaque Oelsa fenestzis. 

Hie ingens pulvis, tum saxa rotnnda sonantis 

Bombardae rapinnt, Baetique tonitrua mittant 

Hostiii pila, fbginnt e Harte Saebi. 

Perqne bestes Hartis rapiuntur sanguine cnrras, 885 
Deque rotis guttae mänabant undique tabo. 
Et Bellona ferox quatiebat caedibus undas, 

Hic hostis cecidit dejecta superbia bello. 

Contra vallum ultra quatuor puguaverai horas 

Raetus, habes bellum, quod tota mente Suebe 890 

Movisti, vestris ego suni iiimis ultus arenis. 

Ferrea crudeli destruxi foedera pugna, 

Coüjuuctosque vires bello, göiitesque Suebas. 

Dejeci vallum et turres victricibus armis. 

Hinc Raeti pilas, hinc et tormenta tnlere, 895 

Signaquo, cumquc aquilis regni vexiiia superbi, 

Occiibuere quater silvis campoque madenti 

Millia, quae Raetus passim numeravit arenis. 

At vero iugentes cumulos dovolverat unda, 

Mersaque sub fluviis latuenmt agmina multa, 900 

Quorum ignoratur numerus, sed noverit undis 

Infclix Athesis, patrio dum sanguine spumat. 

Id deflet soboles passim deserta per. urbes. 

Mox etiam gentes patriis incendia terris, , 

Atque ardere domos viderunt undique flammis 005 

Et per agros^ montesque simal, vallesque reenrvas. 

At vero iniaatam tristes ^o defleo casus. 

£t miMror dadem gentis, cnideleqae füiuis. 
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lütte ferum bellTun atqno boatis jam desere pugnas. 

Kon tibi puipnreiB plausit Tictaria penniB. 910 

Falleris, ergo tuis humeris iiimc exae feitum. 

Te Btravit BaetoB, dum Baetica loedera tentas 

Destruere; ergo jaces et defles funera tSM» 

BfOle tuis; nitilaiit firondes, absiste moyen, • 

Fads ama foedus, sudant sangmne tellns. 915 

Erexit Baetus luco miranda trophaea. 

HelTetns junctla gaadet Tyrrhena propago, 

Ac dudnm eomn meditatnr proelia tannis, 

Et quatuor pugnas meqnt crepitantibus iirsi 

Aimis, fnanltat saxo capiiconniB ab alto; 920 

nie virOB magnos nutrit, jactatqne snperbum 

Harte genus, gentemque alacrem, popiüosque vetustos, 

Qui nulli cedunt praeclari fortibus ausis. 

Sic inter juvcnes hic pocula laeta canebant. 

Post bellum vero pugnax evanuit oris 925 
Haeteis uubquam visus per nira Diterii8\ 
Quin et nulli hominum fuit hujus fama relata, 
Ceu quoüdam Latüs abiatus Romulus oris, 
Aeneasque pius : sie darum Marte Ditenim 
Indigetem creduut, dum non apparuit usquam; 930 
Nec tarnen occubuit bello, vitave migravit. 

Gramineus campus floret cognomine Quadra'; 
Huc studiosa cohors cursus omnisque Juventus, 
Ac posita meta campo signoque recepto, 
Excurrant similes iiimbo, rapidiqiie feruntur, 935 
Lumbrisiusque solo properans velocior aura, 
Catillusque levis flavescens crinibus aiiro, 
Hippodates juvenis, cui vertice fulva nitebat 
Caesaries, potator aquae resonantis lulis 
AlpibuB, eque lactt Bpargentis oiiginis Oeni 940 



1 Dieirieh Preider, dw VemUii und der Beilechuiig angeklagt, aachte ein Aiyl 

in Kloster Pfävers. 

,,Dictrich Fröwier war merklich verklagt, als ob er sich in der Schlacht zn Mals 
nicht ehrlich gehalten hätte. Da aber die Boten aus dem grauen Bund, so auf diesem 
Ta{r gewesen, bezeugt heben, dass er sich b>-i ihnen ehrlich und als ein Biedermann 
gehalten littbe, so hat man an seiner Verantwortung ein Genüge gehabt und ihn der 
Ilacbrede entM^nldigl**. Bfdg. Abachiede 3. Bd. 1 Abih. ü; 622. Abichied v. Lnicrn, 
9. JoU 1499. n. 

* Dia biiebefllcbe Qntder, groaie Wieie vor dar Stadt Cbnr« 
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Spnmifora latices; sequitor formosoB Agilleus, 
Atqa« Juvalta citus, quem tum Salicetos obibai 
Hoe Oeneja domo misit patpa inelyta vaUis, 
Ihdd comam iQtQnfl eurrebat et Ornitna arria, 

Corporis et longi Corythus fulgore nivali, 
Mnasylusque puer, nutritum monte crearat 
Zuzis amoena jugis, laetusque Saletius, oranes 
Ire leves plantis, volucres et vincere cursu. 
Jamque propinquabant umlto sudore meantes, 
Cum Pagasus lapsus procurvat Agillea campis, 
Atque unä pressos longi jacuere pftr herbas; 
Praecinctus taenis lumbo, quas ventus agebat, 
Imiit in medios pomix Salicetus acervos; 
Belus adest iirgpii;? calcem, flatuque madentes 
Cursu humeros pt itlans socii sudabat anhelus, 
Praecurrit Corythus primusque per arva niebat 
Lumbrisius pavidas suetus praevertere damas, 
Cornigerosque jugis cervos, superabat et arte 
Cunendi, prirao tardus, simulavit inertem ; 
Ut consumptae aliis "vires, prorumpit ad auras, 
Atque novas fundit renovato turbine vires, 
Ac longo spatio turba mirante relinquit 
Cursores alios veluti yenientibus alis 
Insultat meta, primusque Saletius illum 
XJrget, et aequales pabnam gessere corascam, 
Caetera promisso gavisa est munere pubes. 

Gramineoque loco interea Musaeus^ in umbra 
Disputat, et titrbam cireom, quae pendet ab ore, 
Instruit, et remm fontes causasque latentom 
Oatendit Tascis decus immortale colonis, 
Quem dea nutrivit Pisae rorantibiis antris, 
L^anio magniis, nuUi virtnte seeunduBi 
Doctrina focüe ante alios toUuris alumnos 
Alpinae, et veisii patria poUentior oia, 
Nudus opmn, sed cui Pboebasqaa novernque Borores 
Serta darent, et cui coelum terraeque paterent 
nie quid et pluvias üsciat, quid grandine nimbos, 
Et generet yentos, lutüasque per afira flammas, 
nie lOGum glebae lymphis, iUe baereat aane 
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Pendeat instabilia teilus, quae immota tenetur, 980 

Et firmata poli ventis medio aetbere sedem 

Oceano posuit stabilem; cur foedere certo 

Parvum affusa globiim Tcthys circumfliiat undis, 

Ambitaeque salum cir<^umdet littora terrae, 

Sitque velut punctum telliis siib vertice mundi, 985 

Noverat, atque unä pelagi Phoebesque labores, 

Ut circum terram fluctus trahat illa liqiientes, 

Oceanusque fuga superet cursuque sagittam, 

Ut Nereus luna tumidos perfunderet aestus. 

Telluris poterat numeiasse eapads arenas, 990 

Atqne urbes populosque simul, camposque flaentes, 

Celsior ntqne undas BpisBus circamÜget adr, 

Ignifeiomqne orbem flammi^^. Innaeqne meatus, 

üt snper hanc currat varia CyUeoias ales 

Lnce, micaiis Yeneris qaem tangat proxima Stella, 995 

Ac ininceps medio decurrat ab Aetheie PhoebuB 

Eine et Martigeiitiin cradeli lampade sidns; 

Juppiier hunc eupta splendescat mitior astro; 

Pallescatque polo snmmus Sataniiis in alto; 

Ultima flxa sao sustentet sideia eoelo 1000 

Sphaera, rotat sese qua Semper machina tota. 

At centia stoilae, nitidiis ne toipeat otbis, 

Oireamagitant rapides diverse limite cnmis, 

Inde etiam occasus ortusque fluentibus astris 

Adjicit, atque ducet, quae vis animavt rit illa, 1005 

Iniplenique choros, quo vivant sidera motu. 

Cur Septem luces retro nitantur in ortus, 

üt revehat flores Titan, quae luna recursus 

Obscuros repetat, Phoebnque retorqueat ignes, 

Quid trabat imbriferas nubeä, quid fulgura mittat, 1010 

ünde rigor nivibus, quo fracta tonitrua vento 

Emergant, claususqne vapor pronimpat in igni, 

Quid tristem figat rutiianti crine cometen. 

Haec sapiens gelidis stratus modulatur in umbris. 

Parsque pilis ludebat agris, sorsumque per auras 1015 

Torquebat pasaim magno clamore juventos, 

Insignesque viri carea contendere disco. 

Et jam sublatum praegrandi pondere saxnm 

Mittebat spatio longo Baeieius beros, 

Qaod Tis Alcinoi eampis aeqtUTit Ulysses, 1020 
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Phaeacumque viri Grajonim saxa rotantes, 

Experti molti discum jaculantur in auras 

Ingentem javenes, meta frustrantur in ipsa, 

nie itemm qnatiens hnmaris per longa rota^it 

Arya manu lapidem, seseqne ostendit eimdo. 1025 

PoBt himc est ausns nemo sperare furorem, 

Avt spatiam petiiit diad complere volantiSf 

FroYolat in oircnm popnlo miiante per anias 

Lnmbrisiufl, diflcomqne mann per inane TOlntans 

Assequitnr metam torbae clamere secondo. 1080 

Poat Inctatores sudore fluente palaeetra 

Aggressi qnatuor prostemtuit gramina campi, 

Qnales comnti subennt eertamina taiiri, 

Ac sarsam pedibns fül?ae spaigantar arenae, 

Conciitinnt eunraa immania munnnra valles, 1035 

Comibus implidtos sangnis per colla per annoe 

Tingit atrox. Sic et juTenea sudore palaestrae 

Piaedari certant« Telnti Maumsia qnondam 

Yiderat Antaeum, cum vineitnr Herenle, teUns.« 

Nec ceu matre suis revocatis viribns arro 1040 

Bestitit Alcidae postquam fera membra lacertas 

Tradiilil mvictus. Procurvai Abantea fortis 

Lumbrisius medium, et pressum U jeoit in herbam. 

Hippodates unä victore recumbit Amüstro. 

Atque boum stercus foedaverat oia jacentum. 1045 

Muneribusque datis saltu certare parabant 

Planta ferox bello et natus de Marmore clarus, 

Lumbnsiusque celer, milli qni laude palaestrae 

Concedit. Montisquo puer, Tatiusquo Colonque, 

Portaque cum Moro, viridique in cespite Phineus, 1060 

Planta pedem saltu sublimis terqne quatcrque 

Sustulerat longa sigrip.ns certamiiie metam, 

Tentarunt alii transmittere liraitc gressus, 

Frustratique dolent, medio et ceitamine sistnnt, 

At non Lumbrisius dubitavit vincere Plantam, X055 

Seque movet salin, et sablimi corpore transit 

Emissiis metam; palmam tibi cedo profatur 

Planta. Vin inceptant eertamina, cominus ensis 

Districtns, viitus pandit se Martia campis. 

Concurrero animis magnis in proelia fortes, 1060 

Qoantia credibile est saevire ob laadis amoiem. 
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Flantannsque aoer spectato et Marte Jmlta 
Claras uterque manns tollens diverberat auras. 
Insonuere enaes, crudeliB surgit imago; 
Speetebat populas, mens est nee eedere eaiquam; 
Sed potiuB campis ardent occambere ferro. 
Conflietaqne enses resonaiit, atque emicat ignis, 
Donec dissalnit gladius, liquitqae JaTaltam. 
Atqae liasta jnTeidB donec fera bella diremit 
Planta, solo incendont bastis aequalibns alti 
Balconus simul et prisco de Marmore jactans 
Stcmma [iiicr viridis signans intonsa juventae 
Ora, mauu Lorquent fortcs iusigniter hastas. 
Ac jam Mannoridae praetendit guthire telum 
Balconus, verum ille manu detorserat hastam, 
Insultansque ruit veluti victiirus uterque 
Disjectiäque hastis subitis pugiouibus astant. 
Intercessit ovans Morus, pugnasque diremit. ' 
Est locus extra urbem Plassurae flumina juxta, 
Hic aestiva domus radiantes culmiue soles 
Excipit, adversa dependet rupe colore 
Albior Orbis, aquas juxta qui fulmine pilas 
Accipit emissas; huc sese laeta juventna 
Contulit a campis; primus tormenta per auras 
Dirigit, atqne orbem pltimbo velut igne Oapalos 
Trajiciti et fnmus celaverat aera densus. 
Contorquent pilas juvenes fumante per anram 
Pulvere ; respondent fumosa tonitnia rapes, 
Insonuere juga» -et fugit de vertice pästor. 
Pahna datur celebri populo spectante Capalo. 

Höstes Interea deflebant fiinera moesti, 
Totque sibi raptas fleverunt Marte eobortes. 

0 patria, o divQm domus, et Baeteia teUus 
Inelyta Harte, tuas misi per secuta landes, 
Quae tibi florebunt, doAeo nascentur in oibe 
Solls equi celeres, versuque et carmine grandi 
Komen inextinctum fed, iamamque decusque 
Adjeci patriae; per me laudabitur aetas; 
Non fuit hoc ausus quisquam sperare nepotum 
Magnanimi Raeti; praesens jarn Musa benignum 
Stravit iter; mecum patria haec tibi gloria vivet, 
Tempus erit, cum me cauis memorabit in arvis, 
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Raetica cum studio disoet rapietque Juventus 

Dictuia: Andinum mihi patria rura dederunt. 

Tu Raetee tameu miiu[iiaiü coütcüde poeüs, 

Quoü LaUum autiquum peperit, fantesque Medusae. 
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